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     Sicherheitsvorschriften 
 
Diese Sicherheitsvorschriften sollen vor gefährlichen Situationen und/oder Sachschäden schützen. 
In den Sicherheitsvorschriften wird die Gewichtung der potenziellen Gefahren durch die Warnhinweise 
„Achtung“, „Warnung“ oder „Gefahr“ gekennzeichnet. 
Diese wichtigen Sicherheitsvorschriften müssen zusammen mit internationalen Standards (ISO/IEC)*1) und 
anderen Sicherheitsvorschriften beachtet werden. 
*1) ISO 4414: Pneumatische Fluidtechnik – Empfehlungen für den Einsatz von Geräten für Leitungs- und Steuerungssysteme. 
  ISO 4413: Fluidtechnik – Ausführungsrichtlinien Hydraulik. 
  IEC 60204-1: Sicherheit von Maschinen – Elektrische Ausrüstung von Maschinen (Teil 1: Allgemeine Anforderungen) 
  ISO 10218: Industrieroboter – Sicherheitsanforderungen.                                          
  usw. 
   

 

Warnung 
1. Verantwortlich für die Kompatibilität bzw. Eignung des Produkts ist die Person, die das System 

erstellt oder dessen technische Daten festlegt. 
Da das hier beschriebene Produkt unter verschiedenen Betriebsbedingungen eingesetzt wird, darf die 
Entscheidung über dessen Eignung für einen bestimmten Anwendungsfall erst nach genauer Analyse und/oder 
Tests erfolgen, mit denen die Erfüllung der spezifischen Anforderungen überprüft wird.  
Die Erfüllung der zu erwartenden Leistung sowie die Gewährleistung der Sicherheit liegen in der Verantwortung 
der Person, die die Systemkompatibilität festgestellt hat.  
Diese Person muss darüber hinaus ständig alle Spezifikationen des Produkts überprüfen und sich dabei auf die neuesten Katalogdaten 
des Produkts beziehen und jede Fehlermöglichkeit der Ausrüstung bei der Konfiguration derselben in Betracht ziehen. 

2.Maschinenanlagen und Komponenten dürfen nur von entsprechend geschultem Personal betrieben werden. 
Das hier beschriebene Produkt kann bei unsachgemäßer Handhabung gefährlich sein. 
Montage-, Inbetriebnahme- und Wartungsarbeiten an Maschinen und Anlagen, einschließlich der Produkte von SMC, 
dürfen nur von entsprechend geschultem und erfahrenem Bedienungspersonal vorgenommen werden. 

3. Wartungsarbeiten an Maschinen und Anlagen oder der Ausbau einzelner Komponenten dürfen erst 
dann vorgenommen werden, wenn die Sicherheit gewährleistet ist. 
1. Inspektions- und Wartungsarbeiten an Maschinen und Anlagen dürfen erst dann ausgeführt werden, wenn alle Maßnahmen 

überprüft wurden, die ein Herunterfallen oder unvorhergesehene Bewegungen des angetriebenen Objekts verhindern. 
2. Wenn Bauteile bzw. Komponenten entfernt werden sollen, müssen die oben genannten Sicherheitshinweise 

beachtet werden und jegliche Spannungsversorgung unterbrochen sein. 
Lesen Sie die produktspezifischen Sicherheitshinweise aller relevanten Produkte sorgfältig. 

3. Vor dem erneuten Start der Maschine bzw. Anlage sind Maßnahmen zu treffen, um unvorhergesehene   
Bewegungen des Produkts oder Fehlfunktionen zu verhindern. 

4. Bitte wenden Sie sich an SMC und treffen Sie geeignete Sicherheitsvorkehrungen, wenn das Produkt 
unter einer der folgenden Bedingungen eingesetzt werden soll: 
1. Einsatz- bzw. Umgebungsbedingungen, die von den angegebenen technischen Daten abweichen, oder 

Nutzung des Produkts im Freien oder unter direkter Sonneneinstrahlung. 
2. Einbau innerhalb von Maschinen und Anlagen, die in Verbindung mit Kernenergie, Eisenbahnen, Luft- und  

Raumfahrttechnik, Schiffen, Kraftfahrzeugen, militärischen Einrichtungen, medizinischen Geräten, 
Verbrennungsanlagen oder Freizeitgeräten eingesetzt werden oder mit Lebensmitteln und 

 Getränken, Notausschaltkreisen, Kupplungs- und Bremsschaltkreisen in Pressanwendungen, Sicherheitsausrüstungen 
oder anderen Anwendungen in Kontakt kommen, die nicht für die in diesem Katalog aufgeführten technischen Daten 
geeignet sind. 

3. Anwendungen, bei denen die Möglichkeit von Schäden an Personen, Sachwerten oder Tieren besteht und die 
eine besondere Sicherheitsanalyse verlangen. 

4. Verwendung in Verriegelungsschaltungen, die ein doppeltes Verriegelungssystem mit mechanischer 
Schutzfunktion zum Schutz vor Ausfällen und eine regelmäßige Funktionsprüfung erfordern. 

 

 Achtung Achtung verweist auf eine Gefährdung mit geringem Risiko, die leichte bis 
mittelschwere Verletzungen zur Folge haben kann, wenn sie nicht verhindert wird. 

 

 
Warnung Warnung verweist auf eine Gefahr mit mittlerem Risiko, die schwere Verletzungen oder 

den Tod zur Folge haben kann, wenn sie nicht verhindert wird. 
 

 Gefahr Gefahr verweist auf eine Gefahr mit hohem Risiko, die schwere Verletzungen oder 
den Tod zur Folge hat, wenn sie nicht verhindert wird. 
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Sicherheitsvorschriften 

 

 

 Achtung 
1. Das Produkt wurde für die Verwendung in der herstellenden Industrie konzipiert.  

Das hier beschriebene Produkt wurde für die friedliche Nutzung in Fertigungsunternehmen entwickelt.  
Wenn Sie das Produkt in anderen Wirtschaftszweigen verwenden möchten, müssen Sie SMC vorher 
informieren und bei Bedarf entsprechende technische Daten aushändigen oder einen gesonderten Vertrag 
unterzeichnen.  

Wenden Sie sich bei Fragen bitte an die nächste SMC-Vertriebsniederlassung. 
 

Gewährleistung und Haftungsausschluss/Einhaltung von Vorschriften 
Das Produkt unterliegt den folgenden Bestimmungen zu „Gewährleistung und Haftungsausschluss“ und 
zur „Einhaltung von Vorschriften“. 
Lesen Sie diese Punkte durch und erklären Sie Ihr Einverständnis, bevor Sie das Produkt verwenden. 
 

Gewährleistung und Haftungsausschluss                                 
1. Die Gewährleistungsfrist beträgt 1 Jahr in Betrieb oder 18 Monate ab Auslieferung des Produkts, 

je nachdem, was zuerst eintritt.∗2) 
Das Produkt kann zudem eine bestimmte Haltbarkeit oder Reichweite aufweisen oder bestimmte 
Ersatzteile benötigen. Wenden 
Sie sich bitte an die nächstgelegene Vertriebsniederlassung. 

2. Wenn innerhalb der Gewährleistungszeit ein Fehler oder Funktionsausfall auftritt, der eindeutig von uns 
zu verantworten ist, stellen wir Ihnen ein Ersatzprodukt oder die entsprechenden Ersatzteile zur 
Verfügung. Diese Gewährleistung gilt nur für unser Produkt, nicht jedoch für andere Schäden, 
die durch den Ausfall dieses Produkts verursacht werden. 

3. Lesen Sie vor der Verwendung von SMC-Produkten die Gewährleistungs- und 
Haftungs-ausschlussbedingungen sorgfältig durch, die in den jeweiligen spezifischen 
Produktkatalogen zu finden sind. 

  ∗2) Diese 1-Jahres-Gewährleistung gilt nicht für Vakuumsauger. 
Vakuumsauger sind Verschleißteile, für die eine Gewährleistung von 1 Jahr ab der 
Auslieferung gilt. Diese Gewährleistung wird auch nicht wirksam, wenn ein Produkt 
innerhalb der Gewährleistungsfrist durch die Verwendung eines Vakuumsaugers 
verschleißt oder aufgrund einer Zersetzung des Gummimaterials ausfällt. 

 

Einhaltung von Vorschriften 
1. Die Verwendung von SMC-Produkten in Fertigungsmaschinen von Herstellern von 

Massenvernichtungswaffen oder sonstigen Waffen ist strengstens untersagt. 
2. Der Export von SMC-Produkten oder -Technologie von einem Land in ein anderes hat nach den 

geltenden Sicherheitsvorschriften und -normen der an der Transaktion beteiligten Länder zu 
erfolgen. Vor dem internationalen Versand eines jeglichen SMC-Produkts ist sicherzustellen, 
dass alle nationalen Vorschriften in Bezug auf den Export bekannt sind und befolgt werden. 

 

           
             
              

            
 

 
           

             
              

            
 

 

  Achtung 
SMC-Produkte sind nicht für den Einsatz als Geräte im gesetzlichen Messwesen bestimmt. 
Die von SMC gefertigten bzw. vertriebenen Messgeräte wurden keinen Prüfverfahren zur Typgenehmigung 
unterzogen, die von den Messvorschriften der einzelnen Länder vorgegeben werden.  
Daher dürfen SMC-Produkte nicht für diejenigen Arbeiten bzw. Zertifizierungen eingesetzt werden, die 
gemäß den Messvorschriften der einzelnen Länder ausgeschlossen sind. 

   



 ５ 

 

 
1) Dieses Produkt ist zur Verwendung in konventionellen Fabrikautomatisierungsanlagen ausgelegt. 

· Kontaktieren Sie SMC, wenn Sie das Produkt für andere Anwendungen einsetzen möchten 
(insbesondere jene, die in (4) auf Seite 3 genannt werden). 

 

2) Das Produkt nur im angegebenen Spannungs- bzw. Temperaturbereich verwenden. 
· Der Betrieb bei einer anderen Spannung als angegeben kann zu Fehlfunktionen, Schäden am Produkt, 

Stromschlägen oder Brand führen. 
 

3) Als Medium saubere Druckluft verwenden. (Eine Druckluftqualität der Klasse 2.6.3 spezifiziert in 
ISO 8573-1:2012 wird empfohlen.) 
· Keine brennbaren oder explosiven Gase als Medium verwenden und dieses Produkt nicht in der Nähe 

dieser Gase verwenden.  
· Das könnte einen Brand oder eine Explosion zur Folge haben. Bitte setzen Sie sich bei Verwendung 

anderer Medien als Druckluft mit SMC in Verbindung. 
 

4) Dieses Produkt verfügt nicht über eine explosionsgeschützte Bauweise. 
· Niemals in einer explosivfähigen Atmosphäre mit Staub oder brennbaren und explosiven Gasen 

verwenden. Andernfalls besteht Explosions- und Brandgefahr. 
 

 
1) Reinraum-Spezifikation ist nicht erhältlich. 

· In Reinraumumgebungen muss zuvor der erforderliche Reinheitsgrad sichergestellt werden.  
· Durch die Abnutzung die Elektrodennadeln und die Motorbewegungen wird während des Betriebs 

Feinstaub erzeugt. 
 

 
 
 

 
1) Planen Sie ausreichend Freiraum für Wartungsarbeiten, Leitungsverlegung sowie für die Verdrahtung ein. 

· Bitte planen Sie ausreichend Freiraum für die Steckverbindungen der Druckluftversorgung ein, damit 
sich die Luftschläuche einfach anbringen/entfernen lassen. 

· Um eine übermäßige Beanspruchung des Anschlusses und der Steckverbindungs-Einbauteile zu 
vermeiden, sollte beim Biegen der Kabel und der Luftschläuche der kleinste zulässige Biegeradius 
nicht unterschritten werden.  

· Wenn das Kabel in einem spitzen Winkel gebogen oder wiederholt mechanisch belastet wird, kann 
dies Fehlfunktionen, Kabelbeschädigungen und Brände verursachen. 

Kleinster zulässiger Biegeradius:  Anschlusskabel: 40 mm  
Separates Kabel (optional): 40 mm  
Hochspannungskabel:  30 mm  

ANMERKUNG: Dies ist ein zulässiger Biegeradius bei 20 oC.  Bei niedrigeren Temperaturen als 20 
oC sollte ein größerer Biegeradius verwendet werden.  
Angaben zu den kleinsten zulässigen Biegeradien der Luftschläuche finden Sie in 
der entsprechenden Betriebsanleitung bzw. im Katalog. 

  

2) Hochspannungskabel verdrahten 
· Verwenden Sie für die Installation von Hochspannungskabeln den geeigneten Kabelhalter (IZT40-E1 

oder IZT40-E2).  
· Beachten Sie beim Installieren der Hochspannungskabel die folgenden Punkte. Wenn die folgenden 

Punkte nicht beachtet werden, beeinträchtigt dies die Isolierung der Hochspannungskabel, sodass 
Fehlfunktionen des Ionisierers und Stromschläge und Brände verursacht werden. 

a. Das Kabel darf nicht geschnitten werden. 
b. Der kleinste Biegeradius des Kabels muss eingehalten werden.  
c. Der Kabelbinder des Kabels darf nicht zu fest gebunden werden. Es muss verhindert werden, 

dass das Kabel verformt wird, indem Gegenstände auf dem Kabel abgestellt werden. 
d. Verwenden Sie Kabelkanäle, um eine sichere Führung des Kabels zu gewährleisten. 
e. Sorgen Sie dafür, dass das Kabel nicht verdreht oder beschädigt wird. Wenn das Kabel 

beschädigt ist, muss es ausgetauscht werden. 
 

3) Befestigen Sie den Hochspannungs-Kabelstecker mit den mitgelieferten Schrauben. 
· Befestigen Sie den Anschluss mit 2 Rundkopf-Kreuzschlitzschrauben (M4 x 10L) gemäß der 

Beschreibung in Tabelle 1. Richtwert für Anzugsmoment.  

            
            

           
             

       
 Warnung 
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 Warnung 
 

Montage 

Auswahl 
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4) Montieren Sie das Produkt auf einer ebenen Oberfläche und vermeiden Sie Stoßbelastungen und 
die Anwendung von zu großer externer Kraft. 
· Die Montage auf einer unebenen Oberfläche bewirkt eine übermäßige Krafteinwirkung auf Gehäuse 

und Befestigungselement, die zu einer Beschädigung oder Fehlfunktion führen könnte. 
· Lassen Sie das Produkt nicht fallen oder starke Stoßkräfte darauf einwirken. Andernfalls kann es zu 

Schäden oder Unfällen kommen. 
 

5) Installieren Sie das Produkt so, dass der Stab keine übermäßige Durchbiegung aufweist. 
· Bei Stäben von 820 mm oder länger muss der Stab an beiden Enden und in der Mitte mit 

Befestigungselementen gestützt werden (IZS40-BM1 oder IZT40-BM2). Wenn der Stab nur an beiden 
Enden gehalten wird, wird der Stab durch sein Eigengewicht beschädigt oder verbogen. 

 

6) Nicht an Orten mit Störsignalen (elektromagnetische Felder oder Funkenlöschung) verwenden. 
· Wenn das Produkt in einer Umgebung eingesetzt wird, in der Störsignale vorhanden sind, kann dies 

zu einer Fehlfunktion oder Beschädigung der internen Komponenten führen. 
· Gegebenenfalls müssen geeignete Maßnahmen zum Schutz vor Störsignalen getroffen und das Überkreuzen 

von Stromleitungen und Hochspannungsleitungen vermieden werden. 
 

7) Ziehen Sie die Schrauben mit dem spezifizierten Drehmoment fest. 
· Wenn beim Befestigen der Schrauben die angegebenen Drehmomente überschritten werden, können 

die Befestigungsschrauben und -flächen beschädigt werden. 
· Bei einem unzureichenden Anzugsmoment können sich die Befestigungsschrauben und Befestigungselemente lockern.  

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
8) Die Elektrodennadeln nicht berühren. 

· Berühren Sie die Elektrodennadeln niemals mit den bloßen Händen. Es besteht die Gefahr von Verletzung der Finger 
durch Einstiche der Elektrodennadeln und durch unkontrollierte Körperbewegungen infolge von Stromschlägen. 

· Bei Beschädigung der Elektrodennadel bzw. Kassette durch den Einsatz von Werkzeugen usw. können die 
spezifizierten Funktionen und Leistung u. U. nicht aufrechterhalten werden. Außerdem können Betriebsfehler und 
Unfälle die Folge sein. 

 

 

 

 
9) Bringen Sie kein Klebeband oder Etiketten an den Controller, das Hochspannungsversorgungsmodul 

oder den Stab an. 
· Enthalten das Isolierband oder das Etikett leitfähige Klebstoffe oder reflektierende Farben, können die Ionen dieser 

Materialien ein dielektrisches Phänomen hervorrufen, was zu elektrostatischer Aufladung oder Leckströmen führt, 
sodass Fehlfunktionen, Beschädigungen, Elektroschock und Brände verursacht werden können. 

Parts Product No. Connection Screw(Accessory) Tightening torque Note

Controller 2pcs. 0.25 to 0.35Nm 
High voltage power

supply module
2pcs. 0.25 to 0.35Nm

Spacer for separate cable D-sub connector(plug) 2pcs. 0.40 to 0.60Nm

Intermediate bracket 2 IZT40-BM2

Bracket
（for angle adjustment） M4x16L

2pcs.
0.47 to 0.49Nm

Intermediate bracket 1 IZT40-BM1 0.72 to 0.76Nm

Direct connection

Mounting angle adjustment

Cable holder IZT40-E□ Location
M4x8L

(Recommended)
2pcs.

0.19 to 0.21Nm Wiring high voltage cable

Install to DIN rail

Bar
(High voltage cable with connector) IZTB4□ -□ □ □ □ □ -□ -□

High voltage power
supply module

M4x10L
2pcs. 0.49 to 0.53Nm Mounting of high voltage cable

High voltage power
supply module

Separate cable
IZT40-CF□ Separate connection

DIN rail mounting bracket IZT40-B□

Controller
M4x6L
2pcs. 1.30 to 1.50Nm

DIN rail mounting bracket 
1.30 to 1.50Nm

DIN rail
M4x6L
2pcs. 1.30 to 1.50Nm

M4x6L
IZT40-B2：4pcs.
IZT42-B3：8pcs.

Controller
IZTC40
IZTC41

High voltage power
supply module

M4x30L
2pcs. 0.22 to 0.24Nm

Table 1. Reference of tightening torque 

End bracket IZT40-BE□
Bar end bracket

M4x8L
2pcs. 0.51 to 0.55Nm Installation of bracket for bar

M4x8L
2pcs. 0.72 to 0.76Nm

 
 

 
 

Befestigungselement  
am Ende 

Zwischenbefestigungselement 
1 

Zwischenbefestigungselement 2 

Controller 

Separates Kabel 

Distanzstück für separates Kabel  

DIN-Schienen-Anbausatz 

Stab (Hochspannungskabel  
mit Stecker) 

Kabelhalter 

Stab-Befestigungsele
ment 

Befestigungselement 
für Winkeleinstellung) 

Hochspannungs- 
versorgungsmodul 

Controller 

D-Sub Stecker (Stecker) 

Hochspannungs- 
versorgungsmodul 

Hochspannungs- 
versorgungsmodul 

DIN-Schiene 

Standort 

Hochspannungsversor-
gungsmodul 

Teile Bestell-Nr. Verbindung Schraube (Zubehör) Anzugsmoment Anmerkung 

Controller 

M4 x 8L 
2 Stk. 

M4 x 8L 
2 Stk. 

M4 x 16L 
2 Stk. 

M4 x 30L 
2 Stk. 

2 Stk. 

2 Stk. 

2 Stk. 

M4 x 6L 
2 Stk. 

4 Stk. 
8 Stk. 

2 Stk. 

2 Stk. 

2 Stk. 
(Empfehlung) 

Installation des Befestigungs- 
elements für den Stab 

Einstellung des 
Befestigungswinkels 

Direkter Anschluss 

Separater Anschluss 

DIN-Schienen-Anbausatz 

An DIN-Schiene montieren 

Montage des 
Hochspannungskabels 

Hochspannungskabel 
Verkabelung 

M4 x 6L 

M4 x 6L 

M4 x 10L 

M4 x 8L 

0,51 bis 0,55Nm 

0,72 bis 0,76Nm 

0,72 bis 0,76Nm 

0,47 bis 0,49Nm 

0,22 bis 0,24Nm 

0,25 bis 0,35Nm 

0,25 bis 0,35Nm 

0,40 bis 0,60Nm 

1,30 bis 1,50Nm 

1,30 bis 1,50Nm 

1,30 bis 1,50Nm 

0,19 bis 0,21Nm 

0,49 bis 0,53Nm 

Die Elektrodennadeln führen Hochspannung. Wenn 
Fremdköper eindringen oder Körperteile mit den 
Elektronadeln in Berührung kommen, können Stromschläge, 
unkontrollierte Körperbewegungen aufgrund des elektrischen 
Schocks und Verletzungen verursacht werden. 

Achtung, gefährlich hohe Spannung      

2 Stk. 

Tabelle 1. Richtwert für Anzugsmoment 
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10) Stellen Sie vor der Installation des Produkts sicher, dass der Controller, das Hochspannungs- 
versorgungsmodul und der Stab von der Spannungs- und Luftversorgung getrennt werden. 

· Wenn die Installations- oder Einstellungsarbeiten bei zugeschalteter Spannungs- oder Luftversorgung 
ausgeführt werden, kann dies zu Elektroschock, einem Ausfall oder zu Verletzungen führen. 
 
11) Das Hochspannungsversorgungsmodul verwendet einen 

Lüfter. Für die Belüftung muss am Entlüftungsanschluss 
ein Abstand von mindestens 20 mm vorgesehen werden. 
· Andernfalls muss das Produkt an einem ausreichend 

belüfteten Ort installiert werden, um eine Beeinträchtigung 
der Peripheriegeräte zu vermeiden. 

 
12) Das Kabel nicht beschädigen, keine schweren 

Gegenstände darauf abstellen und nicht 
quetschen.  Anschlusskabel keinen wiederholten 
Biege- bzw. Zugbelastungen aussetzen. 
· Es besteht Elektroschock- und Brandgefahr und das  

Risiko eines Kabelbruchs. 
 
13) Das Produkt nicht an den Kabeln festhalten. 

· Dies kann zu Verletzungen oder Schäden am Produkt führen. 
 

 
1) Wenn die Serie IZT4□ installiert wird, muss unterhalb der Konstruktionen und Komponenten 

ausreichend Platz gelassen werden. 
· Wenn elektrisch leitfähige Objekt wie Wände oder ähnliche Konstruktionen vorhanden sind, kann dies 

zur Folge haben, dass die erzeugten Ionen das Zielobjekt nicht wirksam erreichen oder aufgrund 
eines dielektrischen Phänomens oder Kurzschlusses Stromschläge verursacht werden.  

 

 

 
 
2) Nach der Installation muss die Leistungsfähigkeit des Produktes überprüft werden. 

· Die Leistung des Produktes kann abhängig von den Installations- und Betriebsbedingungen variieren. 
Nach der Installation muss die Leistungsfähigkeit des Produktes überprüft werden. 

 
3) Wenn Ionisierer, die in unmittelbarer Nähe zueinander im DC-Modus (eine Polarität, positiv oder 
negativ) mit den Modellen IZT41 oder IZT42 betrieben werden, sollten sie mit einem Abstand von 
mindestens 2 m zueinander installiert werden. 

· Werden AC- Modelle der Serie IZT41 oder IZT42 in 
der Nähe eines im DC-Modus betriebenen Ionisierers 
verwendet, muss der Abstand zu diesem Ionisierer 
mindestens zwei Meter betragen. Andernfalls kann der 
interne Sensor die Offset-Spannung (Ionenbalance) u. 
U. nicht weil die Ionen des im DC-Modus operierenden 
Ionisierers störend wirken.  

 
4) Verwenden Sie das vorgesehene Befestigungselement am Ende.  

 Achtung 
 

  
Einheit: .mm 

18,1 72,1 18,1 50
,5

 

50
,5

 

IZT40/41             IZT42 

Entlüftungsanschluss 

Controller 
Hochspannungs- 

versorgungsmodul 

min. 2 m 
DC-Modus 

AC-Modus 

Gilt für IZTB40 

Befestigungselement am Stabende Steckverbindung 
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1) Vor der Verdrahtung überprüfen, ob Leistung und Spannung der Spannungsversorgung den Spezifikationen 

entsprechen.  Eine Beschädigung des Produktes und Fehlfunktionen können die Folge sein.  
2) Um die Leistungsfähigkeit des Produkts zu erhalten, muss eine Spannungsversorgung verwendet werden, die 

dem UL-Standard gemäß NEC (National Electric Code) Klasse 2 entspricht bzw. als Spannungsversorgung mit 
begrenzter Leistung (Limited Power Source, LPS) gemäß UL 60950 klassifiziert ist. 

3) Das Produkt zur Aufrechterhaltung seiner Leistung mit einem Erdungskabel mit einem Widerstand von 
max. 100 Ω erden. Ist das Produkt nicht geerdet, kann die Aufrechterhaltung der Leistung nicht 
sichergestellt werden und ein Produktausfall oder Funktionsstörungen können die Folge sein. 

4) Verdrahtungsarbeiten (dazu gehört auch das Einführen/Herausziehen des Spannungsversorgungssteckers) 
niemals mit eingeschalteter Stromversorgung ausführen. Sie könnten sonst einen Stromschlag oder Unfall 
erleiden. 

5) Verwenden Sie zum Anschließen des Ionisierer-Controllers, Hochspannungsversorgungsmoduls und 
des Stabs das vorgesehene Kabel. Das Zerlegen oder Nachrüsten ist nicht zulässig.  Wird das Produkt 
zerlegt oder modifiziert, kann dies Fehlfunktionen des Produktes, Stromschläge oder Brände 
verursachen. Bei demontierten bzw. modifizierten Produkten erlischt der Gewährleistungsanspruch. 

6) Vor dem Einschalten der Spannungsversorgung die Sicherheit der Verdrahtung und der 
Umgebungsbedingungen sicherstellen. 

7) Die Stecker (einschließlich Spannungsquelle) nur anschließen/trennen, wenn kein Strom fließt. Bei 
Nichtbeachtung können Fehlfunktionen des Produkts die Folge sein. 

8) Werden die Netzanschluss- und Hochspannungskabel zusammen verlegt, kann dies Fehlfunktionen oder 
Störsignale zur Folge haben. Verlegen Sie die Drähte des Ionisierers separat. 

9) Kontrollieren Sie vor dem Betrieb, ob die Verdrahtung korrekt ist. Fehlerhafte Verdrahtung kann zu 
Produktschäden oder Fehlfunktionen führen. 

10) Die Leitungen vor dem Anschluss durchspülen. Achten Sie darauf, dass keine Schmutzpartikel, 
Wassertropfen oder Öl in die Schläuche gelangen. 

 

 
 

  
1) Das Produkt innerhalb der angegebenen Medien- und Umgebungstemperaturbereiche betreiben. 

· Medien- und Umgebungstemperaturbereich: Controller 0 bis 40 oC, Hochspannungsversorgungsmodul 0 
bis 40 oC, Stab 0 bis 50 oC, AC-Netzteil 0 bis 40 oC. 

· Das Produkt darf nicht an Orten betrieben werden, an denen plötzliche Temperaturänderungen 
auftreten können, auch dann nicht, wenn die Umgebungstemperatur im angegebenen Bereich liegt, da 
dies zu Kondensation führt. 

2) Das Produkt nicht in einem geschlossenen Raum einsetzen. 
· Dieses Produkt nutzt das Phänomen der Koronaentladung. Verwenden Sie es daher nicht in geschlossenen 

Bereichen, da dort, wenn auch nur in geringen Mengen, Ozon und Stickstoffoxide auftreten. 
3) Das Produkt nicht in folgenden Umgebungen verwenden 

· Verwenden und lagern Sie es nicht unter folgenden Bedingungen. Es besteht Stromschlag-, Brandgefahr, usw. 
a. Verwendung in Umgebungen, in denen die Umgebungstemperatur die Produktspezifikationen überschreitet.  
b. Verwendung in Umgebungen, in denen die Umgebungsfeuchtigkeit die Produktspezifikationen 
überschreitet.  
c. Umgebungen, in denen plötzliche Temperaturschwankungen Kondensation verursachen können. 
d. Umgebungen, in denen korrodierende, entzündliche Gase bzw. sonstige flüchtige und entzündliche 

Substanzen gelagert werden. 
e. Umgebungen, in denen das Produkt leitfähigen Pulvern wie z. B. Eisenpulver bzw. -staub, 

Ölnebel, Salz, organischen Lösungsmitteln, Spänen, Partikeln oder Schneidöl (einschließlich 
Wasser und Flüssigkeiten) ausgesetzt sein könnte. 

f. Direkt im Luftstrom, z. B. von Klimaanlagen. 
g. Geschlossene oder schlecht gelüftete Umgebungen. 
h. Orte, die direkter Sonneneinstrahlung bzw. Wärmeabstrahlung ausgesetzt sind. 
i. Bereiche mit starken elektromagnetischen Störsignalen, wie z. B. starke elektrische oder 

magnetische Felder oder Spitzen in der Versorgungsspannung. 
j. Umgebungen, in denen am Produkt statische Elektrizität erzeugt wird. 
k. Umgebungen, in denen starke Hochfrequenzen erzeugt werden. 
l. Orte, an denen Blitzschlag auftreten kann. 
m. In einem Bereich, in dem das Produkt direkten Schlägen oder Vibrationen ausgesetzt ist. 
n. Bereiche, in denen Kräfte oder Gewicht das Produkt verformen könnten. 

Verdrahtung und Leitungsverlegung 
   

 Warnung 
 

Betriebs- und Lagerumgebung 

 Warnung 
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4) Keine feuchte und/oder staubige Druckluft verwenden. 
· Feuchte und/oder staubige Druckluft könnte einen Leistungsabfall bewirken und den Wartungszyklus verkürzen. 
· Für den Betrieb sollten ein Trockner (Serie IDF), Luftfilter (Serie AF/AFF) und/oder Mikrofilter (Serie 

AFM/AM) installiert werden, um saubere Druckluft zu erhalten (eine Luftqualität der Klasse 2.4.3, 2.5.3, 
2.6.3 oder höher gemäß ISO 8573-1: 2010/JIS B8392-1:2012). 

5) Der Controller, das Hochspannungsversorgungsmodul, der Stab und AC-Netzteil sind nicht blitzschlaggeschützt.  

 

     
1) In regelmäßigen Abständen Wartungsarbeiten 

durchführen und die Elektrodennadeln reinigen. 
· Regelmäßig prüfen, ob das Produkt mit unerkannten 

Fehlern betrieben wird. 
· Die Wartungsarbeiten müssen von entsprechend 

unterwiesenem und qualifiziertem Personal 
durchgeführt werden. 

· Wird das Produkt lange mit staubigen Elektrodennadeln 
betrieben, verringert das die Produktleistung. 

· Die Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung ist für 
die Serie IZT41 und IZT42 installiert. Bei der 
Erkennung einer Elektrodennadel-Verunreinigung muss die Elektrodennadel gereinigt werden. 

· In Fällen, in denen die Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung ei den Modellen IZT41/IZT42 nicht 
verwendet wird oder IZT40 verwendet werden, muss die Abbauleistung getestet und der Wartungszyklus 
für eine regelmäßige Reinigung eingeplant werden.  

· Der Verschmutzungsgrad der Elektrodennadeln variiert je nach Installationsumgebung und 
Versorgungsdruck.  Siehe Abschnitt „9. Wartung“ für nähere Angaben. 

· Kann die Leistung nicht durch eine Reinigung wiederhergestellt werden, sind die Elektrodennadeln 
möglicherweise abgenutzt. Tauschen Sie in diesem Fall die aus. 

 
2) Stellen Sie vor der Reinigung der Elektrodennadeln oder dem Austausch der sicher, dass der Controller, das 

Hochspannungsversorgungsmodul und der Stab von der Spannungs- und Luftversorgung getrennt werden.  
· Berühren Sie die Elektrodennadel niemals bei eingeschalteter Spannungsversorgung des Controllers, 

Hochspannungsversorgungsmoduls oder Stabs. Andernfalls besteht Verletzungsgefahr durch Stromschlag. 
· Wird die Elektroden entfernt, während Luft zugeführt wird, wird die Elektrodenkassette durch die 

Druckluft herausgeschleudert. Tauschen Sie die Elektrodenkassette nach dem Ablassen zugeführten 
Druckluft aus. 

· Wenn die Elektrodenkassetten nicht sicher am Stab montiert sind, können sie herausschnellen oder 
sich lösen, wenn dem Produkt Druckluft zugeführt wird.  

· Die Kassetten wie in der Anleitung unten dargestellt sicher montieren bzw. ausbauen. 
· Montieren bzw. entfernen Sie die Elektrodenkassetten von Hand, ohne Verwendung von Werkzeugen.  

(Anzugsmoment 0,2 bis 0,3 Nm) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3) Dieses Produkt darf nicht auseinandergebaut oder modifiziert werden. 

· Wird das Produkt zerlegt oder modifiziert, kann dies Fehlfunktionen des Produktes, Stromschläge oder 
Brände verursachen. Bei demontierten bzw. modifizierten Produkten erlischt der Gewährleistungsanspruch. 

 
4) Das Produkt nicht mit nassen Händen bedienen. 

· Das Produkt niemals mit nassen Händen bedienen. Dies kann einen Stromschlag oder Unfall zur Folge haben. 

Wartung/Überprüfung 

 Warnung 
 

(1) Die Kassette um 90° 
gegen den 
Uhrzeigersinn drehen. 

(2) Herausziehen. 

(1) Die Kassette so in den Stab 
schieben, dass die längere Seite 
der Kassette im rechten Winkel 
zum Stab befestigt wird. 

(2) Die Elektrodenkassette um 90° im 
Uhrzeigersinn drehen, um die Markierungen 
auf Stab und Elektrodenkassette auszurichten, 
und befestigen.  

Entfernen der Elektrodenkassette 
Montage der Emitterkassette 

 
・Dieses Produkt enthält einen 

Hochspannungsschaltkreis. Vor der 
Durchführung von Wartungsarbeiten 
sicherstellen, dass die 
Spannungsversorgung des Ionisierers 
unterbrochen ist.  

・Das Produkt auf keinen Fall demontieren 
oder verändern, da dies Funktionsstörungen 
hervorrufen und Elektroschock- und 
Erdschluss bewirken kann. 

 Achtung, gefährlich  hohe Spannung 
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1) Vermeiden Sie die Anwendung von übermäßigen externen Kräften oder Stoßkräfte 

(100 m/s2 oder mehr) auf das Produkt. 
· Auch wenn keine sichtbaren Mängel des Controllers, Hochspannungsversorgungsmoduls oder Stabes zu 

erkennen sind, können Beschädigung der internen Komponenten zu Fehlfunktionen führen.  
 

2) Wenn die Stablänge 820 mm überschreitet, müssen beide Enden und die Mitte des Stabs 
abgestützt werden, um den Stab vor Momentlasten zu schützen.  
· Wird der Stab bei der Handhabung des Produkts nur an einem Ende festgehalten, kann das Produkt 

verformt und beschädigt werden.  
 
3) Das Spannungskabel muss von Hand angeschlossen und getrennt werden. 

· Durch zu häufiges Öffnen/Schließen kann das Ablassventil beschädigt werden. 
· Halten Sie den Stecker von Hand und ziehen Sie ihn gerade heraus. 
· Wenn der Stecker einen Verriegelungsmechanismus besitzt, muss die Verriegelung gelöst und der 

Stecker herausgezogen werden. 
 
4) Wenn Rauch, Feuer, oder ungewöhnliche Gerüche des Produkts bemerkt werden, muss die 

Spannungsversorgung unverzüglich unterbrochen werden. 
 
5) Teil A des Hochspannungssteckers darf nicht mit bloßen Händen berührt werden.  Seien Sie 

vorsichtig, sodass weder Feuchtigkeit noch Fremdköper am Stecker haften bleiben. 
· Teil A des Hochspannungssteckers darf nicht mit bloßen Händen berührt werden. 
· Halten Sie den Hochspannungsstecker frei von Verunreinigungen.  Das Anhaften von Öl oder 

Fremdstoffen am Teil A kann Hochspannungs-Leckströme verursachen. 
· Am Teil A angesammelte Feuchtigkeit, Öl oder Fremdkörper müssen mit Industriealkohol gereinigt 

werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Handhabung 

 Achtung 
 

Hochspannungsstecker 

(Zurück) 

A 

 

 

 

 
A 
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1. Bestellschlüssel 
1-1. Systemaufbau 

· Die Serie IZT4□ besteht aus dem Stab (Ionenerzeuger), dem Hochspannungsversorgungsmodul und dem 
Controller. Es ist erforderlich, die einzelnen Geräte miteinander zu kombinieren. 

· Zur Kombination von Geräten siehe Kombinationstabelle für IZT4□. Nicht genannte Kombinationen der 
Tabelle sind nicht möglich.    

· Der Controller und das Hochspannungsversorgungsmodul können direkt verbunden oder separat installiert werden. 
·  Bei der Installationen mehrerer Produkte können bis zu 4 Hochspannungsversorgungsmodule an einen 

Controller angeschlossen werden. Siehe ① und ② für Einzelheiten über den Typ des 
Hochspannungsversorgungsmoduls der verschiedenen Controller. 

 
①Der IZTC40 (Controller) ist nur für IZTP40 verwendbar. 
②Mit IZTC41 (Controller) sind IZTP41 und IZTP42 verwendbar. 

 
    

 
 
 

 
 
 
 

Controller (IZTC40, IZTC41) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hochspannungsversorgungsmodul  (IZTP40, IZTP41, IZTP42)   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stab (Teil, der Ionen erzeugt)   (IZTB40、IZTB42) 
 
 
 
 
 

IZTC40-□ 
(Controller für IZT40) 

IZTC41-□□ 
(Controller für IZT41/IZT42) 

IZTP40 
(Hochspannungsversorgungs- 

modul für IZT40) 

IZTP41 
(Hochspannungsversorgungs- 

modul für IZT41) 

IZTP42 
(Hochspannungsversorgungs- 

modul für IZT42) 

IZTB40□□□□□-□-□ 
(Stab für IZT40/IZT41) 

 
 

IZTB42□□□□□-□-□ 
(Stab für IZT42) 

Table2. IZT4□  Table of combination (Representative model that can be connected)

Series Controller
High voltage power

supply module Bar

IZT40 IZTC40 IZTP40
IZT41 IZTP41
IZT42 IZTP42 IZTB42

IZTC41
IZTB40

Tabelle2. Kombinationstabelle (repräsentatives Modell, das verbunden werden kann) 

Controller Hochspannungs- 
versorgungsmodul 

Stab Serie 
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 Direkter Anschluss 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Anschlussbeispiel für IZTC41, 
IZTP41 und IZTB40 (IZT41) 

Anschlussbeispiel für IZTC40, 
IZTP40 und IZTB40 (IZT40) 

 

Anschlussbeispiel für IZTC41, 
IZTP42 und IZTB42 (IZT42) 

 

Anschlussbeispiel für IZTC40, IZTP40 
und IZTB40 (4 Stk.) 

  
Anschlussbeispiel für IZTC41, IZTP41 

und IZTB40 (4 Stk.) 

Anschlussbeispiel für IZTC41, IZTP42 und IZTB42 (4 Stk.) 
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Separater Anschluss 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Anschlussbeispiel für IZTC40, IZTP40 und IZTB40 (4 Stk.) 

 

Anschlussbeispiel für IZTC40, 
IZTP40 und IZTB40 (IZT40) 

 

 

Anschlussbeispiel für IZTC41, IZTP41 und IZTB40 (4 Stk.) 

 

Anschlussbeispiel für IZTC41, IZTP42 und IZTB42 (4 Stk.) 

 

Anschlussbeispiel für IZTC41, 
IZTP41 und 

 

Anschlussbeispiel für IZTC41, 
IZTP42 und IZTB42 (IZT42) 
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1-2. Bestellschlüssel 
· Die Produktnummer umfasst den Controller, Hochspannungsversorgungsmodul und Stab (jeweils 1x).  
· Wenn mehrere Hochspannungsversorgungsmodule und Stäbe einem Controller hinzugefügt werden, müssen 

Sie die Geräte übereinstimmend mit der Produktnummer einer einzelnen Einheit auswählen. 
 
Stab + Hochspannungsversorgungsmodul + Controller 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 

40 34 D 1 6H R 3 F U

42 34 D 1 6H R 3 F UIZT - - -
｜ ｜

IZT - - -
｜｜ ｜ ｜ ｜ ｜ ｜ ｜

(2) (3) (4) (5) (6) (7) (8) (9) (10) (11) (12)

(1)

(1) Model
Symbol

40
Model

Standard type

Symbol
41
42

Model
AC type 

Dual AC type

(2) Model

Symbol
16
22
34
40
46
58
64

Symbol
82

1900
2320
2500

(3) Bar length
Bar length (mm)

820
1120
1300
1600

250

Bar length (mm)
160
220
340
400
460
580
640

112
130
160
190
232

(6) One-touch Fitting
Symbol

4H
6H

AL

Metric size
 ø4  straight
 ø6  straight
 ø8  straight
 ø10  straight

 ø4  elbow
 ø6  elbow
 ø8  elbow
 ø10  elbow

8H
AH
4L
6L
8L

5L
7L
9L
BL

Inch size
 ø3/16"  straight
 ø1/4"  straight
 ø5/16"  straight
 ø3/8"  straight
 ø3/16"  elbow
 ø1/4"  elbow
 ø5/16"  elbow
 ø3/8"  elbow

Symbol
5H
7H
9H
BH

※Refer to the bore size in the table below for selection of
One-touch fittings.

P PNP
※None of the Input/Output functions can be used when the
AC adapter is being used.

(8) Input/ Output Speicifications
Symbol Input/ Output

Nil NPN

(4) Emitter Cartridge Type/ Materials

Energy saving static
neutralization cartridge

Tungsten
Silicon

Tungsten
Silicon

Symbol
D

L
E

M

Type Material
High speed static

neutralization cartridge

(9) Power Supply Cable Length
Symbol Length (m)

3 3
5 5

※To use AC adapter, specify "N", and select AC adapter with
the option number.

10 10
15 15
[N] None

(10) Bracket for bar

※Number of intermediate bracket depends on the bar length.
(See table below)

Symbol
Nil
B
F

Type
Without Bracket
With bracket 1
With bracket 2

2
3

No of bracket
End bracket

2,440 to 2,500
1,660 to 2,380
820 to 1,600
160 to 760

Intermediate bracketBar length  mm

2

None
1

R

Plug location
Without plug

High voltage cable side
The opposite side of the high voltage cable

(7) Plug Location
Symbol

Nil
Q

(11) DIN rail bracket for controller, high voltage power
supply module

Symbol
Nil

For high v oltage power supply  module

None
Included

None
Included

U
W
Y

For controller
None

Included
Included

None

(12) Made to Order

160 220 340 400 460 580 640 820 1120 1300 1600 1900 2320 2500
○ ○ ● ● ● － - - - - - - - -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ● － - - - -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ● ● － -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ●
○ ○ ○ ○ ● ● ● － - - - - - -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ● － - - -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ● ● － -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ●

○ : With piping on one side
● : With piping on both sides

IZT4□   Recommended piping bore size
Bar length (mm)

4H / 4L
6H / 6L
8H / 8L
AH / AL
5H / 5L
7H / 7L
9H / 9L
BH / BL

ø4
ø6
ø8
ø10

ø3/16
ø1/4
ø5/16
ø3/8

Symbol for One-
touch fitting

Applicable tubing
O.D. (mm)

Number of High Voltage Cable Holder

※Number of included cable holder is different depending on
the high voltage cable length (Table below).

IZT41 IZT42
Straight

Symbol
IZT40

Elbow Straight Elbow Straight Elbow
1
2
3

1
2
3

1
1

2
4
6

2
2
21

1
2
3

1
1
1

Symbol
1
2
3

High voltage cable length (m)
1
2
3

(5) High voltage cable length

 

Symbol 

Symbol 

Symbol 

Symbol 

Symbol 

Symbol 

Symbol 

Symbol 

Symbol 

Symbol 

Symbol 

Symbol 

Modell 

Modell 

Symbol 
 

Stablänge (mm) Stablänge (mm) 

Standardausführung 

 
 

Hochgeschwindigkeits- 
Kassette 

Energiespar- 
Kassette 

Wolfram 

Silizium 

Silizium 
Wolfram 

Ausführung Material 

Länge Hochspannungskabel (m) 

Metrische Größe 

gerade 
gerade 

gerade 

gerade 
gewinkelt 
gewinkelt 

gewinkelt 
gewinkelt 

gerade 
gerade 

gerade 

gerade 

gewinkelt 
gewinkelt 
gewinkelt 
gewinkelt 

Stopfenposition 

- 

※ Siehe Innendurchmesser der nachfolgenden Tabelle für 
die Auswahl der Steckverbindungen. 

 Steckerposition 
ohne Stopfen 

Seite des Hochspannungskabels 
gegenüberliegende Seite des Hochspannungskabels 

- 
Eingang/Ausgang 

※ Eingangs-/Ausgangsfunktionen können bei Verwendung 
eines AC-Netzteils nicht verwendet werden. 

verwendbarer Schlauch 
Außen-Ø (mm) 

 Stablänge (mm) 

○: mit Leitungsanschluss auf einer Seite 

●: mit Leitungsanschluss auf beiden Seiten 

Länge (m) 
Länge Netzanschlusskabel 

ohne 

※Bei Verwendung eines AC-Netzteils, „N“ angeben und das 
AC-Netzteil mit der optionalen Nummer auswählen. 

Stab-Befestigungselement  für Stab 

- 

Ausführung 

Ohne Befestigungselement 
Mit Befestigungselement 1 

Mit Befestigungselement 2 

※ Die Anzahl der Mittelklammern hängt von der Stablänge ab. 
(Siehe nachstehende Tabelle) 

Anzahl der Befestigungselemente 
 Stablänge  mm Endklammer Mittelklammer 

160 bis 760 
820 bis 1600 
1660 bis 2380 
2440 bis 2500 

ohne 

- 

(11) DIN-Schienen-Anbausatz für Controller, 
Hochspannungsversorgungsmodul 

Für Controller Für Hochspannungs-Versorgungsmodul 

ohne 

ohne 

im Lieferumfang enthalten 

im Lieferumfang enthalten 

im Lieferumfang enthalten 
im Lieferumfang enthalten 

ohne 

ohne 

Sonderoptionen 

gerade gerade gerade gewinkelt gewinkelt gewinkelt 

 

 

Modell 

※Anzahl der mitgelieferten Kabelhalter ist abhängig von der Länge 
des Hochspannungskabels (Siehe untenstehende Tabelle). 

   
Länge Hochspannungskabellänge 

Steckverbindung 

(4) Ausführung der Elektrodenkassette / 
Elektrodennadelmaterial / Material 

Zollmaß 

Eingangs-/Ausgangstyp 

Empfohlene Luftanschlussgröße 
Symbol für 

Steck-verbindung 

Stablänge 

Modell 

Symbol 

Anzahl der Hochspannungs-Kabelhalter 
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1-2-1. Produktnummer für einzelne Einheit (separat bestellen) 
 
Tabelle für Kombinationen 
 
 
 
 
 
 
 
Stab 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

42IZTP

●  Model

42

Model
Standard type

AC type
Dual AC type

Symbol
40
41

40 3

41 3
｜ ｜

IZTC -

IZTC -

●  Power supply cable length

※To use AC adapter, specify "N", and
select AC adapter with the option number.

Symbol
15
[N]

15
None

Length (m)Symbol
3
5
10

Length (m)
3
5
10

40

41
AC,

Dual AC type

Standard type
Model

 Controller type ●
Symbol

Symbol
Nil
P

Input / output specifications ●
Input/ Output

NPN
PNP

Hochspannungsversorgungsmodul Controller 

41
IZT40 ● ● ●

Bar / IZTB High voltage power supply module / IZTP Controller / IZTC
40 42 40 41 42 40

●
IZT42 ● ● ●
IZT41 ● ●

40 16 D 1 6H R FIZTB - - -

(1) (2) (3) (4) (5) (6) (7) (8)

(1) Model
Symbol Model

40 Standard, AC type
42 Dual AC type

58 580 232 2320
64 640 250 2500

40 400 160 1600
46 460 190 1900

22 220 112 1120
34 340 130 1300

(2) Bar length
Symbol Bar length (mm) Symbol Bar length (mm)

16 160 82 820

L Energy saving static
neutralization cartridge

Tungsten
M Silicon

(3) Emitter Cartridge Type/ Materials
Symbol Type Material

D High speed static
neutralization cartridge

Tungsten
E Silicon

23 3 1 3 1 6

2
2 2 1 2 1 4 2

Straight Elbow Straight Elbow
1 1 1 1 1 2

3 3
※Number of included cable holder is different depending on
the high voltage cable length (Table below).
Number of High Voltage Cable Holder

Symbol
IZT40 IZT41 IZT42

Straight Elbow

Symbol High voltage cable length (m)
1 1
2 2

(4) High voltage cable length

BL ø3/8"  elbow
※Refer to the bore size in the table below for selection of
One-touch fittings.

5L ø3/16"  elbow
7L ø1/4"  elbow
9L ø5/16"  elbow

7H ø1/4"  straight
9H ø5/16"  straight
BH ø3/8"  straight

AL ø10  elbow

Symbol Inch size
5H ø3/16"  straight

4L ø4  elbow
6L ø6  elbow
8L ø8  elbow

6H ø6  straight
8H ø8  straight
AH ø10  straight

(5) One-touch Fitting
Symbol Metric size

4H ø4  straight Nil Without plug
Q High voltage cable side
R The opposite side of the high voltage cable

(6) Plug location
Symbol Plug location

160 to 760

2

None
820 to 1,600 1

1,660 to 2,380 2
2,440 to 2,500 3

F With bracket 2
※Number of intermediate bracket depends on the bar length.
(See table below)
No of bracket

Bar length  mm End bracket Intermediate bracket

(7) Bracket for bar
Symbol Type

Nil without Bracket
B With bracket 1

(8) Made to Order

160 220 340 400 460 580 640 820 1120 1300 1600 1900 2320 2500
○ ○ ● ● ● － - - - - - - - -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ● － - - - -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ● ● － -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ●
○ ○ ○ ○ ● ● ● － - - - - - -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ● － - - -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ● ● － -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ●

○ : With piping on one side
● : With piping on both sides

IZT4□   Recommended piping bore size

7H / 7L ø1/4
9H / 9L ø5/16
BH / BL ø3/8

8H / 8L ø8
AH / AL ø10
5H / 5L ø3/16

Symbol for One-
touch fitting

Applicable tubing
O.D. (mm)

Bar length (mm)

4H / 4L ø4
6H / 6L ø6

Stab/IZTB 
 

Hochspannungsversorgungsmodul/IZTP 
 

Symbol 
 

Symbol 

Metrische Größe 

gerade gerade 
gerade 
gerade 

gewinkelt 
gewinkelt 
gewinkelt 
gewinkelt 

gerade 

gerade 
gerade 

gerade 

gewinkelt 

gewinkelt 

gewinkelt 
gewinkelt 

Steckverbindung 

※ Siehe Innendurchmesser der nachfolgenden Tabelle für 
die Auswahl der Steckverbindungen. 

Symbol Modell 
Modell 

Symbol Symbol Stablänge (mm) Stablänge (mm) 
Stablänge 

Symbol 
Hochgeschwindigkeits- 

Kassette 

Energiespar- 
Kassette 

Wolfram 
Silizium 

Silizium 

Wolfram 

Ausführung Material 

(3) Ausführung der Elektrodenkassette / 
Elektrodennadelmaterial 

Symbol 

Hochspannungskabellänge 
Länge Hochspannungskabel (m) 

Anzahl der Hochspannungs-Kabelhalter 

Symbol 
gerade gerade 

Symbol 

gewinkelt gerade gewinkelt gewinkelt 

Modell 
Symbol 

 
Modell 

Standardausführung 

AC-Ausführung 

Dual-AC-Ausführung Controller-Ausführung Länge des Anschlusskabels 
Symbol 

 
Modell 

Standardausführung 

Dual-AC-Ausführung 

Symbol 
 

Symbol 
 

Symbol 
 

- 

Länge (m) Länge (m) 

ohne 

※Bei Verwendung eines AC-Netzteils, 
„N“ angeben und das AC-Netzteil mit der 
optionalen Nummer auswählen. 

Controller/ IZTC 
 

Stopfenposition 

AC-Ausführung 

Dual-AC-Ausführung 

Stab-Befestigungselement für Stab 

Zollmaß 
※ Die Anzahl der Mittelklammern in der Mitte hängt von der 
Stablänge ab. 

Sonderoptionen 

Empfohlene Luftanschlussgröße 
Symbol für 

Steckverbindung 
verwendbarer 

Schlauch Außen-Ø 
Stablänge 

※ Anzahl der mitgelieferten Kabelhalter ist abhängig von der 
Länge des Hochspannungskabels (Tabelle unten). 

mit Leitungsanschluss auf einer Seite 
mit Leitungsanschluss auf beiden Seiten 

Ein-/Ausgangsspezifikationen 

 

Ohne Stopfen 

Seite des Hochspannungskabels 
Gegenüberliegende Seite des Hochspannungskabels 

Ausführung 
Ohne Befestigungselement 
Mit Befestigungselement 

Mit Befestigungselement 

Anzahl der Befestigungselemente 
Stablänge Endklammer Befestigungselement in 

der Mittelklammer 

bis Ohne 

bis 
bis 

bis 

gerade 

Steckerposition Metrische Größe 

Symbol 
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40 52 D 1 6H R F X10

42 52 D 1 6H R F X10

40 52 D 1 6H R F X10

 IZT - - -

 IZT - - -

IZTB - - -

41

Model ●
40

42
※Only bar is
ordered, 41 cannot
be selected.

※

Standard product number

●  Bar length

208 2080
214 2140
220 2200

Symbol Bar length (mm)
196 1960
202 2020

154 1540
1660

172 1720

1240
136 1360

1420
148 1480

1780
1840

226 2260
238 2380
244 2440

940
1000
1060
1180

166

184
178

118

Bar length (mm) Symbol

142

280
520
700
760
880

Bar length (mm)
124

76
88
94
100
106

Symbol
28
52
70

40 34 D 1 6H R F X14

42 34 D 1 6H R F X14

40 34 D 1 6H R F X14

 IZT - - -

 IZT - - -

IZTB - - -

41

Model ●
40

42
※Only bar is
ordered, 41 cannot
be selected.

※

Standard product number

16 22 34 40 46 58 64 82 112 130 160 190 232 250
160 220 340 400 460 580 640 820 1120 1300 1600 1900 2320 2500

Standard

Non-standard

●  Bar length
Symbol

Length (mm)
The bar of non-standard length is available. Refer to the how to order above.

1-2-2. Sonderoptionen 
 
 
 
 

 
Stab + Hochspannungsversorgungsmodul + Controller  

 
 
 
 
 
 

Stab 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
Symbol Beschreibung Technische Daten 

-X14 Mit Abdeckung zum Schutz vor Herabfallen 
der Elektrodenkassette 

Eine optionale Fallschutzabdeckung für die Elektrodenkassette ist 
standardmäßig am Ionisierer montiert. 

 
 

Stab + Hochspannungsversorgungsmodul + Controller  
 
 
 
 
 
 
 

Stab 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
  

Symbol Beschreibung Technische Daten 
-X10 spezielle Stablänge Herstellbare Stablänge (Symbol)：10＋6×n  (n: ganze Zahl von 1 bis 39) 

(Für n 1, 2, 4, 5, 6, 8, 9, 12, 17, 20, 25, 30, 37  das Standardmodell verwenden) 

Standardproduktnummer 

Modell Stablänge 
Symbol Symbol Symbol Stablänge (mm) Stablänge (mm) Stablänge (mm) 

  ※ Nur Bestellung des Stabs, 
41 kann nicht ausgewählt 
werden. 

Standardproduktnummer 

Modell Stablänge 

Speziell 

Symbol 
Länge (mm) 

Der Stab ist in Speziallänge erhältlich. Siehe obigen „Bestellschlüssel“. 

 ※ Nur Bestellung des Stabs, 41 
kann nicht ausgewählt werden. 
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IZT40 - 3 CP 

Length (m) 
3 
5 
10 
15 

Symbol 
3 
5 
10 
15 

●  Power supply cable length 

IZT40 - N D 

●  Emitter Cartridge Type/ Materials 

L 
M 

Energy saving static 
neutralization cartridge 

Symbol 
D 
E 

High speed static 
neutralization cartridge 

Type 
Tungsten 
Material 

Silicon 
Tungsten 

Silicon 

IZT40 - B E1

E2
M1
M2

End bracket 2
Intermediate bracket 1
Intermediate bracket 2

Symbol
E1 End bracket 1

Type
●  Bracket for bar

○  : Possible to combine × : Not possible to combine

Table3. Bracket combination

End bracket 1
End bracket 2

Intermediate bracket 1 Intermediate bracket 2

○ (angle adjustment +/-90o) ×
× ○ (angle adjustment +/-15o)

※Select bracket referring to the combination in the table below.

Table4. No of bracket

※The following table lists the number of bracket required for
    intermediate support based on the bar length. 

Bar length  mm
160 to 760

820 to 1,600
1,660 to 2,380
2,440 to 2,500

　  2 end brackets are necessary regardless of the bar length.

End bracket Intermediate bracket

2

3
2
1

None

1-2-3. Zubehör (separat erhältlich) 
 
Elektrodenkassette (Für IZT40, IZT41, IZT42) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschlusskabel (Für IZT40, IZT41, IZT42) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stab-Befestigungselement (Für IZT40, IZT41, IZT42) 
 
 
 
 
 

  

Stablänge  mm Endklammer Mittelklammer 
160 bis 760 2 ohne 

820 bis 1600 1 
1660 bis 2380 2 
2440 bis 2500 3 

IZT40-BE1 
Endklammer 1 

IZT40-BE2 
Endklammer 2 

IZT40-BM1 
Mittelklammer 1 

IZT40-BM2 
Mittelklammer 2 

  

  

Cartridge color 
White 
Gray 

Emitter material 
Tungsten Silicon 

grau 

  
Wolfram 

Wolfram 

Silizium 

Silizium 

Hochgeschwindigkeits- 
Kassette 

Energiespar- 
Kassette 

Kassettenfarbe Elektrodennadelmaterial 

weiß Wolfram 
Silizium 

   

Symbol Ausführung 
Endklammer 1 

Endklammer 2am Ende 2 

Mittelklammer 1 

Mittelklammer 2 

Tabelle 3. Kombinationen von Befestigungselementen 
Zwischenbefestigungselement 1 Zwischenbefestigungselement 2 

Endklammer 1 

Endklammer 2 
(Winkeleinstellung +/-90o) 

(Winkeleinstellung +/-15o) 

Tabelle 4. Anzahl der Befestigungselemente 

Stab-Befestigungselement 

 ※ Wählen Sie gemäß den Kombinationen in der nachstehenden Tabelle ein geeignetes 
Befestigungselement aus. 

Kann kombiniert werden Kann nicht kombiniert werden 

Die nachfolgende Tabelle führt die Anzahl der Befestigungselemente entsprechend 
der Stablänge auf, die als Zwischenträger benötigt werden. 
Unabhängig von der Stablänge sind immer zwei Endklammern erforderlich. 

Ausführung der Elektrodenkassette / 
Elektrodennadelmaterial 

Länge des Anschlusskabels 

Symbol Ausführung 

Symbol Länge (m) 
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IZT40 - E 1 

●   

IZT40 - B 1

●  DIN rail mounting bracket

2
3

High voltage power supply module for IZT40/IZT41
High voltage power supply module for IZT42

Symbol
1 For controller

Type

IZT40 - 1CG

TypeSymbol
●  AC adapter

1
2

with AC cord
without AC cord

 DIN-Schienen-Anbausatz für Controller und Hochspannungsversorgungsmodul 
(Für IZT40, IZT41, IZT42)  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hochspannungs-Kabelhalter  (Für IZT40, IZT41, IZT42)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1-2-4. Separat bestellen 
 
AC-Netzteil (Für IZT40, IZT41, IZT42) 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Symbol Ausführung 

1 Für Controller 

2 Hochspannungsversorgungsmodul für IZT40/IZT41 

3 Hochspannungsversorgungsmodul für IZT42 

Symbol Ausführung 
1 gerade 
2 gewinkelt 

IZT40-E1 
Hochspannungskabelhalter (gerade) 

IZT40-E2 
Hochspannungskabelhalter (gewinkelt) 

 

 

 

AC-Netzteil 
AC-Kabel 

IZT40-B1 
Controller-DIN-Schienen- 

Anbausatz 

IZT40-B2 
Hochspannungsversorgungs- 

modul DIN-Schienen-Anbausatz 
für IZTP40/IZTP41 

 

IZT40-B3 
Hochspannungsversorgungsmodul 

DIN-Schienen-Anbausatz 
für IZTP42 

 

   

 DIN-Schienen-Anbausatz 

Symbol Ausführung 
mit AC-Kabel 

ohne AC-Kabel 

Hochspannungskabelhalter 

AC-Netzteil 
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Separates Kabel (Für IZT40, IZT41, IZT42) 

 
 
 
 
Elektrodennadel-Reinigungsset  (Für IZT40, IZT41, IZT42) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

IZT40 - 1CF

2
3 3

●  Separate cable length
Length (m)

1
2

Symbol
1

IZS30 - M2 IZS30 - A0201 IZS30 - A0202
 (Wird zusammen mit 1 

Filzeinsatz-Schleifstein, 1 
Gummischleifstein und 2 

Ersatz-Filzeinsätzen geliefert) 
 

(Wird zusammen mit  
10 Ersatzfilzeinsätzen geliefert) 

 

(Wird zusammen mit 1 
Ersatzgummischleifstein geliefert) 

 

IZS40 - E 2

●  No. of emitter cartridge to be fixed

For 2pcs.
Type

For 3pcs.
For 4pcs.
For 5pcs.

4
5

Symbol
2
3 Abbildung der am Gerät 

montierten Abdeckung 
 

IZS40-E5 
Gehäuse zum Schutz vor 

Herabfallen 5 Stk. 
 

IZS40-E2 IZS40-E3 IZS40-E4 IZS40-E5 IZS40-E3 IZS40-E4 IZS40-E5 IZS40-E3 IZS40-E4 IZS40-E5
16 1 － - - 28 - 1 - 154 - - 5
22 - 1 - - 52 1 - 1 166 1 1 4
34 - - - 1 70 2 - 1 172 1 - 5
40 - 2 - - 76 1 1 1 178 - 1 5
46 - 1 1 - 88 - 1 2 184 - - 6
58 - - 1 1 94 - - 3 196 1 1 5
64 - - - 2 100 2 - 2 202 1 - 6
82 - 1 - 2 106 1 1 2 208 - 1 6
112 - 1 - 3 118 - 1 3 214 - - 7
130 - 2 - 3 124 - - 4 220 2 - 6
160 - 2 - 4 136 1 1 3 226 1 1 6
190 - 2 - 5 142 1 - 4 238 - 1 7
232 - 1 - 7 148 - 1 4 244 - - 8
250 - 2 - 7

No. of drop prevention cover neededNo. of drop prevention cover needed Symbol
for bar

No. of drop prevention cover needed Symbol
for bar

Symbol
for bar

Table5. Standard bar length Table6. Non-standard bar length

Symbol Ausführung 

Für 2 Stk. 

Für 3 Stk. 

Für 4 Stk. 
Für 5 Stk. 

Tabelle5. Standard-Stablänge Tabelle6. spezielle Stablänge 
Anzahl der erforderlichen Fallschutzabdeckungen Anzahl der erforderlichen Fallschutzabdeckungen 

Länge des separaten Kabels 
Symbol Länge (m) 

Anz. Elektrodenkassetten, die 
befestigt werden können 

Stab- 
Symbol 

Stab- 
Symbol 

Stab- 
Symbol 

Fallschutzabdeckung (Für IZT40, IZT41,IZT42) 
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Start

Installation of ionizer body

Wiring of ionizer

Air purge Piping of ionizer

Pressure setting

Initial setting

Adjustment of offset voltage 
(ion balance)

Completed

High voltage power supply 
module CH number setting

Yes

No.

Power supply is ON

Frequency setting

2. Vorgehensweise für den Betrieb 
2-1. Ablaufdiagramm des Betriebs 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2-2. Ersteinstellung (Ersteinstellung ist bei IZT40 nicht erforderlich) 

· Dieses Produkt ist mit einer Funktion ausgestattet, die kontinuierlich die Verschmutzung der Elektrodennadeln 
überwacht. Bei Erkennung einer Elektrodennadel-Verunreinigung wird diese durch einen Signalausgang und 
eine LED angezeigt. Die Ersteinstellung ist für die Erkennung der Elektrodennadelverschmutzung erforderlich. 

· In der Standardeinstellung wird bei der Frequenzanzeige „nein“ angezeigt. 
· Die Ersteinstellung wird gestartet, indem man während der Anzeige von „nein“ die S-Taste mindestens 3 

Sekunden lang drückt. Um die Standardeinstellung wiederherzustellen, drücken Sie bei der Verwendung 
den Reset-Knopf.  

· Verbinden und installieren Sie den verwendeten Ionisiererstab, bevor Sie die Einstellung vornehmen. 
· Wenn mehrere Stäbe verbunden sind, muss der Kanal zugewiesen werden, für den die Ersteinstellung 

erforderlich ist.  
Siehe 4-4-2. Kanalauswahlmodus für Kanaleinstellung 

· Trennen Sie während der Einstellung nicht die Spannungsversorgung. (Die Ersteinstellung ist in 60 s abgeschlossen). 
 
[Die Ersteinstellung ist in folgenden Fällen erforderlich]  
① Wenn „nein“ in der Frequenzanzeige angezeigt wird.  
② Wenn der Stab ersetzt wird. 
③ Die Installationsumgebung wurde geändert. 
 

※Bei ②③ muss zur Ersteinstellung zunächst der Reset-Knopf 
gedrückt werden und anschließend sichergestellt werden, dass in der 
Frequenzanzeige nicht „nein“ angezeigt wird. Die Ersteinstellung bei 
③ sollte nach dem Austausch der Elektrodenkassette erfolgen. Wenn 
die Ersteinstellung bei verschmutztern oder abgenutztern  
Elektrodennadeln durchgeführt wird, kann die Elektrodennadel- 
Verschmutzungserkennung möglicherweise nicht richtig funktionieren.  

Siehe 3-1. Montage des Ionisierers für nähere Angaben. 
 

Siehe 3-2. Verdrahtung. 

Siehe 3-1. Montage des Ionisierers für nähere Angaben. 
 

Achtung: Der Durchfluss darf nicht mittels Drossel 
geregelt werden.  
Siehe 3-1-2. Einstellung des Drucks 
(Durchflusseinstellung). 
 

Siehe 4-3. CH-Nummer des Hochspannungsversorgungsmoduls einstellen. 
 

Siehe 4-4-3. Frequenz-Einstellmodus. 

Siehe 4-4-4. Justierungsmodus der Offset-Spannung. 
 

Siehe 2-2. Ersteinstellung. (Ersteinstellung ist bei IZT40 nicht erforderlich) 

Controller 
(IZTC41) 

 
Frequenzanzeige 

Reset-Knopf 

Installation des  
Ionisierergehäuses 

Verdrahtung des Ionisierers 

ja 
Druckluft Leitungsanschluss des 

Ionisierers 

Druckeinstellung 
nein 

Einstellung für CH-Nummer des 
Hochspannungsversorgungsmoduls 

Spannungsversorgung ist ON 

Ersteinstellung 

Frequenzeinstellung 

Justierung der Offset-Spannung 
(Ionenbalance) 

Abgeschlossen 
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3. Installation und Verdrahtung 
· Die Leistung des Produktes kann abhängig von den Installations- und Betriebsbedingungen variieren. 

Es wird empfohlen, alle Prozesse und Teile, bei denen elektrostatische Störungen auftreten, vorab zu 
überprüfen. Dabei muss vor der Installation geprüft werden, dass die erforderlichen Bedingungen erfüllt 
werden, um die statische Elektrizität wirksam zu entfernen.  

· Nach der Installation muss die Leistungsfähigkeit des Produktes überprüft werden. 
 
3-1. Installation des Ionisierers 
3-1-1. Vorsichtsmaßnahmen bei der Installation 

· Stellen Sie vor der Installation des Produkts sicher, dass das Produkt von der Spannungs- und Luftversorgung 
getrennt wird. 

· Bringen Sie am Stab keine Klebebänder oder Etiketten an. Die Ionen dieser Materialien können ein 
dielektrisches Phänomen hervorrufen, was zu elektrostatischer Aufladung oder Leckströmen führt. 

 
3-1-2. Einstellung des Drucks (Durchflusseinstellung) 

· Stellen Sie für die Luftzufuhr des Stabes den Luftfluss mit einem Regler ein, der unmittelbar vor dem 
Stab angeschlossen werden sollte. Bei Verwendung eines Durchflussregelventils zwischen Stab und 
Regler nimmt die Durchflussgeschwindigkeit der Düse aufgrund des Druckabfalls ab, wodurch die 
Abbauleistung verringert wird. 

· Überprüfen Sie den Druck am Druckluftanschluss des Stabes. Zwischen dem Reglerdruck und dem 
Druck am Druckluftanschluss des Stabs kann aufgrund der Länge der Zuleitung und des 
Leitungsdurchmessers eine Druckdifferenz entstehen. Wird ein Manometer mit Regler zur 
Druckkontrolle verwendet, ist ein Regler mit hoher Kapazität zu verwenden, die Verschlauchung so kurz 
wie möglich zu halten oder der Leitungsdurchmesser zu vergrößern.  

· Für den Einbau eines Durchflussmessers in den Luftkreislauf siehe „5-4 Durchfluss – Druckkennlinien“, 
um den Produkttyp so zu wählen, dass der Durchfluss des Stabes den Nenndurchfluss des 
Durchflussmessers nicht überschreitet. Ist die Durchflussrate des Stabes größer als der Nenndurchfluss 
des gewählten Durchflussmessers, wird der zugeführte Durchfluss des Stabes begrenzt und somit die 
Abbauleistung verschlechtert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3-1-3. Wahl der Luftanschlussgröße 

· Wählen Sie bei der Auslegung der Luftzufuhr die Ionisierer-Schlauchverbindung anhand der Tabelle 
[Auswahl der Verbindung]. 

· Je nach Stablänge, die Leitungen für den Druckluftanschluss über die Steckverbindung(en) auf einer 
oder auf beiden Seiten anschließen. 

· Wird ein Schlauch verwendet, der dicker als der empfohlene Schlauch ist, verschlechtert sich die 
Abbauleistung aufgrund des geringeren Luftdurchflusses.  

 
 
 
 
  

Leitungsanschluss 
Leitungsanschluss 

Durchflussregelventil 

Stab 

Drucküber- 
prüfung 

Druckregler 

Stab 

Durchflussmesser 
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Auswahl der Steckverbindung (Standard-Stablänge) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
· Auswahl eines Stabes mit nicht standardmäßiger Länge  

Wählen Sie eine Leitung, die länger als der ausgewählte Stab ist und die nächste Standard-Stablänge ist. 
 

Beispiel 1) Stablänge 1000 mm, Steckverbindung Code „8H“ (Schlauchaußen-Ø 8) 
Mit Leitungsanschluss auf beiden Seiten. Siehe obenstehende Tabelle. 

 
  Beispiel 2) Stablänge 1360 mm mit einseitiger Verschlauchung.  

Verwenden Sie AH/AL oder BH/BL (siehe Tabelle oben). 
 
3-1-4. Montageabstand 

· Für den empfohlenen Abstand zwischen dem Ionisierer und dem Werkstück siehe nachfolgende Tabelle. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3-1-5. Installation des Befestigungselements für den Stab 
· Es sind 2 Arten von Endklammern und Mittelklammern verfügbar. 

Bei Verwendung der Endklammer 1 muss die Mittelklammer 1 
verwendet werden. 
Bei Verwendung der Endklammer 2 muss die Mittelklammer 2 
verwendet werden. 

 

1) Endklammer 
· Verwenden Sie die vorgesehene Endklammer. 
· Zur Montage muss die Endklammer an  

beiden Stabenden mit M4-Schrauben mit dem vorgesehenen  
Anzugsmoment befestigt werden.  
 

Anzugsmoment: 0,51 bis 0,55 Nm   

※Die o. g. Abstände sind als Richtwerte für die Installation des Ionisierers zu verstehen. Die Abbauleistung 
muss vor der Installation geprüft werden IZT40-BE1 

Endklammer 1 
M4-Schraube 

IZT40-BE2 
Endklammer 2 M4-Schraube 

160 220 340 400 460 580 640 820 1120 1300 1600 1900 2320 2500
○ ○ ● ● ● － - - - - - - - -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ● － - - - -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ● ● － -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ●
○ ○ ○ ○ ● ● ● － - - - - - -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ● － - - -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ● ● － -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ●

Table7. Recommended piping bore size
Bar length (mm)

4H / 4L
6H / 6L
8H / 8L

φ 4
φ 6
φ 8

Symbol for One-
touch fitting

Applicable tubing
O.D. (mm)

○ : With piping on one side
● : With piping on both sides

AH / AL
5H / 5L
7H / 7L
9H / 9L
BH / BL

φ 10
φ 3/16
φ 1/4
φ 5/16
φ 3/8

Table8. Ion generating frequency and distance for installation

0.1 - - - 100～175  50 to 2,000  50 to 2,000
0.5 - - - 100～175  50 to 2,000  50 to 2,000
1 300 to 500 400 to 2,000 600 to 2,000 100 to 175  50 to 2,000  50 to 2,000
3 300 to 400 350 to 2,000 500 to 2,000  75 to 150  50 to 2,000  50 to 2,000
5 300 to 400 300 to 2,000 400 to 2,000  75 to 150  50 to 2,000  50 to 2,000
8 300 to 350 250 to 2,000 300 to 2,000  75 to 150  50 to 2,000  50 to 2,000
10 200 to 300 200 to 2,000 200 to 2,000  75 to 150  50 to 2,000  50 to 2,000
15 200 to 300 150 to 2,000 100 to 2,000  50 to 125  50 to 2,000  50 to 2,000
20 150 to 250 100 to 2,000  50 to 2,000  50 to 125  50 to 2,000  50 to 2,000
30  50 to 200  50 to 2,000  50 to 2,000  50 to 125  50 to 2,000  50 to 2,000

Energy saving static
neutralization cartridge

High speed static
neutralization cartridge

Ion
generating
frequency

[Hz]

Distance from the ionizer to the de-ionized workpiece [mm]
IZT40,IZT41 IZT42

Without air
purge

With air purge
Without air

purge

With air purge
Energy saving static

neutralization cartridge
High speed static

neutralization cartridge

Tabelle 7. Empfohlener Leitungsdurchmesser 
verwendbarer 

Schlauch 
Außen-Ø (mm) 

Stablänge (mm) 

 mit Leitungsanschluss auf einer Seite 
 mit Leitungsanschluss auf beiden Seiten 

Frequenz 
der 

Ionenerzeu
gung [Hz] 

Ohne 
Druckluft Energiespar-Kassette Hochgeschwindigkeits-Kassette 

Ohne 
Druckluft Energiespar-Kassette Hochgeschwindigkeits-Kassette 

Mit Druckluft Mit Druckluft 

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

Symbol für 
Steck-verbindung 

Tabelle 8. Ionenerzeugungsfrequenz und Montageabstand 
Abstand zwischen dem Ionisierer und Werkstück 

0,1 
0,5 
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M5-Schraube 

IZTB40/IZTB42 
Stab 

M5-Schraube 

2) Zwischenbefestigungselemen Mittelklammer 
(für Stablängen von min. 820 mm) 

· Die Nut des Stabs und den überstehenden Teil der 
Mittelklammer aneinander ausrichten und ausgehend 
vom Stabende aufschieben. 

· Zwischenbefestigungselemente Mittelklammern 
sollten in gleichmäßigen Abständen montiert werden. 

 
 
 
 
 
 
 

3) Installation des Stabs 
· Befestigen Sie das Befestigungselement mit M5-Schrauben in der vorgesehenen Position. 
· Siehe „6. Abmessungen“ für nähere Angaben. 

(Die Schrauben müssen kundenseitig bereitgestellt werden). 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

4)Einstellung des Befestigungswinkels 
· Passen Sie den Montagewinkel an, um eine wirksame Neutralisation zu gewährleisten, und befestigen 

Sie das Produkt mit der drehbaren Einstellschraube (M4) an den einzelnen Befestigungselementen.   
 

Anzugsmoment 
IZT40-BE1 (Endklammer 1): 0,72 bis 0,76 Nm 
IZT40-BE2 (Endklammer 2): 0,72 bis 0,76 Nm 
IZT40-BM1 (Mittelklammer 1): 0,72 bis 0,76 Nm 
IZT40-BM2 (Mittelklammer 2): 0,47 bis 0,49 Nm 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
3-1-6. Controller und Hochspannungsversorgungsmodul anschließen 

· Entfernen Sie vor der Verwendung die Schutzfolie vom Controller.  
· Für die Verwendung dieses Produktes muss der Controller und das Hochspannungsversorgungsmodul 

angeschlossen werden. Sie können entweder direkt oder getrennt voneinander angeschlossen werden. Für 
einen separaten Anschluss ist ein optionales separates Kabel erforderlich.  

· Befestigen Sie die Staubschutzabdeckung am D-Sub-Stecker, wenn kein direkt montiertes 

IZT40-BM1 
Mittelklammer 1 

IZT40-BM2 
Mittelklammer 2 

±90o 

IZT40-BE1 
Endklammer 1 

IZT40-BM1 
Mittelklammer 1 

IZT40-BE2 
Endklammer 2 

IZT40-BM2 
Mittelklammer 2 

M4-Schraube 
M4-Schraube 

±90o 
±15o ±15o 
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Hochspannungsversorgungsmodul verwendet wird. 
1)Direkter Anschluss 

· Befestigen Sie den Controller und das Hochspannungsversorgungsmodul mit 
Rundkopf-Kreuzschlitzschrauben (M4 x 30). 
 

Anzugsmoment:   0,22 bis 0,24 Nm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

2)Separater Anschluss 
· Für einen separaten Anschluss ist ein optionales separates Kabel erforderlich. 
· Montieren Sie die Distanzstücke (im Lieferumfang enthalten), um das separate Kabel am 

Hochspannungsversorgungsmodul zu befestigen. 
Montieren Sie die Distanzstücke (2 Stk.) am Stecker (Steckerseite) des D-Sub-Steckers am 
Hochspannungsversorgungsmodul. 

· Schließen Sie den Controller und das Hochspannungsversorgungsmodul nach dem Montieren der 
Distanzstücke an und befestigen Sie diese mit 2 Verbindungsschrauben mit Halbrundkopf (M2,6).   

 
Anzugsmoment Distanzstück: 0,4 bis 0,6 Nm 
Anzugsmoment des separaten Kabels: 0,25 bis 0,35 Nm 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

Staubschutzab- 
deckung 
(im Lieferumfang  
enthalten) 

 

M4-Schraube 
(im Lieferumfang enthalten) 

 

IZTC40, IZTC41 
Controller (die Abbildung zeigt IZTC41) 

 
IZTP40, IZTP41, IZTP42 

Hochspannungsversorgungsmodul  
(die Abbildung zeigt IZTP41) 

 

M2,6 
Schraube 

  

IZT40-CF□ 
Separates Kabel 

 

IZTC40、IZTC41 
Controller 

(Abbildung zeigt IZTC40) 

IZTP40、IZTP41、IZTP42 
 Hochspannungsversorgungsmodul 

 (Abbildung zeigt IZTP40) 

D-Sub- 
Buchse 

 
 

M2,6 
Schraube 

D-Sub Buchse 
(Buchse) 

 

Distanzstück 
(im Lieferumfang enthalten) 
 



 ２５ 

3)Mehrere Einheiten anschließen. 
· Bis zu 4 Controller und Hochspannungsversorgungsmodule können miteinander verbunden werden. 
· Der Controller IZTC40 kann nur mit Modellen der Serie IZTP40 verbunden werden. 
· Der Controller IZTC41 kann angeschlossen werden, wenn die Modelle IZTP41 und IZTP42 

zusammen verwendet werden, jedoch ist der Anschluss des Modells IZTP40 nicht möglich.  
·  Wenn mehrere Einheiten angeschlossen werden, müssen Sie sicherstellen, dass der angezeigte 

Inhalt und die Anzahl der angeschlossenen Einheiten nach dem Einschalten der 
Spannungsversorgung übereinstimmen.  

  (Verbundenes CH leuchtet auf oder blinkt) 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3-1-7. Controller und Hochspannungsversorgungsmodul installieren 

· Befestigen Sie den Controller und das Hochspannungsversorgungsmodul mit Schrauben oder dem 
DIN-Schienen-Anbausatz auf der DIN-Schiene. 

 
1) Montage mit Schrauben  (die Schrauben müssen kundenseitig bereitgestellt werden). 

· Befestigen Sie den Controller (IZTC40 und IZTC41) mit M4-Schrauben (2x). 
· Befestigen Sie den Controller das Hochspannungsversorgungsmoduls (IZTP40 und IZTP41) mit 

M4-Schrauben (4x). 
· Befestigen Sie das Hochspannungsversorgungsmodul/Controller (IZTP42) mit M4-Schrauben (8x). 
· Anzahl der Schrauben zum Anschluss mehrerer Hochspannungsversorgungsmodule = 

Anzahl der angeschlossenen Module x benötigte Schrauben zur Befestigung eines Moduls. 
 
Ⅰ.  Bei direktem Anschluss des Controllers und des Hochspannungsversorgungsmoduls  

· Montieren Sie den Controller und das Hochspannungsversorgungsmodul mit M4-Schrauben bei Position B.  
· Siehe 6. Abmessungten“ für nähere Angaben. (Die Schrauben müssen kundenseitig bereitgestellt werden).  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Wenn IZTC41 und IZTP42 
 direkt verbunden werden. 

 

B: M4-Schraube 

B: M4-Schraube 
 

Wenn IZTC41 und IZTP41 
 direkt verbunden werden. 

B: M4-Schraube 

B: M4-Schraube 

 
Direkter Anschluss 

Anschlussbeispiel für IZTC40, 
 IZTP40 und IZTB40 (4 Stk.) 

 

Separater Anschluss 
Anschlussbeispiel für IZTC41, IZTP42 und IZTB42 (4 Stk.) 
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II. Wenn der Controller und das Hochspannungsversorgungsmodul separat angeschlossen werden 
· Befestigen Sie die Distanzstücke am Hochspannungsversorgungsmodul.  

Siehe 3-1-6. Schließen Sie den Controller an das 
Hochspannungsversorgungsmodul an. 

· Montieren Sie den separat angeschlossenen Controller und das 
Hochspannungsversorgungsmodul mit M4-Schrauben (6x) bei 
Position B. 

· Siehe „6. Abmessungen“ für nähere Angaben.  
(Die Schrauben müssen kundenseitig bereitgestellt werden). 

 

 
III.Hochspannungsversorgungsmodul hinzufügen 

a. Das hinzugefügte Hochspannungsversorgungsmodul sollte 
·  mit einem D-Sub-Stecker bei Position C angeschlossen werden.  
· Der Controller IZTC40 kann nur mit Modellen der Serie IZTP40 

verbunden werden. Controller  
IZTC41 kann angeschlossen werden, wenn die Modelle IZTP41 und IZTP42 zusammen 
verwendet werden, jedoch ist der Anschluss des Modells IZTP40 nicht möglich. 

 
b. Befestigungselement 

· Montieren Sie die Befestigungselemente bei Position D. 
 

c. Den Controller und  das Hochspannungsversorgungsmodul installieren 
· Befestigen Sie den Controller und das Hochspannungsversorgungsmodul mit M4-Schrauben bei 

Position B. 
· Siehe „6. Abmessungen“ für nähere Angaben. 

(Die Schrauben müssen kundenseitig bereitgestellt werden). 
 

d. CH-Nummer des Hochspannungsversorgungsmoduls einstellen 
· Stellen Sie die CH-Nummer so ein, dass die eingestellte Nummer anderer Kanäle nicht dupliziert wird. 

Siehe 4-3. CH-Nummer des Hochspannungsversorgungsmoduls einstellen. 
Bei Duplizierung wird dies als Fehler erkannt. 
Siehe „4-5. Alarme“ für weitere Angaben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2) Installation einer DIN-Schiene 
· Verwenden Sie einen optionalen DIN-Schienen-Anbausatz.  
· Der DIN-Schienen-Anbausatz wird zum Montieren des Controllers und des Hochspannungs- 

versorgungsmoduls benötigt.  
· Ziehen Sie vor dem Einbau die zu installierenden Befestigungselemente mit dem vorgesehenen 

Drehmoment fest. 
 
Ⅰ.  Bei direktem Anschluss des Controllers und des Hochspannungsversorgungsmoduls  

a. Befestigungselement entfernen 
· Entfernen Sie das Befestigungselement vom DIN-Schienen-Anbausatz an den bei Position E 

dargestellten Flächen. 
 

b. DIN-Schienen-Anbausatz 
· Befestigen Sie den Controller und das Hochspannungsversorgungsmodul mit M4-Schrauben am 

DIN-Schienen-Anbausatz. 
Anzugsmoment:  1,30 bis 1,50 Nm  

 

 

 

D: Befestigungselemente (Zubehör) 
 

C: D-Sub-Verbindung 
 

B:  M4-Gewinde 

B:  M4-Gewinde 

 

B: M4-Gewinde  
B: M4-Gewinde 

B: M4-Gewinde 

B: M4-Gewinde 
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c. Montage auf der DIN-Schiene. 
· Befestigen Sie nach dem Einbau des DIN-Schienen-Anbausatzes den Controller und das 

Hochspannungsversorgungsmodul mit M4-Schrauben auf der DIN-Schiene. 
Anzugsmoment:   1,30 bis 1,50 Nm 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ⅱ. Wenn der Controller und das Hochspannungsversorgungsmodul durch ein separates Kabel 
angeschlossen werden, 
· befestigen Sie die Distanzstücke am Stecker des Hochspannungsversorgungsmoduls. 

Siehe 3-1-6. Schließen Sie den Controller an das Hochspannungsversorgungsmodul an 
 

a. DIN-Schienen-Anbausatz 
· Befestigen Sie den DIN-Schienen-Anbausatz mit M4-Schrauben 

am Controller und am Hochspannungsversorgungsmodul. 
 

Anzugsmoment: 1,30 bis 1,50 Nm 
 

b. Montage auf der DIN-Schiene. 
· Befestigen Sie nach dem Einbau des DIN-Schienen-Anbausatzes den 

Controller und das Hochspannungsversorgungsmodul mit 
M4-Schrauben auf der DIN-Schiene. Anzugsmoment: 1,30 bis 1,50 Nm 

 
c. Anschluss des separaten Kabels 

· Montieren Sie die Distanzstücke (im Lieferumfang enthalten), um das 
separate Kabel am Hochspannungsversorgungsmodul zu befestigen. 

· Montieren Sie die Distanzstücke (2x) am Stecker (Steckerseite) 
des D-Sub-Steckers am Hochspannungsversorgungsmodul.  

· Schließen Sie den Controller und das 
Hochspannungsversorgungsmodul nach  
dem Montieren der Distanzstücke an und befestigen Sie diese 
mit M2,6-Schrauben. Siehe 3-1-6. Schließen Sie den Controller 
an das Hochspannungsversorgungsmodul an 
 

Anzugsmoment Distanzstück:  0,4 bis 0,6 Nm 
Anzugsmoment separates Kabel:  0,25～0,35 Nm 

 
 
 
 
 
 
 
  

 

Mit M4-Schrauben 
befestigen   
(beigefügt) 

 

Mit M4- 
Schrauben  
befestigen  
(im  
Lieferumfang  
enthalten) 

IZT40-B1 
DIN-Schienen-Anbausatz 
für Controller 

 
Halteschraube 

D-Sub-Buchse 
Buchse 

 

IZT40-B2 
Hochspannungsversorgungsmodul 

DIN-Schienen-Anbausatz 
für IZTP40/IZTP41  

 

Halteschraube 

 

IZT40-B2 
Hochspannungsversorgungsmodul 
DIN-Schienen-Anbausatz für IZTP40/IZTP41 

E : Entfernen Sie das Befestigungselement.  

IZT40-B1 
DIN-Schienen-Anbausatz  

für Controller 

Mit M4- 
Schrauben  
befestigen  
(im  
Lieferumfang  
enthalten) 
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Ⅲ. Wenn das Hochspannungsversorgungsmodul direkt hinzugefügt wird 
 
a. Befestigungselement entfernen 

· Entfernen Sie das Befestigungselement vom DIN-Schienen-Anbausatz an den bei Position E 
dargestellten Flächen. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

b. Montage des DIN-Schienen-Anbausatzes 
· Befestigen Sie den Controller und das Hochspannungsversorgungsmodul mit M4-Schrauben am 

DIN-Schienen-Anbausatz. 
Anzugsmoment:   1,30 bis 1,50 Nm 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

c. Schließen Sie den Controller an das Hochspannungsversorgungsmodul an 
· Verbinden Sie den D-Sub-Stecker bei Position C und befestigen Sie den Controller am 

Hochspannungsversorgungsmodul mit Schrauben M4 x 30 (2 Stk. liegen als Zubehör bei). 
 

Anzugsmoment:   0,22 bis 0,24 Nm 
 
 
 
  

C: D-Sub-Verbindung 

 

IZT40-B1 
DIN-Schienen-Anbausatz 

für Controller 

Modul hinzufügen 

 

M4 x 30 
(im Lieferumfang  

enthalten) 

 IZT40-B2 
Hochspannungsversor- 

gungsmodul 
DIN-Schienen-Anbausatz 

für IZTP40/IZTP41  

Mit 
M4-Schrauben 

befestigen 
 

(im 
Lieferumfang 

enthalten) 

 IZT40-B2 
Hochspannungsversor- 

gungsmodul 
DIN-Schienen-Anbausatz 

für IZTP40/IZTP41  

 

E. Entfernen Sie das Befestigungselement. 

Mit 
M4-Schrauben 

befestigen  
(im Lieferumfang 

enthalten) 
Mit M4-Schrauben 

befestigen 
(im Lieferumfang 

enthalten) 
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d. An DIN-Schiene montieren 
· Auf der DIN-Schiene montieren und den D-Sub-Stecker des Hochspannungsversorgungsmoduls 

anschließen. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

e. Das Befestigungselement montieren 
· Das Befestigungselement (als Zubehör im Lieferumfang enthalten) in Position D. montieren 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
f. An DIN-Schiene befestigen 

· Befestigen Sie den Controller nach dem Einbau der DIN-Schiene 
mit Einstellschrauben am Hochspannungsversorgungsmodul. 

Anzugsmoment:   1,30 bis 1,50 Nm 
 

g. CH-Nummer des Hochspannungsversorgungsmodul einstellen 
Stellen Sie den CH-Nummernschalter entsprechend aller 
Hochspannungsversorgungsmodule ein.  

· Stellen Sie die CH-Nummer so ein, dass die eingestellte Nummer 
anderer Kanäle nicht dupliziert wird. 
（Siehe 4-3. CH-Nummer Hochspannungsversorgungsmodul einstellen.） 

Bei Duplizierung wird dies als Fehler erkannt. 
（Siehe 4-5. Alarme für nähere Angaben.） 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Das hinzugefügte  
Hochspannungsversorgungsmodul 

 

D-Sub-Verbindung 

 

 

 

D: Befestigungselement 

 

Das hinzugefügte 
Hochspannungs-versorgungsmodul 

 

Halteschraube 

 

 Ändern Sie die CH-Einstellung für mehrere Verbindungen. 
 （Standardmäßige Einstellung des CH-Schalters ist „1“.） 

 

 

CH-Einstellschalter Hochspannungs- 
versorgungsmodul 



 ３０ 

3-1-8. Kabelverlegung 
· Wenden Sie keine übermäßigen Kräfte auf das Einbauteil des Steckers an.  
· Beim Biegen des Kabels darf der kleinste Biegeradius nicht 

unterschritten werden. 
 

Kleinster zulässiger Biegeradius:  Anschlusskabel:  40 mm 
Separates Kabel:  40 mm 
Hochspannungskabel:  30 mm 
※Das separate Kabel ist optional 

 

1) Anschlusskabel 
· Dieses Kabel dient zur Spannungsversorgung des Ionisierers und 

externer Geräte,  
die zur Steuerung des Ionisierers verwendet werden. (IZT40 hat 
keine Eingangs-/Ausgangsfunktionen.) 
Achten Sie beim Anschließen des Anschlusskabels an den 
Controller darauf, dass das Kabel mit einem Klick einrastet. 

· Entfernen Sie das Anschlusskabel, indem Sie den Stecker durch 
Zusammendrücken der Einrastnase lösen und dann gerade herausziehen. 
Wird der Stecker beim Anschließen oder Entfernen verkantet, kann dies 
den Stecker beschädigen oder Betriebsfehler verursachen. 

· Fixieren Sie das Kabel am Einbauteil des Steckers, sodass eine 
übermäßige Beanspruchung des Steckers verhindert wird. 
Die Anschlusskabel entsprechend dem Verdrahtungsschema anschließen. Nicht 
verwendete Drähte sollten gekürzt oder mit Isolierband abgeklebt werden. 
Um die richtige Auslegung für die elektrische Leistung zu gewährleisten, 
müssen 2 braune Drähte für die 24 VDC-Spannungsversorgung und 2 
blaue Drähte für den Anschluss von 0 V verlegt werden. 

 

2) Separates Kabel (optional) 
· Kabel zum Verbinden des Controllers und des Hochspannungsversorgungsmoduls und der 

Verlängerungsmodule. Dieses Kabel wird nicht benötigt, wenn die Module direkt angeschlossen werden. 
· Montieren Sie vor dem Anschluss des Kabels die Distanzstücke (im Lieferumfang enthalten) am Stecker 

(Steckerseite) des D-Sub-Steckers am Hochspannungsversorgungsmodul. Siehe 3-1-6. Schließen Sie 
den Controller an das Hochspannungsversorgungsmodul an. 

· Es ist nicht erforderlich, die Distanzstücke am D-Sub-Stecker des Controllers und an der D-Sub-Buchse 
(Buchse) des Hochspannungsversorgungsmoduls zu montieren, da dieses bereits über vormontierte 
Distanzstücke verfügt.  

· Zum Anschließen oder Entfernen des separaten Kabels müssen Sie den Stecker mit den Fingern 
zusammendrücken und den Stecker senkrecht herausziehen. Wird der Stecker beim Anschließen oder 
Entfernen verkantet, kann dies den Stecker beschädigen oder Betriebsfehler verursachen. 

· Ziehen Sie nach dem Anschließen des separaten Kabels die Befestigungsschrauben des Steckers fest. 
Montieren Sie an allen unverwendeten D-Sub-Steckern Staubschutzabdeckungen.  
 

Anzugsmoment Distanzstück: 0,4 bis 0,6 Nm 
Anzugsmoment des separaten Kabels: 0,25 bis 0,35 Nm 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anschlusskabel 

Controller 

Einrastnase  
des Steckers 

 

IZTC40、IZTC41 
Controller 

(Abbildung zeigt IZTC40) 

IZT40-CF□ 
Separates Kabel 

IZTP40、IZTP41、IZTP42 
Hochspannungsversorgungsmodul 

(Abbildung zeigt IZTP40) 

Distanzstück  
(im Lieferumfang  
enthalten) 

D-Sub Buchse 
 

D-Sub- Buchse 
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3)Hochspannungskabel 
Ⅰ.  Hochspannungskabel anschließen 

· Schließen Sie das Hochspannungskabel am Stabende an das Hochspannungsversorgungsmodul an.  
· Zum Anschließen und Trennen des Hochspannungskabels müssen die Stecker mit den 

Steckergehäusen festgehalten und gerade eingesteckt bzw. herausgezogen werden. Werden die 
Stecker beim Anschließen oder Entfernen verkantet, kann dies das Einbauteil der Modulbuchse 
beschädigen und Betriebsfehler verursachen. 

· Bei der Handhabung darf das Teil A 
nicht berührt werden. Stellen Sie sicher, 
dass weder Öl/Flüssigkeit noch 
Fremdköper am Stecker haften bleiben. 
Das Anhaften von Feuchtigkeit, Öl oder 
Fremdköpern am Teil A kann 
Hochspannungs-Leckströme 
verursachen. Am Teil A angesammelte 
Feuchtigkeit, Öl oder Fremdkörper 
müssen mit Industriealkohol gereinigt 
werden. 

· Nach dem Anschließen des 
Hoch-spannungskabels am 
Hochspannungs-versorgungsmodul 
müssen Sie das Kabel mit 2 
Rundkopf-Kreuzschlitzschrauben (M4 x 
10) des Produktlieferumfangs befestigt 
werden. 
 

Anzugsmoment: 0,49 bis 0,53 Nm 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ⅱ. Hochspannungskabel verdrahten  
· Verwenden Sie zum Installieren des Hochspannungskabels den vorgesehenen Hochspannungs-Kabelhalter 
· Siehe „6. Abmessungen“ für nähere Angaben. 

 

a. Hochspannungs-Kabelhalter (gerade) 
· Verwenden Sie zum Installieren des Hochspannungs-Kabelhalters 2 Rundkopf-Kreuzschlitzschrauben 

(M4). Pressen Sie das Kabel in die Halteposition und befestigen Sie es. (Die Schrauben müssen 
kundenseitig bereitgestellt werden). 

 

Anzugsmoment:  0,19 bis 0,21 Nm 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Stecker 
M4-Schraube 

IZTP40, IZTP41, IZTP42 
Hochspannungsversorgungsmodul 

(die Abbildung zeigt IZTP41) 

Hochspannungskabel 

M4-Schraube 

Hochspannungskabel 

Halteposition 

Hochspannungsstecker 

A 

 

 

 

 
A 

IZT40-E1 
Hochspannungs-Kabelhalter 

(gerade) 
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b. Hochspannungs-Kabelhalter (gewinkelt) 
· Verwenden Sie den Kabelhalter, wenn das Hochspannungskabel mit einer 90°-Krümmung verlegt 

wird. 
· Zum Einbauen des Hochspannungskabels im IZT42 müssen 2 Kabelhalter verwendet werden.  
· Verwenden Sie zum Befestigen des Hochspannungs-Kabelhalters Rundkopf-Kreuzschlitzschrauben (M4). 
· Bei der Verwendung in Schichten muss die Schraubenlänge unter Berücksichtigung der Stärke 

des Hochspannungs-Kabelhalters ausgewählt werden (14,8 mm/Halter). 
· Beim Anlegen des Hochspannungskabels an den Kabelhalter muss das Kabel in der korrekten 

Halteposition ausgerichtet und bei gleichzeitigem Anpressen befestigt werden.  (Die 
Schrauben müssen kundenseitig bereitgestellt werden). 

 
Einbaubeispiel 1 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einbaubeispiel 2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einbaubeispiel 3 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

M4-Schraube 

IZT40-E2 
Hochspannungs- 

Kabelhalter 
(gewinkelt) 

M4-Schraube 

Hochspannungskabel 

Halteposition 

Halteposition 

M4-Schraube 

IZT40-E2 
Hochspannungs- 

Kabelhalter 
(gewinkelt) 

Halteposition 

Hochspannungskabel 

M4-Schraube 

IZT40-E2 
Hochspannungs- 

Kabelhalter 
(gewinkelt) 

Hochspannungskabel 

Halteposition 

Hochspannungskabel 



 ３３ 

3-2. Verdrahtung 
· Verlegen Sie die Stromkabel gemäß Anschlussschema und Schaltplan. 

 

3-2-1. Den Erdungsanschluss erden  
· Stellen Sie sicher, dass der Erdungsanschluss (FE) mit einem Erdungswiderstand von max. 100 Ω 

geerdet wird. 
· Der Erdungsanschluss (FE) wird als elektrisches Bezugspotenzial für den Abbau elektrostatischer 

Aufladung verwendet. Bei einer fehlerhaften Erdung des FE-Anschlusskabels kann keine optimale 
Offsetspannung (Ionenbalance) erhalten werden, was zur Beschädigung des Ionisierers und der den 
Abbau elektrostatischer Aufladungversorgung führen kann.  

 

3-2-2. Anschlussschema 
· Wenden Sie keine übermäßigen Kräfte auf das Einbauteil des Controller-Steckers an. 
· Beim Biegen des Anschlusskabels muss der kleinste zulässige Biegeradius eingehalten werden. 

 
[Minimaler Biegeradius] : 40 mm 

 

· Die Anschlusskabel entsprechend dem Verdrahtungsschema anschließen.  
· Nicht verwendete Drähte sollten gekürzt oder mit Isolierband abgeklebt werden. 
· Um die richtige Auslegung für die elektrische Leistung zu gewährleisten, müssen Sie 2 braune Drähte für die 

24 VDC- Spannungsversorgung und 2 blaue Drähte für den Anschluss von 0 V angeschlossen werden. 
 

1)Verdrahtung der Ausführung IZTC40 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Wird das Produkt im DC-Modus betrieben, muss darauf geachtet werden, dass sowohl das 

FE-Anschlusskabel (grün) als auch das DC(-) Kabel (blau) der Spannungsversorgung mit einem 
Erdungswiderstand von max. 100 Ohm geerdet werden. Ohne korrekte Erdung des DC(-) Kabels 
können der Ionisierer und/oder die Spannungsversorgung beschädigt werden.  

Kabelfarbe Signalbezeichnung Signalrichtung Beschreibung 

braun DC(+) IN Spannungsversorgung für den Betrieb des Ionisierers 
anschließen. blau DC (–) IN 

grün FE - 
Erdung mit einem Widerstand von max. 100 Ohm sicherstellen, um 

eine Verwendung als elektrisches Bezugspotenzial zu 
gewährleisten. 

rosa nicht verwendet - - 
grau nicht verwendet - - 
gelb nicht verwendet - - 

violett nicht verwendet - - 
weiß nicht verwendet - - 

schwarz nicht verwendet - - 
orange nicht verwendet - - 

Spannungsversorgung 

 
 

Tabelle 9. Verdrahtung 

Abschirmung 

Braun (2 Kabel) 

In
te
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er

 S
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is

 

Blau (2 Kabel) 

Grün FE 
FE 

FE 
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2)Verdrahtung der Ausführung IZTC41 
Tabelle10. Verdrahtung    
Kabelfarbe Signalbezeichnung Signalrichtung Beschreibung  braun DC(+) IN Spanungsversorgung für den Betrieb des Ionisierers anschließen.  blau DC (–) IN  

grün FE - Erdung mit einem Widerstand von max. 100 Ohm sicherstellen, um eine Verwendung als 
elektrisches Bezugspotenzial zu gewährleisten.  

rosa Ionenerzeugung-Stoppsignal 
CH1 IN 

Signaleingang zum Ein-/Ausschalten der Ionenerzeugung der einzelnen Stäbe （CH1 bis 4). 
NPN-Spezifikation: Die Ionenerzeugung wird durch Zuschaltung von 0 V gestoppt. 
（Ionenerzeugung wird bei Trennung gestartet） 
PNP-Spezifikation: Die Ionenerzeugung wird durch Zuschaltung von 24 VDC gestoppt. 
（Ionenerzeugung wird bei Trennung gestartet） 

 

grau Ionenerzeugung-Stoppsignal 
CH2 IN 

 
 

gelb Ionenerzeugung-Stoppsignal 
CH3 IN  

violett Ionenerzeugung-Stoppsignal 
CH4 IN  

weiß Wartungssignal OUT 
(Kontaktpunkt A) Leuchtet auf, sobald die Elektrodennadeln gereinigt werden müssen.  

schwarz Fehlersignal OUT 
(Kontaktpunkt B) 

Wird ausgeschaltet, wenn ein Fehler der CPU, Spannungsversorgung, 
Hochspannungsschaltung, Kommunikationsfehler, Gebläsemotorfehler, Unstimmigkeit 
eines Moduls, Duplizierung des CH, Ausgangssignal-Überstrom oder nicht zugeschaltetes 
Hochspannungsversorgungsmodul vorliegt.(liegt keine Störung vor, ist das Signal ON)  

orange nicht verwendet - -  
   NPN-Ausführung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wird ein Ionisierer (IZT41) im DC-Modus betrieben, muss darauf geachtet werden, dass sowohl das 
FE-Anschlusskabel (grün) als auch das DC(-) Kabel (blau) der Spannungsversorgung mit einem 
Erdungswiderstand von max. 100 Ohm geerdet werden. Ohne korrekte Erdung des DC(-) Kabels 
können der Ionisierer und/oder das Stromversorgungsmodul beschädigt werden.  

 
 

Spannungsver- 
sorgung 
 

Abschirmung 

Grün FE 

Braun (2 Kabel) 
Sorgen Sie für eine 
hinreichende Erdung. 

Blau (2 Kabel) 

FE 

Sorgen Sie für eine hinreichende Erdung. EINGANG 
SPS 

Rosa 
Stopp 
Ionenerzeugung 

Stopp 
Ionenerzeugung 

Stopp 
Ionenerzeugung 

Stopp 
Ionenerzeugung 

AUSGANG 

oder 

oder 

oder 

oder 

Grau 

In
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er
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re
is

 

Gelb 

Violett 

EINGANG 
AUSGANG 

Schwarz Fehlersignal 

Wartungssignal Weiß 
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PNP-Ausführung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wird ein Ionisierer (IZT41) im DC-Modus betrieben, muss darauf geachtet werden, dass sowohl das 
FE-Anschlusskabel (grün) als auch das DC(-) Kabel (blau) der Spannungsversorgung mit einem 
Erdungswiderstand von max. 100 Ohm geerdet werden. Ohne korrekte Erdung des DC(-) Kabels 
können der Ionisierer und/oder die Spannungsversorgung beschädigt werden. 

 
3-2-3. Verdrahtung des AC-Netzteils 

· Verwenden Sie bei der Verwendung eines AC-Netzteils für die Einrichtung der Funktionserde den 
Erdungsanschluss (FE) des AC-Kabels. Wenn das Netzkabel eingesteckt ist, stecken Sie es in eine geerdete 
Steckdose. Verwenden Sie ein AC-Kabel mit Erdungsanschluss, wenn dies kundenseitig vorbereitet wird. 

· Der Erdungsanschluss (FE) wird als elektrisches Bezugspotenzial für den Ladungsabbau verwendet. 
Wenn der Erdungsanschluss nicht geerdet ist, erreicht der Ionisierer nicht die optimale Offset-Spannung 
(Ionenbalance). 

· Bei Verwendung eines AC-Netzteils kann die externe Ein-/ Ausgangsfunktion nicht verwendet werden 
(Modell: IZTC41, IZTC41-P).  

 
 
 

AC-Kabel 
FG-Klemme 

 
 

Spannungsver- 
sorgung 
 

Abschirmung 

Grün FE 

Braun (2 Kabel) 
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3-3. Ablaufdiagramm 
3-3-1. IZT40 
 

1)Im Betrieb 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anm. 1) Der Betrieb kann 3 Sekunden nach der Einschaltung der Spannungsversorgung erfolgen.  
Anm. 2) Drücken Sie mindestens 2s die Controller-Taste, um die Ionenerzeugung zu stoppen. 

Zum Verlassen muss die Taste S gedrückt oder die Spannungsversorgung aus- und eingeschaltet werden. 
Anm. 3) 5P blinkt.  
Anm. 4) Der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) ION/HV zur Anzeige ist ausgeschaltet.  
Anm. 5) Der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) stoppt die Ionenerzeugung.  
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2) Einstellmodus wechseln 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anm. 6) Der Betrieb kann 3 Sekunden nach der Einschaltung der Stromversorgung erfolgen. 
Anm. 7) Drücken Sie mindestens 2s die Controller-Taste, um den Einstellmodus zu ändern/auszuwählen und die Ionenerzeugung zu stoppen. 

Um die Ionenerzeugung zu verlassen, drücken Sie einmal die Taste S oder schalten Sie das Gerät aus und wieder ein. 
Anm. 8) Der Inhalt der Einstellmodi wird blinkend angezeigt.  Siehe [4-4. Controller-Einstellung]. 
Anm. 9) Der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) ION/HV zur Anzeige ist ausgeschaltet. 
Anm. 10) Der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) stoppt die Ionenerzeugung. 
Anm. 11) Bei der Auswahl von Tastensperrung ON wird die Einstellung auch nach der Aus- und Einschaltung der Stromversorgung beibehalten. 

Display Status

Changing the setting mode

Channel selection mode
↓

Frequency set mode

Frequency set mode
↓

Offset voltage adjustment mode

In
pu

t Power supply +24 VDC ―

Controller button
▲  / ▼  / S button ―

Incorrect high voltage (red)

Frequency Hz

Key-lock (green) KEY

Ion generating status

D
is

pl
ay

CH display
Selected CH to display

CH
CH display
CH which display is not
selected
CH display
High voltage power supply
module disconnected

Ions are generated (green)

ION/HV

ON

OFF
ON

OFF

ON

OFF
消灯
ON

OFF
ON

OFF
点灯点灯
ON

OFF

ON

OFF

ON ON

ON

OFF

Operation
button input.

S button

Operation
button input

S button

Adjustment of  the
of fset voltage.

Operation
button input.
▲ or ▼ button

Setting change

Frequency selection.
Operation 

button input.
▲ or ▼ button

Setting change

ON

OFF

ON

Ion generation
stop input.
Operation

button input.
▲ ＋▼ button

Ion generation
stop release.

Operation
button input.

S button
Release

2s or longer

ON

Ion generation
stop input.
Operation

button input.
▲ ＋▼ button

Ion generation
stop release.

Operation
button input.

S button
Release

2s or longer

Note 9) Note 9)

Note 10) Note 10)

Note 7)

Press and hold Press and hold

Generate

Stop

Display Status

Offset voltage adjustment mode
↓

Channel selection mode

Channel selection mode
↓

Key-lock setting mode

Changing the setting mode

In
pu

t Power supply +24 VDC ―

Controller button
▲  / ▼  / S button ―

Incorrect high voltage (red)

Frequency Hz

Key-lock (green) KEY

Ion generating status

D
is

pl
ay

CH display
Selected CH to display

CH
CH display
CH which display is not
selected
CH display
High voltage power supply
module disconnected

Ions are generated (green)

ION/HV

ON

OFF
ON

OFF

ON

OFF
消灯
ON

OFF
ON

OFF
点灯点灯
ON

OFF

ON

OFF

ON

OFF

ON

OFF

Power
OFF

Power
ONON

Operation
button input.

S button

Note 6)

Key-lock setting.
Operation

button input.
▲ or ▼ button
Setting change ON

Operation
button input.

S button
ON

Operation 
button input.

S button

Key-lock setting.
Operation

button input.
▲ or ▼ button
Setting change ON

Operation
button input.

S button

3s or longer 3s or longer

1Hz
Note 8)

1Hz
Note 8)

Note 11)

1Hz

ON

Operation
button input.

S button

CH selection.
Operation

button input.
▲ or ▼ button
Setting change

1Hz
Note 8)

ON

Ion generation
stop input.
Operation

button input.
▲ ＋▼ button

Ion generation
stop release.

Operation
button input.

S button
Release

2s or longer

1Hz
Note 8)

Note 9)

Note 10)

Note 7)

Press and hold

Generate

Stop

Press and hold Press and hold

E
in

ga
ng

 

Einstellmodus wechseln 

Kanalauswahlmodus Frequenz-Einstellmodus 

Frequenz-Einstellmodus Offsetspannung-Justiermodus 

Einstellung der 
Offsetspannung. 
Tasteneingabe 

Ionenerzeugungs 
Stoppsignal-Eingabe. 

Tasteneingabe 
Ionenerzeugungs 

Stoppsignal. 
Tasteneingabe S-Tasten 

Entriegelung 

Ionenerzeugungs 
Stoppsignal. 

Tasteneingabe 
S-Tasten 

Entriegelung 

Anzeige Frequenzwahl. 
Tasteneingabe 

Tasteneingabe 
S-Taste 

Tasteneingabe. 
 S-Taste 

oder -Taste 

-Taste 

-Taste oder -Taste 
Einstellungsänderung Einstellungsänderung 

Drücken und halten Drücken und halten 

Spannungs- 
versorgung 

Controller-Taste 
min. 2 s min. 2 s 

Anm. 9) Anm. 9) 

Anm. 7) 

Anm. 10) Anm. 10) 

S-Taste 

CH-Display 
Ausgewähltes CH für Anzeige 

CH-Display 
CH ohne ausgewählte Anzeige 

CH-Display 
Hochspannungsversorgungs- 
modul getrennt 

A
nz

ei
ge

 

Frequenz 

Ionen werden erzeugt (grün) 

Außergewöhnlich Überhöhte 
Spannung (rot) 

Tastensperre (grün) 

Erzeugungs- 
stopp Status der Ionenerzeugung 

Anzeige 

E
in

ga
ng

 

Strom- 
versorgung 

Controller-Taste 
Anm. 7) S-Taste 

CH-Display 
Ausgewähltes CH für Anzeige 

CH-Display 
CH ohne ausgewählte Anzeige 

CH-Display 
Hochspannungsversorgungs- 
modul getrennt 

A
nz

ei
ge

 

Frequenz 

Ionen werden erzeugt (grün) 

Außergewöhnlich hohe 
Spannung (rot) 

Tastensperre (grün) 

Einstellmodus wechseln 

Offsetspannungs-Justiermodus Kanalauswahlmodus 

Kanalauswahlmodus Tastensperre-Einstellmodus 

Ionenerzeugungs 
Stoppsignal-Eingabe. 

Tasteneingabe 
-Taste 

Pressen und halten 

Ionenerzeugungs 
Stoppsignal. 

Tasteneingabe 
S-Tasten 

Entriegelung 

CH-Auswahl. 
Tasteneingabe 

Tastensperre 
Einstellmodus. 
Tasteneingabe 

Tastensperre 
Einstellmodus. 
Tasteneingabe Tasteneingabe.  

S-Taste 
Tasteneingabe 

S-Taste Tasteneingabe 
 S-Taste 

Spannungs- 
versorgung 

Tasteneingabe 
 S-Taste Spannungs- 

versorgung 

Tasteneingabe 
 S-Taste 

-Taste oder 
Einstellungsänderung 

-Taste oder 
Einstellungsänderung 

Pressen und halten Drücken und halten Anm. 6) 

Anm. 11) 

Anm. 8) Anm. 8) Anm. 8) 

Anm. 9) 

Anm. 10) 

-Taste oder 
Einstellungsänderung 

min. 2 s min. 3 s 

Anm. 8) 

min. 3 s 

Erzeugungs- 
stopp Status der Ionenerzeugung 

Ionenerzeugungs 
Stoppsignal-Eingabe. 

Tasteneingabe 

-Taste 



 ３８ 

 
3)Wenn ein Fehler auftritt 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anm. 12) Der Betrieb kann 3 Sekunden nach der Einschaltung der Stromversorgung erfolgen. 
Anm. 13) Die Störung kann durch das Ionenerzeugungs-Stoppsignal aufgehoben werden. Heben Sie den Fehler nach der Wiederherstellung auf. 
Anm. 14) Die Frequenz des Hochspannungsversorgungsmoduls der Störung wird durch einen blinkenden Fehlercode angezeigt. 

  Siehe [4-5-1. Alarme der Ausführung IZT40]. Hochspannungsversorgungsmodule ohne Störung zeigen den Normalzustand an. 
Anm. 15) Alle ION/HV von CH1 bis 4 blinken (rot). 
Anm. 16) Alle verbundenen Hochspannungsversorgungsmodul-ION/HV blinken (rot). 
Anm. 17) Hochspannungsversorgungsmodul-ION/HV mit Störung blinken (rot). 
Anm. 18) Hochspannungsversorgungsmodul-ION/HV mit Störung leuchten (rot).  
Anm. 19) Der Bildschirm zum Zeitpunkt des Auftretens der Störung behält den Zustand vor der Störung.  
Anm. 20) Alle ausgewählten Stäbe (Hochspannungsversorgungsmodule) stoppen die Ionenerzeugung. 
Anm. 21) Der Stab mit Störung (Hochspannungsversorgungsmodul) stoppt die Ionenerzeugung. 
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3-3-2. IZT41、IZT42 
1)Bei Betrieb 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis 22) Nach dem Einschalten des Geräts dauert der Betrieb 3 Sekunden. 
Anm. 23) Drücken Sie mindestens 2s die Controller-Taste, um die Ionenerzeugung zu stoppen. Zum Verlassen muss die Taste 

S gedrückt oder die Stromversorgung aus- und eingeschaltet werden.  
Anm. 24) Wenn die Ionenerzeugung mit der Controller-Taste gestoppt wird, werden die externen Eingangssignale deaktiviert. 

    Nach dem Loslassen der Taste wird das externe Eingangssignal wirksam. Zum Verlassen muss die Taste S gedrückt 
oder die Stromversorgung aus- und eingeschaltet werden. 

Anm. 25) 5P blinkt.  
Anm. 26) ION/HV des entsprechenden Stabs (Hochspannungsversorgungsmodul) der externen Eingangssignale erlischt.   
Anm. 27) Der entsprechende Stab  (Hochspannungsversorgungsmodul) der externen Eingangssignale stoppt die 

Ionenerzeugung. 
Anm. 28) Der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) ION/HV zur Anzeige ist ausgeschaltet. 
Anm. 29) Der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) stoppt die Ionenerzeugung. 
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2)Wechsel in den Einstellmodus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Anm. 31) Drücken Sie die Controller-Taste einmal oder mindestens 2s, um den Einstellmodus zu ändern/auszuwählen und die Ionenerzeugung zu stoppen/freizugeben. 
Um den Stopp der Ionenerzeugung aufzuheben, müssen Sie einmal die Taste S drücken oder die Stromversorgung aus- und einschalten.  

Anm. 32) Der Inhalt der Einstellmodi wird blinkend angezeigt.  Siehe [4-4. Controller-Einstellung]. 
Anm. 33) Der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) ION/HV zur Anzeige ist ausgeschaltet. 
Anm. 34) Der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) stoppt die Ionenerzeugung. 
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Anm. 30) Der Betrieb kann 3 Sekunden nach der Einschaltung der Stromversorgung erfolgen. 
Anm. 31) Drücken Sie die Controller-Taste einmal oder mindestens 2s, um den Einstellmodus zu ändern/auszuwählen und die Ionenerzeugung zu stoppen/freizugeben. 

Um den Stopp der Ionenerzeugung aufzuheben, müssen Sie einmal die Taste S drücken oder die Stromversorgung aus- und einschalten.  
Anm. 32) Der Inhalt der Einstellmodi wird blinkend angezeigt.  Siehe [4-4. Controller-Einstellung]. 
Anm. 33) Der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) ION/HV zur Anzeige ist ausgeschaltet. 
Anm. 34) Der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) stoppt die Ionenerzeugung. 
Anm. 35) Bei der Auswahl von Tastensperrung ON wird die Einstellung auch nach der Aus- und Einschaltung der Stromversorgung beibehalten. 
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Controller button
▲  / ▼  / S button ―

Display Status

Changing the setting mode

O
ut

pu
t

Maintenance signal
(Normally OFF) ―

Error signal
(Normally ON) ―

ION BALANCE ―

Ions are generated (green)

ION/HV

Incorrect high voltage (red)

Frequency Hz

Product type　IZTP41(green)
　　　　IZTP42(blue) DAC/AC

Maintenance (green) NDL

Ion generating status

Built-in sensor (green) SNSR

Key-lock (green) KEY

D
is

pl
ay

CH display
Selected CH to display

CH
CH display
CH which display is not
selected
CH display
High voltage power supply
module disconnected

Note 31)

ON

OFF
ON

OFF
ON

OFF
ON

OFF

ON

OFF
ON

OFF
ON

OFF
ON

OFF
ON

OFF
ON

OFF
ON

OFF
ON

OFF

無効

ON

OFF

ON

OFF

ON

OFF

ON

OFF

Power
OFF

Power
ON

3s or longer

ON

Operation
button input.

S button

1Hz

Note 31)

Note 35)

Note 30）

Key-lock setting.
Operation

button input.
▲ or ▼ button
Setting change ON

Operation
button input.

S button
ON

Operation
button input.

S button

Key-lock setting.
Operation

button input.
▲ or ▼ button
Setting change ON

Operation
button input.

S button

3s or longer

1Hz
Note 32）

1Hz
Note 32）

Generate

Stop

Press and hold Press and hold

Anzeige 

Strom- 
versorgung 

Ionenerzeugungs-Stoppsigna
l-Eingabe. Externes 
Eingangssignal.  

Wartungssignal 
(normalerweise OFF) 

Fehlersignal 
(normalerweise ON) 

Frequenz 

IONENBALANCE 

Ionen werden erzeugt (grün) 

Außergewöhnlich hohe 
Spannung (rot) 

(blau) 

Wartung (grün) 

Eingebauter Sensor (grün) 

Tastensperre (grün) 

E
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ga
ng

 
A
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ge
 

A
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ng

 

Status der Ionenerzeugung 
Erzeugungs
- 
stopp 

Ändern des Einstellmodus 

Balanceregelungs-Auswahlmodus Stufenwahlmodus der Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung 

Stufenwahlmodus der Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung Kanalauswahlmodus 

Ionenerzeugungs 
Stoppsignal-Eingabe

. Bedientasten 
Eingang. 

Ionenerzeugungs 
Stoppsignal-Eingabe. 
Bedientasten-Eingang. 

Ionenerzeugungs-
Stoppsignal. 
Bedientasten 

Eingang. S-Taste 
Entriegelung -Taste 

Pressen und halten 

-Taste 

Ionenerzeugung 
Stoppsignal. 

Bedientasten-Eingang. 
S-Taste Entriegelung 

Bedientasten-
Eingang.  
S-Taste 

oder 

Einstellungsänderung 
Pressen und halten 

-Taste oder 

Pressen und halten 

Bedientasten 
Eingang. 

CH-Auswahl. 
Bedientasten-Eingang 

S-Taste 
Einstellungsänderun

 

-Taste 

Stufenwahl 
Elektrodennadel-Verschmutz

ungserkennung. 
Bedientasten-Eingang. 

min. 2 s min. 2 s 

Anm. 32)

Anm. 33)

Anm. 32)

Anm. 33)

Anm. 31)

Anm. 32)

Anm. 34) Anm. 34)

Strom- 
versorgung 

Ionenerzeugungs-Stoppsigna
l-Eingabe. Externes 
Eingangssignal.  

Wartungssignal 
(normalerweise OFF) 

Fehlersignal 
(normalerweise ON) 

Frequenz 

IONENBALANCE 

Ionen werden erzeugt (grün) 

Außergewöhnlich hohe 
Spannung (rot) 

(blau) 

Wartung (grün) 

Eingebauter Sensor (grün) 

Tastensperre (grün) 

E
in

ga
ng

 
A

nz
ei

ge
 

A
us

ga
ng

 

Status der Ionenerzeugung 
Erzeugungs
- 
stopp 

Anm. 31)

Anzeige 

Controller-Taste 

Controller-Taste 

Ändern des Einstellmodus 

Tastensperre-Einstellmodusdus 

Bedientasten 
Eingang. 
 S-Taste -Taste oder 

Einstellungsänderung 
Pressen und halten 

-Taste oder 

Pressen und halten 

Tastensperre 
Einstellung. 

Bedientasten-Eingang.. 
Bedientasten 

Eingang. 
S-Taste 

Bedientasten 
Eingang. 
S-Taste 

Tastensperre 
Einstellung. 

Bedientasten-Eingang. 
Bedientasten 

Eingang. 
S-Taste 

Einstellungsänderung 

Anm. 30)

Anm. 31)

Spannungs- 
versorgung 

Spannungs- 
versorgung 

min. 3 s min. 3 s 

Anm. 32) Anm. 32)

CH- Display 
Ausgewähltes CH für Anzeige 

CH- Display 
CH ohne ausgewählte 
Anzeige 

CH- Display 
Hochspannungsversorgungs
modul getrennt 

CH- Display 
Ausgewähltes CH für Anzeige 

CH- Display 
CH ohne ausgewählte 
Anzeige 
CH- Display 
Hochspannungsversorgungs
modul getrennt 

Produkt-Ausführung IZP41(grün) 

S-Taste 

S-Taste 

Produkt-Ausführung IZP41(grün) 

Anm. 35)
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3)Fehler- und Wartungswarnung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Anm. 36) Der Betrieb kann 3 Sekunden nach der Einschaltung der Stromversorgung erfolgen. 
Anm. 37) Die Störung kann durch das Ionenerzeugungs-Stoppsignal aufgehoben werden. 

Heben Sie den Fehler nach der Wiederherstellung auf. 
Anm. 38) Frequenz der Störung wird durch einen blinkenden Fehlercode angezeigt. 

Siehe [4-5-2. Alarme der Ausführungen IZT41, IZT42]. 
Anm. 39) Liegt ein Problem der Frequenz des Hochspannungsversor-gungsmoduls 

vor, wird dies durch einen blinkenden Fehlercode angezeigt. Siehe [4-5-2. 
Alarme der Ausführungen IZT41, IZT42]. 
Hochspannungsversorgungsmodule ohne Störung zeigen den Normalzustand an. 

Anm. 40) Die Ionenbalance des Hochspannungsversorgungsmoduls mit Störung erlischt. 
Siehe [4-5-2. Alarme der Ausführungen IZT41, IZT42]. 
Hochspannungsversorgungsmodule ohne Störung zeigen den Normalzustand an. 

Anm. 41) Alle verbundenen Hochspannungsversorgungsmodul-ION/HV blinken (grün). 
Anm. 42) Alle ION/HV von CH1 bis 4 blinken (rot). 
Anm. 43) Alle verbundenen Hochspannungsversorgungsmodul-ION/HV blinken (rot). 
Anm. 44) Blinkt (rot) bei Störungen des Hochspannungsversorgungsmoduls ION/HV. 
Anm. 45) Hochspannungsversorgungsmodul-ION/HV mit Störung leuchten (rot). 
Anm. 46) Hochspannungsversorgungsmodul-DAC/AC mit Störung erlischt. 
Anm. 47) Hochspannungsversorgungsmodul-NDL mit Störung erlischt.  
Anm. 48) Der Bildschirm zum Zeitpunkt des Auftretens der Störung behält den Zustand vor der 
Störung. 
Anm. 49) Alle ausgewählten Stäbe (Hochspannungsversorgungsmodule) stoppen die Ionenerzeugung. 
Anm. 50) Der Stab mit Störung (Hochspannungsversorgungsmodul) stoppt die Ionenerzeugung.  

Controller button
▲  / ▼  / S button

Incorrect high voltage
Error code：E 3

Display Status

CPU failure
(controller)

Error code：E 0

Power supply failure
Error code：E 1

CPU failure
(High voltage power supply

module)
Error code：E 2

―

In
pu

t

Power supply +24 VDC ―

Ion generation stop
External input signal ―

ION BALANCE ―

Ions are generated (green)

O
ut

pu
t

Maintenance signal
(Normally OFF) ―

Error signal
(Normally ON) ―

Ion generating status

Key-lock (green) KEY

D
is

pl
ay

CH display
Selected CH to display

CH
CH display
CH which display is not
selected
CH display
High voltage power supply
module disconnected

Frequency Hz

Communication error
Error code：E 4

Fan motor failure
Error code：E 5

Built-in sensor (green) SNSR

Product type　IZTP41(green)
　　　　IZTP42(blue) DAC/AC

Maintenance (green) NDL

ION/HV

Incorrect high voltage (red)

ON

OFF
ON

OFF
ON

OFF
ON

OFF

ON

OFF
ON

OFF
ON

OFF
ON

OFF
ON

OFF
ON

OFF
ON

OFF
ON

OFF

Error Error Error

Note 48) Note 48) Note48)

Error

Note 48)

無効

ON

OFF

ON

OFF

Power
OFF

Power
ON

Power
OFF

Power
ON

Power
OFF

Power
ON

ON

OFF

Note 48) Note 48) Note 48)

1Hz
Note 38)

1Hz
Note 38)

1Hz
Note 39)

1Hz
Note 39)

1Hz
Note 42)

1Hz
Note 43)

1Hz
Note 44) Note 45)

Note 36) Note 36) Note 36)

ON

OFF

1Hz 1Hz 1Hz 1Hz

Note 37)

Note 40) Note 40)

Note 49) Note 49) Note50) Note 50)

Error

Note 48)

Power
OFF

Power
ON

Error

Power
OFF

Power
ON

Note 48) Note 48)

Note 48)

1Hz
Note 39)

1Hz
Note 39)

1Hz
Note 44)

1Hz
Note 44)

Note 37)

Note 36) Note 36)

1Hz1Hz

Note 37)

Note 40) Note 40)

Note 50) Note 50)

Note 47) Note 47) Note 47) Note 47) Note47)

Generate

Stop

Controller button
▲  / ▼  / S button

High voltage power supply
module not connected

Error code：- -

Inconsistent module
Error code：E 6

Duplication of CH
Error code：E 7

Display Status

―

In
pu

t

Power supply +24 VDC ―

Ion generation stop
External input signal ―

Ions are generated (green)

ION/HV

O
ut

pu
t

Maintenance signal
(Normally OFF) ―

Error signal
(Normally ON) ―

Ion generating status

Key-lock (green) KEY

D
is
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ay

CH display
Selected CH to display

CH
CH display
CH which display is not
selected
CH display
High voltage power supply
module disconnected

Frequency Hz

Output signal over current
Error code：E 8
 (Error signal)

Error code：E 9
(Maintenance signal)

Maintenance warning

Built-in sensor (green) SNSR

Product type　IZTP41(green)
　　　　IZTP42(blue) DAC/AC

Maintenance (green) NDL

Incorrect high voltage (red)

ION BALANCE ―

ON

OFF
ON

OFF
ON

OFF
ON

OFF

ON

OFF
ON

OFF
ON

OFF
ON

OFF
ON

OFF
ON

OFF
ON

OFF
ON

OFF

無効
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OFF
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OFF
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OFF
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OFF

Error

Note 48)

Power
OFF

Power
ON

Error

Note 48)

Note 48) Note 48)

1Hz
Note 39)

1Hz
Note 39)

1Hz
Note 44)

1Hz
Note 44)

Note 36)

1Hz

Note 40) Note 40)

Note 46) Note 46)

Note 50) Note 50)

Warning

Note 48)

Power
OFF

Power
ON

Error

Note 48)

Error

Power
OFF

Power
ON

Note 48) Note 48)

1Hz
Note 38)

1Hz
Note 38)

1Hz
Note 41)

Note 37)

Note 36) Note 36)

Note 48)

1Hz 1Hz

Note 48)Note 47) Note 47)

Generate

Stop

CPU-Fehler 
(Hochspannungsversorgungsm

odul) 
Fehlercode: E 2 

CPU-Fehler (Controller) 
Fehlercode: E 0 

Stromversorgungsfehler 
Fehlercode: E 1 

CPU-Fehler 
(Hochspannungsversorgungsmodul) 

Fehlercode: E 2 

Außergewöhnlich hohe 
Spannung 

Fehlercode: E 3 
Kommunikationsfehler 

Fehlercode:E 4 
Gebläsemotorfehler 

Fehlercode: E 5 

Anzeige 

Anm. 36)
Spannungsversorgung Spannungsversorgung Spannungsversorgung Spannungsversorgung Spannungsversorgung 

Anm. 36) Anm. 36) Anm. 36) Anm. 36)

Anm. 37)Anm. 37)Anm. 37)Fehler Fehler Fehler Fehler Fehler Fehler 

Strom- 
versorgung 

Ionenerzeugungs-Stoppsigna
l-Eingabe. Externes 
Eingangssignal.  

Wartungssignal 
(normalerweise OFF) 

Fehlersignal 
(normalerweise ON) 

Frequenz 

IONENBALANCE 

Ionen werden erzeugt (grün) 

Außergewöhnlich hohe 
Spannung (rot) 

Wartung (grün) 

Eingebauter Sensor (grün) 

Tastensperre (grün) 
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Status der Ionenerzeugung 
Erzeugungs
- 
stopp 

Anm. 31)

Controller-Taste 

(blau) 

Anm. 38) Anm. 38) Anm. 39) Anm. 39)

Anm. 40) Anm. 40)

Anm. 45)Anm. 44)Anm. 43)Anm. 42)

Anm. 48) Anm. 48)

Anm. 48) Anm. 48)

Anm. 48)

Anm. 49) Anm. 49) Anm. 50) Anm. 50) Anm. 50)

Anm. 48) Anm. 48)

Anm. 48)Anm. 48)

Anm. 47)Anm. 47) Anm. 47) Anm. 47) Anm. 47)

Anm. 48)

Anm. 48)

Anm. 50)

Anm. 40) Anm. 40)

Anm. 39) Anm. 39)

Anm. 44) Anm. 44)

Anzeige 

Ausgangssignal Überstrom 
Fehlercode: E 8 
(Fehlersignal) 

Fehlercode: E 9 
(Wartungssignal) 

Hochspannungsversorgungsmo
dul nicht angeschlossen 

Fehlercode: - - 

Unstimmigkeit eines Moduls 
Fehlercode:E 6 

Duplizierung des CH 
Fehlercode: E 7 Wartungswarnung 

Anm. 36) Anm. 36) Anm. 36)
Spannungsversorgung 

Fehler Fehler Fehler Fehler 

Spannungsversorgung 

Warnung 
Anm. 37)

Spannungsversorgung 

Strom- 
versorgung 

Ionenerzeugungs-Stoppsig
nal-Eingabe. Externes 
Eingangssignal.  

Wartungssignal 
(normalerweise OFF) 

Fehlersignal 
(normalerweise ON) 

Frequenz 

IONENBALANCE 

Ionen werden erzeugt (grün) 

Außergewöhnlich hohe 
Spannung (rot) 

Produkt-Ausführung IZP41(grün) 

Wartung (grün) 

Eingebauter Sensor (grün) 

Tastensperre (grün) 
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Status der Ionenerzeugung 
Erzeugungs
- 
stopp 

Controller-Taste 

(blau) 

Anm. 39) Anm. 39) Anm. 38)

Anm. 41)

Anm. 44)Anm. 44)

Anm. 40) Anm. 40)

Anm. 46) Anm. 46)

Anm. 47)Anm. 47)

Anm. 48)

Anm. 48)

Anm. 48)

Anm. 48)

Anm. 48)

Anm. 48)

Anm. 48)

Anm. 50) Anm. 50) 

Anm. 48) Anm. 48)

Anm. 48)

CH- Display 
Ausgewähltes CH für 
Anzeige 
CH- Display 
CH ohne ausgewählte 
Anzeige 
CH- Display 
Hochspannungsversorgungsmodul 
getrennt 

CH- Display 
Ausgewähltes CH für 
Anzeige 
CH- Display 
CH ohne ausgewählte 
Anzeige 
CH- Display 
Hochspannungsversorgungsmodul 
getrennt 

Produkt-Ausführung IZP41(grün) 
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4. Funktion 
4-1. Bezeichnung von Teilen 
4-1-1. Controller 

1)IZTC40 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tabelle11. Bezeichnung von Teilen 

 
Anm.) 51 Siehe [4-4. Controller-Einstellung] oder [4-5-1. Alarm für IZT40] für Details zur Frequenz.  

 
 
 
  

Nr. Bezeichnung Panel- 
Anzeige Ausführung Beschreibung 

1 CH-Display CH∗ LED 
(grün) 

Leuchtet (grün) bei eingeschaltetem Hochspannungs-Versorgungsmodul des 
Controllers. 
Blinkt (grün) bei der Auswahl der Frequenz oder Einstellung der Offsetspannung. 

2 Frequenzanzeige Hz LED 
(grün) 

Grüne LED leuchtet während des Betriebs. 
Grüne LED blinkt bei der Auswahl der Frequenz, Einstellung der Offsetspannung und 
wenn eine Störung vorliegt.Anm. 51) 

3 Ionenemission/ 
Anzeige Hochspannungsfehler ION/HV LED 

(grün/rot) 

Grüne LED leuchtet während der elektrostatischen Neutralisation. 
Rote LED leuchtet, wenn eine ungewöhnliche Hochspannung vorliegt. 
Die LED blinkt (rot), wenn ein Problem der CPU 
(Controller/Hochspannungs-Versorgungsmodul), Stromversorgung, ein 
Kommunikationsfehler, ein Gebläsemotorfehler, Unstimmigkeit eines Moduls oder eine 
CH-Duplizierung vorliegt. 
Ausgeschaltet, wenn das Hochspannungs-Versorgungsmodul nicht zugeschaltet ist. 

4 Tastensperre-Anzeige TASTE LED 
(grün) 

Tastensperrung ON: ON (grün) 
Tastensperrung OFF: Ausgeschaltet 

5 ▼ Taste - Taste drücken Erhöht den Sollwert. 

6 S-Taste - Taste drücken Modus ändern und Sollwert einstellen. 

7 ▲ Taste - Taste drücken Erhöht den Sollwert. 

8 Reset-Knopf - Taste drücken Setzt die Sollwerte der einzelnen Modi auf den Standardwert zurück. 

9 Stromversorgungsstecker － Stecker Ausgestattet mit Ionisierer-Stromversorgung und Erdung. 

10 Stecker für 
Hochspannungsversorgungsmodul - D-Sub-Steckerbuchse Hochspannungsversorgungsmodul oder separates Kabel anschließen. 

 

  9 

10 

1 

6 5 7 

2 

3 

4 

8 
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2)IZTC41 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
Tabelle12. Bezeichnung von Teilen 

 
 

Anm. 52) Siehe [4-4. Controller-Einstellung] oder [4-5-2. Alarm für IZT41, IZT42] für Details zur Frequenz. 
  

Nr. Bezeichnung Panel- 
Anzeige Ausführung Beschreibung 

1 CH-Display CH□ 
LED 

(grün) 

LED des mit dem Controllers verbundenem Hochspannungs-Versorgungsmoduls leuchtet (grün), LED blinkt (grün) während der 
Frequenzwahl, Offsetspannungseinstellung, Auswahl der Balanceregelung, Stufenwahl 
Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung,, 
Ausgeschaltet, wenn das Hochspannungs-Versorgungsmodul nicht zugeschaltet ist. 

2 Frequenzanzeige Hz LED 
(grün) 

Leuchtet während des Betriebs, LED blinkt (grün) während der Frequenzwahl, Offsetspannungseinstellung, Auswahl 
Balanceregelung,  Stufenwahl Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung,  Einstellung Tastensperrung und einzelne 
Störungen. Anm. 52) 

3 Anzeige Ionenbalance IONENBALAN
CE 

LED 
(grün/orange) 

LED (grün) leuchtet während des Betriebs oder bei Überstrom-Ausgangssignal. LED (grün) blinkt während der 
Offsetspannungseinstellung. 
LED ist ausgeschaltet/blinkt (rot), wenn ein Problem der CPU (Controller/Hochspannungs-Versorgungsmodul), 
Stromversorgung, ein Kommunikationsfehler,  ein Gebläsemotorfehler, Unstimmigkeit eines Moduls oder eine CH-Duplizierung 
vorliegt.. 
LED (orange) blinkt, wenn während der Offset-Einstellung die maximale oder minimale Ionenbalance gegeben ist. 
Ausgeschaltet, wenn das Hochspannungs-Versorgungsmodul nicht zugeschaltet ist. 

4 Ionenemission/ 
Anzeige Hochspannungsfehler ION/HV LED 

(grün/rot) 

Grüne LED leuchtet während der elektrostatischen Neutralisation. 
Rote LED leuchtet, wenn eine ungewöhnliche Hochspannung vorliegt. 
LED blinkt (rot), wenn ein Problem der CPU (Controller/Hochspannungs-Versorgungsmodul), Stromversorgung, ein 
Kommunikationsfehler, ein Gebläsemotorfehler, Unstimmigkeit eines Moduls oder eine CH-Duplizierung vorliegt. 
Ausgeschaltet, wenn das Hochspannungs-Versorgungsmodul nicht zugeschaltet ist. 

5 Anzeige des zugeschalteten 
Modus DAC/AC LED 

(Grün/Blau) 

LED leuchtet (grün), wenn das Hochspannungs-Versorgungsmodul IZTP41 zugeschaltet ist. LED leuchtet (blau), wenn das 
Hochspannungs-Versorgungsmodul IZTP42 zugeschaltet ist. Ausgeschaltet bei einem Problem der CPU (Controller), 
CH-Duplizierung, oder wenn das Hochspannungsversorgungsmodul nicht zugeschaltet ist. 

6 Wartungsanzeige NDL LED 
(grün) 

LED leuchtet (grün), wenn eine Verschmutzung der Elektrodennadel erkannt wurde. 
LED blinkt (grün), wenn die Stufenwahl für die Elektrodennadelverschmutzung eingestellt wurde. Ausgeschaltet, wenn das 
Hochspannungs-Versorgungsmodul nicht zugeschaltet ist. 

7 Tastensperre TASTE LED 
(grün) 

Tastensperre ON  : ON (grün) Tastensperre OFF : OFF 
Ausgeschaltet, wenn das Hochspannungs-Versorgungsmodul nicht zugeschaltet ist. 

8 Sensor-LED SNSR LED 
(grün) 

Auto-Balance-Funktion ON   : ON (grün) Auto-Balance-Funktion OFF : OFF 
Ausgeschaltet, wenn ein Problem der CPU (Controller) vorliegt oder das Hochspannungs-Versorgungsmodul 
 nicht zugeschaltet ist. 

9 ▼ Taste － Taste drücken Erhöht den Sollwert. 

10 S-Taste － Taste drücken Modus ändern und Sollwert einstellen. 

11 ▲ Taste － Taste drücken Erhöht den Sollwert. 

12 Reset-Knopf － Taste drücken Setzt die Sollwerte der einzelnen Modi auf den Standardwert zurück. 

13 Stromversorgungsstecker － Stecker Ausgestattet mit Ionisierer-Stromversorgung und Erdung. 

14 Stecker für 
Hochspannungsversorgungsmodul － D-Sub-Steckerbuchse Schließen Sie ein Hochspannungsversorgungsmodul oder ein separates Kabel an. 

 

 
 

13 

14 

1 
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2 

4 

7 
8 

3 

5 
6 

11 

12 
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4-1-2. Hochspannungsversorgungsmodul 
1)IZTP40、IZTP41 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tabelle13. Bezeichnung von Teilen 

 
2)IZTP42 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tabelle14. Bezeichnung von Teilen 

  

Nr. Bezeichnung Panel- 
Anzeige Ausführung Beschreibung 

1 CH-Nummer-Einstellschalter CH Drehschalter CH-Nummer des Hochspannungsversorgungsmoduls einstellen. 
2 Stecker für Hochspannungskabel - Stecker Zum Verbinden des Hochspannungskabel des Stabs IZTB40. 

3 Stecker für 
Hochspannungsversorgungsmodul - D-Sub-Stecker 

(Buchse) Hochspannungsversorgungsmoduls oder separates Kabel anschließen. 

4 Controller/Stecker für 
Hochspannungsversorgungsmodul - D-Sub-Stecker 

(Stecker) 
Zum Verbinden des Controllers, Hochspannungs-Versorgungsmoduls 
oder separaten Kabels. 

Nr. Bezeichnung Panel- 
Anzeige Ausführung Beschreibung 

1 CH-Nummer-Einstellschalter CH Drehschalter CH-Nummer des Hochspannungsversorgungsmodul einstellen 
2 Stecker für Hochspannungskabel － Stecker Zum Verbinden des Hochspannungskabel des Stabs IZTB42. 

3 Hochspannungsversorgungs- 
modulstecker － D-Sub-Stecker 

(Buchse) Hochspannungsversorgungsmoduls oder separates Kabel anschließen. 

4 Controller/Stecker für 
Hochspannungsversorgungsmodul － D-Sub-Stecker 

(Stecker) 
Zum Verbinden des Controllers, Hochspannungs-Versorgungsmoduls 
oder separaten Kabels. 

 

 

1 

2 

4 

 

 3 

 

4 
 3 

2 

 

1 
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4-2. Betriebsmodi 
· Das Produkt verfügt über 3 Betriebsarten. AC-Modus, Dual-AC-Modus und DC-Modus.  
· Die verfügbaren Betriebsarten variieren je nach Modell.  

 
Ionisierer-Betriebsmodi 

 
AC-Modus 

IZT40, IZT41 
DC-Modus (während des Betriebs werden kontinuierlich positive  
oder negative Ionen emittiert) 

 
 
IZT42 Dual-AC-Modus 
 

 
4-2-1. Betriebsmodi von IZT40 und IZT41 

1) AC-Modus 
· Ionen unterschiedlicher Polarität werden abwechselnd in Abhängigkeit der im Frequenz-Einstellmodus 

eingestellten Frequenz erzeugt. 
· Wenn die Offsetspannung (Ionenbalance) durch die Installationsumgebung des Ionisierers verändert 

wird, muss die Offsetspannung angepasst werden.  
· Siehe [4-4-3. Frequenz-Einstellmodus] zur Frequenzeinstellung und [4-4-4. Offsetspannungs-Justiermodus] 

zur Einstellung der Offsetspannung (Ionenbalance).  
 

 
 
 
 
 
 
 

2) DC-Modus 
· Positive Ionen werden erzeugt, wenn für den Frequenzmodus „dp“ eingestellt ist. Negative Ionen werden 

durch die Einstellung „dn“ erzeugt. 
· Siehe 4-4-3. Frequenz-Einstellmodus für weitere Angaben. 

 
 
4-2-2. Betriebsmodi der Ausführung IZT42 

· Im Dual-AC-Modus werden abwechselnd Ionen unterschiedlicher Polarität von nebeneinander liegenden 
Elektroden erzeugt und je nach eingestellter Frequenz werden entweder positive (+) oder negative (-) Ionen 
erzeugt. 

· Siehe 4-4-3. Frequenz-Einstellmodus für weitere Angaben. 
· Im Dual-AC-Modus kann im Vergleich zum AC-Modus die auf das Werkstück wirkende Potentialamplitude 

reduziert werden. (Siehe „6. Leistung“ für weitere Angaben) 
 

 
 
 
 
 
 
  

Ionenerzeugung im AC-Modus 

Ionenerzeugung im AC-Modus 
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4-3. CH-Nummer des Hochspannungsversorgungsmoduls einstellen 
· Wenn mehrere Hochspannungsversorgungsmodule an einem Controller angeschlossen sind, muss die 

CH-Nummer für jedes einzelne Hochspannungsversorgungsmodul eingestellt werden, um die 
Informationen und Einstellzeit zu identifizieren.  

· Es kann ein CH-Nummer von 1 bis 4 zugewiesen werden. (Es können bis zu 4 Module angeschlossen 
werden). Stellen Sie die CH-Nummer mit dem Drehschalter am Hochspannungsversorgungsmodul ein. 

  
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

· Die Einstellung der CH-Nummer für das Hochspannungsversorgungsmodul entspricht der auf dem 
Controller angezeigten CH-Nummer. 

· Wenn mehrere Hochspannungsversorgungsmodule verwendet werden (max. 4 Stk.), darf die CH-Nummer 
nicht dupliziert werden. Durch das Duplizieren der CH-Nummer wird ein Fehler erzeugt (Fehlercode: E7). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Controller 

CH-Nummer 
 

Hochspannungsversorgungsmodul 
 

 

CH-Nummer-Einstellschalter 
(Abb. zeigt die Einstellung 1.) 
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4-4. Controller-Einstellung 
4-4-1. Betriebsübersicht 
1) Einstellung IZT40 
 

(Standardbedingung) 
Frequenzeinstellung: 30 Hz 
Tastensperrung    : OFF 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

  

[Kanalauswahlmodus] 
Wählen Sie die CH-Nummer für die Einstellung und Anzeige.  Wenn mehrere Stäbe 

(Hochspannungsversorgungsmodule) angeschlossen sind, muss der CH zur Einstellung und Anzeige 
eingeschaltet werden.  Siehe 4-4-2. Kanalauswahlmodus für nähere Angaben.           Anm. 53) 

 

[Frequenz-Einstellmodus] 
 

Stellen Sie die 
Ionenerzeugungsfrequenz des für den 
Kanalauswahlmodus“ ausgewählten 
Stabs ein. 
Siehe 4-4-3. Frequenz-Einstellmodus 
für weitere Angaben. 

Anm. 53) 

[Tastensperre- 
Einstellmodus] 

 
Nehmen Sie eine 
Tastensperre-Einste
llung vor.  
Siehe 4-4-7. 
Tastensperre-Einste
llmodus für weitere 
Angaben. 

[Offsetspannungs-Justiermodus] 
 

Stellen Sie die Offsetspannung des durch 
„CH-Auswahlmodus“ ausgewählten 
Stabes ein.  
Siehe „4-4-4. Justierung der 
Offset-Spannung“ für weitere Angaben. 

Anm. 53) 

[Kanalauswahlmodus] 

S-Taste einmal drücken S-Taste mindestens 3 Sekunden 
lang drücken. 

S-Taste einmal drücken 

S-Taste einmal drücken S-Taste einmal drücken 

Sofort nach Einschaltung der Stromversorgung 
 

Anmerkung 53) Im Kanalauswahlmodus, Frequenz-Einstellmodus oder Offsetspannungs-Justiermodus 
wechselt der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) in den Stoppmodus der 
Ionenerzeugung, indem die Tasten ▼ und ▲ für mindestens 2 s gleichzeitig gedrückt werden, sodass die 
Ionenerzeugung gestoppt wird. (Die Betätigung ist bei eingeschalteter Tastensperrung nicht möglich). Zum 
Verlassen muss die Taste S gedrückt oder die Stromversorgung aus- und eingeschaltet werden. Siehe 
[4-4-8. Ionenerzeugungs-Stoppmodus] für weitere Angaben 
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2) Einstellung IZT41 und IZT42 
 

(Standardbedingung) 
Frequenzeinstellung : 30 Hz 
Tastensperrung : OFF 
Eingebauter Sensor : ON 
Elektrodennadelverschmutzung : MITTEL 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
  

Anmerkung 54) Im Kanalauswahlmodus, Frequenzeinstellungsmodus, Offsetspannungs-Justiermodus, 
Balanceregelungs-Auswahlmodus oder Stufenwahlmodus der Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung wechselt 
der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) durch gleichzeitiges Drücken der Tasten ▼ und ▲ für 2 s 
oder länger in den Stoppmodus und stoppt die Ionenerzeugung. (die Betätigung ist bei eingeschalteter 
Tastensperrung oder externem Eingangssignal ON nicht möglich)  Zum Verlassen muss die S-Taste gedrückt oder 
das System aus- und eingeschaltet werden. Siehe [4-4-8. Ionenerzeugungs-Stoppmodus] für weitere Angaben. 

[Kanalauswahlmodus] 
Wählen Sie die CH-Nummer für die Einstellung und Anzeige. Wenn mehrere 
Hochspannungsversorgungsmodule angeschlossen sind, muss der CH zur Einstellung und Anzeige 
eingeschaltet werden.  Siehe 4-4-2. Kanalauswahlmodus für nähere Angaben.                 Anm. 54) 
 

[Frequenz-Einstellmodus] 
 

Stellen Sie die 
Ionenerzeugungsfrequenz des 
für den 
„Kanalauswahlmodus“ ausgewä
hlten Stabs ein. 
Siehe 4-4-3. 
Frequenz-Einstellmodus für 
weitere Angaben. 

Anm. 54) 

[Tastensperre-Einstel
lmodus] 

 
Nehmen Sie eine 
Tastensperre- Einstellung 
vor.Siehe 4-4-7. 
Tastensperre-Einstellmodu
s für weitere Angaben. 

[Balanceregelungs-Ausw
ahlmodus] 

 
Auswahl von ON/OFF der 
Balanceregelung mit dem 
eingebauten Sensor des 
Hochspannungsversorgungsmod
uls, das im 
„Kanalauswahlmodus“ ausgewäh
lt wurde. Siehe 4-4-5. 
Balanceregelungs-Auswahlmodus 
für weitere Angaben.  Anm. 54) 

[Offsetspannungs-Justier
modus] 

 
Stellen Sie die Offsetspannung 
des durch 
„CH-Auswahlmodus“ ausgewäh
lten Stabes ein. 
Siehe „4-4-4. Justierung der 
Offset-Spannung“ für weitere 
Angaben. 

Anm. 54) 

[Stufenwahlmodus der 
Elektrodennadel-Verschmutzun
gserkennung] 
 
Einstellen der Stufe der 
Verschmutzungserkennung der durch  
Kanalauswahlmodus“ ausgewä
hlten Elektrodennadel des 
Hochspannungsversorgungsmoduls. 
Siehe 4-4-6. Stufenwahlmodus der 
Elektrodennadel-Verschmutzun
gserkennung für weitere 
Angaben. Anm. 54) 

 

[Kanalauswahlmodus] 

S-Taste einmal 
drücken 

S-Taste einmal 
drücken 

S-Taste einmal drücken 

S-Taste einmal drücken 

S-Taste mindestens 3 
Sekunden lang drücken. 

Halten Sie die Taste △ und die 
S-Taste mindestens 2 Sekunden 
lang gleichzeitig gedrückt. 

Strom wird  
zugeführt. 

S-Taste einmal 
drücken 

S-Taste einmal 
drücken 
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4-4-2. Kanalauswahlmodus 
Verwendbare Modelle:  IZT40, IZT41, IZT42 
· Bei Stromversorgung des Controllers leuchtet die CH-LED (grün) des angeschlossenen Stabs 

(Hochspannungsversorgungsmodul) auf oder blinkt. Eine blinkende CH-LED zeigt den gewählten CH 
an. Die LEDs für Frequenz, ION BALANCE und SNSR zeigen die Informationen des gewählten CH. 

· Die LEDs für ION/HV, DAC/AC und NDL zeigen alle Informationen des angeschlossenen Stabs 
(Hochspannungsversorgungsmodul) an. (Bei IZT40 werden IONBALANCE, SNSR, DAC/AC und NDL 
nicht angezeigt) 

· Die Controller-LEDs CH1 bis CH4 entsprechen den für die Hochspannungsversorgungsmodule 
eingestellten CH 1 bis 4.  

· Für einen Controller können maximal 4 Stäbe (Hochspannungsversorgungsmodule) verwendet werden. 
· Die Duplizierung der CH-Einstellung wird als Fehler erkannt. 

  
 

[Kanalauswahl]  
· Der ausgewählte CH blinkt. 
· Drücken Sie die Taste ▼ oder ▲, während die CH-LED 

blinkt, um den Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) 
zur Anzeige oder Einstellung auszuwählen.  

· Wenn die Anzahl der Stäbe gleich Null ist, kann die CH-LED 
auch durch Drücken der Taste ▼ oder ▲ nicht geändert 
werden.  

 
[Zum nächsten Modus wechseln] 

· Um in den nächsten Modus zu wechseln und die 
gewählte CH-Einstellung zu speichern, drücken Sie 
einmal die Taste S, gleichzeitig für min. 2s die Tasten ▲ 
und S oder die Taste S für min. 3s (beim Modell IZTC40 
wechselt der Modus nicht, wenn die Tasten ▲ und S für  
min. 2s gedrückt werden).  

· Durch gleichzeitiges Drücken der Tasten ▼ und ▲ für min. 2 s 
wechselt der ausgewählte Stab 
(Hochspannungs-versorgungsmodul) in den 
Ionenerzeugungs-Stoppmodus und stoppt die 
Ionenerzeugung. Zum Verlassen muss die Taste S gedrückt 
oder die Stromversorgung aus- und eingeschaltet werden. 
Siehe [4-4-8. Ionenerzeugungs-Stoppmodus]. 

·  
·  

 
 
 
 
 
 
  

Das Beispiel zeigt, dass CH1 ausgewählt ist. 

 

Ändern Sie die CH-Einstellung für mehrere Module. 
(Standardmäßige Einstellung des CH-Schalters ist „1“.) 

 

 

CH-Einstellschalter Hochspannungsversorgungsmodul 
 

Blinkt 
(grün) 

 

    
Anzeigebeispiel 
der Ausführung 

IZTC40 
 

Anzeigebeispiel 
der Ausführung 

IZTC41 
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4-4-3. Frequenz-Einstellmodus  
Verwendbare Modelle: IZT40, IZT41, IZT42 
· Stellen Sie die Ionenerzeugungsfrequenz des für den „Kanalauswahlmodus“ ausgewählten Stabs 

(Hochspannungsversorgungsmodul) ein. 
 

[Frequenzeinstellung der Ionenerzeugung]  
· Wählen Sie CH im Auswahlmodus und drücken 

Sie einmal die Taste S. Die Frequenz blinkt und 
die Einstellung der Ionenerzeugungsfrequenz 
des gewählten Stabes kann vorgenommen 
werden. 

· Durch Drücken der Taste ▼ oder ▲ wird die 
Ionenerzeugungsfrequenz eingestellt. 

· Die Frequenzanzeige ist je nach Modell 
unterschiedlich. Siehe nachfolgendes Beispiel 
der Frequenzanzeige. 

 
[Zum nächsten Modus wechseln] 

· Drücken Sie einmal die Taste S, um in den 
nächsten Modus zu wechseln und die 
Frequenzeinstellung zu speichern.  

· Bei eingeschalteter Stromversorgung wird die 
gespeicherte Einstellung angezeigt. 

· Durch gleichzeitiges Drücken der Tasten ▼ 
und ▲ für min. 2 s wechselt der ausgewählte 
Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) in 
den Ionenerzeugungs-Stoppmodus und stoppt 
die Ionenerzeugung. Zum Verlassen muss die 
Taste S gedrückt oder die Stromversorgung 
aus- und eingeschaltet werden.  Siehe [4-4-8. 
Ionenerzeugungs-Stoppmodus]. 

 
※Achtung 

Wird während der Frequenzeinstellung in den 
Ionenerzeugungs-Stoppmodus gewechselt oder 
die Ionenerzeugung durch Ausschalten der 
Stromversorgung gestoppt, werden die 
Einstellungen während des Wechsels nicht 
gespeichert. Die Einstellung erneut ändern. 

 
Frequenzanzeige 
●IZT40／IZT41 

 
 
 
 

 
●IZT42 

 
 
 

 
 
              
 
 
  

 

 
          

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 1 Hz 3 Hz 5 Hz 8 Hz 10 Hz 15 Hz 20 Hz 30 Hz DC＋ DC－ 

  

 

 
        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 0,1 H
 

0,5 Hz 1 Hz 3 Hz 5 Hz 8 Hz 10 Hz 15 Hz 20 Hz 30 Hz 

Die Standardeinstellung der Frequenz ist „30 Hz“.  
Stellen Sie die optimale Frequenz entsprechend den Umgebungsbedingungen und dem Installationsabstand ein. 

 

    

Beispiel des Frequenzeinstellmodus für CH1. 
Frequenz 30 Hz. 

Blinkt  
(grün) 

Anzeigebeispiel der 
Ausführung IZTC40  

Blinkt  
(grün) 

Anzeigebeispiel der 
Ausführung IZTC41 
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4-4-4. Offsetspannungs-Justiermodus 
Verwendbare Modelle: IZT40, IZT41, IZT42 
· Die Offsetspannung wird werksseitig eingestellt. Eine Nachregelung der Offsetspannung ist jedoch 

dort möglich, wo sie je nach Installationsumgebung erforderlich ist.  (Das Gleiche gilt, wenn der 
Ionisierer entfernt und an einer anderen Stelle installiert wird.) 

· Wenn in der Nähe des Ionisierers andere Ionisierer installiert sind, deren Offsetspannung eingestellt 
werden soll, müssen die Ionisierer, deren Offsetspannung noch nicht eingestellt wurde, gestoppt 
werden, bevor die Einstellungen vorgenommen werden können. 

 
1) Justierung der Offset-Spannung der Ausführung IZT40. 

· Wählen Sie den CH, der im CH-Auswahlmodus eingestellt werden 
soll, und drücken Sie zweimal die Taste S. Die Frequenzanzeige 
„Ib“ beginnt zu blinken und die Einstellung der Offsetspannung kann 
nun vorgenommen werden. 

· Das Modell IZT40 besitzt keinen eingebauten Sensor. Stellen Sie die 
Offsetspannung ein, indem Sie die mit einem CPM-Messgerät o. Ä. 
die erzeugten Ionen kontrollieren. 

· Drücken Sie die Taste ▼ oder ▲ für die Einstellung.  
Drücken Sie die Taste ▲ einmal, um positive Ionen (+) zu erhöhen, 
und halten Sie die Taste gedrückt, um diese kontinuierlich zu erhöhen. 
Drücken Sie die Taste ▼ einmal, um negative Ionen (-) zu erhöhen, 
halten Sie die Taste gedrückt, um diese kontinuierlich zu erhöhen. 

 
[Zum nächsten Modus wechseln] 

· Drücken Sie einmal die Taste S, um in den nächsten Modus zu wechseln 
und die Einstellung der Offset-Spannungsregelung zu speichern.  

· Bei eingeschalteter Stromversorgung wird die gespeicherte 
Einstellung angezeigt. 

 
 
 
 
 
 
 
 

2) Einstellung der Offsetspannung von IZT41 und IZT42 
· Wählen Sie den CH, der im CH-Auswahlmodus eingestellt werden 

soll, und drücken Sie zweimal die Taste S. Die Frequenzanzeige 
„lb“ und die Anzeige der Ionenbalance blinken und die Einstellung der 
Offsetspannung kann nun vorgenommen werden. 

· Die Anzeige der Ionenbalance zeigt die vom eingebauten Sensor 
ermittelte Ionenbalance an. Stellen Sie die Anzeige so ein, dass sich 
die blinkende LED in der Mitte befindet.   

· Die LED leuchtet, wenn sie sich der Mitte nähert, und blinkt, wenn sie 
sich von ihr entfernt. An der Einstellgrenze der positiven Ionen blinkt 
die LED (orange) am Ende der positiven Seite (rechtes Ende der 
Anzeige). An der Einstellgrenze der negativen Ionen blinkt die LED 
(orange) am Ende der negativen Seite (linkes Ende der Anzeige). 

· Für eine hochpräzise Offset-Spannungsregelung müssen Sie die 
Einstellung der Ionenerzeugung des Ionisierers mithilfe eines 
CPM-Messgerätes vornehmen. 

· Drücken Sie die Taste ▼ oder ▲ für die Einstellung.  
Drücken Sie die Taste ▲ einmal, um positive Ionen (+) zu erhöhen, und 
halten Sie die Taste gedrückt, um diese kontinuierlich zu erhöhen. 
Drücken Sie die Taste ▼ einmal, um negative Ionen (-) zu erhöhen, 
halten Sie die Taste gedrückt, um diese kontinuierlich zu erhöhen. 

 
[Zum nächsten Modus wechseln] 

· Drücken Sie einmal die Taste S, um in den nächsten Modus zu wechseln 
und die Einstellung der Offset-Spannungsregelung zu speichern.  

· Bei eingeschalteter Stromversorgung wird die gespeicherte Einstellung 
angezeigt.  

 

Blinkt 
(grün) 

 

  
Anzeigebeispiel der Ausführung 

IZTC40 
 Das Beispiel zeigt die 

Offsetspannungs-Justiermodus von CH1.  

Das Beispiel zeigt die 
Offsetspannungs-Justiermodus von CH1. 

  
Anzeigebeispiel der Ausführung 

IZTC41 

Blinkt 
(grün) 
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· Der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) wechselt in den 
Ionenerzeugungs-Stoppmodus, indem Sie min. 2s die Tasten ▼ und ▲ gleichzeitig drücken, sodass die 
Ionenerzeugung gestoppt wird. Zum Verlassen muss die Taste S gedrückt oder die Stromversorgung 
aus- und eingeschaltet werden. Siehe [4-4-8. Ionenerzeugungs-Stoppmodus]. 

 
※Achtung 

Wird der Modus während der Offset-Spannungsregelung in den Ionenerzeugungs-Stoppmodus 
gewechselt oder die Stromversorgung ausgeschaltet, werden Einstellungen während des Wechsels 
nicht gespeichert. Die Einstellung erneut ändern. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4-4-5. Balanceregelungs-Auswahlmodus 

Verwendbare Modelle:  IZT41, IZT42 
· Die Modelle IZT41 und IZT42 besitzen einen eingebauten Sensor für den Abgleich der erzeugten Ionen. 
· Der Balanceregelungs-Auswahlmodus wird durch den eingebauten Sensor ein- und ausgeschaltet 

(IZT40 verfügt nicht über diese Option). 
 

 
[Auswahl der Balanceregelung] 
· Wählen Sie den CH, der im CH-Auswahlmodus eingestellt 

werden soll, und drücken Sie mindestens 2s die Tasten S und 
▲ gleichzeitig. Die Frequenzanzeige zeigt „5n“ blinkend an und 
das Ein- und Ausschalten der Balanceregelung ist nun möglich.  

· Die LED (grün) der Sensoranzeige (SNSR) wird bei jedem 
Drücken der Taste ▼ oder ▲ ein- bzw. ausgeschaltet.  

Balanceregelung EIN: Sensoranzeige (SNSR) LED ist 
eingeschaltet 
Balanceregelung AUS: Sensoranzeige (SNSR) LED ist 
ausgeschaltet 

 
[Zum nächsten Modus wechseln]               
· Drücken Sie einmal die Taste S, um in den nächsten Modus zu 

wechseln und die Einstellung der Balanceregelung zu 
speichern.  

· Bei eingeschalteter Stromversorgung wird die gespeicherte 
Einstellung angezeigt. 

· Der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) 
wechselt in den Ionenerzeugungs-Stoppmodus, indem Sie min. 
2s die Tasten ▼ und ▲ gleichzeitig drücken, sodass die 
Ionenerzeugung gestoppt wird. Zum Verlassen muss die Taste 
S gedrückt oder die Stromversorgung aus- und eingeschaltet 
werden.  Siehe [4-4-8. Ionenerzeugungs-Stoppmodus]. 
 

※Achtung 
Wird der Modus während der Balanceregelungs-Auswahl in den 

Ionenerzeugungs-Stoppmodus gewechselt oder die 
Stromversorgung ausgeschaltet, werden Einstellungen während 
des Wechsels nicht gespeichert. Die Einstellung erneut ändern. 

 
 
  Die Standardeinstellung der Balanceregelung ist eingeschaltet. 
 

       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erhöhung der (-) Ionen Erhöhung der (+) Ionen 
 

  

Das Beispiel zeigt den eingeschalteten 
Zustand der CH1-Balanceregelung. 

Blinkt 
(grün) 

ON 
(grün) 
oder 
OFF 

Anzeigebeispiel der 
Ausführung IZTC41 
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4-4-6. Stufenwahlmodus der Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung 
Verwendbare Modelle:  IZT41, IZT42 
· Wird der Ionisierer über einen langen Zeitraum verwendet, haften Verschmutzungen wie Staub an den 

Elektrodennadeln an, was die Leistung bei der statischen Neutralisation verringert. 
· Die Elektrodennadeln sollten bei der Anzeige des Wartungsalarms oder alle zwei Wochen gereinigt werden. 
· Die Häufigkeit der Reinigung variiert je nach Umgebung, in dem der Ionisierer montiert ist. 
· Dieses Produkt ist mit einer Funktion versehen, die ständig die Verschmutzung der Elektrodennadel überwacht. 

Wenn die Elektrodennadeln verschmutzt sind, wird dies durch das Wartungssignal und eine LED angezeigt. 
· Im Stufenwahlmodus der Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung kann die Erkennungsstufe der 

Elektrodennadelverschmutzung eingestellt werden (IZT40 verfügt nicht über diese Funktion). 
 

 
[Stufenwahlmethode der Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung] 

· Drücken Sie im CH-Auswahlmodus mindestens 2s gleichzeitig die Tasten 
S und ▲, um in den Balanceregelungs-Auswahlmodus zu gelangen. 

· Durch einmaliges Drücken der Taste S blinkt „Xi“ oder „Mi“ oder „Lo“ oder 
„oF“ in der Frequenzanzeige. Die Erkennungsstufe der 
Elektrodennadelverschmutzung kann nun gewählt werden.  

· Sie kann durch Drücken der Tasten ▼ oder ▲ eingestellt werden.  
 
 
 
 

 
 

Lo (niedrig)・・Die statische Neutralisation ist langsamer als im Ausgangszustand 
Mi (Mittel)・・・Vor der Verlangsamung der statischen Neutralisation 
Xi (Hoch)・・・Keine Auswirkung auf die statische Neutralisationsdauer 
oF(AUS)・・・・Die Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung ist 
ausgeschaltet 

 
[Zum nächsten Modus wechseln] 

· Drücken Sie einmal die Taste S, um in den nächsten Modus zu wechseln und 
die Einstellung des Stufenwahlmodus der Elektrodennadelverschmutzung zu 
speichern. 

· Bei eingeschalteter Stromversorgung wird die gespeicherte Einstellung 
angezeigt.  

· Der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) wechselt in 
den Ionenerzeugungs-Stoppmodus, indem Sie min. 2s die Tasten ▼ und 
▲ gleichzeitig drücken, sodass die Ionenerzeugung gestoppt wird. Zum 
Verlassen muss die Taste S gedrückt oder die Stromversorgung aus- und 
eingeschaltet werden. Siehe [4-4-8. Ionenerzeugungs-Stoppmodus]. 
 

※Achtung  
Wird während Stufenauswahl der Elektrodennadelverschmutzung in den 

Ionenerzeugungs-Stoppmodus gewechselt oder die Stromversorgung 
ausgeschaltet, werden Einstellungen während des Wechsels nicht 
gespeichert. Die Einstellung erneut ändern. 

 
 
  Die standardmäßige Stufe der Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung ist „Mittel“. 

Ändern Sie die Einstellung, um die Stufe der Verschmutzungserkennung zu ändern. 
 

  

Das Beispiel zeigt die Stufe der 
Elektrodennadel-Verschmutzun

gserkennung von CH1. 

Blinkt 
(grün) 

Anzeigebeispiel der 
Ausführung IZTC41 

   

 

  Nied
 

Mittel hoch 

  

 

 

 OFF 
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4-4-7. Tastensperre-Einstellmodus 
Verwendbare Modelle: IZT40, IZT41, IZT42 
· Dieses Produkt verfügt über eine Tastensperrfunktion, die jede Tastenbetätigung deaktiviert.  

 
 

【Tastensperre-Einstellung】 
· Drücken Sie im CH-Auswahlmodus mindestens 

3s die Taste S, sodass „Lc“ oder „VL“ in der 
Frequenzanzeige blinkt und die Ein-/Ausschaltung 
der Tastensperrung erfolgen kann. 

· Der Zustand der Tastensperre wird durch „Lc“ in 
der Frequenzanzeige und durch die LED der 
Tastensperrung (grün) angezeigt.  

 
Tastensperre ON: 

Frequenzanzeige: „Lc“ blinkt/Tasten-LED leuchtet 
 
Tastensperre OFF: 
Frequenzanzeige: „VL“ blinkt/Schlüssel-LED ist OFF. 

 
 

[Zum nächsten Modus wechseln] 
· Drücken Sie einmal die Taste S, um in den 

CH-Auswahlmodus zu wechseln und die 
Einstellung der Tastensperrung zu speichern.  

· Bei eingeschalteter Stromversorgung wird die 
gespeicherte Einstellung angezeigt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Die Standardeinstellung der Tastensperrung ist OFF. 
 

Das Beispiel zeigt die eingeschaltete Tastensperrung (ON). 
 

  
Anzeigebeispiel der 
Ausführung IZTC40 

Blinkt 
(grün) 

ON 
(grün) 
oder 
OFF 

  

Blinkt 
(grün) 

ON 
(grün) 
oder 
OFF 

Anzeigebeispiel der 
Ausführung IZTC41 
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4-4-8. Ionenerzeugungs-Stoppmodus 
Verwendbare Modelle: IZT40, IZT41, IZT42 
· Zusätzlich zum externen Eingangssignal stoppt das Produkt durch Drücken einer Taste die 

Ionenerzeugung (beim Modell IZT40 sind keine externen Eingangssignale vorhanden).  
· Wenn die Ionenerzeugung durch die Controller-Taste gestoppt wird, werden die externen 

Eingangssignale deaktiviert. Um den Modus zu verlassen, drücken Sie einmal die Taste S, um zum 
vorherigen Einstellmodus zurückzukehren. Nach dem Loslassen der Taste wird das externe 
Eingangssignal wirksam. 

· Wenn der Stopp der Ionenerzeugung deaktiviert wird, werden weiterhin Ionen erzeugt. Seien Sie 
vorsichtig bei der Handhabung von  Hochspannungsversorgungsmodul und Stab.   

· Obwohl der Stoppmodus der Ionenerzeugung durch Aus- und Wiedereinschalten der Stromversorgung 
freigegeben werden kann, werden die im vorherigen Modus eingestellten Änderungen nicht gespeichert. 
Die Einstellung müssen erneut geändert werden.  
 
 

 
[Ionenerzeugungs-Stoppeinstellung] 
· Im Kanalauswahlmodus, Frequenzeinstellungsmodus, 

Offsetspannungs-Justiermodus, 
Balanceregelungs-Auswahlmodus oder 
Stufenwahlmodus der 
Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung wird die 
Ionenerzeugung gestoppt, indem für mindestens 2s 
die Tasten ▼ und ▲ gleichzeitig gedrückt werden. 

· Anschließend wird in der Frequenzanzeige 
„5p“ angezeigt und die ION/HV-LED des gewählten 
CH erlischt.  

 
[Ionenerzeugungs-Stoppsignal] 
· Um den Modus zu verlassen, drücken Sie einmal 

die Taste S, um zum vorherigen Einstellmodus 
zurückzukehren.  

· Obwohl der Stoppmodus der Ionenerzeugung 
durch Aus- und Wiedereinschalten der 
Stromversorgung freigegeben werden kann, 
werden die im vorherigen Modus eingestellten 
Änderungen nicht gespeichert. Die Einstellung 
müssen erneut geändert werden. 

 
 

※Wenn das Entladungstoppsignal für die 
Ionenentladung eingeschaltet ist, wechselt der 
Modus nicht in den Ionenerzeugungs-Stoppmodus.  

 
 
 
 
 
 
 
  

  

Blinkt 
(grün) 

OFF 

Anzeigebeispiel 
der Ausführung 

IZTC40 

Anzeigebeispiel 
der Ausführung 

IZTC41 

  

Blinkt 
(grün) 

OFF 
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4-5. Alarmfunktion 
· Wenn ein Problem auftritt, wird ein Ausgangssignal oder eine LED-Meldung generiert.  
· Je nach Störungsinhalt wird der Ionisiererbetrieb entweder fortgeführt oder gestoppt. IZT40 besitzt keine 

Ausgangsfunktionen. 
 
4-5-1. Alarme der Ausführung IZT40 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tabelle15. Alarmfunktion 

 
 
 
 
 

Alarmbezeichnung Ionisiererbetrieb nach 
Alarmerzeugung 

LED 

Beschreibung Zurücksetzen der Störung 
nach der Behebung 

CH Frequenz ION/HV TASTE 

CPU-Fehler (Controller) Stopp 

Grün 
(ON) 
Anm. 
55) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E0 

Rot (blinkt) 
Anm. 58) 

OFF 
oder  Anm. 

62) 
grün (ON) 

・Wenn die CPU aufgrund 
elektromagnetischer Störsignale 
usw. eine Störung aufweist. 
・Wenn der CH während des 
Betriebs umgeschaltet wird.. 

・Schalten Sie die 
Stromversorgung aus und 
wieder ein 

Stromversorgungsfehler Stopp 

Grün 
(ON) 
Anm. 
56) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E1 

Rot (blinkt) 
Anm. 59) 

OFF 
oder  Anm. 

62) 
grün (ON) 

・Wenn die angeschlossene 
Versorgungsspannung außerhalb der 
Spezifikationen liegt. 

・Setzt sich automatisch 
zurück. 

CPU-Fehler 
(Hochspannungsversorgungsmodul) Stopp 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
57) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E2 

Rot (blinkt) 
Anm. 60) 

OFF 
oder  Anm 
62) grün 

(ON) 

・Wenn die CPU aufgrund 
elektromagnetischer Störsignale 
usw. eine Störung aufweist. 
・Hochspannungskabel ist nicht am  
Hochspannungsversorgungsmodul 
angeschlossen. 

・Die Stromversorgung aus- 
und wieder einschalten 

Außergewöhnlich hohe Spannung Stopp 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
57) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E3 

Rot (ON) 
Anm. 61) 

OFF 
oder  Anm. 

62) 
grün (ON) 

・Wenn eine abnormale 
Hochspannung entladen wird. 

・Die Stromversorgung aus- 
und wieder einschalten 

Kommunikationsfehler Stopp 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
57) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E4 

Rot (blinkt) 
Anm. 60) 

OFF 
oder  Anm. 

62) 
grün (ON) 

・Wenn aufgrund 
elektromagnetischer Störsignale 
usw. ein Kommunikationsfehler 
entsteht. 

・Die Stromversorgung aus- 
und wieder einschalten 

Gebläsemotorfehler Stopp 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
57) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E5 

Rot (blinkt) 
Anm. 60) 

OFF 
oder  Anm. 

62) 
grün (ON) 

・Ionisierer funktioniert nicht richtig 
aufgrund von Fremdkörpern, die den 
Gebläsemotor verstopfen. 

・Die Stromversorgung aus- 
und wieder einschalten 

Unstimmigkeit eines Moduls Stopp 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
57) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E6 

Rot (blinkt) 
Anm. 60) 

OFF 
oder  Anm. 

62) 
grün (ON) 

· Hochspannungsversorgungsmodul, 
das nicht zum Controller passt, ist an 
Controller angeschlossen.. 

・Die Stromversorgung aus- 
und wieder einschalten 

Duplizierung des CH Stopp 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
57) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E7 

Rot (blinkt) 
Anm. 60) 

OFF 
oder  Anm. 

62) 
grün (ON) 

・Duplizierung der CH-Einstellung 
des Dochspannungsversorgungsmodul, 
das am Controller angeschlossen 
ist.. 

・Setzt sich automatisch 
zurück.. 

Hochspannungsversorgungsmodul 
nicht angeschlossen Stopp OFF 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

-- 
OFF OFF 

· Hochspannungsversorgungsmodul, das 
an den Controller angeschlossen sein 
müsste, ist nicht angeschlossen. 

・Die Stromversorgung aus- 
und wieder einschalten 
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4-5-2. Alarme für die Ausführungen IZT41 und IZT42  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tabelle16. Alarmfunktion 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 
 
 
 
 
 
 

 Ausgangssignal 
Ionisiererbetrieb 

nach 
Alarmerzeugung 

LED Beschreibung 

CH Frequenz IONENBALANCE ION/HV DAC/AC NDL SNSR TASTE 

CPU-Fehler (Controller) Störungssignal 
OFF (B-Kontakt) Stopp 

Grün 
(ON) 
Anm. 
63) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E0 
OFF 

Rot 
(blinkt) 
Anm. 
68) 

OFF OFF OFF 

OFF 
oder  Anm. 76) 

Grün (ON)・Wenn die CPU 
aufgrund elektromagnetischer 
Störsignale usw. eine Störung 

aufweist. 
・Wenn der CH während des 
Betriebs umgeschaltet wird.. 

Stromversorgungsfehler Störungssignal 
OFF (B-Kontakt) Stopp 

Grün 
(ON) 
Anm. 
64) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E1 
OFF 

Rot 
(blinkt) 
Anm. 
69) 

Grün 
(ON) 

oder  Anm. 
73) 

Blau (ON) 

OFF 

OFF 
or  

Anm76) 
Grün 
(ON) 

OFF 
oder Anm.76) Grün(ON)・Wenn die 

angeschlossene 
Versorgungsspannung außerhalb 

der Spezifikationen 
 liegt. 

CPU-Fehler 
(Hochspannungsversorgungs- 
modul) 

Störungssignal 
OFF (B-Kontakt) Stopp 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
65) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E2 

OFF 
Anm. 67) 

Rot 
(blinkt) 
Anm. 
70) 

Grün 
(ON) 

oder  Anm. 
73) 

Blau (ON) 

OFF 
Anm. 
75) 

OFF 
or  

Anm76) 
Grün 
(ON) 

OFF 
oder Anm.76) Grün(ON) Wenn die 
CPU aufgrund elektromagnetischer 

Störsignale usw. eine Störung 
aufweist. 

・Hochspannungskabel ist nicht am 
Hochspannungsversorgungsmodul 

angeschlossen. 

Außergewöhnlich hohe 
Spannung 

Störungssignal 
OFF (B-Kontakt) Stopp 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
65) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E3 

OFF 
Anm. 67) 

Rot 
(ON) 
Anm. 
71) 

Grün 
(ON) 

oder  Anm. 
73) 

Blau (ON) 

OFF 
Anm. 
75) 

OFF 
or  

Anm76) 
Grün 
(ON) 

OFF 
oder Anm.76) Grün(ON)・Wenn 
eine abnormale Hochspannung 

entladen wird. 

Kommunikationsfehler Störungssignal 
OFF (B-Kontakt) Stopp 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
65) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E4 

OFF 
Anm. 67) 

Rot 
(blinkt) 
Anm. 
70) 

Grün 
(ON) 

oder  Anm. 
73) 

Blau (ON) 

OFF 
Anm. 
75) 

OFF 
or  

Anm76) 
Grün 
(ON) 

OFF 
oder Anm.76) Grün(ON)・Wenn 
aufgrund elektromagnetischer 

Störsignale usw. ein 
Kommunikationsfehler entsteht. 

Gebläsemotorfehler Störungssignal 
OFF (B-Kontakt) Stopp 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
65) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E5 

OFF 
Anm. 67) 

Rot 
(blinkt) 
Anm. 
70) 

Grün 
(ON) 

oder  Anm. 
73) 

Blau (ON) 

OFF 
Anm. 
75) 

OFF 
or  Anm 

76) Grün 
(ON) 

OFF 
oder Anm.76) Grün(ON)・Ionisierer 

funktioniert nicht richtig aufgrund 
von Fremdkörpern, die den 
Gebläsemotor verstopfen. 

Unstimmigkeit eines Moduls Störungssignal 
OFF (B-Kontakt) Stopp 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
65) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E6 

OFF 
Anm. 67) 

Rot 
(blinkt) 
Anm. 
70) 

OFF 
Anm. 74) 

OFF 
Anm. 
75) 

OFF 
oder  Anm. 

76) 
Grün (ON) 

OFF 
oder Anm.76) Grün (ON)・

Hochspannungsversorgungsmodul, 
das nicht zum Controller passt, ist 

an Controller angeschlossen. 

Duplizierung des CH Störungssignal 
OFF (B-Kontakt) Stopp 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
65) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E7 

OFF 
Anm. 67 

Rot 
(blinkt) 
Anm. 
70) 

OFF 
Anm. 74) 

OFF 
Anm. 
75) 

OFF 
oder  Anm. 

76) 
Grün 
(ON) 

OFF 
oder Anm.76) Grün (ON)・Duplizierung 

der CH-Einstellung des 
Hochspannungsversorgungsmodul, das 

am Controller angeschlossen ist. 

Ausgangssignal Überstrom 

Wartungssignal 
OFF (A contact) 
Störungssignal 

OFF (B-Kontakt) 

Fortsetzen 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
65) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E8 E9 
Grün (ON) 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
72) 

Grün 
(ON) 

or  

Anm73) 
Blue 
(ON) 

OFF 
or  

Anm7
6) 

Grün 
(ON) 

OFF 
or  

Anm76) 
Grün 
(ON) 

OFF 
oder Anm.76) Grün (ON)・Im 
Ausgangsschaltkreis liegt ein 

Überstrom an und die 
Sicherheitsschaltung ist aktiviert. 

Wartungswarnung Wartungssignal 
ON (A-Kontakt) Fortsetzen 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
65) 

Grün (ON) 
Frequenz 
Anm. 66) 

Grün (ON) Grün 
(ON) 

Grün 
(ON) or  

Anm73) 
blau 
(ON) 

Grün 
(ON) 

OFF 
oder  Anm. 

76) 
Grün 
(ON) 

OFF 
oder Anm.76) Grün (ON)・Wenn 

die elektrostatische 
Neutralisationsleistung durch 

Verschmutzung, Verschleiß oder 
Beschädigungen der 

Elektrodennadel abnimmt. 

Hochspannungsversorgungsmo
dul 
nicht angeschlossen 

Störungssignal 
OFF (B-Kontakt) Stopp OFF 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

-- 
OFF OFF OFF OFF OFF 

OFF 
oder Anm.76) Grün (ON)・

Hochspannungsversorgungsmodul, 
das an den Controller 

angeschlossen sein müsste, ist 
nicht angeschlossen. 
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4-5-3. Alarm-Details 
1) Controller-CPU-Störung (Produktmodelle: IZT40, IZT41, IZT42) 

· Funktioniert der CPU-Betrieb des Controllers aufgrund von elektrischem Störungen nicht normal oder 
wird der CH während des Betriebs umgeschaltet, ist das Störungssignal OFF (im Normalzustand ON. 
IZTC40 hat kein Ausgangssignal), leuchten alle CH-LEDs (grün) und blinken alle ION/HV-LEDs (rot) 
und der Fehlercode „E0“ wird in der Frequenzanzeige rot blinkend angezeigt. 

· Wenn der Fehler auftritt, wird die Ionenerzeugung gestoppt. 
· Um elektromagnetische Störungen zu vermeiden, müssen die folgenden Maßnahmen und 

Gegenmaßnahmen ergriffen werden. 
Ⅰ. Wenn die Störquelle in der Nähe ist, müssen Sie den Ionisierer von der Quelle entfernen.  
Ⅱ. Verlegen Sie die Stromleitungen und Kabel des Ionisierers getrennt. 
Ⅲ. Wenn die elektromagnetischen Störungen der Stromversorgung das Produkt beeinträchtigen 
können, muss in der Stromversorgung des Ionisierers ein Störschutzfilter eingerichtet werden.  

· Um den Fehler nach Behebung der Ursache zu löschen, schalten Sie die Stromversorgung wieder ein. 
 
2) Ausfall der Stromversorgung (Verwendbare Modelle: IZT40, IZT41, IZT42) 

· Liegt die an den Ionisierer angeschlossene Stromversorgung nicht innerhalb des angegebenen 
Bereichs von 24 V +/-10 %, ist das Störungssignal OFF (im Normalzustand ON. IZTC hat kein 
Ausgangssignal), sind alle am Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) angeschlossenen CH-LEDs 
eingeschaltet (grün), blinken die ION/HV-LEDs der angeschlossenen CH (rot) und der Fehlercode 
„E1“ wird blinkend in der Frequenzanzeige angezeigt.  

· Wenn der Fehler auftritt, wird die Ionenerzeugung gestoppt. 
· Das Problem wird automatisch beseitigt, indem die Versorgungsspannung auf 24 V +/-10 % geändert wird.  

 
3) Störung Hochspannungsversorgungsmodul-CPU (Verwendbare Modelle: IZT40, IZT41, IZT42) 

· Wenn Fehlfunktionen des Hochspannungsversorgungsmodul-CPU aufgrund von elektrischem 
Störungen auftreten oder das Hochspannungs-Netzanschlusskabel nicht an das 
Hochspannungsversorgungsmodul angeschlossen ist, ist das Störungssignal OFF (im Normalzustand 
ON. IZTC40 besitzt kein Ausgangssignal), blinkt die ION/HV-LED für den CH der Störung (rot) und in 
der Frequenzanzeige wird der Fehlercode „E2“ blinkend angezeigt. 

· Wenn das Problem auftritt, stoppen nur die von der Störung betroffenen Stäbe 
(Hochspannungsversorgungsmodule) die Ionenerzeugung. 

· Um elektromagnetische Störungen zu vermeiden, müssen die folgenden Maßnahmen und 
Gegenmaßnahmen ergriffen werden. 

Ⅰ. Wenn die Störquelle in der Nähe ist, müssen Sie den Ionisierer von der Quelle entfernen.  
Ⅱ. Verlegen Sie die Stromleitungen und Kabel des Ionisierers getrennt. 
Ⅲ. Wenn die elektromagnetischen Störungen der Stromversorgung das Produkt beeinträchtigen 
können, muss in der Stromversorgung des Ionisierers ein Störschutzfilter eingerichtet werden.  

· Um den Fehler nach Behebung der Ursache zu löschen, schalten Sie die Stromversorgung wieder ein. 
 
4) Hochspannungsfehler (Verwendbare Modelle: IZT40, IZT41, IZT42) 

· Wenn während des Betriebs des Ionisierers eine anormale Entladung auftritt, ist das Störungssignal 
OFF (im Normalzustand ON. IZTC40 hat kein Ausgangssignal), leuchtet die ION/HV-LED für den CH 
der Störung (rot) und der Fehlercode „E3“ blinkt in der Frequenzanzeige. 

· Wenn das Problem auftritt, stoppen nur die von der Störung betroffenen Stäbe 
(Hochspannungsversorgungsmodule) die Ionenerzeugung. 

· Um den Fehler zu beheben, müssen Sie zunächst die Ursache der fehlerhaften elektrischen Entladung 
beheben und anschließend das Entladungs-Stoppsignal oder die Stromversorgung zuschalten. 
 

5) Kommunikationsfehler (Verwendbare Modelle: IZT40, IZT41, IZT42) 
· Wenn aufgrund von Störungen bei der Kommunikation zwischen dem Controller und dem 

Hochspannungsversorgungsmodul Probleme auftreten, ist das Störungssignal OFF (im Normalzustand 
ON. IZTC40 hat kein Ausgangssignal), blinkt die ION/HV-LED für den CH der Störung (rot) und der 
Fehlercode „E4“ blinkt in der Frequenzanzeige. 

· Wenn das Problem auftritt, stoppen nur die von der Störung betroffenen Stäbe 
(Hochspannungsversorgungsmodule) die Ionenerzeugung. 

· Um elektromagnetische Störungen zu vermeiden, müssen die folgenden Maßnahmen und 
Gegenmaßnahmen ergriffen werden. 

Ⅰ. Wenn die Störquelle in der Nähe ist, müssen Sie den Ionisierer von der Quelle entfernen.  
Ⅱ. Verlegen Sie die Stromleitungen und Kabel des Ionisierers getrennt.  
Ⅲ. Wenn die elektromagnetischen Störungen der Stromversorgung das Produkt beeinträchtigen 
können, muss in der Stromversorgung des Ionisierers ein Störschutzfilter eingerichtet werden.  

· Um den Fehler zu beheben, müssen Sie zunächst die Fehlerursache beheben und anschließend erneut 
das Erzeugung-Stoppsignal oder die Stromversorgung zuschalten. 
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6) Ausfall des Lüftermotors (Verwendbare Modelle: IZT40, IZT41, IZT42) 
· Wenn während des Betriebs des Ionisierers eine Fehlfunktion des Lüftermotors auftritt, ist das 

Störungssignal OFF (im Normalzustand ON. IZTC40 hat kein Ausgangssignal), blinkt die ION/HV-LED 
für den CH mit Störung (rot) und der Fehlercode „E5“ blinkt in der Frequenzanzeige. 

· Wenn das Problem auftritt, stoppen nur die von der Störung betroffenen Stäbe 
(Hochspannungsversorgungsmodule) die Ionenerzeugung. 

· Um elektromagnetische Störungen zu vermeiden, müssen die folgenden Maßnahmen und 
Gegenmaßnahmen ergriffen werden. 

Ⅰ. Wenn die Störquelle in der Nähe ist, müssen Sie den Ionisierer von der Quelle entfernen.  
Ⅱ. Verlegen Sie die Stromleitungen und Kabel des Ionisierers getrennt.  
Ⅲ. Wenn die elektromagnetischen Störungen der Stromversorgung das Produkt beeinträchtigen 
können, muss in der Stromversorgung des Ionisierers ein Störschutzfilter eingerichtet werden.  

· Um den Fehler zu beheben, müssen Sie zunächst die Fehlerursache beheben und anschließend erneut 
das Entladungs-Stoppsignal oder die Stromversorgung zuschalten. 

 
7) Nicht kompatibles Modul (Verwendbare Modelle: IZT40, IZT41, IZT42) 

· Wenn das Hochspannungsversorgungsmodul IZTP41 oder IZTP42 mit dem Controller IZTC40 verbunden 
ist oder das Hochspannungsversorgungsmodul IZTP40 mit dem Controller IZTC41 verbunden ist, ist das 
Störungssignal OFF (im Normalzustand ON. IZTC40 hat kein Ausgangssignal), blinkt die ION/HV-LED für 
den CH der Störung (rot) und der Fehlercode „E6“ blinkt in der Frequenzanzeige. 

· Um die Störungen zu beheben, müssen Sie das korrekte Hochspannungsversorgungsmodul des 
Controllers anschließen und die Stromversorgung erneut einschalten. 

 
8) Duplizierung der CH-Nummer (Verwendbare Modelle: IZT40, IZT41, IZT42) 

· Wenn mehrere Stäbe (Hochspannungsversorgungsmodule) an den Controller angeschlossen werden 
und die Einstellungen des CH-Schalters am Hochspannungsversorgungsmodul dupliziert werden, ist 
das Störungssignal OFF (im Normalzustand ON. IZTC40 hat kein Ausgangssignal), blinkt die 
ION/HV-LED für die CH der duplizierten Stäbe (Hochspannungsversorgungsmodule) (rot) und der 
Fehlercode  „E7“ blinkt in der Frequenzanzeige. 

· Die Störungen wird automatisch aufgehoben, wenn die Einstellung des CH-Schalters am 
Hochspannungsversorgungsmodul nicht mehr dupliziert ist. 

 
9) Ausgangsüberstrom (Verwendbare Modelle: IZS41, IZS42)  

· Wenn am Wartungsausgang oder an einem Störungssignalausgang ein Strom anliegt, der die 
Spezifikationen überschreitet, wird der Ausgang zum Schutz des Ausgangskreises abgeschaltet und die 
LEDs für alle mit dem Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) verbundenen LED ION/HV blinken 
(grün) und der Fehlercode „E8“ oder „E9“ blinkt in der Frequenzanzeige. 

· E8 zeigt den Überstrom für das Störungssignal an. E9 zeigt den Überstrom für das Wartungssignal an. 
· Der Ionisierer funktioniert selbst bei zu hohem Strom im Ausgangskreis. 
· Um den Fehler zu beheben, setzen Sie das Produkt automatisch zurück, indem Sie den Strom zur 

Ausgangsschaltung auf 100 mA oder weniger verringern. 
 
10) Wartung (Verwendbare Modelle: IZT41, IZT42) 

· Das Wartungssignal ist ON, wenn Verschmutzung, Verschleiß oder Beschädigung der Elektronadeln 
festgestellt werden. Die NDL-LED (grün) für den Stab der Störung (Hochspannungsversorgungsmodul) 
leuchtet auf, um anzuzeigen, dass eine Reinigung oder ein Austausch der Elektrodennadeln erforderlich ist. 

· Der Ionisierer funktioniert selbst dann, wenn eine Wartungswarnung erzeugt wurde. 
· Bei verschmutzten Elektrodennadeln kann die Störung durch Reinigen derselben behoben werden. Wenn 

sie jedoch abgenutzt oder beschädigt sind, muss die Emitterkassette durch eine neue ersetzt werden. 
· Um den Fehler zu beheben, müssen Sie zunächst die Fehlerursache beheben und anschließend erneut 

das Entladungs-Stoppsignal oder die Stromversorgung zuschalten. 
 
11) Hochspannungsversorgungsmodul getrennt (Verwendbare Modelle: IZT40, IZT41, IZT42) 

· Wenn der Controller und das Hochspannungsversorgungsmodul nicht angeschlossen sind, ist das 
Störungssignal OFF (im Normalzustand ON. IZTC40 hat kein Ausgangssignal) und der Fehlercode 
„--“ blinkt in der Frequenzanzeige. 

· Um die Störungen zu beheben, müssen Sie das Hochspannungsversorgungsmodul des Controllers 
anschließen und die Stromversorgung einschalten. 

 
  



 ６１ 

5. Leistung 
· Die in diesem Kapitel gezeigten Leistungsdaten gelten bei geladener Platte (Abmessungen: 150 x 150 

mm, elektrostatische Kapazität: 20pF) nach ANSI-Standard (ANSI/ESD STM3.1-2006). Diese Daten 
sind nur als Richtlinie bei der Modellauswahl zu verwenden, da der Wert je nach Material und/oder 
Größe des Werkstücks unterschiedlich ist. 

 
5-1. Montageabstand und Abbauzeit (Entladezeit von 1000 V→100 V) 

 
Verwendbare Modelle: IZT40-112D, IZT41-112D, IZT40-112L, IZT41-112L 
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 Verwendbare Modelle:  IZT42-112D, IZT42-112L 
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5-2. Elektrostatisches Potenzial am Werkstück 
 
Verwendbare Modelle:  IZT40-112D, IZT41-112D, IZT40-112L, IZT41-112L 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verwendbare Modelle:  IZT42-112D, IZT42-112L 
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5-3. Entionisierungsbereich 
 
Verwendbare Modelle:  IZT40-112D, IZT41-112D, IZT40-112L, IZT41-112L 
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Verwendbare Modelle:  IZT42-112D, IZT42-112L 
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5-4. Durchfluss-/Druck-Kennlinien   
Kassetten für einen schnellen Abbau der statischen Elektrizität 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kassette für die energiesparende Neutralisation statischer Elektrizität 
   
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Messverfahren-Schema 

a) Druckluftversorgung einseitig 
IZT4□-16,22,34,40,46,58   Schlauch:  Außen-Ø: 6 × Innen-Ø: 4 

 
 
 
 
 
 

 
b) Druckluftversorgung beidseitig 

IZT4□-64,82,112  Schlauch:  Außen-Ø: 6 × Innen-Ø: 4 
IZT4□-130,160,190  Schlauch:  Außen-Ø: 8 × Innen-Ø: 5 
IZT4□-232,250   Schlauch:  Außen-Ø: 10 × Innen-Ø: 6,5 
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6. Abmessungen 
Ionisierer IZT40, IZT41 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Product No. n(pc.) L1(mm)
IZT4□-16 2 160
IZT4□-22 3 220
IZT4□-34 5 340
IZT4□-40 6 400
IZT4□-46 7 460
IZT4□-58 9 580
IZT4□-64 10 640
IZT4□-82 13 820
IZT4□-112 18 1120
IZT4□-130 21 1300
IZT4□-160 26 1600
IZT4□-190 31 1900
IZT4□-232 38 2320
IZT4□-250 41 2500

Emitter cartridge qty.  n, bar length  L1

Symbol L2(mm)
1 1000
2 2000
3 3000

High voltage cable length  L2

One-touch fitting
Straight (mm) 

A
ø4 13
ø6 13
ø8 15
ø10 22

ø3/16" 15
ø1/4" 14
ø5/16" 15
ø3/8" 23

Elbow (mm) 
B C D

ø4 25 19 90°
ø6 27 21 75°
ø8 29 24 73°
ø10 37 27 71°

ø3/16" 26 20 90°
ø1/4" 27 21 75°
ø5/16" 29 24 73°
ø3/8" 36 27 71°

Inch

Metric

Inch

Metric

Applicable tube O.D.

Applicable tube O.D.

Steckverbindung 
 

gerade 

gewinkelt 
 

Stecker 
 

Steckverbindung 
 
gerade 

gewinkelt 
 

Stecker 
 

2 x M4 x 0,7, Tiefe 5 
(dasselbe gilt für die 
entgegengesetzte 

Seite) 

Pl
at

z f
ür

 A
us

-/E
inb

au
 

de
s S

tec
ke

rs
 

Anz. Emitterkassetten  n, Stablänge  L1 Steckverbindung 
 
Gerade (mm) Bestell-Nr. n(St.) 

verwendbarer Schlauch Außen-Ø 

Metrische 
Größe 

Zoll 

Gewinkelt (mm) 

Länge Hochspannungskabel  L2 

verwendbarer Schlauch Außen-Ø 

Metrische 
Größe 

Zoll 
Code 
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Befestigungselement am Ende/IZT40-BE1 
Zwischenbefestigungselement/IZT40-BM1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Befestigungselement am Ende/IZT40-BE2 
Zwischenbefestigungselement/IZT40-BM2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

Befestigungselem
ent am Ende 1 

Zwischenbefestigungselement 
1 

Einstellbarer Winkel 
(+/-90o)  

 

Einstellbarer Winkel 
(+/-15o)  

Befestigungselem
ent am Ende 2 Zwischenbefestigungselement  

2 
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Steckverbindung 

Ionisierer IZT42 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

gerade 

Stecker 

Steckverbindung 

 

gewinkelt 

Pl
at

z 
fü

r 
Au

s-
/E

in
ba

u 
de

s 
St

ec
ke

rs
 

  

gewinkelt 

gerade 

Stecker 

 
2 x M4 x 0,7, Tiefe 5 
(dasselbe gilt für die 

entgegengesetzte Seite) 

Product No. n(pc.) L1(mm)
IZT4□-16 2 160
IZT4□-22 3 220
IZT4□-34 5 340
IZT4□-40 6 400
IZT4□-46 7 460
IZT4□-58 9 580
IZT4□-64 10 640
IZT4□-82 13 820
IZT4□-112 18 1120
IZT4□-130 21 1300
IZT4□-160 26 1600
IZT4□-190 31 1900
IZT4□-232 38 2320
IZT4□-250 41 2500

Emitter cartridge qty.  n, bar length  L1 One-touch fitting
Straight (mm) 

A
ø4 13
ø6 13
ø8 15
ø10 22

ø3/16" 15
ø1/4" 14
ø5/16" 15
ø3/8" 23

Elbow (mm) 
B C D

ø4 25 19 90°
ø6 27 21 75°
ø8 29 24 73°
ø10 37 27 71°

ø3/16" 26 20 90°
ø1/4" 27 21 75°
ø5/16" 29 24 73°
ø3/8" 36 27 71°

Inch

Metric

Inch

Metric

Applicable tube O.D.

Applicable tube O.D.

Symbol L2(mm)
1 1000
2 2000
3 3000

High voltage cable length  L2

Anz. Emitterkassetten n, Stablänge L1 Steckverbindung 
 
Gerade (mm) Bestell-Nr. n(St.) 

verwendbarer Schlauch Außen-Ø 

Metrische 
Größe 

Zoll 

Gewinkelt (mm) 

Länge Hochspannungskabel  L2 

verwendbarer Schlauch Außen-Ø 

Metrische 
Größe 

Zoll 

Code 
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Befestigungselement am Ende/IZT40-BE1 
Zwischenbefestigungselement/IZT40-BM1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Befestigungselement am Ende/IZT40-BE2 
Zwischenbefestigungselement/IZT40-BM2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

Einstellbarer Winkel 
(+/-15o)  

Befestigungselement 
am Ende 2 Zwischenbefestigungselement 

2 

 

Befestigungselement am 
Ende 1 Zwischenbefestigungselement 

1 

Einstellbarer Winkel 
(+/-90o)  
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Controller IZTC40, IZTC41, IZTC41-P 
 

 
 

 
Bei Verwendung des DIN-Schienen-Anbausatzes (IZT40-B1) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

Wenn das Anschlusskabel angeschlossenen ist 
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Hochspannungsversorgungsmodul  (IZTP40, IZTP41) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei Verwendung des DIN-Schienen-Anbausatzes (IZT40-B2) 
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Hochspannungsversorgungsmodul  (IZTP42) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei Verwendung des DIN-Schienen-Anbausatzes (IZT40-B3) 
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Anschlusskabel IZS40-CP□ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kabellänge L3 

Bestell-Nr. L3(mm) 

IZT40-CP3 2950 

IZT40-CP5 5000 

IZT40-CP10 9800 

IZT40-CP15 15000 

 
 
 
Separates Kabel IZT40-CF□ 
 
 
 
 
 
 

Kabellänge  L4        
Bestell-Nr. L4(mm) 

IZT40-CF1 1000 

IZT40-CF2 2000 

IZT40-CF3 3000 

 
 
Platz für Ein-/Ausbau des separaten Kabels und des Hochspannungssteckers  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Anzahl/Größe der Drähte 12 Kabel/AWG20 (4 Stk.), AWG (8 Stk.) 

Leiter 
Nennquerschnitt 0,54 mm2 (4 Stk.), 0,09 mm2 (8 Stk.) 

Außen-Ø 0,96 mm (4 Stk.), 0,38 mm (8 Stk.) 

Isolator Außen-Ø 
1,4 mm, braun, blau 

0,7 mm, weiß, grün, rosa, lila, grau, gelb, orange, schwarz 

Mantel 
Material PVC, bleifrei 

Außen-Ø 6,2 mm 

   

 

 

Schirmdraht 
Teilweise abisolierter  
Anschluss 

     

IZTC40/IZTC41 IZTP40/IZTP41 IZTP42 

 

  

 

  

 Platz für Aus-/Einbau 
des Steckers 

 

 
Platz für Aus-/ 

Einbau des Steckers 
  

Platz für Aus-/ 
Einbau des Steckers 

  
Platz für Aus-/ 

Einbau des Steckers 
 

 
Platz für Aus-/ 

Einbau des Steckers 
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Kabelhalter (gerade) IZT40-E1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kabelhalter (gewinkelt) IZT40-E2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

AC-Netzteil 
IZT40-CG1 (mit AC-Kabel) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
IZT40-CG2 (ohne AC-Kabel) 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Schnitt A-A (1:1) 

 
(Empfohlene Schraube: Rundkopf-Kreuzschlitzschraube M4 x 5) 

Schnitt A-A (1:1) 

 

 

(Empfohlene Schraube: 
Rundkopf-Kreuzschlitzschraube 
M4 x 8) 
 

(Empfohlene Schraube: 
Rundkopf-Kreuzschlitzschraube M4 x 8)  

(Empfohlene Schraube: 
Rundkopf-Kreuzschlitzschraube M4 x 8) 

 
AC-Netzteil 

Zuführung 
IEC60320-C6 

 

AC-Netzteil 

AC-Kab
el 

AC-Netzteil 

AC-Netzteil 

AC-Kabel 
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7. Technische Daten 
Ionisierer 
 
Modell IZT40 IZT41(NPN-Ausführung) IZT41(PNP-Ausführung) IZT42(NPN-Ausführung) IZT42(PNP-Ausführung)
Art der Ionenerzeugung Koronaentladung
Spannungsversorgungsmethode AC, DCAnm. 77) Dual-AC
anliegende Spannung +/- 7000 V +/- 6000 V
Offset-Spannung Zwischen +/-30 V

Sperrluft Medium Druckluft (sauber und trocken)
Max. Betriebsdruck max. 0,5 MPa

Prüfdruck 0,7 MPa
Verbundener
Außen-Ø  (einseitig 
steckbar)

In mm: Ø 4,Ø 6,Ø 8,Ø 10
Steckverbindungen mit Zollmaß.

Leistungsaufnahme

max. 0,7 A (bei Anschluss max. +0,6 A 
je Ionisierer)

max. 0,8 A
(bei Anschluss max. +0,7 A je Ionisierer)

max. 1,4 A
(bei Anschluss max. +1,3 A je Ionisierer)

Versorgungsspannung 24 VDC ±10 % (100-240 VAC：AC-Netzteiloption 　ist beim Anschluss eines einzigen Stabs verwendbar)

Eingangssignal

Ionenerzeugungs-
Stoppsignal

-

Anschluss an DC(-) Spannungsbereich: 
max. 5 VDC
Leistungsaufnahme:
max. 5 mA

Anschluss an DC(+)
Spannungsbereich: 19 VDC zur 
Versorgungsspannung 
Leistungsaufnahme:
max. 5 mA

Anschluss an DC(-) 
Spannungsbereich: max. 5 VDC 
Leistungsaufnahme:
max. 5 mA

Anschluss an DC(+)
Spannungsbereich: 19 VDC zur 
Versorgungsspannung 
Leistungsaufnahme:
max. 5 mA

Ausgangssignal Wartungser-
fassungssignal

- Max. Laststrom: 100 mA Restspannung: 
Max. 1 V (bei: 100 mA Laststrom) Max. 

Versorgungsspannung: 26,4 VDC

Max. Laststrom: 100 mA 
Restspannung: Max. 1 V (bei 100 mA 
Laststrom)

Max. Laststrom: 100 mA 
Restspannung: Max. 1 V (bei: 100 mA 

Laststrom) Max. 
Versorgungsspannung: 26,4 VDC

Max. Laststrom: 100 mA Restspannung: 
Max. 1V (bei 100 mA Laststrom)

Fehlersignal

Funktion

Erkennung ungewöhnlich hoher 
Spannungen (Ionenerzeugung stoppt bei 
Erkennung)

Auto-Balance, Wartungserfassung, Erkennung ungewöhnlich hoher Spannungen (Die Ionenerzeugung stoppt, wenn eine Störung festgestellt wird) und 
Ionenerzeugungs-Stoppeingang

Effektiver Abstand für den Abbau 
statischer Elektrizität

50 bis 2,000 mm

Umgebungs- und 
Medien-
temperatur

Controller 0 bis 40 oC
Hochspannungs-
versorgungsmodul

Stab 0 bis 50 oC
Luftfeuchtigkeit 35 bis 80 % RH (keine Kondensation)
Material Controller Abdeckung: ABS, Aluminium, Schalter: Silikonkautschuk

Hochspannungs-
versorgungsmodul

Abdeckung: ABS, Aluminium

Stab Abdeckung: ABS, Emitterkassette: PBT, Elektrodennadel: Wolfram oder Einkristall-Silizium, Hochspannungskabel: Silikonkautschuk, PVC

Gültige Normen EMV-Richtlinie

Anm. 77) Kathode oder Anode an DC anlegen.            
Anm. 78) Mit Sperrluft in einem Abstand von 300 mm zwischen Werkstück und Ionisierer. 

Gewicht 
 

 Controller Hochspannungsversorgungsmodul 
IZT40 210 800 
IZT41 210 800 
IZT42 210 1590 

 
Emitterkassettenanzahl, Stabgewicht 
 

Code für Stablänge 16 22 34 40 46 58 64 82 112 130 160 190 232 250
Anz. Emitterkassetten (Stk.) 2 3 5 6 7 9 10 13 18 21 26 31 38 41

IZT40 IZT41
(gemeinsam für 

Stäbe)

Hochspannungskabel 1 360 420 530 590 650 760 820 990 1270 1440 1720 2010 2410 2580
Hochspannungskabel 2 

Hochspannungskabel 3 

490 550 660 720 780 890 950 1120 1400 1570 1850 2140 2540 2710
Hochspannungskabel 3 610 670 780 840 900 1010 1070 1240 1520 1690 1970 2260 2660 2830

2570 2740
2420 2820 2990

1010 1070 1180 1240 1300 1410 1470 1640 1920 2090 2370 2660 3060 3230

980 1150 1430 1600 1880
Hochspannungskabel 2 770 830 940 1000 1060 1170 1230 1400 1680 1850 2130

2170IZT42 Hochspannungskabel 1 520 580 690 750 810 920

 
AC-Netzteil (separat erhältlich) 

Ausgangsstrom 1,9 A
Umgebungstemperatur 0 bis 40 oC
Luftfeuchtigkeit 35 bis 80 % RH (keine Kondensation)
Gew icht 375 g
gültige Normen/Richtlinien CE, cUL

Modelle IZT40-CG1, IZT40-CG2
Eingangsspannung Wechselspannung 100 bis 240 V, 50/60 
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8. Fehlersuche 
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9. Wartung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
· Wird der Ionisierer über einen langen Zeitraum verwendet, haften Verschmutzungen wie Staub an den 

Elektrodennadeln an, was die Leistung bei der statischen Neutralisation verringert. 
· Die Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung ist für die Serie IZT41 und IZT42 verfügbar. Bei der 

Erkennung einer Elektrodennadel-Verunreinigung muss die Elektrodennadel gereinigt werden. 
· In Fällen, in denen die Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung nicht für das Modell IZS41 verwendet wird 

bzw. die Modelle IZS42 oder IZT40 verwendet werden, muss die elektrostatische Neutralisierungsleistung 
getestet und der Wartungszyklus für eine regelmäßige Reinigung eingestellt werden. 

· Der Verschmutzungsgrad der Elektrodennadel variiert je nach Installationsumgebung und 
Versorgungsdruck. 

· Wird nach dem Reinigungsende der Elektrodennadel ein Wartungssignal ausgegeben, wurde die Elektrode 
nicht ausreichend gereinigt oder ist abgenutzt oder beschädigt. Wenn die Elektrodennadeln abgenutzt oder 
beschädigt sind, müssen Sie die Emitterkassette austauschen. 

· Durch die Abnutzung oder Beschädigung der Elektrodennadel wird die elektrostatische 
Neutralisierungsleistung verringert. 
 
 Vorgehensweise beim Reinigen der Elektrodennadel  
· Es wird dringend empfohlen, das Elektroden-Reinigungsset (IZS30-M2) zur Reinigung der 

Elektrodennadeln zu verwenden. 
 

a. Unterbrechen Sie vor dem Reinigen der Elektrodennadeln die Strom- und Luftversorgung. 
b. Für die Reinigung der Elektrodennadeln können die Emitterkassetten am Stab montiert sein oder vom 

Stab entfernt werden. 
 

Für weitere Anweisungen zum Entfernen der Kassetten, siehe „Vorgehensweise beim Ausbau der 
Emitterkassette“ unten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

c. Das Elektrodennadel-Reinigungsset (IZS30-M2) ist an einem Ende mit Filzpads und am anderen Ende 
des Werkzeugs mit einem Gummi-Schleifstein versehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 Elektrodennadel-Reinigungsset  

(IZS30-M2) 

Vorgehensweise beim Ausbau der Emitterkassette 

(1) 90° drehen (2) Herausziehen 

Gummi-Schleifstein 
(grün) 

Das Produkt ist mit einem Schaltkreis ausgestattet, der gefährlich hohe Spannung erzeugt. 
Sicherstellen, dass die Stromversorgung während den Wartungsarbeiten unterbrochen ist. 
Wenn das Produkt mit Druckluft versorgt wird, die Druckluftversorgung vor der Durchführung von 
Wartungsarbeiten unterbrechen. 
Das Produkt auf keinen Fall demontieren oder verändern, da dies Funktionsstörungen hervorrufen und 
Elektroschock- und Masseverlustrisiken bewirken kann. 
Berühren Sie nicht die Enden der Elektrodennadeln. Sie besitzen ein scharfes Ende, das bei direkter 
Berührung die Finger verletzen kann. 
Die Reinigung der Elektrodennadeln ist Personen vorbehalten, die entsprechend qualifiziert und 

 
Warnung  

Filz (weiß) 
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· Tränken Sie das Filzende des Elektrodennadel-Reinigungswerkzeugs 
in Alkohol und führen Sie es auf der Rückseiteder Emitterkassette ein. 
Das Werkzeug zum gründlichen Reinigen mehrmals drehen. 

· Lässt sich die Verschmutzung nicht entfernen, den 
Schleifgummi zur Reinigung der Elektroden wie oben 
beschrieben verwenden. 

· Steht kein Reinigungsset zur Verfügung, einen Wattebausch in 
Alkohol tränken, um die Elektroden zu reinigen. Darauf achten, 
die Elektrodennadeln nicht zu beschädigen. 

· Der verwendete Alkohol sollte Ethanol der Klasse 1 mit min. 99.5 Vol.-% sein. 
 

d. Wenn die Emitterkassetten zum Reinigen ausgebaut werden, müssen diese anschließend wieder 
gemäß der nachfolgend beschriebenen „Vorgehensweise beim Einbau der 
Emitterkassette“ eingebaut werden. Sicherstellen, dass die Kassetten sicher montiert sind. 
Andernfalls können sich die Kassetten verschieben, wenn der Ionisierer mit Druckluft versorgt wird.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
e. Sicherstellen, dass die Leistung bei der Neutralisation der statischen Elektrizität nach dem Reinigen 

und dem erneuten Einbau der Kassetten nicht beeinträchtigt ist. 
 

 Austauschen der Filz- bzw. Schleifsteinspitze des Elektrodennadel-Reinigungssets  
 

· Sind die Filz- bzw. Schleifsteinspitze des Elektrodennadel-Reinigungssets verschmutzt, sollten sie anhand 
der nachfolgend beschriebenen Vorgehensweise ausgetauscht werden, um eine ausreichend gründliche 
Reinigung der Elektrodennadeln zu gewährleisten.  

 
a. Entfernen Sie die Filz- bzw. Schleifsteinspitze vom Ende des Reinigungssets.  

 
 
 
 

 
 

 
b. Eine neue Filz- oder Schleifsteinspitze in das Elektrodennadel-Reinigungsset einführen, dabei die 

Vorgehensweise zum Entfernen in umgekehrter Reihenfolge durchführen. Die Filz- und Schleifsteinspitzen 
sind rechteckig und die Einbaurichtung ist vorgegeben. Das Ende der Gummi-Schleifsteinspitze ragt 1 mm 
aus dem Elektrodennadel-Reinigungsset heraus. Die Spitze nicht zu weit hineindrücken. 

 
 
 
 
 
 
 

Beschreibung Bestell-Nr. Menge 
Ersatz-Filzpad IZS30-A0201 10 

Ersatz-Gummischleifstein IZS30-A0202 1 

Elektrodennadel- 
Reinigungsset  

Teilenummer für Filz-/Schleifsteinspitzen zum Austauschen 

Montage der Emitterkassette 

(1) Die Kassette so in den Stab schieben,  
dass die längere Seite der Kassette im  
rechten Winkel zum Stab befestigt wird. 

2) Die Kassette um 90° drehen,  
um die Markierungen auf Stab und  
Kassette auszurichten und befestigen. 
 
 

Reinigungsset mit  
Gummi-Schleifstein 

Reinigungsset mit Filz 

Filz entfernen 
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     Sicherheitsvorschriften 
 
Diese Sicherheitsvorschriften sollen vor gefährlichen Situationen und/oder Sachschäden schützen. 
In den Sicherheitsvorschriften wird die Gewichtung der potenziellen Gefahren durch die Warnhinweise 
„Achtung“, „Warnung“ oder „Gefahr“ gekennzeichnet. 
Diese wichtigen Sicherheitsvorschriften müssen zusammen mit internationalen Standards (ISO/IEC)*1) und 
anderen Sicherheitsvorschriften beachtet werden. 
*1) ISO 4414: Pneumatische Fluidtechnik – Empfehlungen für den Einsatz von Geräten für Leitungs- und Steuerungssysteme. 
  ISO 4413: Fluidtechnik – Ausführungsrichtlinien Hydraulik. 
  IEC 60204-1: Sicherheit von Maschinen – Elektrische Ausrüstung von Maschinen (Teil 1: Allgemeine Anforderungen) 
  ISO 10218: Industrieroboter – Sicherheitsanforderungen.                                          
  usw. 
   

 

Warnung 
1. Verantwortlich für die Kompatibilität bzw. Eignung des Produkts ist die Person, die das System 

erstellt oder dessen technische Daten festlegt. 
Da das hier beschriebene Produkt unter verschiedenen Betriebsbedingungen eingesetzt wird, darf die 
Entscheidung über dessen Eignung für einen bestimmten Anwendungsfall erst nach genauer Analyse und/oder 
Tests erfolgen, mit denen die Erfüllung der spezifischen Anforderungen überprüft wird.  
Die Erfüllung der zu erwartenden Leistung sowie die Gewährleistung der Sicherheit liegen in der Verantwortung 
der Person, die die Systemkompatibilität festgestellt hat.  
Diese Person muss darüber hinaus ständig alle Spezifikationen des Produkts überprüfen und sich dabei auf die neuesten Katalogdaten 
des Produkts beziehen und jede Fehlermöglichkeit der Ausrüstung bei der Konfiguration derselben in Betracht ziehen. 

2.Maschinenanlagen und Komponenten dürfen nur von entsprechend geschultem Personal betrieben werden. 
Das hier beschriebene Produkt kann bei unsachgemäßer Handhabung gefährlich sein. 
Montage-, Inbetriebnahme- und Wartungsarbeiten an Maschinen und Anlagen, einschließlich der Produkte von SMC, 
dürfen nur von entsprechend geschultem und erfahrenem Bedienungspersonal vorgenommen werden. 

3. Wartungsarbeiten an Maschinen und Anlagen oder der Ausbau einzelner Komponenten dürfen erst 
dann vorgenommen werden, wenn die Sicherheit gewährleistet ist. 
1. Inspektions- und Wartungsarbeiten an Maschinen und Anlagen dürfen erst dann ausgeführt werden, wenn alle Maßnahmen 

überprüft wurden, die ein Herunterfallen oder unvorhergesehene Bewegungen des angetriebenen Objekts verhindern. 
2. Wenn Bauteile bzw. Komponenten entfernt werden sollen, müssen die oben genannten Sicherheitshinweise 

beachtet werden und jegliche Spannungsversorgung unterbrochen sein. 
Lesen Sie die produktspezifischen Sicherheitshinweise aller relevanten Produkte sorgfältig. 

3. Vor dem erneuten Start der Maschine bzw. Anlage sind Maßnahmen zu treffen, um unvorhergesehene   
Bewegungen des Produkts oder Fehlfunktionen zu verhindern. 

4. Bitte wenden Sie sich an SMC und treffen Sie geeignete Sicherheitsvorkehrungen, wenn das Produkt 
unter einer der folgenden Bedingungen eingesetzt werden soll: 
1. Einsatz- bzw. Umgebungsbedingungen, die von den angegebenen technischen Daten abweichen, oder 

Nutzung des Produkts im Freien oder unter direkter Sonneneinstrahlung. 
2. Einbau innerhalb von Maschinen und Anlagen, die in Verbindung mit Kernenergie, Eisenbahnen, Luft- und  

Raumfahrttechnik, Schiffen, Kraftfahrzeugen, militärischen Einrichtungen, medizinischen Geräten, 
Verbrennungsanlagen oder Freizeitgeräten eingesetzt werden oder mit Lebensmitteln und 

 Getränken, Notausschaltkreisen, Kupplungs- und Bremsschaltkreisen in Pressanwendungen, Sicherheitsausrüstungen 
oder anderen Anwendungen in Kontakt kommen, die nicht für die in diesem Katalog aufgeführten technischen Daten 
geeignet sind. 

3. Anwendungen, bei denen die Möglichkeit von Schäden an Personen, Sachwerten oder Tieren besteht und die 
eine besondere Sicherheitsanalyse verlangen. 

4. Verwendung in Verriegelungsschaltungen, die ein doppeltes Verriegelungssystem mit mechanischer 
Schutzfunktion zum Schutz vor Ausfällen und eine regelmäßige Funktionsprüfung erfordern. 

 

 Achtung Achtung verweist auf eine Gefährdung mit geringem Risiko, die leichte bis 
mittelschwere Verletzungen zur Folge haben kann, wenn sie nicht verhindert wird. 

 

 
Warnung Warnung verweist auf eine Gefahr mit mittlerem Risiko, die schwere Verletzungen oder 

den Tod zur Folge haben kann, wenn sie nicht verhindert wird. 
 

 Gefahr Gefahr verweist auf eine Gefahr mit hohem Risiko, die schwere Verletzungen oder 
den Tod zur Folge hat, wenn sie nicht verhindert wird. 
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Sicherheitsvorschriften 

 

 

 Achtung 
1. Das Produkt wurde für die Verwendung in der herstellenden Industrie konzipiert.  

Das hier beschriebene Produkt wurde für die friedliche Nutzung in Fertigungsunternehmen entwickelt.  
Wenn Sie das Produkt in anderen Wirtschaftszweigen verwenden möchten, müssen Sie SMC vorher 
informieren und bei Bedarf entsprechende technische Daten aushändigen oder einen gesonderten Vertrag 
unterzeichnen.  

Wenden Sie sich bei Fragen bitte an die nächste SMC-Vertriebsniederlassung. 
 

Gewährleistung und Haftungsausschluss/Einhaltung von Vorschriften 
Das Produkt unterliegt den folgenden Bestimmungen zu „Gewährleistung und Haftungsausschluss“ und 
zur „Einhaltung von Vorschriften“. 
Lesen Sie diese Punkte durch und erklären Sie Ihr Einverständnis, bevor Sie das Produkt verwenden. 
 

Gewährleistung und Haftungsausschluss                                 
1. Die Gewährleistungsfrist beträgt 1 Jahr in Betrieb oder 18 Monate ab Auslieferung des Produkts, 

je nachdem, was zuerst eintritt.∗2) 
Das Produkt kann zudem eine bestimmte Haltbarkeit oder Reichweite aufweisen oder bestimmte 
Ersatzteile benötigen. Wenden 
Sie sich bitte an die nächstgelegene Vertriebsniederlassung. 

2. Wenn innerhalb der Gewährleistungszeit ein Fehler oder Funktionsausfall auftritt, der eindeutig von uns 
zu verantworten ist, stellen wir Ihnen ein Ersatzprodukt oder die entsprechenden Ersatzteile zur 
Verfügung. Diese Gewährleistung gilt nur für unser Produkt, nicht jedoch für andere Schäden, 
die durch den Ausfall dieses Produkts verursacht werden. 

3. Lesen Sie vor der Verwendung von SMC-Produkten die Gewährleistungs- und 
Haftungs-ausschlussbedingungen sorgfältig durch, die in den jeweiligen spezifischen 
Produktkatalogen zu finden sind. 

  ∗2) Diese 1-Jahres-Gewährleistung gilt nicht für Vakuumsauger. 
Vakuumsauger sind Verschleißteile, für die eine Gewährleistung von 1 Jahr ab der 
Auslieferung gilt. Diese Gewährleistung wird auch nicht wirksam, wenn ein Produkt 
innerhalb der Gewährleistungsfrist durch die Verwendung eines Vakuumsaugers 
verschleißt oder aufgrund einer Zersetzung des Gummimaterials ausfällt. 

 

Einhaltung von Vorschriften 
1. Die Verwendung von SMC-Produkten in Fertigungsmaschinen von Herstellern von 

Massenvernichtungswaffen oder sonstigen Waffen ist strengstens untersagt. 
2. Der Export von SMC-Produkten oder -Technologie von einem Land in ein anderes hat nach den 

geltenden Sicherheitsvorschriften und -normen der an der Transaktion beteiligten Länder zu 
erfolgen. Vor dem internationalen Versand eines jeglichen SMC-Produkts ist sicherzustellen, 
dass alle nationalen Vorschriften in Bezug auf den Export bekannt sind und befolgt werden. 

 

           
             
              

            
 

 
           

             
              

            
 

 

  Achtung 
SMC-Produkte sind nicht für den Einsatz als Geräte im gesetzlichen Messwesen bestimmt. 
Die von SMC gefertigten bzw. vertriebenen Messgeräte wurden keinen Prüfverfahren zur Typgenehmigung 
unterzogen, die von den Messvorschriften der einzelnen Länder vorgegeben werden.  
Daher dürfen SMC-Produkte nicht für diejenigen Arbeiten bzw. Zertifizierungen eingesetzt werden, die 
gemäß den Messvorschriften der einzelnen Länder ausgeschlossen sind. 

   



 ５ 

 

 
1) Dieses Produkt ist zur Verwendung in konventionellen Fabrikautomatisierungsanlagen ausgelegt. 

· Kontaktieren Sie SMC, wenn Sie das Produkt für andere Anwendungen einsetzen möchten 
(insbesondere jene, die in (4) auf Seite 3 genannt werden). 

 

2) Das Produkt nur im angegebenen Spannungs- bzw. Temperaturbereich verwenden. 
· Der Betrieb bei einer anderen Spannung als angegeben kann zu Fehlfunktionen, Schäden am Produkt, 

Stromschlägen oder Brand führen. 
 

3) Als Medium saubere Druckluft verwenden. (Eine Druckluftqualität der Klasse 2.6.3 spezifiziert in 
ISO 8573-1:2012 wird empfohlen.) 
· Keine brennbaren oder explosiven Gase als Medium verwenden und dieses Produkt nicht in der Nähe 

dieser Gase verwenden.  
· Das könnte einen Brand oder eine Explosion zur Folge haben. Bitte setzen Sie sich bei Verwendung 

anderer Medien als Druckluft mit SMC in Verbindung. 
 

4) Dieses Produkt verfügt nicht über eine explosionsgeschützte Bauweise. 
· Niemals in einer explosivfähigen Atmosphäre mit Staub oder brennbaren und explosiven Gasen 

verwenden. Andernfalls besteht Explosions- und Brandgefahr. 
 

 
1) Reinraum-Spezifikation ist nicht erhältlich. 

· In Reinraumumgebungen muss zuvor der erforderliche Reinheitsgrad sichergestellt werden.  
· Durch die Abnutzung die Elektrodennadeln und die Motorbewegungen wird während des Betriebs 

Feinstaub erzeugt. 
 

 
 
 

 
1) Planen Sie ausreichend Freiraum für Wartungsarbeiten, Leitungsverlegung sowie für die Verdrahtung ein. 

· Bitte planen Sie ausreichend Freiraum für die Steckverbindungen der Druckluftversorgung ein, damit 
sich die Luftschläuche einfach anbringen/entfernen lassen. 

· Um eine übermäßige Beanspruchung des Anschlusses und der Steckverbindungs-Einbauteile zu 
vermeiden, sollte beim Biegen der Kabel und der Luftschläuche der kleinste zulässige Biegeradius 
nicht unterschritten werden.  

· Wenn das Kabel in einem spitzen Winkel gebogen oder wiederholt mechanisch belastet wird, kann 
dies Fehlfunktionen, Kabelbeschädigungen und Brände verursachen. 

Kleinster zulässiger Biegeradius:  Anschlusskabel: 40 mm  
Separates Kabel (optional): 40 mm  
Hochspannungskabel:  30 mm  

ANMERKUNG: Dies ist ein zulässiger Biegeradius bei 20 oC.  Bei niedrigeren Temperaturen als 20 
oC sollte ein größerer Biegeradius verwendet werden.  
Angaben zu den kleinsten zulässigen Biegeradien der Luftschläuche finden Sie in 
der entsprechenden Betriebsanleitung bzw. im Katalog. 

  

2) Hochspannungskabel verdrahten 
· Verwenden Sie für die Installation von Hochspannungskabeln den geeigneten Kabelhalter (IZT40-E1 

oder IZT40-E2).  
· Beachten Sie beim Installieren der Hochspannungskabel die folgenden Punkte. Wenn die folgenden 

Punkte nicht beachtet werden, beeinträchtigt dies die Isolierung der Hochspannungskabel, sodass 
Fehlfunktionen des Ionisierers und Stromschläge und Brände verursacht werden. 

a. Das Kabel darf nicht geschnitten werden. 
b. Der kleinste Biegeradius des Kabels muss eingehalten werden.  
c. Der Kabelbinder des Kabels darf nicht zu fest gebunden werden. Es muss verhindert werden, 

dass das Kabel verformt wird, indem Gegenstände auf dem Kabel abgestellt werden. 
d. Verwenden Sie Kabelkanäle, um eine sichere Führung des Kabels zu gewährleisten. 
e. Sorgen Sie dafür, dass das Kabel nicht verdreht oder beschädigt wird. Wenn das Kabel 

beschädigt ist, muss es ausgetauscht werden. 
 

3) Befestigen Sie den Hochspannungs-Kabelstecker mit den mitgelieferten Schrauben. 
· Befestigen Sie den Anschluss mit 2 Rundkopf-Kreuzschlitzschrauben (M4 x 10L) gemäß der 

Beschreibung in Tabelle 1. Richtwert für Anzugsmoment.  

            
            

           
             

       
 Warnung 

 

 Achtung 
 

 Warnung 
 

Montage 

Auswahl 
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4) Montieren Sie das Produkt auf einer ebenen Oberfläche und vermeiden Sie Stoßbelastungen und 
die Anwendung von zu großer externer Kraft. 
· Die Montage auf einer unebenen Oberfläche bewirkt eine übermäßige Krafteinwirkung auf Gehäuse 

und Befestigungselement, die zu einer Beschädigung oder Fehlfunktion führen könnte. 
· Lassen Sie das Produkt nicht fallen oder starke Stoßkräfte darauf einwirken. Andernfalls kann es zu 

Schäden oder Unfällen kommen. 
 

5) Installieren Sie das Produkt so, dass der Stab keine übermäßige Durchbiegung aufweist. 
· Bei Stäben von 820 mm oder länger muss der Stab an beiden Enden und in der Mitte mit 

Befestigungselementen gestützt werden (IZS40-BM1 oder IZT40-BM2). Wenn der Stab nur an beiden 
Enden gehalten wird, wird der Stab durch sein Eigengewicht beschädigt oder verbogen. 

 

6) Nicht an Orten mit Störsignalen (elektromagnetische Felder oder Funkenlöschung) verwenden. 
· Wenn das Produkt in einer Umgebung eingesetzt wird, in der Störsignale vorhanden sind, kann dies 

zu einer Fehlfunktion oder Beschädigung der internen Komponenten führen. 
· Gegebenenfalls müssen geeignete Maßnahmen zum Schutz vor Störsignalen getroffen und das Überkreuzen 

von Stromleitungen und Hochspannungsleitungen vermieden werden. 
 

7) Ziehen Sie die Schrauben mit dem spezifizierten Drehmoment fest. 
· Wenn beim Befestigen der Schrauben die angegebenen Drehmomente überschritten werden, können 

die Befestigungsschrauben und -flächen beschädigt werden. 
· Bei einem unzureichenden Anzugsmoment können sich die Befestigungsschrauben und Befestigungselemente lockern.  

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
8) Die Elektrodennadeln nicht berühren. 

· Berühren Sie die Elektrodennadeln niemals mit den bloßen Händen. Es besteht die Gefahr von Verletzung der Finger 
durch Einstiche der Elektrodennadeln und durch unkontrollierte Körperbewegungen infolge von Stromschlägen. 

· Bei Beschädigung der Elektrodennadel bzw. Kassette durch den Einsatz von Werkzeugen usw. können die 
spezifizierten Funktionen und Leistung u. U. nicht aufrechterhalten werden. Außerdem können Betriebsfehler und 
Unfälle die Folge sein. 

 

 

 

 
9) Bringen Sie kein Klebeband oder Etiketten an den Controller, das Hochspannungsversorgungsmodul 

oder den Stab an. 
· Enthalten das Isolierband oder das Etikett leitfähige Klebstoffe oder reflektierende Farben, können die Ionen dieser 

Materialien ein dielektrisches Phänomen hervorrufen, was zu elektrostatischer Aufladung oder Leckströmen führt, 
sodass Fehlfunktionen, Beschädigungen, Elektroschock und Brände verursacht werden können. 

Parts Product No. Connection Screw(Accessory) Tightening torque Note

Controller 2pcs. 0.25 to 0.35Nm 
High voltage power

supply module
2pcs. 0.25 to 0.35Nm

Spacer for separate cable D-sub connector(plug) 2pcs. 0.40 to 0.60Nm

Intermediate bracket 2 IZT40-BM2

Bracket
（for angle adjustment） M4x16L

2pcs.
0.47 to 0.49Nm

Intermediate bracket 1 IZT40-BM1 0.72 to 0.76Nm

Direct connection

Mounting angle adjustment

Cable holder IZT40-E□ Location
M4x8L

(Recommended)
2pcs.

0.19 to 0.21Nm Wiring high voltage cable

Install to DIN rail

Bar
(High voltage cable with connector) IZTB4□ -□ □ □ □ □ -□ -□

High voltage power
supply module

M4x10L
2pcs. 0.49 to 0.53Nm Mounting of high voltage cable

High voltage power
supply module

Separate cable
IZT40-CF□ Separate connection

DIN rail mounting bracket IZT40-B□

Controller
M4x6L
2pcs. 1.30 to 1.50Nm

DIN rail mounting bracket 
1.30 to 1.50Nm

DIN rail
M4x6L
2pcs. 1.30 to 1.50Nm

M4x6L
IZT40-B2：4pcs.
IZT42-B3：8pcs.

Controller
IZTC40
IZTC41

High voltage power
supply module

M4x30L
2pcs. 0.22 to 0.24Nm

Table 1. Reference of tightening torque 

End bracket IZT40-BE□
Bar end bracket

M4x8L
2pcs. 0.51 to 0.55Nm Installation of bracket for bar

M4x8L
2pcs. 0.72 to 0.76Nm

 
 

 
 

Befestigungselement  
am Ende 

Zwischenbefestigungselement 
1 

Zwischenbefestigungselement 2 

Controller 

Separates Kabel 

Distanzstück für separates Kabel  

DIN-Schienen-Anbausatz 

Stab (Hochspannungskabel  
mit Stecker) 

Kabelhalter 

Stab-Befestigungsele
ment 

Befestigungselement 
für Winkeleinstellung) 

Hochspannungs- 
versorgungsmodul 

Controller 

D-Sub Stecker (Stecker) 

Hochspannungs- 
versorgungsmodul 

Hochspannungs- 
versorgungsmodul 

DIN-Schiene 

Standort 

Hochspannungsversor-
gungsmodul 

Teile Bestell-Nr. Verbindung Schraube (Zubehör) Anzugsmoment Anmerkung 

Controller 

M4 x 8L 
2 Stk. 

M4 x 8L 
2 Stk. 

M4 x 16L 
2 Stk. 

M4 x 30L 
2 Stk. 

2 Stk. 

2 Stk. 

2 Stk. 

M4 x 6L 
2 Stk. 

4 Stk. 
8 Stk. 

2 Stk. 

2 Stk. 

2 Stk. 
(Empfehlung) 

Installation des Befestigungs- 
elements für den Stab 

Einstellung des 
Befestigungswinkels 

Direkter Anschluss 

Separater Anschluss 

DIN-Schienen-Anbausatz 

An DIN-Schiene montieren 

Montage des 
Hochspannungskabels 

Hochspannungskabel 
Verkabelung 

M4 x 6L 

M4 x 6L 

M4 x 10L 

M4 x 8L 

0,51 bis 0,55Nm 

0,72 bis 0,76Nm 

0,72 bis 0,76Nm 

0,47 bis 0,49Nm 

0,22 bis 0,24Nm 

0,25 bis 0,35Nm 

0,25 bis 0,35Nm 

0,40 bis 0,60Nm 

1,30 bis 1,50Nm 

1,30 bis 1,50Nm 

1,30 bis 1,50Nm 

0,19 bis 0,21Nm 

0,49 bis 0,53Nm 

Die Elektrodennadeln führen Hochspannung. Wenn 
Fremdköper eindringen oder Körperteile mit den 
Elektronadeln in Berührung kommen, können Stromschläge, 
unkontrollierte Körperbewegungen aufgrund des elektrischen 
Schocks und Verletzungen verursacht werden. 

Achtung, gefährlich hohe Spannung      

2 Stk. 

Tabelle 1. Richtwert für Anzugsmoment 



 ７ 

10) Stellen Sie vor der Installation des Produkts sicher, dass der Controller, das Hochspannungs- 
versorgungsmodul und der Stab von der Spannungs- und Luftversorgung getrennt werden. 

· Wenn die Installations- oder Einstellungsarbeiten bei zugeschalteter Spannungs- oder Luftversorgung 
ausgeführt werden, kann dies zu Elektroschock, einem Ausfall oder zu Verletzungen führen. 
 
11) Das Hochspannungsversorgungsmodul verwendet einen 

Lüfter. Für die Belüftung muss am Entlüftungsanschluss 
ein Abstand von mindestens 20 mm vorgesehen werden. 
· Andernfalls muss das Produkt an einem ausreichend 

belüfteten Ort installiert werden, um eine Beeinträchtigung 
der Peripheriegeräte zu vermeiden. 

 
12) Das Kabel nicht beschädigen, keine schweren 

Gegenstände darauf abstellen und nicht 
quetschen.  Anschlusskabel keinen wiederholten 
Biege- bzw. Zugbelastungen aussetzen. 
· Es besteht Elektroschock- und Brandgefahr und das  

Risiko eines Kabelbruchs. 
 
13) Das Produkt nicht an den Kabeln festhalten. 

· Dies kann zu Verletzungen oder Schäden am Produkt führen. 
 

 
1) Wenn die Serie IZT4□ installiert wird, muss unterhalb der Konstruktionen und Komponenten 

ausreichend Platz gelassen werden. 
· Wenn elektrisch leitfähige Objekt wie Wände oder ähnliche Konstruktionen vorhanden sind, kann dies 

zur Folge haben, dass die erzeugten Ionen das Zielobjekt nicht wirksam erreichen oder aufgrund 
eines dielektrischen Phänomens oder Kurzschlusses Stromschläge verursacht werden.  

 

 

 
 
2) Nach der Installation muss die Leistungsfähigkeit des Produktes überprüft werden. 

· Die Leistung des Produktes kann abhängig von den Installations- und Betriebsbedingungen variieren. 
Nach der Installation muss die Leistungsfähigkeit des Produktes überprüft werden. 

 
3) Wenn Ionisierer, die in unmittelbarer Nähe zueinander im DC-Modus (eine Polarität, positiv oder 
negativ) mit den Modellen IZT41 oder IZT42 betrieben werden, sollten sie mit einem Abstand von 
mindestens 2 m zueinander installiert werden. 

· Werden AC- Modelle der Serie IZT41 oder IZT42 in 
der Nähe eines im DC-Modus betriebenen Ionisierers 
verwendet, muss der Abstand zu diesem Ionisierer 
mindestens zwei Meter betragen. Andernfalls kann der 
interne Sensor die Offset-Spannung (Ionenbalance) u. 
U. nicht weil die Ionen des im DC-Modus operierenden 
Ionisierers störend wirken.  

 
4) Verwenden Sie das vorgesehene Befestigungselement am Ende.  

 Achtung 
 

  
Einheit: .mm 

18,1 72,1 18,1 50
,5

 

50
,5

 

IZT40/41             IZT42 

Entlüftungsanschluss 

Controller 
Hochspannungs- 

versorgungsmodul 

min. 2 m 
DC-Modus 

AC-Modus 

Gilt für IZTB40 

Befestigungselement am Stabende Steckverbindung 



 ８ 

 
 

 
1) Vor der Verdrahtung überprüfen, ob Leistung und Spannung der Spannungsversorgung den Spezifikationen 

entsprechen.  Eine Beschädigung des Produktes und Fehlfunktionen können die Folge sein.  
2) Um die Leistungsfähigkeit des Produkts zu erhalten, muss eine Spannungsversorgung verwendet werden, die 

dem UL-Standard gemäß NEC (National Electric Code) Klasse 2 entspricht bzw. als Spannungsversorgung mit 
begrenzter Leistung (Limited Power Source, LPS) gemäß UL 60950 klassifiziert ist. 

3) Das Produkt zur Aufrechterhaltung seiner Leistung mit einem Erdungskabel mit einem Widerstand von 
max. 100 Ω erden. Ist das Produkt nicht geerdet, kann die Aufrechterhaltung der Leistung nicht 
sichergestellt werden und ein Produktausfall oder Funktionsstörungen können die Folge sein. 

4) Verdrahtungsarbeiten (dazu gehört auch das Einführen/Herausziehen des Spannungsversorgungssteckers) 
niemals mit eingeschalteter Stromversorgung ausführen. Sie könnten sonst einen Stromschlag oder Unfall 
erleiden. 

5) Verwenden Sie zum Anschließen des Ionisierer-Controllers, Hochspannungsversorgungsmoduls und 
des Stabs das vorgesehene Kabel. Das Zerlegen oder Nachrüsten ist nicht zulässig.  Wird das Produkt 
zerlegt oder modifiziert, kann dies Fehlfunktionen des Produktes, Stromschläge oder Brände 
verursachen. Bei demontierten bzw. modifizierten Produkten erlischt der Gewährleistungsanspruch. 

6) Vor dem Einschalten der Spannungsversorgung die Sicherheit der Verdrahtung und der 
Umgebungsbedingungen sicherstellen. 

7) Die Stecker (einschließlich Spannungsquelle) nur anschließen/trennen, wenn kein Strom fließt. Bei 
Nichtbeachtung können Fehlfunktionen des Produkts die Folge sein. 

8) Werden die Netzanschluss- und Hochspannungskabel zusammen verlegt, kann dies Fehlfunktionen oder 
Störsignale zur Folge haben. Verlegen Sie die Drähte des Ionisierers separat. 

9) Kontrollieren Sie vor dem Betrieb, ob die Verdrahtung korrekt ist. Fehlerhafte Verdrahtung kann zu 
Produktschäden oder Fehlfunktionen führen. 

10) Die Leitungen vor dem Anschluss durchspülen. Achten Sie darauf, dass keine Schmutzpartikel, 
Wassertropfen oder Öl in die Schläuche gelangen. 

 

 
 

  
1) Das Produkt innerhalb der angegebenen Medien- und Umgebungstemperaturbereiche betreiben. 

· Medien- und Umgebungstemperaturbereich: Controller 0 bis 40 oC, Hochspannungsversorgungsmodul 0 
bis 40 oC, Stab 0 bis 50 oC, AC-Netzteil 0 bis 40 oC. 

· Das Produkt darf nicht an Orten betrieben werden, an denen plötzliche Temperaturänderungen 
auftreten können, auch dann nicht, wenn die Umgebungstemperatur im angegebenen Bereich liegt, da 
dies zu Kondensation führt. 

2) Das Produkt nicht in einem geschlossenen Raum einsetzen. 
· Dieses Produkt nutzt das Phänomen der Koronaentladung. Verwenden Sie es daher nicht in geschlossenen 

Bereichen, da dort, wenn auch nur in geringen Mengen, Ozon und Stickstoffoxide auftreten. 
3) Das Produkt nicht in folgenden Umgebungen verwenden 

· Verwenden und lagern Sie es nicht unter folgenden Bedingungen. Es besteht Stromschlag-, Brandgefahr, usw. 
a. Verwendung in Umgebungen, in denen die Umgebungstemperatur die Produktspezifikationen überschreitet.  
b. Verwendung in Umgebungen, in denen die Umgebungsfeuchtigkeit die Produktspezifikationen 
überschreitet.  
c. Umgebungen, in denen plötzliche Temperaturschwankungen Kondensation verursachen können. 
d. Umgebungen, in denen korrodierende, entzündliche Gase bzw. sonstige flüchtige und entzündliche 

Substanzen gelagert werden. 
e. Umgebungen, in denen das Produkt leitfähigen Pulvern wie z. B. Eisenpulver bzw. -staub, 

Ölnebel, Salz, organischen Lösungsmitteln, Spänen, Partikeln oder Schneidöl (einschließlich 
Wasser und Flüssigkeiten) ausgesetzt sein könnte. 

f. Direkt im Luftstrom, z. B. von Klimaanlagen. 
g. Geschlossene oder schlecht gelüftete Umgebungen. 
h. Orte, die direkter Sonneneinstrahlung bzw. Wärmeabstrahlung ausgesetzt sind. 
i. Bereiche mit starken elektromagnetischen Störsignalen, wie z. B. starke elektrische oder 

magnetische Felder oder Spitzen in der Versorgungsspannung. 
j. Umgebungen, in denen am Produkt statische Elektrizität erzeugt wird. 
k. Umgebungen, in denen starke Hochfrequenzen erzeugt werden. 
l. Orte, an denen Blitzschlag auftreten kann. 
m. In einem Bereich, in dem das Produkt direkten Schlägen oder Vibrationen ausgesetzt ist. 
n. Bereiche, in denen Kräfte oder Gewicht das Produkt verformen könnten. 

Verdrahtung und Leitungsverlegung 
   

 Warnung 
 

Betriebs- und Lagerumgebung 

 Warnung 
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4) Keine feuchte und/oder staubige Druckluft verwenden. 
· Feuchte und/oder staubige Druckluft könnte einen Leistungsabfall bewirken und den Wartungszyklus verkürzen. 
· Für den Betrieb sollten ein Trockner (Serie IDF), Luftfilter (Serie AF/AFF) und/oder Mikrofilter (Serie 

AFM/AM) installiert werden, um saubere Druckluft zu erhalten (eine Luftqualität der Klasse 2.4.3, 2.5.3, 
2.6.3 oder höher gemäß ISO 8573-1: 2010/JIS B8392-1:2012). 

5) Der Controller, das Hochspannungsversorgungsmodul, der Stab und AC-Netzteil sind nicht blitzschlaggeschützt.  

 

     
1) In regelmäßigen Abständen Wartungsarbeiten 

durchführen und die Elektrodennadeln reinigen. 
· Regelmäßig prüfen, ob das Produkt mit unerkannten 

Fehlern betrieben wird. 
· Die Wartungsarbeiten müssen von entsprechend 

unterwiesenem und qualifiziertem Personal 
durchgeführt werden. 

· Wird das Produkt lange mit staubigen Elektrodennadeln 
betrieben, verringert das die Produktleistung. 

· Die Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung ist für 
die Serie IZT41 und IZT42 installiert. Bei der 
Erkennung einer Elektrodennadel-Verunreinigung muss die Elektrodennadel gereinigt werden. 

· In Fällen, in denen die Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung ei den Modellen IZT41/IZT42 nicht 
verwendet wird oder IZT40 verwendet werden, muss die Abbauleistung getestet und der Wartungszyklus 
für eine regelmäßige Reinigung eingeplant werden.  

· Der Verschmutzungsgrad der Elektrodennadeln variiert je nach Installationsumgebung und 
Versorgungsdruck.  Siehe Abschnitt „9. Wartung“ für nähere Angaben. 

· Kann die Leistung nicht durch eine Reinigung wiederhergestellt werden, sind die Elektrodennadeln 
möglicherweise abgenutzt. Tauschen Sie in diesem Fall die aus. 

 
2) Stellen Sie vor der Reinigung der Elektrodennadeln oder dem Austausch der sicher, dass der Controller, das 

Hochspannungsversorgungsmodul und der Stab von der Spannungs- und Luftversorgung getrennt werden.  
· Berühren Sie die Elektrodennadel niemals bei eingeschalteter Spannungsversorgung des Controllers, 

Hochspannungsversorgungsmoduls oder Stabs. Andernfalls besteht Verletzungsgefahr durch Stromschlag. 
· Wird die Elektroden entfernt, während Luft zugeführt wird, wird die Elektrodenkassette durch die 

Druckluft herausgeschleudert. Tauschen Sie die Elektrodenkassette nach dem Ablassen zugeführten 
Druckluft aus. 

· Wenn die Elektrodenkassetten nicht sicher am Stab montiert sind, können sie herausschnellen oder 
sich lösen, wenn dem Produkt Druckluft zugeführt wird.  

· Die Kassetten wie in der Anleitung unten dargestellt sicher montieren bzw. ausbauen. 
· Montieren bzw. entfernen Sie die Elektrodenkassetten von Hand, ohne Verwendung von Werkzeugen.  

(Anzugsmoment 0,2 bis 0,3 Nm) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3) Dieses Produkt darf nicht auseinandergebaut oder modifiziert werden. 

· Wird das Produkt zerlegt oder modifiziert, kann dies Fehlfunktionen des Produktes, Stromschläge oder 
Brände verursachen. Bei demontierten bzw. modifizierten Produkten erlischt der Gewährleistungsanspruch. 

 
4) Das Produkt nicht mit nassen Händen bedienen. 

· Das Produkt niemals mit nassen Händen bedienen. Dies kann einen Stromschlag oder Unfall zur Folge haben. 

Wartung/Überprüfung 

 Warnung 
 

(1) Die Kassette um 90° 
gegen den 
Uhrzeigersinn drehen. 

(2) Herausziehen. 

(1) Die Kassette so in den Stab 
schieben, dass die längere Seite 
der Kassette im rechten Winkel 
zum Stab befestigt wird. 

(2) Die Elektrodenkassette um 90° im 
Uhrzeigersinn drehen, um die Markierungen 
auf Stab und Elektrodenkassette auszurichten, 
und befestigen.  

Entfernen der Elektrodenkassette 
Montage der Emitterkassette 

 
・Dieses Produkt enthält einen 

Hochspannungsschaltkreis. Vor der 
Durchführung von Wartungsarbeiten 
sicherstellen, dass die 
Spannungsversorgung des Ionisierers 
unterbrochen ist.  

・Das Produkt auf keinen Fall demontieren 
oder verändern, da dies Funktionsstörungen 
hervorrufen und Elektroschock- und 
Erdschluss bewirken kann. 

 Achtung, gefährlich  hohe Spannung 
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1) Vermeiden Sie die Anwendung von übermäßigen externen Kräften oder Stoßkräfte 

(100 m/s2 oder mehr) auf das Produkt. 
· Auch wenn keine sichtbaren Mängel des Controllers, Hochspannungsversorgungsmoduls oder Stabes zu 

erkennen sind, können Beschädigung der internen Komponenten zu Fehlfunktionen führen.  
 

2) Wenn die Stablänge 820 mm überschreitet, müssen beide Enden und die Mitte des Stabs 
abgestützt werden, um den Stab vor Momentlasten zu schützen.  
· Wird der Stab bei der Handhabung des Produkts nur an einem Ende festgehalten, kann das Produkt 

verformt und beschädigt werden.  
 
3) Das Spannungskabel muss von Hand angeschlossen und getrennt werden. 

· Durch zu häufiges Öffnen/Schließen kann das Ablassventil beschädigt werden. 
· Halten Sie den Stecker von Hand und ziehen Sie ihn gerade heraus. 
· Wenn der Stecker einen Verriegelungsmechanismus besitzt, muss die Verriegelung gelöst und der 

Stecker herausgezogen werden. 
 
4) Wenn Rauch, Feuer, oder ungewöhnliche Gerüche des Produkts bemerkt werden, muss die 

Spannungsversorgung unverzüglich unterbrochen werden. 
 
5) Teil A des Hochspannungssteckers darf nicht mit bloßen Händen berührt werden.  Seien Sie 

vorsichtig, sodass weder Feuchtigkeit noch Fremdköper am Stecker haften bleiben. 
· Teil A des Hochspannungssteckers darf nicht mit bloßen Händen berührt werden. 
· Halten Sie den Hochspannungsstecker frei von Verunreinigungen.  Das Anhaften von Öl oder 

Fremdstoffen am Teil A kann Hochspannungs-Leckströme verursachen. 
· Am Teil A angesammelte Feuchtigkeit, Öl oder Fremdkörper müssen mit Industriealkohol gereinigt 

werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Handhabung 

 Achtung 
 

Hochspannungsstecker 

(Zurück) 

A 

 

 

 

 
A 
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1. Bestellschlüssel 
1-1. Systemaufbau 

· Die Serie IZT4□ besteht aus dem Stab (Ionenerzeuger), dem Hochspannungsversorgungsmodul und dem 
Controller. Es ist erforderlich, die einzelnen Geräte miteinander zu kombinieren. 

· Zur Kombination von Geräten siehe Kombinationstabelle für IZT4□. Nicht genannte Kombinationen der 
Tabelle sind nicht möglich.    

· Der Controller und das Hochspannungsversorgungsmodul können direkt verbunden oder separat installiert werden. 
·  Bei der Installationen mehrerer Produkte können bis zu 4 Hochspannungsversorgungsmodule an einen 

Controller angeschlossen werden. Siehe ① und ② für Einzelheiten über den Typ des 
Hochspannungsversorgungsmoduls der verschiedenen Controller. 

 
①Der IZTC40 (Controller) ist nur für IZTP40 verwendbar. 
②Mit IZTC41 (Controller) sind IZTP41 und IZTP42 verwendbar. 

 
    

 
 
 

 
 
 
 

Controller (IZTC40, IZTC41) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hochspannungsversorgungsmodul  (IZTP40, IZTP41, IZTP42)   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stab (Teil, der Ionen erzeugt)   (IZTB40、IZTB42) 
 
 
 
 
 

IZTC40-□ 
(Controller für IZT40) 

IZTC41-□□ 
(Controller für IZT41/IZT42) 

IZTP40 
(Hochspannungsversorgungs- 

modul für IZT40) 

IZTP41 
(Hochspannungsversorgungs- 

modul für IZT41) 

IZTP42 
(Hochspannungsversorgungs- 

modul für IZT42) 

IZTB40□□□□□-□-□ 
(Stab für IZT40/IZT41) 

 
 

IZTB42□□□□□-□-□ 
(Stab für IZT42) 

Table2. IZT4□  Table of combination (Representative model that can be connected)

Series Controller
High voltage power

supply module Bar

IZT40 IZTC40 IZTP40
IZT41 IZTP41
IZT42 IZTP42 IZTB42

IZTC41
IZTB40

Tabelle2. Kombinationstabelle (repräsentatives Modell, das verbunden werden kann) 

Controller Hochspannungs- 
versorgungsmodul 

Stab Serie 
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 Direkter Anschluss 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Anschlussbeispiel für IZTC41, 
IZTP41 und IZTB40 (IZT41) 

Anschlussbeispiel für IZTC40, 
IZTP40 und IZTB40 (IZT40) 

 

Anschlussbeispiel für IZTC41, 
IZTP42 und IZTB42 (IZT42) 

 

Anschlussbeispiel für IZTC40, IZTP40 
und IZTB40 (4 Stk.) 

  
Anschlussbeispiel für IZTC41, IZTP41 

und IZTB40 (4 Stk.) 

Anschlussbeispiel für IZTC41, IZTP42 und IZTB42 (4 Stk.) 
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Separater Anschluss 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Anschlussbeispiel für IZTC40, IZTP40 und IZTB40 (4 Stk.) 

 

Anschlussbeispiel für IZTC40, 
IZTP40 und IZTB40 (IZT40) 

 

 

Anschlussbeispiel für IZTC41, IZTP41 und IZTB40 (4 Stk.) 

 

Anschlussbeispiel für IZTC41, IZTP42 und IZTB42 (4 Stk.) 

 

Anschlussbeispiel für IZTC41, 
IZTP41 und 

 

Anschlussbeispiel für IZTC41, 
IZTP42 und IZTB42 (IZT42) 
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1-2. Bestellschlüssel 
· Die Produktnummer umfasst den Controller, Hochspannungsversorgungsmodul und Stab (jeweils 1x).  
· Wenn mehrere Hochspannungsversorgungsmodule und Stäbe einem Controller hinzugefügt werden, müssen 

Sie die Geräte übereinstimmend mit der Produktnummer einer einzelnen Einheit auswählen. 
 
Stab + Hochspannungsversorgungsmodul + Controller 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 

40 34 D 1 6H R 3 F U

42 34 D 1 6H R 3 F UIZT - - -
｜ ｜

IZT - - -
｜｜ ｜ ｜ ｜ ｜ ｜ ｜

(2) (3) (4) (5) (6) (7) (8) (9) (10) (11) (12)

(1)

(1) Model
Symbol

40
Model

Standard type

Symbol
41
42

Model
AC type 

Dual AC type

(2) Model

Symbol
16
22
34
40
46
58
64

Symbol
82

1900
2320
2500

(3) Bar length
Bar length (mm)

820
1120
1300
1600

250

Bar length (mm)
160
220
340
400
460
580
640

112
130
160
190
232

(6) One-touch Fitting
Symbol

4H
6H

AL

Metric size
 ø4  straight
 ø6  straight
 ø8  straight
 ø10  straight

 ø4  elbow
 ø6  elbow
 ø8  elbow
 ø10  elbow

8H
AH
4L
6L
8L

5L
7L
9L
BL

Inch size
 ø3/16"  straight
 ø1/4"  straight
 ø5/16"  straight
 ø3/8"  straight
 ø3/16"  elbow
 ø1/4"  elbow
 ø5/16"  elbow
 ø3/8"  elbow

Symbol
5H
7H
9H
BH

※Refer to the bore size in the table below for selection of
One-touch fittings.

P PNP
※None of the Input/Output functions can be used when the
AC adapter is being used.

(8) Input/ Output Speicifications
Symbol Input/ Output

Nil NPN

(4) Emitter Cartridge Type/ Materials

Energy saving static
neutralization cartridge

Tungsten
Silicon

Tungsten
Silicon

Symbol
D

L
E

M

Type Material
High speed static

neutralization cartridge

(9) Power Supply Cable Length
Symbol Length (m)

3 3
5 5

※To use AC adapter, specify "N", and select AC adapter with
the option number.

10 10
15 15
[N] None

(10) Bracket for bar

※Number of intermediate bracket depends on the bar length.
(See table below)

Symbol
Nil
B
F

Type
Without Bracket
With bracket 1
With bracket 2

2
3

No of bracket
End bracket

2,440 to 2,500
1,660 to 2,380
820 to 1,600
160 to 760

Intermediate bracketBar length  mm

2

None
1

R

Plug location
Without plug

High voltage cable side
The opposite side of the high voltage cable

(7) Plug Location
Symbol

Nil
Q

(11) DIN rail bracket for controller, high voltage power
supply module

Symbol
Nil

For high v oltage power supply  module

None
Included

None
Included

U
W
Y

For controller
None

Included
Included

None

(12) Made to Order

160 220 340 400 460 580 640 820 1120 1300 1600 1900 2320 2500
○ ○ ● ● ● － - - - - - - - -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ● － - - - -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ● ● － -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ●
○ ○ ○ ○ ● ● ● － - - - - - -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ● － - - -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ● ● － -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ●

○ : With piping on one side
● : With piping on both sides

IZT4□   Recommended piping bore size
Bar length (mm)

4H / 4L
6H / 6L
8H / 8L
AH / AL
5H / 5L
7H / 7L
9H / 9L
BH / BL

ø4
ø6
ø8
ø10

ø3/16
ø1/4
ø5/16
ø3/8

Symbol for One-
touch fitting

Applicable tubing
O.D. (mm)

Number of High Voltage Cable Holder

※Number of included cable holder is different depending on
the high voltage cable length (Table below).

IZT41 IZT42
Straight

Symbol
IZT40

Elbow Straight Elbow Straight Elbow
1
2
3

1
2
3

1
1

2
4
6

2
2
21

1
2
3

1
1
1

Symbol
1
2
3

High voltage cable length (m)
1
2
3

(5) High voltage cable length

 

Symbol 

Symbol 

Symbol 

Symbol 

Symbol 

Symbol 

Symbol 

Symbol 

Symbol 

Symbol 

Symbol 

Symbol 

Modell 

Modell 

Symbol 
 

Stablänge (mm) Stablänge (mm) 

Standardausführung 

 
 

Hochgeschwindigkeits- 
Kassette 

Energiespar- 
Kassette 

Wolfram 

Silizium 

Silizium 
Wolfram 

Ausführung Material 

Länge Hochspannungskabel (m) 

Metrische Größe 

gerade 
gerade 

gerade 

gerade 
gewinkelt 
gewinkelt 

gewinkelt 
gewinkelt 

gerade 
gerade 

gerade 

gerade 

gewinkelt 
gewinkelt 
gewinkelt 
gewinkelt 

Stopfenposition 

- 

※ Siehe Innendurchmesser der nachfolgenden Tabelle für 
die Auswahl der Steckverbindungen. 

 Steckerposition 
ohne Stopfen 

Seite des Hochspannungskabels 
gegenüberliegende Seite des Hochspannungskabels 

- 
Eingang/Ausgang 

※ Eingangs-/Ausgangsfunktionen können bei Verwendung 
eines AC-Netzteils nicht verwendet werden. 

verwendbarer Schlauch 
Außen-Ø (mm) 

 Stablänge (mm) 

○: mit Leitungsanschluss auf einer Seite 

●: mit Leitungsanschluss auf beiden Seiten 

Länge (m) 
Länge Netzanschlusskabel 

ohne 

※Bei Verwendung eines AC-Netzteils, „N“ angeben und das 
AC-Netzteil mit der optionalen Nummer auswählen. 

Stab-Befestigungselement  für Stab 

- 

Ausführung 

Ohne Befestigungselement 
Mit Befestigungselement 1 

Mit Befestigungselement 2 

※ Die Anzahl der Mittelklammern hängt von der Stablänge ab. 
(Siehe nachstehende Tabelle) 

Anzahl der Befestigungselemente 
 Stablänge  mm Endklammer Mittelklammer 

160 bis 760 
820 bis 1600 
1660 bis 2380 
2440 bis 2500 

ohne 

- 

(11) DIN-Schienen-Anbausatz für Controller, 
Hochspannungsversorgungsmodul 

Für Controller Für Hochspannungs-Versorgungsmodul 

ohne 

ohne 

im Lieferumfang enthalten 

im Lieferumfang enthalten 

im Lieferumfang enthalten 
im Lieferumfang enthalten 

ohne 

ohne 

Sonderoptionen 

gerade gerade gerade gewinkelt gewinkelt gewinkelt 

 

 

Modell 

※Anzahl der mitgelieferten Kabelhalter ist abhängig von der Länge 
des Hochspannungskabels (Siehe untenstehende Tabelle). 

   
Länge Hochspannungskabellänge 

Steckverbindung 

(4) Ausführung der Elektrodenkassette / 
Elektrodennadelmaterial / Material 

Zollmaß 

Eingangs-/Ausgangstyp 

Empfohlene Luftanschlussgröße 
Symbol für 

Steck-verbindung 

Stablänge 

Modell 

Symbol 

Anzahl der Hochspannungs-Kabelhalter 
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1-2-1. Produktnummer für einzelne Einheit (separat bestellen) 
 
Tabelle für Kombinationen 
 
 
 
 
 
 
 
Stab 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

42IZTP

●  Model

42

Model
Standard type

AC type
Dual AC type

Symbol
40
41

40 3

41 3
｜ ｜

IZTC -

IZTC -

●  Power supply cable length

※To use AC adapter, specify "N", and
select AC adapter with the option number.

Symbol
15
[N]

15
None

Length (m)Symbol
3
5
10

Length (m)
3
5
10

40

41
AC,

Dual AC type

Standard type
Model

 Controller type ●
Symbol

Symbol
Nil
P

Input / output specifications ●
Input/ Output

NPN
PNP

Hochspannungsversorgungsmodul Controller 

41
IZT40 ● ● ●

Bar / IZTB High voltage power supply module / IZTP Controller / IZTC
40 42 40 41 42 40

●
IZT42 ● ● ●
IZT41 ● ●

40 16 D 1 6H R FIZTB - - -

(1) (2) (3) (4) (5) (6) (7) (8)

(1) Model
Symbol Model

40 Standard, AC type
42 Dual AC type

58 580 232 2320
64 640 250 2500

40 400 160 1600
46 460 190 1900

22 220 112 1120
34 340 130 1300

(2) Bar length
Symbol Bar length (mm) Symbol Bar length (mm)

16 160 82 820

L Energy saving static
neutralization cartridge

Tungsten
M Silicon

(3) Emitter Cartridge Type/ Materials
Symbol Type Material

D High speed static
neutralization cartridge

Tungsten
E Silicon

23 3 1 3 1 6

2
2 2 1 2 1 4 2

Straight Elbow Straight Elbow
1 1 1 1 1 2

3 3
※Number of included cable holder is different depending on
the high voltage cable length (Table below).
Number of High Voltage Cable Holder

Symbol
IZT40 IZT41 IZT42

Straight Elbow

Symbol High voltage cable length (m)
1 1
2 2

(4) High voltage cable length

BL ø3/8"  elbow
※Refer to the bore size in the table below for selection of
One-touch fittings.

5L ø3/16"  elbow
7L ø1/4"  elbow
9L ø5/16"  elbow

7H ø1/4"  straight
9H ø5/16"  straight
BH ø3/8"  straight

AL ø10  elbow

Symbol Inch size
5H ø3/16"  straight

4L ø4  elbow
6L ø6  elbow
8L ø8  elbow

6H ø6  straight
8H ø8  straight
AH ø10  straight

(5) One-touch Fitting
Symbol Metric size

4H ø4  straight Nil Without plug
Q High voltage cable side
R The opposite side of the high voltage cable

(6) Plug location
Symbol Plug location

160 to 760

2

None
820 to 1,600 1

1,660 to 2,380 2
2,440 to 2,500 3

F With bracket 2
※Number of intermediate bracket depends on the bar length.
(See table below)
No of bracket

Bar length  mm End bracket Intermediate bracket

(7) Bracket for bar
Symbol Type

Nil without Bracket
B With bracket 1

(8) Made to Order

160 220 340 400 460 580 640 820 1120 1300 1600 1900 2320 2500
○ ○ ● ● ● － - - - - - - - -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ● － - - - -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ● ● － -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ●
○ ○ ○ ○ ● ● ● － - - - - - -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ● － - - -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ● ● － -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ●

○ : With piping on one side
● : With piping on both sides

IZT4□   Recommended piping bore size

7H / 7L ø1/4
9H / 9L ø5/16
BH / BL ø3/8

8H / 8L ø8
AH / AL ø10
5H / 5L ø3/16

Symbol for One-
touch fitting

Applicable tubing
O.D. (mm)

Bar length (mm)

4H / 4L ø4
6H / 6L ø6

Stab/IZTB 
 

Hochspannungsversorgungsmodul/IZTP 
 

Symbol 
 

Symbol 

Metrische Größe 

gerade gerade 
gerade 
gerade 

gewinkelt 
gewinkelt 
gewinkelt 
gewinkelt 

gerade 

gerade 
gerade 

gerade 

gewinkelt 

gewinkelt 

gewinkelt 
gewinkelt 

Steckverbindung 

※ Siehe Innendurchmesser der nachfolgenden Tabelle für 
die Auswahl der Steckverbindungen. 

Symbol Modell 
Modell 

Symbol Symbol Stablänge (mm) Stablänge (mm) 
Stablänge 

Symbol 
Hochgeschwindigkeits- 

Kassette 

Energiespar- 
Kassette 

Wolfram 
Silizium 

Silizium 

Wolfram 

Ausführung Material 

(3) Ausführung der Elektrodenkassette / 
Elektrodennadelmaterial 

Symbol 

Hochspannungskabellänge 
Länge Hochspannungskabel (m) 

Anzahl der Hochspannungs-Kabelhalter 

Symbol 
gerade gerade 

Symbol 

gewinkelt gerade gewinkelt gewinkelt 

Modell 
Symbol 

 
Modell 

Standardausführung 

AC-Ausführung 

Dual-AC-Ausführung Controller-Ausführung Länge des Anschlusskabels 
Symbol 

 
Modell 

Standardausführung 

Dual-AC-Ausführung 

Symbol 
 

Symbol 
 

Symbol 
 

- 

Länge (m) Länge (m) 

ohne 

※Bei Verwendung eines AC-Netzteils, 
„N“ angeben und das AC-Netzteil mit der 
optionalen Nummer auswählen. 

Controller/ IZTC 
 

Stopfenposition 

AC-Ausführung 

Dual-AC-Ausführung 

Stab-Befestigungselement für Stab 

Zollmaß 
※ Die Anzahl der Mittelklammern in der Mitte hängt von der 
Stablänge ab. 

Sonderoptionen 

Empfohlene Luftanschlussgröße 
Symbol für 

Steckverbindung 
verwendbarer 

Schlauch Außen-Ø 
Stablänge 

※ Anzahl der mitgelieferten Kabelhalter ist abhängig von der 
Länge des Hochspannungskabels (Tabelle unten). 

mit Leitungsanschluss auf einer Seite 
mit Leitungsanschluss auf beiden Seiten 

Ein-/Ausgangsspezifikationen 

 

Ohne Stopfen 

Seite des Hochspannungskabels 
Gegenüberliegende Seite des Hochspannungskabels 

Ausführung 
Ohne Befestigungselement 
Mit Befestigungselement 

Mit Befestigungselement 

Anzahl der Befestigungselemente 
Stablänge Endklammer Befestigungselement in 

der Mittelklammer 

bis Ohne 

bis 
bis 

bis 

gerade 

Steckerposition Metrische Größe 

Symbol 
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40 52 D 1 6H R F X10

42 52 D 1 6H R F X10

40 52 D 1 6H R F X10

 IZT - - -

 IZT - - -

IZTB - - -

41

Model ●
40

42
※Only bar is
ordered, 41 cannot
be selected.

※

Standard product number

●  Bar length

208 2080
214 2140
220 2200

Symbol Bar length (mm)
196 1960
202 2020

154 1540
1660

172 1720

1240
136 1360

1420
148 1480

1780
1840

226 2260
238 2380
244 2440

940
1000
1060
1180

166

184
178

118

Bar length (mm) Symbol

142

280
520
700
760
880

Bar length (mm)
124

76
88
94
100
106

Symbol
28
52
70

40 34 D 1 6H R F X14

42 34 D 1 6H R F X14

40 34 D 1 6H R F X14

 IZT - - -

 IZT - - -

IZTB - - -

41

Model ●
40

42
※Only bar is
ordered, 41 cannot
be selected.

※

Standard product number

16 22 34 40 46 58 64 82 112 130 160 190 232 250
160 220 340 400 460 580 640 820 1120 1300 1600 1900 2320 2500

Standard

Non-standard

●  Bar length
Symbol

Length (mm)
The bar of non-standard length is available. Refer to the how to order above.

1-2-2. Sonderoptionen 
 
 
 
 

 
Stab + Hochspannungsversorgungsmodul + Controller  

 
 
 
 
 
 

Stab 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
Symbol Beschreibung Technische Daten 

-X14 Mit Abdeckung zum Schutz vor Herabfallen 
der Elektrodenkassette 

Eine optionale Fallschutzabdeckung für die Elektrodenkassette ist 
standardmäßig am Ionisierer montiert. 

 
 

Stab + Hochspannungsversorgungsmodul + Controller  
 
 
 
 
 
 
 

Stab 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
  

Symbol Beschreibung Technische Daten 
-X10 spezielle Stablänge Herstellbare Stablänge (Symbol)：10＋6×n  (n: ganze Zahl von 1 bis 39) 

(Für n 1, 2, 4, 5, 6, 8, 9, 12, 17, 20, 25, 30, 37  das Standardmodell verwenden) 

Standardproduktnummer 

Modell Stablänge 
Symbol Symbol Symbol Stablänge (mm) Stablänge (mm) Stablänge (mm) 

  ※ Nur Bestellung des Stabs, 
41 kann nicht ausgewählt 
werden. 

Standardproduktnummer 

Modell Stablänge 

Speziell 

Symbol 
Länge (mm) 

Der Stab ist in Speziallänge erhältlich. Siehe obigen „Bestellschlüssel“. 

 ※ Nur Bestellung des Stabs, 41 
kann nicht ausgewählt werden. 
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IZT40 - 3 CP 

Length (m) 
3 
5 
10 
15 

Symbol 
3 
5 
10 
15 

●  Power supply cable length 

IZT40 - N D 

●  Emitter Cartridge Type/ Materials 

L 
M 

Energy saving static 
neutralization cartridge 

Symbol 
D 
E 

High speed static 
neutralization cartridge 

Type 
Tungsten 
Material 

Silicon 
Tungsten 

Silicon 

IZT40 - B E1

E2
M1
M2

End bracket 2
Intermediate bracket 1
Intermediate bracket 2

Symbol
E1 End bracket 1

Type
●  Bracket for bar

○  : Possible to combine × : Not possible to combine

Table3. Bracket combination

End bracket 1
End bracket 2

Intermediate bracket 1 Intermediate bracket 2

○ (angle adjustment +/-90o) ×
× ○ (angle adjustment +/-15o)

※Select bracket referring to the combination in the table below.

Table4. No of bracket

※The following table lists the number of bracket required for
    intermediate support based on the bar length. 

Bar length  mm
160 to 760

820 to 1,600
1,660 to 2,380
2,440 to 2,500

　  2 end brackets are necessary regardless of the bar length.

End bracket Intermediate bracket

2

3
2
1

None

1-2-3. Zubehör (separat erhältlich) 
 
Elektrodenkassette (Für IZT40, IZT41, IZT42) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschlusskabel (Für IZT40, IZT41, IZT42) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stab-Befestigungselement (Für IZT40, IZT41, IZT42) 
 
 
 
 
 

  

Stablänge  mm Endklammer Mittelklammer 
160 bis 760 2 ohne 

820 bis 1600 1 
1660 bis 2380 2 
2440 bis 2500 3 

IZT40-BE1 
Endklammer 1 

IZT40-BE2 
Endklammer 2 

IZT40-BM1 
Mittelklammer 1 

IZT40-BM2 
Mittelklammer 2 

  

  

Cartridge color 
White 
Gray 

Emitter material 
Tungsten Silicon 

grau 

  
Wolfram 

Wolfram 

Silizium 

Silizium 

Hochgeschwindigkeits- 
Kassette 

Energiespar- 
Kassette 

Kassettenfarbe Elektrodennadelmaterial 

weiß Wolfram 
Silizium 

   

Symbol Ausführung 
Endklammer 1 

Endklammer 2am Ende 2 

Mittelklammer 1 

Mittelklammer 2 

Tabelle 3. Kombinationen von Befestigungselementen 
Zwischenbefestigungselement 1 Zwischenbefestigungselement 2 

Endklammer 1 

Endklammer 2 
(Winkeleinstellung +/-90o) 

(Winkeleinstellung +/-15o) 

Tabelle 4. Anzahl der Befestigungselemente 

Stab-Befestigungselement 

 ※ Wählen Sie gemäß den Kombinationen in der nachstehenden Tabelle ein geeignetes 
Befestigungselement aus. 

Kann kombiniert werden Kann nicht kombiniert werden 

Die nachfolgende Tabelle führt die Anzahl der Befestigungselemente entsprechend 
der Stablänge auf, die als Zwischenträger benötigt werden. 
Unabhängig von der Stablänge sind immer zwei Endklammern erforderlich. 

Ausführung der Elektrodenkassette / 
Elektrodennadelmaterial 

Länge des Anschlusskabels 

Symbol Ausführung 

Symbol Länge (m) 
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IZT40 - E 1 

●   

IZT40 - B 1

●  DIN rail mounting bracket

2
3

High voltage power supply module for IZT40/IZT41
High voltage power supply module for IZT42

Symbol
1 For controller

Type

IZT40 - 1CG

TypeSymbol
●  AC adapter

1
2

with AC cord
without AC cord

 DIN-Schienen-Anbausatz für Controller und Hochspannungsversorgungsmodul 
(Für IZT40, IZT41, IZT42)  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hochspannungs-Kabelhalter  (Für IZT40, IZT41, IZT42)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1-2-4. Separat bestellen 
 
AC-Netzteil (Für IZT40, IZT41, IZT42) 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Symbol Ausführung 

1 Für Controller 

2 Hochspannungsversorgungsmodul für IZT40/IZT41 

3 Hochspannungsversorgungsmodul für IZT42 

Symbol Ausführung 
1 gerade 
2 gewinkelt 

IZT40-E1 
Hochspannungskabelhalter (gerade) 

IZT40-E2 
Hochspannungskabelhalter (gewinkelt) 

 

 

 

AC-Netzteil 
AC-Kabel 

IZT40-B1 
Controller-DIN-Schienen- 

Anbausatz 

IZT40-B2 
Hochspannungsversorgungs- 

modul DIN-Schienen-Anbausatz 
für IZTP40/IZTP41 

 

IZT40-B3 
Hochspannungsversorgungsmodul 

DIN-Schienen-Anbausatz 
für IZTP42 

 

   

 DIN-Schienen-Anbausatz 

Symbol Ausführung 
mit AC-Kabel 

ohne AC-Kabel 

Hochspannungskabelhalter 

AC-Netzteil 
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Separates Kabel (Für IZT40, IZT41, IZT42) 

 
 
 
 
Elektrodennadel-Reinigungsset  (Für IZT40, IZT41, IZT42) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

IZT40 - 1CF

2
3 3

●  Separate cable length
Length (m)

1
2

Symbol
1

IZS30 - M2 IZS30 - A0201 IZS30 - A0202
 (Wird zusammen mit 1 

Filzeinsatz-Schleifstein, 1 
Gummischleifstein und 2 

Ersatz-Filzeinsätzen geliefert) 
 

(Wird zusammen mit  
10 Ersatzfilzeinsätzen geliefert) 

 

(Wird zusammen mit 1 
Ersatzgummischleifstein geliefert) 

 

IZS40 - E 2

●  No. of emitter cartridge to be fixed

For 2pcs.
Type

For 3pcs.
For 4pcs.
For 5pcs.

4
5

Symbol
2
3 Abbildung der am Gerät 

montierten Abdeckung 
 

IZS40-E5 
Gehäuse zum Schutz vor 

Herabfallen 5 Stk. 
 

IZS40-E2 IZS40-E3 IZS40-E4 IZS40-E5 IZS40-E3 IZS40-E4 IZS40-E5 IZS40-E3 IZS40-E4 IZS40-E5
16 1 － - - 28 - 1 - 154 - - 5
22 - 1 - - 52 1 - 1 166 1 1 4
34 - - - 1 70 2 - 1 172 1 - 5
40 - 2 - - 76 1 1 1 178 - 1 5
46 - 1 1 - 88 - 1 2 184 - - 6
58 - - 1 1 94 - - 3 196 1 1 5
64 - - - 2 100 2 - 2 202 1 - 6
82 - 1 - 2 106 1 1 2 208 - 1 6
112 - 1 - 3 118 - 1 3 214 - - 7
130 - 2 - 3 124 - - 4 220 2 - 6
160 - 2 - 4 136 1 1 3 226 1 1 6
190 - 2 - 5 142 1 - 4 238 - 1 7
232 - 1 - 7 148 - 1 4 244 - - 8
250 - 2 - 7

No. of drop prevention cover neededNo. of drop prevention cover needed Symbol
for bar

No. of drop prevention cover needed Symbol
for bar

Symbol
for bar

Table5. Standard bar length Table6. Non-standard bar length

Symbol Ausführung 

Für 2 Stk. 

Für 3 Stk. 

Für 4 Stk. 
Für 5 Stk. 

Tabelle5. Standard-Stablänge Tabelle6. spezielle Stablänge 
Anzahl der erforderlichen Fallschutzabdeckungen Anzahl der erforderlichen Fallschutzabdeckungen 

Länge des separaten Kabels 
Symbol Länge (m) 

Anz. Elektrodenkassetten, die 
befestigt werden können 

Stab- 
Symbol 

Stab- 
Symbol 

Stab- 
Symbol 

Fallschutzabdeckung (Für IZT40, IZT41,IZT42) 
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Start

Installation of ionizer body

Wiring of ionizer

Air purge Piping of ionizer

Pressure setting

Initial setting

Adjustment of offset voltage 
(ion balance)

Completed

High voltage power supply 
module CH number setting

Yes

No.

Power supply is ON

Frequency setting

2. Vorgehensweise für den Betrieb 
2-1. Ablaufdiagramm des Betriebs 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2-2. Ersteinstellung (Ersteinstellung ist bei IZT40 nicht erforderlich) 

· Dieses Produkt ist mit einer Funktion ausgestattet, die kontinuierlich die Verschmutzung der Elektrodennadeln 
überwacht. Bei Erkennung einer Elektrodennadel-Verunreinigung wird diese durch einen Signalausgang und 
eine LED angezeigt. Die Ersteinstellung ist für die Erkennung der Elektrodennadelverschmutzung erforderlich. 

· In der Standardeinstellung wird bei der Frequenzanzeige „nein“ angezeigt. 
· Die Ersteinstellung wird gestartet, indem man während der Anzeige von „nein“ die S-Taste mindestens 3 

Sekunden lang drückt. Um die Standardeinstellung wiederherzustellen, drücken Sie bei der Verwendung 
den Reset-Knopf.  

· Verbinden und installieren Sie den verwendeten Ionisiererstab, bevor Sie die Einstellung vornehmen. 
· Wenn mehrere Stäbe verbunden sind, muss der Kanal zugewiesen werden, für den die Ersteinstellung 

erforderlich ist.  
Siehe 4-4-2. Kanalauswahlmodus für Kanaleinstellung 

· Trennen Sie während der Einstellung nicht die Spannungsversorgung. (Die Ersteinstellung ist in 60 s abgeschlossen). 
 
[Die Ersteinstellung ist in folgenden Fällen erforderlich]  
① Wenn „nein“ in der Frequenzanzeige angezeigt wird.  
② Wenn der Stab ersetzt wird. 
③ Die Installationsumgebung wurde geändert. 
 

※Bei ②③ muss zur Ersteinstellung zunächst der Reset-Knopf 
gedrückt werden und anschließend sichergestellt werden, dass in der 
Frequenzanzeige nicht „nein“ angezeigt wird. Die Ersteinstellung bei 
③ sollte nach dem Austausch der Elektrodenkassette erfolgen. Wenn 
die Ersteinstellung bei verschmutztern oder abgenutztern  
Elektrodennadeln durchgeführt wird, kann die Elektrodennadel- 
Verschmutzungserkennung möglicherweise nicht richtig funktionieren.  

Siehe 3-1. Montage des Ionisierers für nähere Angaben. 
 

Siehe 3-2. Verdrahtung. 

Siehe 3-1. Montage des Ionisierers für nähere Angaben. 
 

Achtung: Der Durchfluss darf nicht mittels Drossel 
geregelt werden.  
Siehe 3-1-2. Einstellung des Drucks 
(Durchflusseinstellung). 
 

Siehe 4-3. CH-Nummer des Hochspannungsversorgungsmoduls einstellen. 
 

Siehe 4-4-3. Frequenz-Einstellmodus. 

Siehe 4-4-4. Justierungsmodus der Offset-Spannung. 
 

Siehe 2-2. Ersteinstellung. (Ersteinstellung ist bei IZT40 nicht erforderlich) 

Controller 
(IZTC41) 

 
Frequenzanzeige 

Reset-Knopf 

Installation des  
Ionisierergehäuses 

Verdrahtung des Ionisierers 

ja 
Druckluft Leitungsanschluss des 

Ionisierers 

Druckeinstellung 
nein 

Einstellung für CH-Nummer des 
Hochspannungsversorgungsmoduls 

Spannungsversorgung ist ON 

Ersteinstellung 

Frequenzeinstellung 

Justierung der Offset-Spannung 
(Ionenbalance) 

Abgeschlossen 
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3. Installation und Verdrahtung 
· Die Leistung des Produktes kann abhängig von den Installations- und Betriebsbedingungen variieren. 

Es wird empfohlen, alle Prozesse und Teile, bei denen elektrostatische Störungen auftreten, vorab zu 
überprüfen. Dabei muss vor der Installation geprüft werden, dass die erforderlichen Bedingungen erfüllt 
werden, um die statische Elektrizität wirksam zu entfernen.  

· Nach der Installation muss die Leistungsfähigkeit des Produktes überprüft werden. 
 
3-1. Installation des Ionisierers 
3-1-1. Vorsichtsmaßnahmen bei der Installation 

· Stellen Sie vor der Installation des Produkts sicher, dass das Produkt von der Spannungs- und Luftversorgung 
getrennt wird. 

· Bringen Sie am Stab keine Klebebänder oder Etiketten an. Die Ionen dieser Materialien können ein 
dielektrisches Phänomen hervorrufen, was zu elektrostatischer Aufladung oder Leckströmen führt. 

 
3-1-2. Einstellung des Drucks (Durchflusseinstellung) 

· Stellen Sie für die Luftzufuhr des Stabes den Luftfluss mit einem Regler ein, der unmittelbar vor dem 
Stab angeschlossen werden sollte. Bei Verwendung eines Durchflussregelventils zwischen Stab und 
Regler nimmt die Durchflussgeschwindigkeit der Düse aufgrund des Druckabfalls ab, wodurch die 
Abbauleistung verringert wird. 

· Überprüfen Sie den Druck am Druckluftanschluss des Stabes. Zwischen dem Reglerdruck und dem 
Druck am Druckluftanschluss des Stabs kann aufgrund der Länge der Zuleitung und des 
Leitungsdurchmessers eine Druckdifferenz entstehen. Wird ein Manometer mit Regler zur 
Druckkontrolle verwendet, ist ein Regler mit hoher Kapazität zu verwenden, die Verschlauchung so kurz 
wie möglich zu halten oder der Leitungsdurchmesser zu vergrößern.  

· Für den Einbau eines Durchflussmessers in den Luftkreislauf siehe „5-4 Durchfluss – Druckkennlinien“, 
um den Produkttyp so zu wählen, dass der Durchfluss des Stabes den Nenndurchfluss des 
Durchflussmessers nicht überschreitet. Ist die Durchflussrate des Stabes größer als der Nenndurchfluss 
des gewählten Durchflussmessers, wird der zugeführte Durchfluss des Stabes begrenzt und somit die 
Abbauleistung verschlechtert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3-1-3. Wahl der Luftanschlussgröße 

· Wählen Sie bei der Auslegung der Luftzufuhr die Ionisierer-Schlauchverbindung anhand der Tabelle 
[Auswahl der Verbindung]. 

· Je nach Stablänge, die Leitungen für den Druckluftanschluss über die Steckverbindung(en) auf einer 
oder auf beiden Seiten anschließen. 

· Wird ein Schlauch verwendet, der dicker als der empfohlene Schlauch ist, verschlechtert sich die 
Abbauleistung aufgrund des geringeren Luftdurchflusses.  

 
 
 
 
  

Leitungsanschluss 
Leitungsanschluss 

Durchflussregelventil 

Stab 

Drucküber- 
prüfung 

Druckregler 

Stab 

Durchflussmesser 
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Auswahl der Steckverbindung (Standard-Stablänge) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
· Auswahl eines Stabes mit nicht standardmäßiger Länge  

Wählen Sie eine Leitung, die länger als der ausgewählte Stab ist und die nächste Standard-Stablänge ist. 
 

Beispiel 1) Stablänge 1000 mm, Steckverbindung Code „8H“ (Schlauchaußen-Ø 8) 
Mit Leitungsanschluss auf beiden Seiten. Siehe obenstehende Tabelle. 

 
  Beispiel 2) Stablänge 1360 mm mit einseitiger Verschlauchung.  

Verwenden Sie AH/AL oder BH/BL (siehe Tabelle oben). 
 
3-1-4. Montageabstand 

· Für den empfohlenen Abstand zwischen dem Ionisierer und dem Werkstück siehe nachfolgende Tabelle. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3-1-5. Installation des Befestigungselements für den Stab 
· Es sind 2 Arten von Endklammern und Mittelklammern verfügbar. 

Bei Verwendung der Endklammer 1 muss die Mittelklammer 1 
verwendet werden. 
Bei Verwendung der Endklammer 2 muss die Mittelklammer 2 
verwendet werden. 

 

1) Endklammer 
· Verwenden Sie die vorgesehene Endklammer. 
· Zur Montage muss die Endklammer an  

beiden Stabenden mit M4-Schrauben mit dem vorgesehenen  
Anzugsmoment befestigt werden.  
 

Anzugsmoment: 0,51 bis 0,55 Nm   

※Die o. g. Abstände sind als Richtwerte für die Installation des Ionisierers zu verstehen. Die Abbauleistung 
muss vor der Installation geprüft werden IZT40-BE1 

Endklammer 1 
M4-Schraube 

IZT40-BE2 
Endklammer 2 M4-Schraube 

160 220 340 400 460 580 640 820 1120 1300 1600 1900 2320 2500
○ ○ ● ● ● － - - - - - - - -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ● － - - - -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ● ● － -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ●
○ ○ ○ ○ ● ● ● － - - - - - -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ● － - - -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ● ● － -
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ●

Table7. Recommended piping bore size
Bar length (mm)

4H / 4L
6H / 6L
8H / 8L

φ 4
φ 6
φ 8

Symbol for One-
touch fitting

Applicable tubing
O.D. (mm)

○ : With piping on one side
● : With piping on both sides

AH / AL
5H / 5L
7H / 7L
9H / 9L
BH / BL

φ 10
φ 3/16
φ 1/4
φ 5/16
φ 3/8

Table8. Ion generating frequency and distance for installation

0.1 - - - 100～175  50 to 2,000  50 to 2,000
0.5 - - - 100～175  50 to 2,000  50 to 2,000
1 300 to 500 400 to 2,000 600 to 2,000 100 to 175  50 to 2,000  50 to 2,000
3 300 to 400 350 to 2,000 500 to 2,000  75 to 150  50 to 2,000  50 to 2,000
5 300 to 400 300 to 2,000 400 to 2,000  75 to 150  50 to 2,000  50 to 2,000
8 300 to 350 250 to 2,000 300 to 2,000  75 to 150  50 to 2,000  50 to 2,000
10 200 to 300 200 to 2,000 200 to 2,000  75 to 150  50 to 2,000  50 to 2,000
15 200 to 300 150 to 2,000 100 to 2,000  50 to 125  50 to 2,000  50 to 2,000
20 150 to 250 100 to 2,000  50 to 2,000  50 to 125  50 to 2,000  50 to 2,000
30  50 to 200  50 to 2,000  50 to 2,000  50 to 125  50 to 2,000  50 to 2,000

Energy saving static
neutralization cartridge

High speed static
neutralization cartridge

Ion
generating
frequency

[Hz]

Distance from the ionizer to the de-ionized workpiece [mm]
IZT40,IZT41 IZT42

Without air
purge

With air purge
Without air

purge

With air purge
Energy saving static

neutralization cartridge
High speed static

neutralization cartridge

Tabelle 7. Empfohlener Leitungsdurchmesser 
verwendbarer 

Schlauch 
Außen-Ø (mm) 

Stablänge (mm) 

 mit Leitungsanschluss auf einer Seite 
 mit Leitungsanschluss auf beiden Seiten 

Frequenz 
der 

Ionenerzeu
gung [Hz] 

Ohne 
Druckluft Energiespar-Kassette Hochgeschwindigkeits-Kassette 

Ohne 
Druckluft Energiespar-Kassette Hochgeschwindigkeits-Kassette 

Mit Druckluft Mit Druckluft 

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

 bis  

Symbol für 
Steck-verbindung 

Tabelle 8. Ionenerzeugungsfrequenz und Montageabstand 
Abstand zwischen dem Ionisierer und Werkstück 

0,1 
0,5 
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M5-Schraube 

IZTB40/IZTB42 
Stab 

M5-Schraube 

2) Zwischenbefestigungselemen Mittelklammer 
(für Stablängen von min. 820 mm) 

· Die Nut des Stabs und den überstehenden Teil der 
Mittelklammer aneinander ausrichten und ausgehend 
vom Stabende aufschieben. 

· Zwischenbefestigungselemente Mittelklammern 
sollten in gleichmäßigen Abständen montiert werden. 

 
 
 
 
 
 
 

3) Installation des Stabs 
· Befestigen Sie das Befestigungselement mit M5-Schrauben in der vorgesehenen Position. 
· Siehe „6. Abmessungen“ für nähere Angaben. 

(Die Schrauben müssen kundenseitig bereitgestellt werden). 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

4)Einstellung des Befestigungswinkels 
· Passen Sie den Montagewinkel an, um eine wirksame Neutralisation zu gewährleisten, und befestigen 

Sie das Produkt mit der drehbaren Einstellschraube (M4) an den einzelnen Befestigungselementen.   
 

Anzugsmoment 
IZT40-BE1 (Endklammer 1): 0,72 bis 0,76 Nm 
IZT40-BE2 (Endklammer 2): 0,72 bis 0,76 Nm 
IZT40-BM1 (Mittelklammer 1): 0,72 bis 0,76 Nm 
IZT40-BM2 (Mittelklammer 2): 0,47 bis 0,49 Nm 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
3-1-6. Controller und Hochspannungsversorgungsmodul anschließen 

· Entfernen Sie vor der Verwendung die Schutzfolie vom Controller.  
· Für die Verwendung dieses Produktes muss der Controller und das Hochspannungsversorgungsmodul 

angeschlossen werden. Sie können entweder direkt oder getrennt voneinander angeschlossen werden. Für 
einen separaten Anschluss ist ein optionales separates Kabel erforderlich.  

· Befestigen Sie die Staubschutzabdeckung am D-Sub-Stecker, wenn kein direkt montiertes 

IZT40-BM1 
Mittelklammer 1 

IZT40-BM2 
Mittelklammer 2 

±90o 

IZT40-BE1 
Endklammer 1 

IZT40-BM1 
Mittelklammer 1 

IZT40-BE2 
Endklammer 2 

IZT40-BM2 
Mittelklammer 2 

M4-Schraube 
M4-Schraube 

±90o 
±15o ±15o 
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Hochspannungsversorgungsmodul verwendet wird. 
1)Direkter Anschluss 

· Befestigen Sie den Controller und das Hochspannungsversorgungsmodul mit 
Rundkopf-Kreuzschlitzschrauben (M4 x 30). 
 

Anzugsmoment:   0,22 bis 0,24 Nm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

2)Separater Anschluss 
· Für einen separaten Anschluss ist ein optionales separates Kabel erforderlich. 
· Montieren Sie die Distanzstücke (im Lieferumfang enthalten), um das separate Kabel am 

Hochspannungsversorgungsmodul zu befestigen. 
Montieren Sie die Distanzstücke (2 Stk.) am Stecker (Steckerseite) des D-Sub-Steckers am 
Hochspannungsversorgungsmodul. 

· Schließen Sie den Controller und das Hochspannungsversorgungsmodul nach dem Montieren der 
Distanzstücke an und befestigen Sie diese mit 2 Verbindungsschrauben mit Halbrundkopf (M2,6).   

 
Anzugsmoment Distanzstück: 0,4 bis 0,6 Nm 
Anzugsmoment des separaten Kabels: 0,25 bis 0,35 Nm 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

Staubschutzab- 
deckung 
(im Lieferumfang  
enthalten) 

 

M4-Schraube 
(im Lieferumfang enthalten) 

 

IZTC40, IZTC41 
Controller (die Abbildung zeigt IZTC41) 

 
IZTP40, IZTP41, IZTP42 

Hochspannungsversorgungsmodul  
(die Abbildung zeigt IZTP41) 

 

M2,6 
Schraube 

  

IZT40-CF□ 
Separates Kabel 

 

IZTC40、IZTC41 
Controller 

(Abbildung zeigt IZTC40) 

IZTP40、IZTP41、IZTP42 
 Hochspannungsversorgungsmodul 

 (Abbildung zeigt IZTP40) 

D-Sub- 
Buchse 

 
 

M2,6 
Schraube 

D-Sub Buchse 
(Buchse) 

 

Distanzstück 
(im Lieferumfang enthalten) 
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3)Mehrere Einheiten anschließen. 
· Bis zu 4 Controller und Hochspannungsversorgungsmodule können miteinander verbunden werden. 
· Der Controller IZTC40 kann nur mit Modellen der Serie IZTP40 verbunden werden. 
· Der Controller IZTC41 kann angeschlossen werden, wenn die Modelle IZTP41 und IZTP42 

zusammen verwendet werden, jedoch ist der Anschluss des Modells IZTP40 nicht möglich.  
·  Wenn mehrere Einheiten angeschlossen werden, müssen Sie sicherstellen, dass der angezeigte 

Inhalt und die Anzahl der angeschlossenen Einheiten nach dem Einschalten der 
Spannungsversorgung übereinstimmen.  

  (Verbundenes CH leuchtet auf oder blinkt) 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3-1-7. Controller und Hochspannungsversorgungsmodul installieren 

· Befestigen Sie den Controller und das Hochspannungsversorgungsmodul mit Schrauben oder dem 
DIN-Schienen-Anbausatz auf der DIN-Schiene. 

 
1) Montage mit Schrauben  (die Schrauben müssen kundenseitig bereitgestellt werden). 

· Befestigen Sie den Controller (IZTC40 und IZTC41) mit M4-Schrauben (2x). 
· Befestigen Sie den Controller das Hochspannungsversorgungsmoduls (IZTP40 und IZTP41) mit 

M4-Schrauben (4x). 
· Befestigen Sie das Hochspannungsversorgungsmodul/Controller (IZTP42) mit M4-Schrauben (8x). 
· Anzahl der Schrauben zum Anschluss mehrerer Hochspannungsversorgungsmodule = 

Anzahl der angeschlossenen Module x benötigte Schrauben zur Befestigung eines Moduls. 
 
Ⅰ.  Bei direktem Anschluss des Controllers und des Hochspannungsversorgungsmoduls  

· Montieren Sie den Controller und das Hochspannungsversorgungsmodul mit M4-Schrauben bei Position B.  
· Siehe 6. Abmessungten“ für nähere Angaben. (Die Schrauben müssen kundenseitig bereitgestellt werden).  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Wenn IZTC41 und IZTP42 
 direkt verbunden werden. 

 

B: M4-Schraube 

B: M4-Schraube 
 

Wenn IZTC41 und IZTP41 
 direkt verbunden werden. 

B: M4-Schraube 

B: M4-Schraube 

 
Direkter Anschluss 

Anschlussbeispiel für IZTC40, 
 IZTP40 und IZTB40 (4 Stk.) 

 

Separater Anschluss 
Anschlussbeispiel für IZTC41, IZTP42 und IZTB42 (4 Stk.) 
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II. Wenn der Controller und das Hochspannungsversorgungsmodul separat angeschlossen werden 
· Befestigen Sie die Distanzstücke am Hochspannungsversorgungsmodul.  

Siehe 3-1-6. Schließen Sie den Controller an das 
Hochspannungsversorgungsmodul an. 

· Montieren Sie den separat angeschlossenen Controller und das 
Hochspannungsversorgungsmodul mit M4-Schrauben (6x) bei 
Position B. 

· Siehe „6. Abmessungen“ für nähere Angaben.  
(Die Schrauben müssen kundenseitig bereitgestellt werden). 

 

 
III.Hochspannungsversorgungsmodul hinzufügen 

a. Das hinzugefügte Hochspannungsversorgungsmodul sollte 
·  mit einem D-Sub-Stecker bei Position C angeschlossen werden.  
· Der Controller IZTC40 kann nur mit Modellen der Serie IZTP40 

verbunden werden. Controller  
IZTC41 kann angeschlossen werden, wenn die Modelle IZTP41 und IZTP42 zusammen 
verwendet werden, jedoch ist der Anschluss des Modells IZTP40 nicht möglich. 

 
b. Befestigungselement 

· Montieren Sie die Befestigungselemente bei Position D. 
 

c. Den Controller und  das Hochspannungsversorgungsmodul installieren 
· Befestigen Sie den Controller und das Hochspannungsversorgungsmodul mit M4-Schrauben bei 

Position B. 
· Siehe „6. Abmessungen“ für nähere Angaben. 

(Die Schrauben müssen kundenseitig bereitgestellt werden). 
 

d. CH-Nummer des Hochspannungsversorgungsmoduls einstellen 
· Stellen Sie die CH-Nummer so ein, dass die eingestellte Nummer anderer Kanäle nicht dupliziert wird. 

Siehe 4-3. CH-Nummer des Hochspannungsversorgungsmoduls einstellen. 
Bei Duplizierung wird dies als Fehler erkannt. 
Siehe „4-5. Alarme“ für weitere Angaben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2) Installation einer DIN-Schiene 
· Verwenden Sie einen optionalen DIN-Schienen-Anbausatz.  
· Der DIN-Schienen-Anbausatz wird zum Montieren des Controllers und des Hochspannungs- 

versorgungsmoduls benötigt.  
· Ziehen Sie vor dem Einbau die zu installierenden Befestigungselemente mit dem vorgesehenen 

Drehmoment fest. 
 
Ⅰ.  Bei direktem Anschluss des Controllers und des Hochspannungsversorgungsmoduls  

a. Befestigungselement entfernen 
· Entfernen Sie das Befestigungselement vom DIN-Schienen-Anbausatz an den bei Position E 

dargestellten Flächen. 
 

b. DIN-Schienen-Anbausatz 
· Befestigen Sie den Controller und das Hochspannungsversorgungsmodul mit M4-Schrauben am 

DIN-Schienen-Anbausatz. 
Anzugsmoment:  1,30 bis 1,50 Nm  

 

 

 

D: Befestigungselemente (Zubehör) 
 

C: D-Sub-Verbindung 
 

B:  M4-Gewinde 

B:  M4-Gewinde 

 

B: M4-Gewinde  
B: M4-Gewinde 

B: M4-Gewinde 

B: M4-Gewinde 
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c. Montage auf der DIN-Schiene. 
· Befestigen Sie nach dem Einbau des DIN-Schienen-Anbausatzes den Controller und das 

Hochspannungsversorgungsmodul mit M4-Schrauben auf der DIN-Schiene. 
Anzugsmoment:   1,30 bis 1,50 Nm 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ⅱ. Wenn der Controller und das Hochspannungsversorgungsmodul durch ein separates Kabel 
angeschlossen werden, 
· befestigen Sie die Distanzstücke am Stecker des Hochspannungsversorgungsmoduls. 

Siehe 3-1-6. Schließen Sie den Controller an das Hochspannungsversorgungsmodul an 
 

a. DIN-Schienen-Anbausatz 
· Befestigen Sie den DIN-Schienen-Anbausatz mit M4-Schrauben 

am Controller und am Hochspannungsversorgungsmodul. 
 

Anzugsmoment: 1,30 bis 1,50 Nm 
 

b. Montage auf der DIN-Schiene. 
· Befestigen Sie nach dem Einbau des DIN-Schienen-Anbausatzes den 

Controller und das Hochspannungsversorgungsmodul mit 
M4-Schrauben auf der DIN-Schiene. Anzugsmoment: 1,30 bis 1,50 Nm 

 
c. Anschluss des separaten Kabels 

· Montieren Sie die Distanzstücke (im Lieferumfang enthalten), um das 
separate Kabel am Hochspannungsversorgungsmodul zu befestigen. 

· Montieren Sie die Distanzstücke (2x) am Stecker (Steckerseite) 
des D-Sub-Steckers am Hochspannungsversorgungsmodul.  

· Schließen Sie den Controller und das 
Hochspannungsversorgungsmodul nach  
dem Montieren der Distanzstücke an und befestigen Sie diese 
mit M2,6-Schrauben. Siehe 3-1-6. Schließen Sie den Controller 
an das Hochspannungsversorgungsmodul an 
 

Anzugsmoment Distanzstück:  0,4 bis 0,6 Nm 
Anzugsmoment separates Kabel:  0,25～0,35 Nm 

 
 
 
 
 
 
 
  

 

Mit M4-Schrauben 
befestigen   
(beigefügt) 

 

Mit M4- 
Schrauben  
befestigen  
(im  
Lieferumfang  
enthalten) 

IZT40-B1 
DIN-Schienen-Anbausatz 
für Controller 

 
Halteschraube 

D-Sub-Buchse 
Buchse 

 

IZT40-B2 
Hochspannungsversorgungsmodul 

DIN-Schienen-Anbausatz 
für IZTP40/IZTP41  

 

Halteschraube 

 

IZT40-B2 
Hochspannungsversorgungsmodul 
DIN-Schienen-Anbausatz für IZTP40/IZTP41 

E : Entfernen Sie das Befestigungselement.  

IZT40-B1 
DIN-Schienen-Anbausatz  

für Controller 

Mit M4- 
Schrauben  
befestigen  
(im  
Lieferumfang  
enthalten) 
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Ⅲ. Wenn das Hochspannungsversorgungsmodul direkt hinzugefügt wird 
 
a. Befestigungselement entfernen 

· Entfernen Sie das Befestigungselement vom DIN-Schienen-Anbausatz an den bei Position E 
dargestellten Flächen. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

b. Montage des DIN-Schienen-Anbausatzes 
· Befestigen Sie den Controller und das Hochspannungsversorgungsmodul mit M4-Schrauben am 

DIN-Schienen-Anbausatz. 
Anzugsmoment:   1,30 bis 1,50 Nm 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

c. Schließen Sie den Controller an das Hochspannungsversorgungsmodul an 
· Verbinden Sie den D-Sub-Stecker bei Position C und befestigen Sie den Controller am 

Hochspannungsversorgungsmodul mit Schrauben M4 x 30 (2 Stk. liegen als Zubehör bei). 
 

Anzugsmoment:   0,22 bis 0,24 Nm 
 
 
 
  

C: D-Sub-Verbindung 

 

IZT40-B1 
DIN-Schienen-Anbausatz 

für Controller 

Modul hinzufügen 

 

M4 x 30 
(im Lieferumfang  

enthalten) 

 IZT40-B2 
Hochspannungsversor- 

gungsmodul 
DIN-Schienen-Anbausatz 

für IZTP40/IZTP41  

Mit 
M4-Schrauben 

befestigen 
 

(im 
Lieferumfang 

enthalten) 

 IZT40-B2 
Hochspannungsversor- 

gungsmodul 
DIN-Schienen-Anbausatz 

für IZTP40/IZTP41  

 

E. Entfernen Sie das Befestigungselement. 

Mit 
M4-Schrauben 

befestigen  
(im Lieferumfang 

enthalten) 
Mit M4-Schrauben 

befestigen 
(im Lieferumfang 

enthalten) 
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d. An DIN-Schiene montieren 
· Auf der DIN-Schiene montieren und den D-Sub-Stecker des Hochspannungsversorgungsmoduls 

anschließen. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

e. Das Befestigungselement montieren 
· Das Befestigungselement (als Zubehör im Lieferumfang enthalten) in Position D. montieren 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
f. An DIN-Schiene befestigen 

· Befestigen Sie den Controller nach dem Einbau der DIN-Schiene 
mit Einstellschrauben am Hochspannungsversorgungsmodul. 

Anzugsmoment:   1,30 bis 1,50 Nm 
 

g. CH-Nummer des Hochspannungsversorgungsmodul einstellen 
Stellen Sie den CH-Nummernschalter entsprechend aller 
Hochspannungsversorgungsmodule ein.  

· Stellen Sie die CH-Nummer so ein, dass die eingestellte Nummer 
anderer Kanäle nicht dupliziert wird. 
（Siehe 4-3. CH-Nummer Hochspannungsversorgungsmodul einstellen.） 

Bei Duplizierung wird dies als Fehler erkannt. 
（Siehe 4-5. Alarme für nähere Angaben.） 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Das hinzugefügte  
Hochspannungsversorgungsmodul 

 

D-Sub-Verbindung 

 

 

 

D: Befestigungselement 

 

Das hinzugefügte 
Hochspannungs-versorgungsmodul 

 

Halteschraube 

 

 Ändern Sie die CH-Einstellung für mehrere Verbindungen. 
 （Standardmäßige Einstellung des CH-Schalters ist „1“.） 

 

 

CH-Einstellschalter Hochspannungs- 
versorgungsmodul 
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3-1-8. Kabelverlegung 
· Wenden Sie keine übermäßigen Kräfte auf das Einbauteil des Steckers an.  
· Beim Biegen des Kabels darf der kleinste Biegeradius nicht 

unterschritten werden. 
 

Kleinster zulässiger Biegeradius:  Anschlusskabel:  40 mm 
Separates Kabel:  40 mm 
Hochspannungskabel:  30 mm 
※Das separate Kabel ist optional 

 

1) Anschlusskabel 
· Dieses Kabel dient zur Spannungsversorgung des Ionisierers und 

externer Geräte,  
die zur Steuerung des Ionisierers verwendet werden. (IZT40 hat 
keine Eingangs-/Ausgangsfunktionen.) 
Achten Sie beim Anschließen des Anschlusskabels an den 
Controller darauf, dass das Kabel mit einem Klick einrastet. 

· Entfernen Sie das Anschlusskabel, indem Sie den Stecker durch 
Zusammendrücken der Einrastnase lösen und dann gerade herausziehen. 
Wird der Stecker beim Anschließen oder Entfernen verkantet, kann dies 
den Stecker beschädigen oder Betriebsfehler verursachen. 

· Fixieren Sie das Kabel am Einbauteil des Steckers, sodass eine 
übermäßige Beanspruchung des Steckers verhindert wird. 
Die Anschlusskabel entsprechend dem Verdrahtungsschema anschließen. Nicht 
verwendete Drähte sollten gekürzt oder mit Isolierband abgeklebt werden. 
Um die richtige Auslegung für die elektrische Leistung zu gewährleisten, 
müssen 2 braune Drähte für die 24 VDC-Spannungsversorgung und 2 
blaue Drähte für den Anschluss von 0 V verlegt werden. 

 

2) Separates Kabel (optional) 
· Kabel zum Verbinden des Controllers und des Hochspannungsversorgungsmoduls und der 

Verlängerungsmodule. Dieses Kabel wird nicht benötigt, wenn die Module direkt angeschlossen werden. 
· Montieren Sie vor dem Anschluss des Kabels die Distanzstücke (im Lieferumfang enthalten) am Stecker 

(Steckerseite) des D-Sub-Steckers am Hochspannungsversorgungsmodul. Siehe 3-1-6. Schließen Sie 
den Controller an das Hochspannungsversorgungsmodul an. 

· Es ist nicht erforderlich, die Distanzstücke am D-Sub-Stecker des Controllers und an der D-Sub-Buchse 
(Buchse) des Hochspannungsversorgungsmoduls zu montieren, da dieses bereits über vormontierte 
Distanzstücke verfügt.  

· Zum Anschließen oder Entfernen des separaten Kabels müssen Sie den Stecker mit den Fingern 
zusammendrücken und den Stecker senkrecht herausziehen. Wird der Stecker beim Anschließen oder 
Entfernen verkantet, kann dies den Stecker beschädigen oder Betriebsfehler verursachen. 

· Ziehen Sie nach dem Anschließen des separaten Kabels die Befestigungsschrauben des Steckers fest. 
Montieren Sie an allen unverwendeten D-Sub-Steckern Staubschutzabdeckungen.  
 

Anzugsmoment Distanzstück: 0,4 bis 0,6 Nm 
Anzugsmoment des separaten Kabels: 0,25 bis 0,35 Nm 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anschlusskabel 

Controller 

Einrastnase  
des Steckers 

 

IZTC40、IZTC41 
Controller 

(Abbildung zeigt IZTC40) 

IZT40-CF□ 
Separates Kabel 

IZTP40、IZTP41、IZTP42 
Hochspannungsversorgungsmodul 

(Abbildung zeigt IZTP40) 

Distanzstück  
(im Lieferumfang  
enthalten) 

D-Sub Buchse 
 

D-Sub- Buchse 
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3)Hochspannungskabel 
Ⅰ.  Hochspannungskabel anschließen 

· Schließen Sie das Hochspannungskabel am Stabende an das Hochspannungsversorgungsmodul an.  
· Zum Anschließen und Trennen des Hochspannungskabels müssen die Stecker mit den 

Steckergehäusen festgehalten und gerade eingesteckt bzw. herausgezogen werden. Werden die 
Stecker beim Anschließen oder Entfernen verkantet, kann dies das Einbauteil der Modulbuchse 
beschädigen und Betriebsfehler verursachen. 

· Bei der Handhabung darf das Teil A 
nicht berührt werden. Stellen Sie sicher, 
dass weder Öl/Flüssigkeit noch 
Fremdköper am Stecker haften bleiben. 
Das Anhaften von Feuchtigkeit, Öl oder 
Fremdköpern am Teil A kann 
Hochspannungs-Leckströme 
verursachen. Am Teil A angesammelte 
Feuchtigkeit, Öl oder Fremdkörper 
müssen mit Industriealkohol gereinigt 
werden. 

· Nach dem Anschließen des 
Hoch-spannungskabels am 
Hochspannungs-versorgungsmodul 
müssen Sie das Kabel mit 2 
Rundkopf-Kreuzschlitzschrauben (M4 x 
10) des Produktlieferumfangs befestigt 
werden. 
 

Anzugsmoment: 0,49 bis 0,53 Nm 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ⅱ. Hochspannungskabel verdrahten  
· Verwenden Sie zum Installieren des Hochspannungskabels den vorgesehenen Hochspannungs-Kabelhalter 
· Siehe „6. Abmessungen“ für nähere Angaben. 

 

a. Hochspannungs-Kabelhalter (gerade) 
· Verwenden Sie zum Installieren des Hochspannungs-Kabelhalters 2 Rundkopf-Kreuzschlitzschrauben 

(M4). Pressen Sie das Kabel in die Halteposition und befestigen Sie es. (Die Schrauben müssen 
kundenseitig bereitgestellt werden). 

 

Anzugsmoment:  0,19 bis 0,21 Nm 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Stecker 
M4-Schraube 

IZTP40, IZTP41, IZTP42 
Hochspannungsversorgungsmodul 

(die Abbildung zeigt IZTP41) 

Hochspannungskabel 

M4-Schraube 

Hochspannungskabel 

Halteposition 

Hochspannungsstecker 

A 

 

 

 

 
A 

IZT40-E1 
Hochspannungs-Kabelhalter 

(gerade) 
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b. Hochspannungs-Kabelhalter (gewinkelt) 
· Verwenden Sie den Kabelhalter, wenn das Hochspannungskabel mit einer 90°-Krümmung verlegt 

wird. 
· Zum Einbauen des Hochspannungskabels im IZT42 müssen 2 Kabelhalter verwendet werden.  
· Verwenden Sie zum Befestigen des Hochspannungs-Kabelhalters Rundkopf-Kreuzschlitzschrauben (M4). 
· Bei der Verwendung in Schichten muss die Schraubenlänge unter Berücksichtigung der Stärke 

des Hochspannungs-Kabelhalters ausgewählt werden (14,8 mm/Halter). 
· Beim Anlegen des Hochspannungskabels an den Kabelhalter muss das Kabel in der korrekten 

Halteposition ausgerichtet und bei gleichzeitigem Anpressen befestigt werden.  (Die 
Schrauben müssen kundenseitig bereitgestellt werden). 

 
Einbaubeispiel 1 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einbaubeispiel 2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einbaubeispiel 3 
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Halteposition 

Halteposition 

M4-Schraube 

IZT40-E2 
Hochspannungs- 

Kabelhalter 
(gewinkelt) 

Halteposition 

Hochspannungskabel 

M4-Schraube 

IZT40-E2 
Hochspannungs- 

Kabelhalter 
(gewinkelt) 

Hochspannungskabel 

Halteposition 

Hochspannungskabel 
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3-2. Verdrahtung 
· Verlegen Sie die Stromkabel gemäß Anschlussschema und Schaltplan. 

 

3-2-1. Den Erdungsanschluss erden  
· Stellen Sie sicher, dass der Erdungsanschluss (FE) mit einem Erdungswiderstand von max. 100 Ω 

geerdet wird. 
· Der Erdungsanschluss (FE) wird als elektrisches Bezugspotenzial für den Abbau elektrostatischer 

Aufladung verwendet. Bei einer fehlerhaften Erdung des FE-Anschlusskabels kann keine optimale 
Offsetspannung (Ionenbalance) erhalten werden, was zur Beschädigung des Ionisierers und der den 
Abbau elektrostatischer Aufladungversorgung führen kann.  

 

3-2-2. Anschlussschema 
· Wenden Sie keine übermäßigen Kräfte auf das Einbauteil des Controller-Steckers an. 
· Beim Biegen des Anschlusskabels muss der kleinste zulässige Biegeradius eingehalten werden. 

 
[Minimaler Biegeradius] : 40 mm 

 

· Die Anschlusskabel entsprechend dem Verdrahtungsschema anschließen.  
· Nicht verwendete Drähte sollten gekürzt oder mit Isolierband abgeklebt werden. 
· Um die richtige Auslegung für die elektrische Leistung zu gewährleisten, müssen Sie 2 braune Drähte für die 

24 VDC- Spannungsversorgung und 2 blaue Drähte für den Anschluss von 0 V angeschlossen werden. 
 

1)Verdrahtung der Ausführung IZTC40 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Wird das Produkt im DC-Modus betrieben, muss darauf geachtet werden, dass sowohl das 

FE-Anschlusskabel (grün) als auch das DC(-) Kabel (blau) der Spannungsversorgung mit einem 
Erdungswiderstand von max. 100 Ohm geerdet werden. Ohne korrekte Erdung des DC(-) Kabels 
können der Ionisierer und/oder die Spannungsversorgung beschädigt werden.  

Kabelfarbe Signalbezeichnung Signalrichtung Beschreibung 

braun DC(+) IN Spannungsversorgung für den Betrieb des Ionisierers 
anschließen. blau DC (–) IN 

grün FE - 
Erdung mit einem Widerstand von max. 100 Ohm sicherstellen, um 

eine Verwendung als elektrisches Bezugspotenzial zu 
gewährleisten. 

rosa nicht verwendet - - 
grau nicht verwendet - - 
gelb nicht verwendet - - 

violett nicht verwendet - - 
weiß nicht verwendet - - 

schwarz nicht verwendet - - 
orange nicht verwendet - - 

Spannungsversorgung 

 
 

Tabelle 9. Verdrahtung 

Abschirmung 

Braun (2 Kabel) 
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Blau (2 Kabel) 

Grün FE 
FE 

FE 
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2)Verdrahtung der Ausführung IZTC41 
Tabelle10. Verdrahtung    
Kabelfarbe Signalbezeichnung Signalrichtung Beschreibung  braun DC(+) IN Spanungsversorgung für den Betrieb des Ionisierers anschließen.  blau DC (–) IN  

grün FE - Erdung mit einem Widerstand von max. 100 Ohm sicherstellen, um eine Verwendung als 
elektrisches Bezugspotenzial zu gewährleisten.  

rosa Ionenerzeugung-Stoppsignal 
CH1 IN 

Signaleingang zum Ein-/Ausschalten der Ionenerzeugung der einzelnen Stäbe （CH1 bis 4). 
NPN-Spezifikation: Die Ionenerzeugung wird durch Zuschaltung von 0 V gestoppt. 
（Ionenerzeugung wird bei Trennung gestartet） 
PNP-Spezifikation: Die Ionenerzeugung wird durch Zuschaltung von 24 VDC gestoppt. 
（Ionenerzeugung wird bei Trennung gestartet） 

 

grau Ionenerzeugung-Stoppsignal 
CH2 IN 

 
 

gelb Ionenerzeugung-Stoppsignal 
CH3 IN  

violett Ionenerzeugung-Stoppsignal 
CH4 IN  

weiß Wartungssignal OUT 
(Kontaktpunkt A) Leuchtet auf, sobald die Elektrodennadeln gereinigt werden müssen.  

schwarz Fehlersignal OUT 
(Kontaktpunkt B) 

Wird ausgeschaltet, wenn ein Fehler der CPU, Spannungsversorgung, 
Hochspannungsschaltung, Kommunikationsfehler, Gebläsemotorfehler, Unstimmigkeit 
eines Moduls, Duplizierung des CH, Ausgangssignal-Überstrom oder nicht zugeschaltetes 
Hochspannungsversorgungsmodul vorliegt.(liegt keine Störung vor, ist das Signal ON)  

orange nicht verwendet - -  
   NPN-Ausführung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wird ein Ionisierer (IZT41) im DC-Modus betrieben, muss darauf geachtet werden, dass sowohl das 
FE-Anschlusskabel (grün) als auch das DC(-) Kabel (blau) der Spannungsversorgung mit einem 
Erdungswiderstand von max. 100 Ohm geerdet werden. Ohne korrekte Erdung des DC(-) Kabels 
können der Ionisierer und/oder das Stromversorgungsmodul beschädigt werden.  

 
 

Spannungsver- 
sorgung 
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Grün FE 

Braun (2 Kabel) 
Sorgen Sie für eine 
hinreichende Erdung. 

Blau (2 Kabel) 

FE 
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SPS 
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Stopp 
Ionenerzeugung 

Stopp 
Ionenerzeugung 

Stopp 
Ionenerzeugung 

Stopp 
Ionenerzeugung 
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oder 
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PNP-Ausführung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wird ein Ionisierer (IZT41) im DC-Modus betrieben, muss darauf geachtet werden, dass sowohl das 
FE-Anschlusskabel (grün) als auch das DC(-) Kabel (blau) der Spannungsversorgung mit einem 
Erdungswiderstand von max. 100 Ohm geerdet werden. Ohne korrekte Erdung des DC(-) Kabels 
können der Ionisierer und/oder die Spannungsversorgung beschädigt werden. 

 
3-2-3. Verdrahtung des AC-Netzteils 

· Verwenden Sie bei der Verwendung eines AC-Netzteils für die Einrichtung der Funktionserde den 
Erdungsanschluss (FE) des AC-Kabels. Wenn das Netzkabel eingesteckt ist, stecken Sie es in eine geerdete 
Steckdose. Verwenden Sie ein AC-Kabel mit Erdungsanschluss, wenn dies kundenseitig vorbereitet wird. 

· Der Erdungsanschluss (FE) wird als elektrisches Bezugspotenzial für den Ladungsabbau verwendet. 
Wenn der Erdungsanschluss nicht geerdet ist, erreicht der Ionisierer nicht die optimale Offset-Spannung 
(Ionenbalance). 

· Bei Verwendung eines AC-Netzteils kann die externe Ein-/ Ausgangsfunktion nicht verwendet werden 
(Modell: IZTC41, IZTC41-P).  

 
 
 

AC-Kabel 
FG-Klemme 
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3-3. Ablaufdiagramm 
3-3-1. IZT40 
 

1)Im Betrieb 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anm. 1) Der Betrieb kann 3 Sekunden nach der Einschaltung der Spannungsversorgung erfolgen.  
Anm. 2) Drücken Sie mindestens 2s die Controller-Taste, um die Ionenerzeugung zu stoppen. 

Zum Verlassen muss die Taste S gedrückt oder die Spannungsversorgung aus- und eingeschaltet werden. 
Anm. 3) 5P blinkt.  
Anm. 4) Der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) ION/HV zur Anzeige ist ausgeschaltet.  
Anm. 5) Der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) stoppt die Ionenerzeugung.  
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2) Einstellmodus wechseln 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anm. 6) Der Betrieb kann 3 Sekunden nach der Einschaltung der Stromversorgung erfolgen. 
Anm. 7) Drücken Sie mindestens 2s die Controller-Taste, um den Einstellmodus zu ändern/auszuwählen und die Ionenerzeugung zu stoppen. 

Um die Ionenerzeugung zu verlassen, drücken Sie einmal die Taste S oder schalten Sie das Gerät aus und wieder ein. 
Anm. 8) Der Inhalt der Einstellmodi wird blinkend angezeigt.  Siehe [4-4. Controller-Einstellung]. 
Anm. 9) Der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) ION/HV zur Anzeige ist ausgeschaltet. 
Anm. 10) Der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) stoppt die Ionenerzeugung. 
Anm. 11) Bei der Auswahl von Tastensperrung ON wird die Einstellung auch nach der Aus- und Einschaltung der Stromversorgung beibehalten. 
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3)Wenn ein Fehler auftritt 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anm. 12) Der Betrieb kann 3 Sekunden nach der Einschaltung der Stromversorgung erfolgen. 
Anm. 13) Die Störung kann durch das Ionenerzeugungs-Stoppsignal aufgehoben werden. Heben Sie den Fehler nach der Wiederherstellung auf. 
Anm. 14) Die Frequenz des Hochspannungsversorgungsmoduls der Störung wird durch einen blinkenden Fehlercode angezeigt. 

  Siehe [4-5-1. Alarme der Ausführung IZT40]. Hochspannungsversorgungsmodule ohne Störung zeigen den Normalzustand an. 
Anm. 15) Alle ION/HV von CH1 bis 4 blinken (rot). 
Anm. 16) Alle verbundenen Hochspannungsversorgungsmodul-ION/HV blinken (rot). 
Anm. 17) Hochspannungsversorgungsmodul-ION/HV mit Störung blinken (rot). 
Anm. 18) Hochspannungsversorgungsmodul-ION/HV mit Störung leuchten (rot).  
Anm. 19) Der Bildschirm zum Zeitpunkt des Auftretens der Störung behält den Zustand vor der Störung.  
Anm. 20) Alle ausgewählten Stäbe (Hochspannungsversorgungsmodule) stoppen die Ionenerzeugung. 
Anm. 21) Der Stab mit Störung (Hochspannungsversorgungsmodul) stoppt die Ionenerzeugung. 
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3-3-2. IZT41、IZT42 
1)Bei Betrieb 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis 22) Nach dem Einschalten des Geräts dauert der Betrieb 3 Sekunden. 
Anm. 23) Drücken Sie mindestens 2s die Controller-Taste, um die Ionenerzeugung zu stoppen. Zum Verlassen muss die Taste 

S gedrückt oder die Stromversorgung aus- und eingeschaltet werden.  
Anm. 24) Wenn die Ionenerzeugung mit der Controller-Taste gestoppt wird, werden die externen Eingangssignale deaktiviert. 

    Nach dem Loslassen der Taste wird das externe Eingangssignal wirksam. Zum Verlassen muss die Taste S gedrückt 
oder die Stromversorgung aus- und eingeschaltet werden. 

Anm. 25) 5P blinkt.  
Anm. 26) ION/HV des entsprechenden Stabs (Hochspannungsversorgungsmodul) der externen Eingangssignale erlischt.   
Anm. 27) Der entsprechende Stab  (Hochspannungsversorgungsmodul) der externen Eingangssignale stoppt die 

Ionenerzeugung. 
Anm. 28) Der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) ION/HV zur Anzeige ist ausgeschaltet. 
Anm. 29) Der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) stoppt die Ionenerzeugung. 
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2)Wechsel in den Einstellmodus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Anm. 31) Drücken Sie die Controller-Taste einmal oder mindestens 2s, um den Einstellmodus zu ändern/auszuwählen und die Ionenerzeugung zu stoppen/freizugeben. 
Um den Stopp der Ionenerzeugung aufzuheben, müssen Sie einmal die Taste S drücken oder die Stromversorgung aus- und einschalten.  

Anm. 32) Der Inhalt der Einstellmodi wird blinkend angezeigt.  Siehe [4-4. Controller-Einstellung]. 
Anm. 33) Der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) ION/HV zur Anzeige ist ausgeschaltet. 
Anm. 34) Der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) stoppt die Ionenerzeugung. 
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Anm. 30) Der Betrieb kann 3 Sekunden nach der Einschaltung der Stromversorgung erfolgen. 
Anm. 31) Drücken Sie die Controller-Taste einmal oder mindestens 2s, um den Einstellmodus zu ändern/auszuwählen und die Ionenerzeugung zu stoppen/freizugeben. 

Um den Stopp der Ionenerzeugung aufzuheben, müssen Sie einmal die Taste S drücken oder die Stromversorgung aus- und einschalten.  
Anm. 32) Der Inhalt der Einstellmodi wird blinkend angezeigt.  Siehe [4-4. Controller-Einstellung]. 
Anm. 33) Der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) ION/HV zur Anzeige ist ausgeschaltet. 
Anm. 34) Der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) stoppt die Ionenerzeugung. 
Anm. 35) Bei der Auswahl von Tastensperrung ON wird die Einstellung auch nach der Aus- und Einschaltung der Stromversorgung beibehalten. 
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Tastensperre-Einstellmodusdus 

Bedientasten 
Eingang. 
 S-Taste -Taste oder 

Einstellungsänderung 
Pressen und halten 

-Taste oder 

Pressen und halten 

Tastensperre 
Einstellung. 

Bedientasten-Eingang.. 
Bedientasten 

Eingang. 
S-Taste 

Bedientasten 
Eingang. 
S-Taste 

Tastensperre 
Einstellung. 

Bedientasten-Eingang. 
Bedientasten 

Eingang. 
S-Taste 

Einstellungsänderung 

Anm. 30)

Anm. 31)

Spannungs- 
versorgung 

Spannungs- 
versorgung 

min. 3 s min. 3 s 

Anm. 32) Anm. 32)

CH- Display 
Ausgewähltes CH für Anzeige 

CH- Display 
CH ohne ausgewählte 
Anzeige 

CH- Display 
Hochspannungsversorgungs
modul getrennt 

CH- Display 
Ausgewähltes CH für Anzeige 

CH- Display 
CH ohne ausgewählte 
Anzeige 
CH- Display 
Hochspannungsversorgungs
modul getrennt 

Produkt-Ausführung IZP41(grün) 

S-Taste 

S-Taste 

Produkt-Ausführung IZP41(grün) 

Anm. 35)



 ４２ 

 
3)Fehler- und Wartungswarnung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Anm. 36) Der Betrieb kann 3 Sekunden nach der Einschaltung der Stromversorgung erfolgen. 
Anm. 37) Die Störung kann durch das Ionenerzeugungs-Stoppsignal aufgehoben werden. 

Heben Sie den Fehler nach der Wiederherstellung auf. 
Anm. 38) Frequenz der Störung wird durch einen blinkenden Fehlercode angezeigt. 

Siehe [4-5-2. Alarme der Ausführungen IZT41, IZT42]. 
Anm. 39) Liegt ein Problem der Frequenz des Hochspannungsversor-gungsmoduls 

vor, wird dies durch einen blinkenden Fehlercode angezeigt. Siehe [4-5-2. 
Alarme der Ausführungen IZT41, IZT42]. 
Hochspannungsversorgungsmodule ohne Störung zeigen den Normalzustand an. 

Anm. 40) Die Ionenbalance des Hochspannungsversorgungsmoduls mit Störung erlischt. 
Siehe [4-5-2. Alarme der Ausführungen IZT41, IZT42]. 
Hochspannungsversorgungsmodule ohne Störung zeigen den Normalzustand an. 

Anm. 41) Alle verbundenen Hochspannungsversorgungsmodul-ION/HV blinken (grün). 
Anm. 42) Alle ION/HV von CH1 bis 4 blinken (rot). 
Anm. 43) Alle verbundenen Hochspannungsversorgungsmodul-ION/HV blinken (rot). 
Anm. 44) Blinkt (rot) bei Störungen des Hochspannungsversorgungsmoduls ION/HV. 
Anm. 45) Hochspannungsversorgungsmodul-ION/HV mit Störung leuchten (rot). 
Anm. 46) Hochspannungsversorgungsmodul-DAC/AC mit Störung erlischt. 
Anm. 47) Hochspannungsversorgungsmodul-NDL mit Störung erlischt.  
Anm. 48) Der Bildschirm zum Zeitpunkt des Auftretens der Störung behält den Zustand vor der 
Störung. 
Anm. 49) Alle ausgewählten Stäbe (Hochspannungsversorgungsmodule) stoppen die Ionenerzeugung. 
Anm. 50) Der Stab mit Störung (Hochspannungsversorgungsmodul) stoppt die Ionenerzeugung.  
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4. Funktion 
4-1. Bezeichnung von Teilen 
4-1-1. Controller 

1)IZTC40 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tabelle11. Bezeichnung von Teilen 

 
Anm.) 51 Siehe [4-4. Controller-Einstellung] oder [4-5-1. Alarm für IZT40] für Details zur Frequenz.  

 
 
 
  

Nr. Bezeichnung Panel- 
Anzeige Ausführung Beschreibung 

1 CH-Display CH∗ LED 
(grün) 

Leuchtet (grün) bei eingeschaltetem Hochspannungs-Versorgungsmodul des 
Controllers. 
Blinkt (grün) bei der Auswahl der Frequenz oder Einstellung der Offsetspannung. 

2 Frequenzanzeige Hz LED 
(grün) 

Grüne LED leuchtet während des Betriebs. 
Grüne LED blinkt bei der Auswahl der Frequenz, Einstellung der Offsetspannung und 
wenn eine Störung vorliegt.Anm. 51) 

3 Ionenemission/ 
Anzeige Hochspannungsfehler ION/HV LED 

(grün/rot) 

Grüne LED leuchtet während der elektrostatischen Neutralisation. 
Rote LED leuchtet, wenn eine ungewöhnliche Hochspannung vorliegt. 
Die LED blinkt (rot), wenn ein Problem der CPU 
(Controller/Hochspannungs-Versorgungsmodul), Stromversorgung, ein 
Kommunikationsfehler, ein Gebläsemotorfehler, Unstimmigkeit eines Moduls oder eine 
CH-Duplizierung vorliegt. 
Ausgeschaltet, wenn das Hochspannungs-Versorgungsmodul nicht zugeschaltet ist. 

4 Tastensperre-Anzeige TASTE LED 
(grün) 

Tastensperrung ON: ON (grün) 
Tastensperrung OFF: Ausgeschaltet 

5 ▼ Taste - Taste drücken Erhöht den Sollwert. 

6 S-Taste - Taste drücken Modus ändern und Sollwert einstellen. 

7 ▲ Taste - Taste drücken Erhöht den Sollwert. 

8 Reset-Knopf - Taste drücken Setzt die Sollwerte der einzelnen Modi auf den Standardwert zurück. 

9 Stromversorgungsstecker － Stecker Ausgestattet mit Ionisierer-Stromversorgung und Erdung. 

10 Stecker für 
Hochspannungsversorgungsmodul - D-Sub-Steckerbuchse Hochspannungsversorgungsmodul oder separates Kabel anschließen. 

 

  9 

10 

1 

6 5 7 

2 

3 

4 

8 
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2)IZTC41 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
Tabelle12. Bezeichnung von Teilen 

 
 

Anm. 52) Siehe [4-4. Controller-Einstellung] oder [4-5-2. Alarm für IZT41, IZT42] für Details zur Frequenz. 
  

Nr. Bezeichnung Panel- 
Anzeige Ausführung Beschreibung 

1 CH-Display CH□ 
LED 

(grün) 

LED des mit dem Controllers verbundenem Hochspannungs-Versorgungsmoduls leuchtet (grün), LED blinkt (grün) während der 
Frequenzwahl, Offsetspannungseinstellung, Auswahl der Balanceregelung, Stufenwahl 
Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung,, 
Ausgeschaltet, wenn das Hochspannungs-Versorgungsmodul nicht zugeschaltet ist. 

2 Frequenzanzeige Hz LED 
(grün) 

Leuchtet während des Betriebs, LED blinkt (grün) während der Frequenzwahl, Offsetspannungseinstellung, Auswahl 
Balanceregelung,  Stufenwahl Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung,  Einstellung Tastensperrung und einzelne 
Störungen. Anm. 52) 

3 Anzeige Ionenbalance IONENBALAN
CE 

LED 
(grün/orange) 

LED (grün) leuchtet während des Betriebs oder bei Überstrom-Ausgangssignal. LED (grün) blinkt während der 
Offsetspannungseinstellung. 
LED ist ausgeschaltet/blinkt (rot), wenn ein Problem der CPU (Controller/Hochspannungs-Versorgungsmodul), 
Stromversorgung, ein Kommunikationsfehler,  ein Gebläsemotorfehler, Unstimmigkeit eines Moduls oder eine CH-Duplizierung 
vorliegt.. 
LED (orange) blinkt, wenn während der Offset-Einstellung die maximale oder minimale Ionenbalance gegeben ist. 
Ausgeschaltet, wenn das Hochspannungs-Versorgungsmodul nicht zugeschaltet ist. 

4 Ionenemission/ 
Anzeige Hochspannungsfehler ION/HV LED 

(grün/rot) 

Grüne LED leuchtet während der elektrostatischen Neutralisation. 
Rote LED leuchtet, wenn eine ungewöhnliche Hochspannung vorliegt. 
LED blinkt (rot), wenn ein Problem der CPU (Controller/Hochspannungs-Versorgungsmodul), Stromversorgung, ein 
Kommunikationsfehler, ein Gebläsemotorfehler, Unstimmigkeit eines Moduls oder eine CH-Duplizierung vorliegt. 
Ausgeschaltet, wenn das Hochspannungs-Versorgungsmodul nicht zugeschaltet ist. 

5 Anzeige des zugeschalteten 
Modus DAC/AC LED 

(Grün/Blau) 

LED leuchtet (grün), wenn das Hochspannungs-Versorgungsmodul IZTP41 zugeschaltet ist. LED leuchtet (blau), wenn das 
Hochspannungs-Versorgungsmodul IZTP42 zugeschaltet ist. Ausgeschaltet bei einem Problem der CPU (Controller), 
CH-Duplizierung, oder wenn das Hochspannungsversorgungsmodul nicht zugeschaltet ist. 

6 Wartungsanzeige NDL LED 
(grün) 

LED leuchtet (grün), wenn eine Verschmutzung der Elektrodennadel erkannt wurde. 
LED blinkt (grün), wenn die Stufenwahl für die Elektrodennadelverschmutzung eingestellt wurde. Ausgeschaltet, wenn das 
Hochspannungs-Versorgungsmodul nicht zugeschaltet ist. 

7 Tastensperre TASTE LED 
(grün) 

Tastensperre ON  : ON (grün) Tastensperre OFF : OFF 
Ausgeschaltet, wenn das Hochspannungs-Versorgungsmodul nicht zugeschaltet ist. 

8 Sensor-LED SNSR LED 
(grün) 

Auto-Balance-Funktion ON   : ON (grün) Auto-Balance-Funktion OFF : OFF 
Ausgeschaltet, wenn ein Problem der CPU (Controller) vorliegt oder das Hochspannungs-Versorgungsmodul 
 nicht zugeschaltet ist. 

9 ▼ Taste － Taste drücken Erhöht den Sollwert. 

10 S-Taste － Taste drücken Modus ändern und Sollwert einstellen. 

11 ▲ Taste － Taste drücken Erhöht den Sollwert. 

12 Reset-Knopf － Taste drücken Setzt die Sollwerte der einzelnen Modi auf den Standardwert zurück. 

13 Stromversorgungsstecker － Stecker Ausgestattet mit Ionisierer-Stromversorgung und Erdung. 

14 Stecker für 
Hochspannungsversorgungsmodul － D-Sub-Steckerbuchse Schließen Sie ein Hochspannungsversorgungsmodul oder ein separates Kabel an. 
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4-1-2. Hochspannungsversorgungsmodul 
1)IZTP40、IZTP41 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tabelle13. Bezeichnung von Teilen 

 
2)IZTP42 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tabelle14. Bezeichnung von Teilen 

  

Nr. Bezeichnung Panel- 
Anzeige Ausführung Beschreibung 

1 CH-Nummer-Einstellschalter CH Drehschalter CH-Nummer des Hochspannungsversorgungsmoduls einstellen. 
2 Stecker für Hochspannungskabel - Stecker Zum Verbinden des Hochspannungskabel des Stabs IZTB40. 

3 Stecker für 
Hochspannungsversorgungsmodul - D-Sub-Stecker 

(Buchse) Hochspannungsversorgungsmoduls oder separates Kabel anschließen. 

4 Controller/Stecker für 
Hochspannungsversorgungsmodul - D-Sub-Stecker 

(Stecker) 
Zum Verbinden des Controllers, Hochspannungs-Versorgungsmoduls 
oder separaten Kabels. 

Nr. Bezeichnung Panel- 
Anzeige Ausführung Beschreibung 

1 CH-Nummer-Einstellschalter CH Drehschalter CH-Nummer des Hochspannungsversorgungsmodul einstellen 
2 Stecker für Hochspannungskabel － Stecker Zum Verbinden des Hochspannungskabel des Stabs IZTB42. 

3 Hochspannungsversorgungs- 
modulstecker － D-Sub-Stecker 

(Buchse) Hochspannungsversorgungsmoduls oder separates Kabel anschließen. 

4 Controller/Stecker für 
Hochspannungsversorgungsmodul － D-Sub-Stecker 

(Stecker) 
Zum Verbinden des Controllers, Hochspannungs-Versorgungsmoduls 
oder separaten Kabels. 

 

 

1 

2 

4 

 

 3 

 

4 
 3 

2 

 

1 
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4-2. Betriebsmodi 
· Das Produkt verfügt über 3 Betriebsarten. AC-Modus, Dual-AC-Modus und DC-Modus.  
· Die verfügbaren Betriebsarten variieren je nach Modell.  

 
Ionisierer-Betriebsmodi 

 
AC-Modus 

IZT40, IZT41 
DC-Modus (während des Betriebs werden kontinuierlich positive  
oder negative Ionen emittiert) 

 
 
IZT42 Dual-AC-Modus 
 

 
4-2-1. Betriebsmodi von IZT40 und IZT41 

1) AC-Modus 
· Ionen unterschiedlicher Polarität werden abwechselnd in Abhängigkeit der im Frequenz-Einstellmodus 

eingestellten Frequenz erzeugt. 
· Wenn die Offsetspannung (Ionenbalance) durch die Installationsumgebung des Ionisierers verändert 

wird, muss die Offsetspannung angepasst werden.  
· Siehe [4-4-3. Frequenz-Einstellmodus] zur Frequenzeinstellung und [4-4-4. Offsetspannungs-Justiermodus] 

zur Einstellung der Offsetspannung (Ionenbalance).  
 

 
 
 
 
 
 
 

2) DC-Modus 
· Positive Ionen werden erzeugt, wenn für den Frequenzmodus „dp“ eingestellt ist. Negative Ionen werden 

durch die Einstellung „dn“ erzeugt. 
· Siehe 4-4-3. Frequenz-Einstellmodus für weitere Angaben. 

 
 
4-2-2. Betriebsmodi der Ausführung IZT42 

· Im Dual-AC-Modus werden abwechselnd Ionen unterschiedlicher Polarität von nebeneinander liegenden 
Elektroden erzeugt und je nach eingestellter Frequenz werden entweder positive (+) oder negative (-) Ionen 
erzeugt. 

· Siehe 4-4-3. Frequenz-Einstellmodus für weitere Angaben. 
· Im Dual-AC-Modus kann im Vergleich zum AC-Modus die auf das Werkstück wirkende Potentialamplitude 

reduziert werden. (Siehe „6. Leistung“ für weitere Angaben) 
 

 
 
 
 
 
 
  

Ionenerzeugung im AC-Modus 

Ionenerzeugung im AC-Modus 
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4-3. CH-Nummer des Hochspannungsversorgungsmoduls einstellen 
· Wenn mehrere Hochspannungsversorgungsmodule an einem Controller angeschlossen sind, muss die 

CH-Nummer für jedes einzelne Hochspannungsversorgungsmodul eingestellt werden, um die 
Informationen und Einstellzeit zu identifizieren.  

· Es kann ein CH-Nummer von 1 bis 4 zugewiesen werden. (Es können bis zu 4 Module angeschlossen 
werden). Stellen Sie die CH-Nummer mit dem Drehschalter am Hochspannungsversorgungsmodul ein. 

  
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

· Die Einstellung der CH-Nummer für das Hochspannungsversorgungsmodul entspricht der auf dem 
Controller angezeigten CH-Nummer. 

· Wenn mehrere Hochspannungsversorgungsmodule verwendet werden (max. 4 Stk.), darf die CH-Nummer 
nicht dupliziert werden. Durch das Duplizieren der CH-Nummer wird ein Fehler erzeugt (Fehlercode: E7). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Controller 

CH-Nummer 
 

Hochspannungsversorgungsmodul 
 

 

CH-Nummer-Einstellschalter 
(Abb. zeigt die Einstellung 1.) 
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4-4. Controller-Einstellung 
4-4-1. Betriebsübersicht 
1) Einstellung IZT40 
 

(Standardbedingung) 
Frequenzeinstellung: 30 Hz 
Tastensperrung    : OFF 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

  

[Kanalauswahlmodus] 
Wählen Sie die CH-Nummer für die Einstellung und Anzeige.  Wenn mehrere Stäbe 

(Hochspannungsversorgungsmodule) angeschlossen sind, muss der CH zur Einstellung und Anzeige 
eingeschaltet werden.  Siehe 4-4-2. Kanalauswahlmodus für nähere Angaben.           Anm. 53) 

 

[Frequenz-Einstellmodus] 
 

Stellen Sie die 
Ionenerzeugungsfrequenz des für den 
Kanalauswahlmodus“ ausgewählten 
Stabs ein. 
Siehe 4-4-3. Frequenz-Einstellmodus 
für weitere Angaben. 

Anm. 53) 

[Tastensperre- 
Einstellmodus] 

 
Nehmen Sie eine 
Tastensperre-Einste
llung vor.  
Siehe 4-4-7. 
Tastensperre-Einste
llmodus für weitere 
Angaben. 

[Offsetspannungs-Justiermodus] 
 

Stellen Sie die Offsetspannung des durch 
„CH-Auswahlmodus“ ausgewählten 
Stabes ein.  
Siehe „4-4-4. Justierung der 
Offset-Spannung“ für weitere Angaben. 

Anm. 53) 

[Kanalauswahlmodus] 

S-Taste einmal drücken S-Taste mindestens 3 Sekunden 
lang drücken. 

S-Taste einmal drücken 

S-Taste einmal drücken S-Taste einmal drücken 

Sofort nach Einschaltung der Stromversorgung 
 

Anmerkung 53) Im Kanalauswahlmodus, Frequenz-Einstellmodus oder Offsetspannungs-Justiermodus 
wechselt der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) in den Stoppmodus der 
Ionenerzeugung, indem die Tasten ▼ und ▲ für mindestens 2 s gleichzeitig gedrückt werden, sodass die 
Ionenerzeugung gestoppt wird. (Die Betätigung ist bei eingeschalteter Tastensperrung nicht möglich). Zum 
Verlassen muss die Taste S gedrückt oder die Stromversorgung aus- und eingeschaltet werden. Siehe 
[4-4-8. Ionenerzeugungs-Stoppmodus] für weitere Angaben 
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2) Einstellung IZT41 und IZT42 
 

(Standardbedingung) 
Frequenzeinstellung : 30 Hz 
Tastensperrung : OFF 
Eingebauter Sensor : ON 
Elektrodennadelverschmutzung : MITTEL 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
  

Anmerkung 54) Im Kanalauswahlmodus, Frequenzeinstellungsmodus, Offsetspannungs-Justiermodus, 
Balanceregelungs-Auswahlmodus oder Stufenwahlmodus der Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung wechselt 
der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) durch gleichzeitiges Drücken der Tasten ▼ und ▲ für 2 s 
oder länger in den Stoppmodus und stoppt die Ionenerzeugung. (die Betätigung ist bei eingeschalteter 
Tastensperrung oder externem Eingangssignal ON nicht möglich)  Zum Verlassen muss die S-Taste gedrückt oder 
das System aus- und eingeschaltet werden. Siehe [4-4-8. Ionenerzeugungs-Stoppmodus] für weitere Angaben. 

[Kanalauswahlmodus] 
Wählen Sie die CH-Nummer für die Einstellung und Anzeige. Wenn mehrere 
Hochspannungsversorgungsmodule angeschlossen sind, muss der CH zur Einstellung und Anzeige 
eingeschaltet werden.  Siehe 4-4-2. Kanalauswahlmodus für nähere Angaben.                 Anm. 54) 
 

[Frequenz-Einstellmodus] 
 

Stellen Sie die 
Ionenerzeugungsfrequenz des 
für den 
„Kanalauswahlmodus“ ausgewä
hlten Stabs ein. 
Siehe 4-4-3. 
Frequenz-Einstellmodus für 
weitere Angaben. 

Anm. 54) 

[Tastensperre-Einstel
lmodus] 

 
Nehmen Sie eine 
Tastensperre- Einstellung 
vor.Siehe 4-4-7. 
Tastensperre-Einstellmodu
s für weitere Angaben. 

[Balanceregelungs-Ausw
ahlmodus] 

 
Auswahl von ON/OFF der 
Balanceregelung mit dem 
eingebauten Sensor des 
Hochspannungsversorgungsmod
uls, das im 
„Kanalauswahlmodus“ ausgewäh
lt wurde. Siehe 4-4-5. 
Balanceregelungs-Auswahlmodus 
für weitere Angaben.  Anm. 54) 

[Offsetspannungs-Justier
modus] 

 
Stellen Sie die Offsetspannung 
des durch 
„CH-Auswahlmodus“ ausgewäh
lten Stabes ein. 
Siehe „4-4-4. Justierung der 
Offset-Spannung“ für weitere 
Angaben. 

Anm. 54) 

[Stufenwahlmodus der 
Elektrodennadel-Verschmutzun
gserkennung] 
 
Einstellen der Stufe der 
Verschmutzungserkennung der durch  
Kanalauswahlmodus“ ausgewä
hlten Elektrodennadel des 
Hochspannungsversorgungsmoduls. 
Siehe 4-4-6. Stufenwahlmodus der 
Elektrodennadel-Verschmutzun
gserkennung für weitere 
Angaben. Anm. 54) 

 

[Kanalauswahlmodus] 

S-Taste einmal 
drücken 

S-Taste einmal 
drücken 

S-Taste einmal drücken 

S-Taste einmal drücken 

S-Taste mindestens 3 
Sekunden lang drücken. 

Halten Sie die Taste △ und die 
S-Taste mindestens 2 Sekunden 
lang gleichzeitig gedrückt. 

Strom wird  
zugeführt. 

S-Taste einmal 
drücken 

S-Taste einmal 
drücken 
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4-4-2. Kanalauswahlmodus 
Verwendbare Modelle:  IZT40, IZT41, IZT42 
· Bei Stromversorgung des Controllers leuchtet die CH-LED (grün) des angeschlossenen Stabs 

(Hochspannungsversorgungsmodul) auf oder blinkt. Eine blinkende CH-LED zeigt den gewählten CH 
an. Die LEDs für Frequenz, ION BALANCE und SNSR zeigen die Informationen des gewählten CH. 

· Die LEDs für ION/HV, DAC/AC und NDL zeigen alle Informationen des angeschlossenen Stabs 
(Hochspannungsversorgungsmodul) an. (Bei IZT40 werden IONBALANCE, SNSR, DAC/AC und NDL 
nicht angezeigt) 

· Die Controller-LEDs CH1 bis CH4 entsprechen den für die Hochspannungsversorgungsmodule 
eingestellten CH 1 bis 4.  

· Für einen Controller können maximal 4 Stäbe (Hochspannungsversorgungsmodule) verwendet werden. 
· Die Duplizierung der CH-Einstellung wird als Fehler erkannt. 

  
 

[Kanalauswahl]  
· Der ausgewählte CH blinkt. 
· Drücken Sie die Taste ▼ oder ▲, während die CH-LED 

blinkt, um den Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) 
zur Anzeige oder Einstellung auszuwählen.  

· Wenn die Anzahl der Stäbe gleich Null ist, kann die CH-LED 
auch durch Drücken der Taste ▼ oder ▲ nicht geändert 
werden.  

 
[Zum nächsten Modus wechseln] 

· Um in den nächsten Modus zu wechseln und die 
gewählte CH-Einstellung zu speichern, drücken Sie 
einmal die Taste S, gleichzeitig für min. 2s die Tasten ▲ 
und S oder die Taste S für min. 3s (beim Modell IZTC40 
wechselt der Modus nicht, wenn die Tasten ▲ und S für  
min. 2s gedrückt werden).  

· Durch gleichzeitiges Drücken der Tasten ▼ und ▲ für min. 2 s 
wechselt der ausgewählte Stab 
(Hochspannungs-versorgungsmodul) in den 
Ionenerzeugungs-Stoppmodus und stoppt die 
Ionenerzeugung. Zum Verlassen muss die Taste S gedrückt 
oder die Stromversorgung aus- und eingeschaltet werden. 
Siehe [4-4-8. Ionenerzeugungs-Stoppmodus]. 

·  
·  

 
 
 
 
 
 
  

Das Beispiel zeigt, dass CH1 ausgewählt ist. 

 

Ändern Sie die CH-Einstellung für mehrere Module. 
(Standardmäßige Einstellung des CH-Schalters ist „1“.) 

 

 

CH-Einstellschalter Hochspannungsversorgungsmodul 
 

Blinkt 
(grün) 

 

    
Anzeigebeispiel 
der Ausführung 

IZTC40 
 

Anzeigebeispiel 
der Ausführung 

IZTC41 
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4-4-3. Frequenz-Einstellmodus  
Verwendbare Modelle: IZT40, IZT41, IZT42 
· Stellen Sie die Ionenerzeugungsfrequenz des für den „Kanalauswahlmodus“ ausgewählten Stabs 

(Hochspannungsversorgungsmodul) ein. 
 

[Frequenzeinstellung der Ionenerzeugung]  
· Wählen Sie CH im Auswahlmodus und drücken 

Sie einmal die Taste S. Die Frequenz blinkt und 
die Einstellung der Ionenerzeugungsfrequenz 
des gewählten Stabes kann vorgenommen 
werden. 

· Durch Drücken der Taste ▼ oder ▲ wird die 
Ionenerzeugungsfrequenz eingestellt. 

· Die Frequenzanzeige ist je nach Modell 
unterschiedlich. Siehe nachfolgendes Beispiel 
der Frequenzanzeige. 

 
[Zum nächsten Modus wechseln] 

· Drücken Sie einmal die Taste S, um in den 
nächsten Modus zu wechseln und die 
Frequenzeinstellung zu speichern.  

· Bei eingeschalteter Stromversorgung wird die 
gespeicherte Einstellung angezeigt. 

· Durch gleichzeitiges Drücken der Tasten ▼ 
und ▲ für min. 2 s wechselt der ausgewählte 
Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) in 
den Ionenerzeugungs-Stoppmodus und stoppt 
die Ionenerzeugung. Zum Verlassen muss die 
Taste S gedrückt oder die Stromversorgung 
aus- und eingeschaltet werden.  Siehe [4-4-8. 
Ionenerzeugungs-Stoppmodus]. 

 
※Achtung 

Wird während der Frequenzeinstellung in den 
Ionenerzeugungs-Stoppmodus gewechselt oder 
die Ionenerzeugung durch Ausschalten der 
Stromversorgung gestoppt, werden die 
Einstellungen während des Wechsels nicht 
gespeichert. Die Einstellung erneut ändern. 

 
Frequenzanzeige 
●IZT40／IZT41 

 
 
 
 

 
●IZT42 

 
 
 

 
 
              
 
 
  

 

 
          

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 1 Hz 3 Hz 5 Hz 8 Hz 10 Hz 15 Hz 20 Hz 30 Hz DC＋ DC－ 

  

 

 
        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 0,1 H
 

0,5 Hz 1 Hz 3 Hz 5 Hz 8 Hz 10 Hz 15 Hz 20 Hz 30 Hz 

Die Standardeinstellung der Frequenz ist „30 Hz“.  
Stellen Sie die optimale Frequenz entsprechend den Umgebungsbedingungen und dem Installationsabstand ein. 

 

    

Beispiel des Frequenzeinstellmodus für CH1. 
Frequenz 30 Hz. 

Blinkt  
(grün) 

Anzeigebeispiel der 
Ausführung IZTC40  

Blinkt  
(grün) 

Anzeigebeispiel der 
Ausführung IZTC41 
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4-4-4. Offsetspannungs-Justiermodus 
Verwendbare Modelle: IZT40, IZT41, IZT42 
· Die Offsetspannung wird werksseitig eingestellt. Eine Nachregelung der Offsetspannung ist jedoch 

dort möglich, wo sie je nach Installationsumgebung erforderlich ist.  (Das Gleiche gilt, wenn der 
Ionisierer entfernt und an einer anderen Stelle installiert wird.) 

· Wenn in der Nähe des Ionisierers andere Ionisierer installiert sind, deren Offsetspannung eingestellt 
werden soll, müssen die Ionisierer, deren Offsetspannung noch nicht eingestellt wurde, gestoppt 
werden, bevor die Einstellungen vorgenommen werden können. 

 
1) Justierung der Offset-Spannung der Ausführung IZT40. 

· Wählen Sie den CH, der im CH-Auswahlmodus eingestellt werden 
soll, und drücken Sie zweimal die Taste S. Die Frequenzanzeige 
„Ib“ beginnt zu blinken und die Einstellung der Offsetspannung kann 
nun vorgenommen werden. 

· Das Modell IZT40 besitzt keinen eingebauten Sensor. Stellen Sie die 
Offsetspannung ein, indem Sie die mit einem CPM-Messgerät o. Ä. 
die erzeugten Ionen kontrollieren. 

· Drücken Sie die Taste ▼ oder ▲ für die Einstellung.  
Drücken Sie die Taste ▲ einmal, um positive Ionen (+) zu erhöhen, 
und halten Sie die Taste gedrückt, um diese kontinuierlich zu erhöhen. 
Drücken Sie die Taste ▼ einmal, um negative Ionen (-) zu erhöhen, 
halten Sie die Taste gedrückt, um diese kontinuierlich zu erhöhen. 

 
[Zum nächsten Modus wechseln] 

· Drücken Sie einmal die Taste S, um in den nächsten Modus zu wechseln 
und die Einstellung der Offset-Spannungsregelung zu speichern.  

· Bei eingeschalteter Stromversorgung wird die gespeicherte 
Einstellung angezeigt. 

 
 
 
 
 
 
 
 

2) Einstellung der Offsetspannung von IZT41 und IZT42 
· Wählen Sie den CH, der im CH-Auswahlmodus eingestellt werden 

soll, und drücken Sie zweimal die Taste S. Die Frequenzanzeige 
„lb“ und die Anzeige der Ionenbalance blinken und die Einstellung der 
Offsetspannung kann nun vorgenommen werden. 

· Die Anzeige der Ionenbalance zeigt die vom eingebauten Sensor 
ermittelte Ionenbalance an. Stellen Sie die Anzeige so ein, dass sich 
die blinkende LED in der Mitte befindet.   

· Die LED leuchtet, wenn sie sich der Mitte nähert, und blinkt, wenn sie 
sich von ihr entfernt. An der Einstellgrenze der positiven Ionen blinkt 
die LED (orange) am Ende der positiven Seite (rechtes Ende der 
Anzeige). An der Einstellgrenze der negativen Ionen blinkt die LED 
(orange) am Ende der negativen Seite (linkes Ende der Anzeige). 

· Für eine hochpräzise Offset-Spannungsregelung müssen Sie die 
Einstellung der Ionenerzeugung des Ionisierers mithilfe eines 
CPM-Messgerätes vornehmen. 

· Drücken Sie die Taste ▼ oder ▲ für die Einstellung.  
Drücken Sie die Taste ▲ einmal, um positive Ionen (+) zu erhöhen, und 
halten Sie die Taste gedrückt, um diese kontinuierlich zu erhöhen. 
Drücken Sie die Taste ▼ einmal, um negative Ionen (-) zu erhöhen, 
halten Sie die Taste gedrückt, um diese kontinuierlich zu erhöhen. 

 
[Zum nächsten Modus wechseln] 

· Drücken Sie einmal die Taste S, um in den nächsten Modus zu wechseln 
und die Einstellung der Offset-Spannungsregelung zu speichern.  

· Bei eingeschalteter Stromversorgung wird die gespeicherte Einstellung 
angezeigt.  

 

Blinkt 
(grün) 

 

  
Anzeigebeispiel der Ausführung 

IZTC40 
 Das Beispiel zeigt die 

Offsetspannungs-Justiermodus von CH1.  

Das Beispiel zeigt die 
Offsetspannungs-Justiermodus von CH1. 

  
Anzeigebeispiel der Ausführung 

IZTC41 

Blinkt 
(grün) 
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· Der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) wechselt in den 
Ionenerzeugungs-Stoppmodus, indem Sie min. 2s die Tasten ▼ und ▲ gleichzeitig drücken, sodass die 
Ionenerzeugung gestoppt wird. Zum Verlassen muss die Taste S gedrückt oder die Stromversorgung 
aus- und eingeschaltet werden. Siehe [4-4-8. Ionenerzeugungs-Stoppmodus]. 

 
※Achtung 

Wird der Modus während der Offset-Spannungsregelung in den Ionenerzeugungs-Stoppmodus 
gewechselt oder die Stromversorgung ausgeschaltet, werden Einstellungen während des Wechsels 
nicht gespeichert. Die Einstellung erneut ändern. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4-4-5. Balanceregelungs-Auswahlmodus 

Verwendbare Modelle:  IZT41, IZT42 
· Die Modelle IZT41 und IZT42 besitzen einen eingebauten Sensor für den Abgleich der erzeugten Ionen. 
· Der Balanceregelungs-Auswahlmodus wird durch den eingebauten Sensor ein- und ausgeschaltet 

(IZT40 verfügt nicht über diese Option). 
 

 
[Auswahl der Balanceregelung] 
· Wählen Sie den CH, der im CH-Auswahlmodus eingestellt 

werden soll, und drücken Sie mindestens 2s die Tasten S und 
▲ gleichzeitig. Die Frequenzanzeige zeigt „5n“ blinkend an und 
das Ein- und Ausschalten der Balanceregelung ist nun möglich.  

· Die LED (grün) der Sensoranzeige (SNSR) wird bei jedem 
Drücken der Taste ▼ oder ▲ ein- bzw. ausgeschaltet.  

Balanceregelung EIN: Sensoranzeige (SNSR) LED ist 
eingeschaltet 
Balanceregelung AUS: Sensoranzeige (SNSR) LED ist 
ausgeschaltet 

 
[Zum nächsten Modus wechseln]               
· Drücken Sie einmal die Taste S, um in den nächsten Modus zu 

wechseln und die Einstellung der Balanceregelung zu 
speichern.  

· Bei eingeschalteter Stromversorgung wird die gespeicherte 
Einstellung angezeigt. 

· Der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) 
wechselt in den Ionenerzeugungs-Stoppmodus, indem Sie min. 
2s die Tasten ▼ und ▲ gleichzeitig drücken, sodass die 
Ionenerzeugung gestoppt wird. Zum Verlassen muss die Taste 
S gedrückt oder die Stromversorgung aus- und eingeschaltet 
werden.  Siehe [4-4-8. Ionenerzeugungs-Stoppmodus]. 
 

※Achtung 
Wird der Modus während der Balanceregelungs-Auswahl in den 

Ionenerzeugungs-Stoppmodus gewechselt oder die 
Stromversorgung ausgeschaltet, werden Einstellungen während 
des Wechsels nicht gespeichert. Die Einstellung erneut ändern. 

 
 
  Die Standardeinstellung der Balanceregelung ist eingeschaltet. 
 

       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erhöhung der (-) Ionen Erhöhung der (+) Ionen 
 

  

Das Beispiel zeigt den eingeschalteten 
Zustand der CH1-Balanceregelung. 

Blinkt 
(grün) 

ON 
(grün) 
oder 
OFF 

Anzeigebeispiel der 
Ausführung IZTC41 
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4-4-6. Stufenwahlmodus der Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung 
Verwendbare Modelle:  IZT41, IZT42 
· Wird der Ionisierer über einen langen Zeitraum verwendet, haften Verschmutzungen wie Staub an den 

Elektrodennadeln an, was die Leistung bei der statischen Neutralisation verringert. 
· Die Elektrodennadeln sollten bei der Anzeige des Wartungsalarms oder alle zwei Wochen gereinigt werden. 
· Die Häufigkeit der Reinigung variiert je nach Umgebung, in dem der Ionisierer montiert ist. 
· Dieses Produkt ist mit einer Funktion versehen, die ständig die Verschmutzung der Elektrodennadel überwacht. 

Wenn die Elektrodennadeln verschmutzt sind, wird dies durch das Wartungssignal und eine LED angezeigt. 
· Im Stufenwahlmodus der Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung kann die Erkennungsstufe der 

Elektrodennadelverschmutzung eingestellt werden (IZT40 verfügt nicht über diese Funktion). 
 

 
[Stufenwahlmethode der Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung] 

· Drücken Sie im CH-Auswahlmodus mindestens 2s gleichzeitig die Tasten 
S und ▲, um in den Balanceregelungs-Auswahlmodus zu gelangen. 

· Durch einmaliges Drücken der Taste S blinkt „Xi“ oder „Mi“ oder „Lo“ oder 
„oF“ in der Frequenzanzeige. Die Erkennungsstufe der 
Elektrodennadelverschmutzung kann nun gewählt werden.  

· Sie kann durch Drücken der Tasten ▼ oder ▲ eingestellt werden.  
 
 
 
 

 
 

Lo (niedrig)・・Die statische Neutralisation ist langsamer als im Ausgangszustand 
Mi (Mittel)・・・Vor der Verlangsamung der statischen Neutralisation 
Xi (Hoch)・・・Keine Auswirkung auf die statische Neutralisationsdauer 
oF(AUS)・・・・Die Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung ist 
ausgeschaltet 

 
[Zum nächsten Modus wechseln] 

· Drücken Sie einmal die Taste S, um in den nächsten Modus zu wechseln und 
die Einstellung des Stufenwahlmodus der Elektrodennadelverschmutzung zu 
speichern. 

· Bei eingeschalteter Stromversorgung wird die gespeicherte Einstellung 
angezeigt.  

· Der ausgewählte Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) wechselt in 
den Ionenerzeugungs-Stoppmodus, indem Sie min. 2s die Tasten ▼ und 
▲ gleichzeitig drücken, sodass die Ionenerzeugung gestoppt wird. Zum 
Verlassen muss die Taste S gedrückt oder die Stromversorgung aus- und 
eingeschaltet werden. Siehe [4-4-8. Ionenerzeugungs-Stoppmodus]. 
 

※Achtung  
Wird während Stufenauswahl der Elektrodennadelverschmutzung in den 

Ionenerzeugungs-Stoppmodus gewechselt oder die Stromversorgung 
ausgeschaltet, werden Einstellungen während des Wechsels nicht 
gespeichert. Die Einstellung erneut ändern. 

 
 
  Die standardmäßige Stufe der Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung ist „Mittel“. 

Ändern Sie die Einstellung, um die Stufe der Verschmutzungserkennung zu ändern. 
 

  

Das Beispiel zeigt die Stufe der 
Elektrodennadel-Verschmutzun

gserkennung von CH1. 

Blinkt 
(grün) 

Anzeigebeispiel der 
Ausführung IZTC41 

   

 

  Nied
 

Mittel hoch 

  

 

 

 OFF 
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4-4-7. Tastensperre-Einstellmodus 
Verwendbare Modelle: IZT40, IZT41, IZT42 
· Dieses Produkt verfügt über eine Tastensperrfunktion, die jede Tastenbetätigung deaktiviert.  

 
 

【Tastensperre-Einstellung】 
· Drücken Sie im CH-Auswahlmodus mindestens 

3s die Taste S, sodass „Lc“ oder „VL“ in der 
Frequenzanzeige blinkt und die Ein-/Ausschaltung 
der Tastensperrung erfolgen kann. 

· Der Zustand der Tastensperre wird durch „Lc“ in 
der Frequenzanzeige und durch die LED der 
Tastensperrung (grün) angezeigt.  

 
Tastensperre ON: 

Frequenzanzeige: „Lc“ blinkt/Tasten-LED leuchtet 
 
Tastensperre OFF: 
Frequenzanzeige: „VL“ blinkt/Schlüssel-LED ist OFF. 

 
 

[Zum nächsten Modus wechseln] 
· Drücken Sie einmal die Taste S, um in den 

CH-Auswahlmodus zu wechseln und die 
Einstellung der Tastensperrung zu speichern.  

· Bei eingeschalteter Stromversorgung wird die 
gespeicherte Einstellung angezeigt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Die Standardeinstellung der Tastensperrung ist OFF. 
 

Das Beispiel zeigt die eingeschaltete Tastensperrung (ON). 
 

  
Anzeigebeispiel der 
Ausführung IZTC40 

Blinkt 
(grün) 

ON 
(grün) 
oder 
OFF 

  

Blinkt 
(grün) 

ON 
(grün) 
oder 
OFF 

Anzeigebeispiel der 
Ausführung IZTC41 
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4-4-8. Ionenerzeugungs-Stoppmodus 
Verwendbare Modelle: IZT40, IZT41, IZT42 
· Zusätzlich zum externen Eingangssignal stoppt das Produkt durch Drücken einer Taste die 

Ionenerzeugung (beim Modell IZT40 sind keine externen Eingangssignale vorhanden).  
· Wenn die Ionenerzeugung durch die Controller-Taste gestoppt wird, werden die externen 

Eingangssignale deaktiviert. Um den Modus zu verlassen, drücken Sie einmal die Taste S, um zum 
vorherigen Einstellmodus zurückzukehren. Nach dem Loslassen der Taste wird das externe 
Eingangssignal wirksam. 

· Wenn der Stopp der Ionenerzeugung deaktiviert wird, werden weiterhin Ionen erzeugt. Seien Sie 
vorsichtig bei der Handhabung von  Hochspannungsversorgungsmodul und Stab.   

· Obwohl der Stoppmodus der Ionenerzeugung durch Aus- und Wiedereinschalten der Stromversorgung 
freigegeben werden kann, werden die im vorherigen Modus eingestellten Änderungen nicht gespeichert. 
Die Einstellung müssen erneut geändert werden.  
 
 

 
[Ionenerzeugungs-Stoppeinstellung] 
· Im Kanalauswahlmodus, Frequenzeinstellungsmodus, 

Offsetspannungs-Justiermodus, 
Balanceregelungs-Auswahlmodus oder 
Stufenwahlmodus der 
Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung wird die 
Ionenerzeugung gestoppt, indem für mindestens 2s 
die Tasten ▼ und ▲ gleichzeitig gedrückt werden. 

· Anschließend wird in der Frequenzanzeige 
„5p“ angezeigt und die ION/HV-LED des gewählten 
CH erlischt.  

 
[Ionenerzeugungs-Stoppsignal] 
· Um den Modus zu verlassen, drücken Sie einmal 

die Taste S, um zum vorherigen Einstellmodus 
zurückzukehren.  

· Obwohl der Stoppmodus der Ionenerzeugung 
durch Aus- und Wiedereinschalten der 
Stromversorgung freigegeben werden kann, 
werden die im vorherigen Modus eingestellten 
Änderungen nicht gespeichert. Die Einstellung 
müssen erneut geändert werden. 

 
 

※Wenn das Entladungstoppsignal für die 
Ionenentladung eingeschaltet ist, wechselt der 
Modus nicht in den Ionenerzeugungs-Stoppmodus.  

 
 
 
 
 
 
 
  

  

Blinkt 
(grün) 

OFF 

Anzeigebeispiel 
der Ausführung 

IZTC40 

Anzeigebeispiel 
der Ausführung 

IZTC41 

  

Blinkt 
(grün) 

OFF 
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4-5. Alarmfunktion 
· Wenn ein Problem auftritt, wird ein Ausgangssignal oder eine LED-Meldung generiert.  
· Je nach Störungsinhalt wird der Ionisiererbetrieb entweder fortgeführt oder gestoppt. IZT40 besitzt keine 

Ausgangsfunktionen. 
 
4-5-1. Alarme der Ausführung IZT40 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tabelle15. Alarmfunktion 

 
 
 
 
 

Alarmbezeichnung Ionisiererbetrieb nach 
Alarmerzeugung 

LED 

Beschreibung Zurücksetzen der Störung 
nach der Behebung 

CH Frequenz ION/HV TASTE 

CPU-Fehler (Controller) Stopp 

Grün 
(ON) 
Anm. 
55) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E0 

Rot (blinkt) 
Anm. 58) 

OFF 
oder  Anm. 

62) 
grün (ON) 

・Wenn die CPU aufgrund 
elektromagnetischer Störsignale 
usw. eine Störung aufweist. 
・Wenn der CH während des 
Betriebs umgeschaltet wird.. 

・Schalten Sie die 
Stromversorgung aus und 
wieder ein 

Stromversorgungsfehler Stopp 

Grün 
(ON) 
Anm. 
56) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E1 

Rot (blinkt) 
Anm. 59) 

OFF 
oder  Anm. 

62) 
grün (ON) 

・Wenn die angeschlossene 
Versorgungsspannung außerhalb der 
Spezifikationen liegt. 

・Setzt sich automatisch 
zurück. 

CPU-Fehler 
(Hochspannungsversorgungsmodul) Stopp 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
57) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E2 

Rot (blinkt) 
Anm. 60) 

OFF 
oder  Anm 
62) grün 

(ON) 

・Wenn die CPU aufgrund 
elektromagnetischer Störsignale 
usw. eine Störung aufweist. 
・Hochspannungskabel ist nicht am  
Hochspannungsversorgungsmodul 
angeschlossen. 

・Die Stromversorgung aus- 
und wieder einschalten 

Außergewöhnlich hohe Spannung Stopp 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
57) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E3 

Rot (ON) 
Anm. 61) 

OFF 
oder  Anm. 

62) 
grün (ON) 

・Wenn eine abnormale 
Hochspannung entladen wird. 

・Die Stromversorgung aus- 
und wieder einschalten 

Kommunikationsfehler Stopp 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
57) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E4 

Rot (blinkt) 
Anm. 60) 

OFF 
oder  Anm. 

62) 
grün (ON) 

・Wenn aufgrund 
elektromagnetischer Störsignale 
usw. ein Kommunikationsfehler 
entsteht. 

・Die Stromversorgung aus- 
und wieder einschalten 

Gebläsemotorfehler Stopp 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
57) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E5 

Rot (blinkt) 
Anm. 60) 

OFF 
oder  Anm. 

62) 
grün (ON) 

・Ionisierer funktioniert nicht richtig 
aufgrund von Fremdkörpern, die den 
Gebläsemotor verstopfen. 

・Die Stromversorgung aus- 
und wieder einschalten 

Unstimmigkeit eines Moduls Stopp 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
57) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E6 

Rot (blinkt) 
Anm. 60) 

OFF 
oder  Anm. 

62) 
grün (ON) 

· Hochspannungsversorgungsmodul, 
das nicht zum Controller passt, ist an 
Controller angeschlossen.. 

・Die Stromversorgung aus- 
und wieder einschalten 

Duplizierung des CH Stopp 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
57) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E7 

Rot (blinkt) 
Anm. 60) 

OFF 
oder  Anm. 

62) 
grün (ON) 

・Duplizierung der CH-Einstellung 
des Dochspannungsversorgungsmodul, 
das am Controller angeschlossen 
ist.. 

・Setzt sich automatisch 
zurück.. 

Hochspannungsversorgungsmodul 
nicht angeschlossen Stopp OFF 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

-- 
OFF OFF 

· Hochspannungsversorgungsmodul, das 
an den Controller angeschlossen sein 
müsste, ist nicht angeschlossen. 

・Die Stromversorgung aus- 
und wieder einschalten 
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4-5-2. Alarme für die Ausführungen IZT41 und IZT42  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tabelle16. Alarmfunktion 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 
 
 
 
 
 
 

 Ausgangssignal 
Ionisiererbetrieb 

nach 
Alarmerzeugung 

LED Beschreibung 

CH Frequenz IONENBALANCE ION/HV DAC/AC NDL SNSR TASTE 

CPU-Fehler (Controller) Störungssignal 
OFF (B-Kontakt) Stopp 

Grün 
(ON) 
Anm. 
63) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E0 
OFF 

Rot 
(blinkt) 
Anm. 
68) 

OFF OFF OFF 

OFF 
oder  Anm. 76) 

Grün (ON)・Wenn die CPU 
aufgrund elektromagnetischer 
Störsignale usw. eine Störung 

aufweist. 
・Wenn der CH während des 
Betriebs umgeschaltet wird.. 

Stromversorgungsfehler Störungssignal 
OFF (B-Kontakt) Stopp 

Grün 
(ON) 
Anm. 
64) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E1 
OFF 

Rot 
(blinkt) 
Anm. 
69) 

Grün 
(ON) 

oder  Anm. 
73) 

Blau (ON) 

OFF 

OFF 
or  

Anm76) 
Grün 
(ON) 

OFF 
oder Anm.76) Grün(ON)・Wenn die 

angeschlossene 
Versorgungsspannung außerhalb 

der Spezifikationen 
 liegt. 

CPU-Fehler 
(Hochspannungsversorgungs- 
modul) 

Störungssignal 
OFF (B-Kontakt) Stopp 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
65) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E2 

OFF 
Anm. 67) 

Rot 
(blinkt) 
Anm. 
70) 

Grün 
(ON) 

oder  Anm. 
73) 

Blau (ON) 

OFF 
Anm. 
75) 

OFF 
or  

Anm76) 
Grün 
(ON) 

OFF 
oder Anm.76) Grün(ON) Wenn die 
CPU aufgrund elektromagnetischer 

Störsignale usw. eine Störung 
aufweist. 

・Hochspannungskabel ist nicht am 
Hochspannungsversorgungsmodul 

angeschlossen. 

Außergewöhnlich hohe 
Spannung 

Störungssignal 
OFF (B-Kontakt) Stopp 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
65) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E3 

OFF 
Anm. 67) 

Rot 
(ON) 
Anm. 
71) 

Grün 
(ON) 

oder  Anm. 
73) 

Blau (ON) 

OFF 
Anm. 
75) 

OFF 
or  

Anm76) 
Grün 
(ON) 

OFF 
oder Anm.76) Grün(ON)・Wenn 
eine abnormale Hochspannung 

entladen wird. 

Kommunikationsfehler Störungssignal 
OFF (B-Kontakt) Stopp 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
65) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E4 

OFF 
Anm. 67) 

Rot 
(blinkt) 
Anm. 
70) 

Grün 
(ON) 

oder  Anm. 
73) 

Blau (ON) 

OFF 
Anm. 
75) 

OFF 
or  

Anm76) 
Grün 
(ON) 

OFF 
oder Anm.76) Grün(ON)・Wenn 
aufgrund elektromagnetischer 

Störsignale usw. ein 
Kommunikationsfehler entsteht. 

Gebläsemotorfehler Störungssignal 
OFF (B-Kontakt) Stopp 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
65) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E5 

OFF 
Anm. 67) 

Rot 
(blinkt) 
Anm. 
70) 

Grün 
(ON) 

oder  Anm. 
73) 

Blau (ON) 

OFF 
Anm. 
75) 

OFF 
or  Anm 

76) Grün 
(ON) 

OFF 
oder Anm.76) Grün(ON)・Ionisierer 

funktioniert nicht richtig aufgrund 
von Fremdkörpern, die den 
Gebläsemotor verstopfen. 

Unstimmigkeit eines Moduls Störungssignal 
OFF (B-Kontakt) Stopp 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
65) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E6 

OFF 
Anm. 67) 

Rot 
(blinkt) 
Anm. 
70) 

OFF 
Anm. 74) 

OFF 
Anm. 
75) 

OFF 
oder  Anm. 

76) 
Grün (ON) 

OFF 
oder Anm.76) Grün (ON)・

Hochspannungsversorgungsmodul, 
das nicht zum Controller passt, ist 

an Controller angeschlossen. 

Duplizierung des CH Störungssignal 
OFF (B-Kontakt) Stopp 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
65) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E7 

OFF 
Anm. 67 

Rot 
(blinkt) 
Anm. 
70) 

OFF 
Anm. 74) 

OFF 
Anm. 
75) 

OFF 
oder  Anm. 

76) 
Grün 
(ON) 

OFF 
oder Anm.76) Grün (ON)・Duplizierung 

der CH-Einstellung des 
Hochspannungsversorgungsmodul, das 

am Controller angeschlossen ist. 

Ausgangssignal Überstrom 

Wartungssignal 
OFF (A contact) 
Störungssignal 

OFF (B-Kontakt) 

Fortsetzen 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
65) 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

E8 E9 
Grün (ON) 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
72) 

Grün 
(ON) 

or  

Anm73) 
Blue 
(ON) 

OFF 
or  

Anm7
6) 

Grün 
(ON) 

OFF 
or  

Anm76) 
Grün 
(ON) 

OFF 
oder Anm.76) Grün (ON)・Im 
Ausgangsschaltkreis liegt ein 

Überstrom an und die 
Sicherheitsschaltung ist aktiviert. 

Wartungswarnung Wartungssignal 
ON (A-Kontakt) Fortsetzen 

Grün 
(blinkt) 
Anm. 
65) 

Grün (ON) 
Frequenz 
Anm. 66) 

Grün (ON) Grün 
(ON) 

Grün 
(ON) or  

Anm73) 
blau 
(ON) 

Grün 
(ON) 

OFF 
oder  Anm. 

76) 
Grün 
(ON) 

OFF 
oder Anm.76) Grün (ON)・Wenn 

die elektrostatische 
Neutralisationsleistung durch 

Verschmutzung, Verschleiß oder 
Beschädigungen der 

Elektrodennadel abnimmt. 

Hochspannungsversorgungsmo
dul 
nicht angeschlossen 

Störungssignal 
OFF (B-Kontakt) Stopp OFF 

Grün (blinkt) 
Fehlercode 

-- 
OFF OFF OFF OFF OFF 

OFF 
oder Anm.76) Grün (ON)・

Hochspannungsversorgungsmodul, 
das an den Controller 

angeschlossen sein müsste, ist 
nicht angeschlossen. 
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4-5-3. Alarm-Details 
1) Controller-CPU-Störung (Produktmodelle: IZT40, IZT41, IZT42) 

· Funktioniert der CPU-Betrieb des Controllers aufgrund von elektrischem Störungen nicht normal oder 
wird der CH während des Betriebs umgeschaltet, ist das Störungssignal OFF (im Normalzustand ON. 
IZTC40 hat kein Ausgangssignal), leuchten alle CH-LEDs (grün) und blinken alle ION/HV-LEDs (rot) 
und der Fehlercode „E0“ wird in der Frequenzanzeige rot blinkend angezeigt. 

· Wenn der Fehler auftritt, wird die Ionenerzeugung gestoppt. 
· Um elektromagnetische Störungen zu vermeiden, müssen die folgenden Maßnahmen und 

Gegenmaßnahmen ergriffen werden. 
Ⅰ. Wenn die Störquelle in der Nähe ist, müssen Sie den Ionisierer von der Quelle entfernen.  
Ⅱ. Verlegen Sie die Stromleitungen und Kabel des Ionisierers getrennt. 
Ⅲ. Wenn die elektromagnetischen Störungen der Stromversorgung das Produkt beeinträchtigen 
können, muss in der Stromversorgung des Ionisierers ein Störschutzfilter eingerichtet werden.  

· Um den Fehler nach Behebung der Ursache zu löschen, schalten Sie die Stromversorgung wieder ein. 
 
2) Ausfall der Stromversorgung (Verwendbare Modelle: IZT40, IZT41, IZT42) 

· Liegt die an den Ionisierer angeschlossene Stromversorgung nicht innerhalb des angegebenen 
Bereichs von 24 V +/-10 %, ist das Störungssignal OFF (im Normalzustand ON. IZTC hat kein 
Ausgangssignal), sind alle am Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) angeschlossenen CH-LEDs 
eingeschaltet (grün), blinken die ION/HV-LEDs der angeschlossenen CH (rot) und der Fehlercode 
„E1“ wird blinkend in der Frequenzanzeige angezeigt.  

· Wenn der Fehler auftritt, wird die Ionenerzeugung gestoppt. 
· Das Problem wird automatisch beseitigt, indem die Versorgungsspannung auf 24 V +/-10 % geändert wird.  

 
3) Störung Hochspannungsversorgungsmodul-CPU (Verwendbare Modelle: IZT40, IZT41, IZT42) 

· Wenn Fehlfunktionen des Hochspannungsversorgungsmodul-CPU aufgrund von elektrischem 
Störungen auftreten oder das Hochspannungs-Netzanschlusskabel nicht an das 
Hochspannungsversorgungsmodul angeschlossen ist, ist das Störungssignal OFF (im Normalzustand 
ON. IZTC40 besitzt kein Ausgangssignal), blinkt die ION/HV-LED für den CH der Störung (rot) und in 
der Frequenzanzeige wird der Fehlercode „E2“ blinkend angezeigt. 

· Wenn das Problem auftritt, stoppen nur die von der Störung betroffenen Stäbe 
(Hochspannungsversorgungsmodule) die Ionenerzeugung. 

· Um elektromagnetische Störungen zu vermeiden, müssen die folgenden Maßnahmen und 
Gegenmaßnahmen ergriffen werden. 

Ⅰ. Wenn die Störquelle in der Nähe ist, müssen Sie den Ionisierer von der Quelle entfernen.  
Ⅱ. Verlegen Sie die Stromleitungen und Kabel des Ionisierers getrennt. 
Ⅲ. Wenn die elektromagnetischen Störungen der Stromversorgung das Produkt beeinträchtigen 
können, muss in der Stromversorgung des Ionisierers ein Störschutzfilter eingerichtet werden.  

· Um den Fehler nach Behebung der Ursache zu löschen, schalten Sie die Stromversorgung wieder ein. 
 
4) Hochspannungsfehler (Verwendbare Modelle: IZT40, IZT41, IZT42) 

· Wenn während des Betriebs des Ionisierers eine anormale Entladung auftritt, ist das Störungssignal 
OFF (im Normalzustand ON. IZTC40 hat kein Ausgangssignal), leuchtet die ION/HV-LED für den CH 
der Störung (rot) und der Fehlercode „E3“ blinkt in der Frequenzanzeige. 

· Wenn das Problem auftritt, stoppen nur die von der Störung betroffenen Stäbe 
(Hochspannungsversorgungsmodule) die Ionenerzeugung. 

· Um den Fehler zu beheben, müssen Sie zunächst die Ursache der fehlerhaften elektrischen Entladung 
beheben und anschließend das Entladungs-Stoppsignal oder die Stromversorgung zuschalten. 
 

5) Kommunikationsfehler (Verwendbare Modelle: IZT40, IZT41, IZT42) 
· Wenn aufgrund von Störungen bei der Kommunikation zwischen dem Controller und dem 

Hochspannungsversorgungsmodul Probleme auftreten, ist das Störungssignal OFF (im Normalzustand 
ON. IZTC40 hat kein Ausgangssignal), blinkt die ION/HV-LED für den CH der Störung (rot) und der 
Fehlercode „E4“ blinkt in der Frequenzanzeige. 

· Wenn das Problem auftritt, stoppen nur die von der Störung betroffenen Stäbe 
(Hochspannungsversorgungsmodule) die Ionenerzeugung. 

· Um elektromagnetische Störungen zu vermeiden, müssen die folgenden Maßnahmen und 
Gegenmaßnahmen ergriffen werden. 

Ⅰ. Wenn die Störquelle in der Nähe ist, müssen Sie den Ionisierer von der Quelle entfernen.  
Ⅱ. Verlegen Sie die Stromleitungen und Kabel des Ionisierers getrennt.  
Ⅲ. Wenn die elektromagnetischen Störungen der Stromversorgung das Produkt beeinträchtigen 
können, muss in der Stromversorgung des Ionisierers ein Störschutzfilter eingerichtet werden.  

· Um den Fehler zu beheben, müssen Sie zunächst die Fehlerursache beheben und anschließend erneut 
das Erzeugung-Stoppsignal oder die Stromversorgung zuschalten. 
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6) Ausfall des Lüftermotors (Verwendbare Modelle: IZT40, IZT41, IZT42) 
· Wenn während des Betriebs des Ionisierers eine Fehlfunktion des Lüftermotors auftritt, ist das 

Störungssignal OFF (im Normalzustand ON. IZTC40 hat kein Ausgangssignal), blinkt die ION/HV-LED 
für den CH mit Störung (rot) und der Fehlercode „E5“ blinkt in der Frequenzanzeige. 

· Wenn das Problem auftritt, stoppen nur die von der Störung betroffenen Stäbe 
(Hochspannungsversorgungsmodule) die Ionenerzeugung. 

· Um elektromagnetische Störungen zu vermeiden, müssen die folgenden Maßnahmen und 
Gegenmaßnahmen ergriffen werden. 

Ⅰ. Wenn die Störquelle in der Nähe ist, müssen Sie den Ionisierer von der Quelle entfernen.  
Ⅱ. Verlegen Sie die Stromleitungen und Kabel des Ionisierers getrennt.  
Ⅲ. Wenn die elektromagnetischen Störungen der Stromversorgung das Produkt beeinträchtigen 
können, muss in der Stromversorgung des Ionisierers ein Störschutzfilter eingerichtet werden.  

· Um den Fehler zu beheben, müssen Sie zunächst die Fehlerursache beheben und anschließend erneut 
das Entladungs-Stoppsignal oder die Stromversorgung zuschalten. 

 
7) Nicht kompatibles Modul (Verwendbare Modelle: IZT40, IZT41, IZT42) 

· Wenn das Hochspannungsversorgungsmodul IZTP41 oder IZTP42 mit dem Controller IZTC40 verbunden 
ist oder das Hochspannungsversorgungsmodul IZTP40 mit dem Controller IZTC41 verbunden ist, ist das 
Störungssignal OFF (im Normalzustand ON. IZTC40 hat kein Ausgangssignal), blinkt die ION/HV-LED für 
den CH der Störung (rot) und der Fehlercode „E6“ blinkt in der Frequenzanzeige. 

· Um die Störungen zu beheben, müssen Sie das korrekte Hochspannungsversorgungsmodul des 
Controllers anschließen und die Stromversorgung erneut einschalten. 

 
8) Duplizierung der CH-Nummer (Verwendbare Modelle: IZT40, IZT41, IZT42) 

· Wenn mehrere Stäbe (Hochspannungsversorgungsmodule) an den Controller angeschlossen werden 
und die Einstellungen des CH-Schalters am Hochspannungsversorgungsmodul dupliziert werden, ist 
das Störungssignal OFF (im Normalzustand ON. IZTC40 hat kein Ausgangssignal), blinkt die 
ION/HV-LED für die CH der duplizierten Stäbe (Hochspannungsversorgungsmodule) (rot) und der 
Fehlercode  „E7“ blinkt in der Frequenzanzeige. 

· Die Störungen wird automatisch aufgehoben, wenn die Einstellung des CH-Schalters am 
Hochspannungsversorgungsmodul nicht mehr dupliziert ist. 

 
9) Ausgangsüberstrom (Verwendbare Modelle: IZS41, IZS42)  

· Wenn am Wartungsausgang oder an einem Störungssignalausgang ein Strom anliegt, der die 
Spezifikationen überschreitet, wird der Ausgang zum Schutz des Ausgangskreises abgeschaltet und die 
LEDs für alle mit dem Stab (Hochspannungsversorgungsmodul) verbundenen LED ION/HV blinken 
(grün) und der Fehlercode „E8“ oder „E9“ blinkt in der Frequenzanzeige. 

· E8 zeigt den Überstrom für das Störungssignal an. E9 zeigt den Überstrom für das Wartungssignal an. 
· Der Ionisierer funktioniert selbst bei zu hohem Strom im Ausgangskreis. 
· Um den Fehler zu beheben, setzen Sie das Produkt automatisch zurück, indem Sie den Strom zur 

Ausgangsschaltung auf 100 mA oder weniger verringern. 
 
10) Wartung (Verwendbare Modelle: IZT41, IZT42) 

· Das Wartungssignal ist ON, wenn Verschmutzung, Verschleiß oder Beschädigung der Elektronadeln 
festgestellt werden. Die NDL-LED (grün) für den Stab der Störung (Hochspannungsversorgungsmodul) 
leuchtet auf, um anzuzeigen, dass eine Reinigung oder ein Austausch der Elektrodennadeln erforderlich ist. 

· Der Ionisierer funktioniert selbst dann, wenn eine Wartungswarnung erzeugt wurde. 
· Bei verschmutzten Elektrodennadeln kann die Störung durch Reinigen derselben behoben werden. Wenn 

sie jedoch abgenutzt oder beschädigt sind, muss die Emitterkassette durch eine neue ersetzt werden. 
· Um den Fehler zu beheben, müssen Sie zunächst die Fehlerursache beheben und anschließend erneut 

das Entladungs-Stoppsignal oder die Stromversorgung zuschalten. 
 
11) Hochspannungsversorgungsmodul getrennt (Verwendbare Modelle: IZT40, IZT41, IZT42) 

· Wenn der Controller und das Hochspannungsversorgungsmodul nicht angeschlossen sind, ist das 
Störungssignal OFF (im Normalzustand ON. IZTC40 hat kein Ausgangssignal) und der Fehlercode 
„--“ blinkt in der Frequenzanzeige. 

· Um die Störungen zu beheben, müssen Sie das Hochspannungsversorgungsmodul des Controllers 
anschließen und die Stromversorgung einschalten. 
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5. Leistung 
· Die in diesem Kapitel gezeigten Leistungsdaten gelten bei geladener Platte (Abmessungen: 150 x 150 

mm, elektrostatische Kapazität: 20pF) nach ANSI-Standard (ANSI/ESD STM3.1-2006). Diese Daten 
sind nur als Richtlinie bei der Modellauswahl zu verwenden, da der Wert je nach Material und/oder 
Größe des Werkstücks unterschiedlich ist. 

 
5-1. Montageabstand und Abbauzeit (Entladezeit von 1000 V→100 V) 

 
Verwendbare Modelle: IZT40-112D, IZT41-112D, IZT40-112L, IZT41-112L 
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 Verwendbare Modelle:  IZT42-112D, IZT42-112L 
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5-2. Elektrostatisches Potenzial am Werkstück 
 
Verwendbare Modelle:  IZT40-112D, IZT41-112D, IZT40-112L, IZT41-112L 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verwendbare Modelle:  IZT42-112D, IZT42-112L 
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5-3. Entionisierungsbereich 
 
Verwendbare Modelle:  IZT40-112D, IZT41-112D, IZT40-112L, IZT41-112L 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

0

50

100

150

200

250

300

-250 -200 -150 -100 -50 0 50 100 150 200 250

In
st

al
la

tio
n 

di
st

an
ce

 in
 h

ei
gh

t f
or

m
 io

ni
ze

r t
o 

w
or

kp
ie

ce
   m

m

Installation distance in depth from ionizer to workpiece   mm 

Kassette für eine schnelle Neutralisation der statischen Elektrizität 
Versorgungsdruck: 0,3 MPa (16,3 l/min (ANR) pro Kassette) 
Betriebsfrequenz: 30 Hz 

1 s 

2 s 5 s 

0,5 s 

 
 250 200 200 250 150 150 100 100 50 50 0 

0

50

100

150

200

250

300

-650 -550 -450 -350 -250 -150 -50 50 150 250 350 450 550 650

In
st

al
la

tio
n 

di
st

an
ce

 in
 h

ei
gh

t f
or

m
 io

ni
ze

r t
o 

w
or

kp
ie

ce
   m

m

Installation distance in width from ionizer to workpiece   mm 

1 s 

2 s 

5 s 

0,5 s 

 
 

 150 100 0 50 50 0 100 50 150 100 150 50 100 150 

0

50

100

150

200

250

300

-250 -200 -150 -100 -50 0 50 100 150 200 250 

In
st

al
la

tio
n 

di
st

an
ce

 in
 h

ei
gh

t f
or

m
 io

ni
ze

r t
o 

w
or

kp
ie

ce
   m

m

Installation distance in depth from ionizer to workpiece   mm 

Kassette für die energiesparende Neutralisation statischer Elektrizität 
Versorgungsdruck: 0,3 MPa (8,5 l/min (ANR) pro Kassette) 
Betriebsfrequenz: 30 Hz 

1 s 

2 s 

5 s 

0,5 s 

 250 200 200 250 150 150 100 100 50 50 0 

 

0

50

100

150

200

250

300

-650 -550 -450 -350 -250 -150 -50 50 150 250 350 450 550 650

In
st

al
la

tio
n 

di
st

an
ce

 in
 h

ei
gh

t f
or

m
 io

ni
ze

r t
o 

w
or

kp
ie

ce
   m

m

Installation distance in width from ionizer to workpiece   mm 

1 s 

 

2 s 

5 s 

0,5 s 

 150 100 0 50 50 0 100 50 150 100 150 50 100 150 

0

50

100

150

200

250

300In
st

al
la

tio
n 

di
st

an
ce

 in
 h

ei
gh

t f
or

m
 io

ni
ze

r t
o 

w
or

kp
ie

ce
   m

m

Installation distance in width from ionizer to workpiece   mm 

0,5 s 
1 s 

2 s 

5 s 

 
 150 100 0 50 50 0 100 50 150 100 150 50 100 150 

0

50

100

150

200

250

300

0 50 100 150 200 250 300 350 400 450 500

In
st

al
la

tio
n 

di
st

an
ce

 in
 h

ei
gh

t f
or

m
 io

ni
ze

r t
o 

w
or

kp
ie

ce
   m

m

Installation distance in depth from ionizer to workpiece   mm 

 250 200 200 250 150 150 100 100 50 50 0 

Ohne Sperrluft 
Betriebsfrequenz: 30 Hz 

0,5 s 

1 s 

2 s 

5 s 

 

M
on

ta
ge

ab
st

an
d 

(H
öh

e)
 z

w
is

ch
en

 Io
ni

si
er

er
 

un
d 

W
er

ks
tü

ck
 in

 m
m

 

Montageabstand (Tiefe) zwischen Ionisierer und Werkstück in mm 

M
on

ta
ge

ab
st

an
d 

(H
öh

e)
 z

w
is

ch
en

 Io
ni

si
er

er
 

un
d 

W
er

ks
tü

ck
 in

 m
m

 

Montageabstand (Breite) zwischen Ionisierer und Werkstück in mm 

M
on

ta
ge

ab
st

an
d 

(H
öh

e)
 z

w
is

ch
en

 Io
ni

si
er

er
 

un
d 

W
er

ks
tü

ck
 in

 m
m

 

Montageabstand (Tiefe) zwischen Ionisierer und Werkstück in mm 

M
on

ta
ge

ab
st

an
d 

(H
öh

e)
 z

w
is

ch
en

 Io
ni

si
er

er
 

un
d 

W
er

ks
tü

ck
 in

 m
m

 

Montageabstand (Breite) zwischen Ionisierer und Werkstück in mm 

M
on

ta
ge

ab
st

an
d 

(H
öh

e)
 z

w
is

ch
en

 Io
ni

si
er

er
 

un
d 

W
er

ks
tü

ck
 in

 m
m

 

Montageabstand (Tiefe) zwischen Ionisierer und Werkstück in mm 

M
on

ta
ge

ab
st

an
d 

(H
öh

e)
 z

w
is

ch
en

 Io
ni

si
er

er
 

un
d 

W
er

ks
tü

ck
 in

 m
m

 

Montageabstand (Breite) zwischen Ionisierer und Werkstück in mm 



 ６５ 

Verwendbare Modelle:  IZT42-112D, IZT42-112L 
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5-4. Durchfluss-/Druck-Kennlinien   
Kassetten für einen schnellen Abbau der statischen Elektrizität 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kassette für die energiesparende Neutralisation statischer Elektrizität 
   
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Messverfahren-Schema 

a) Druckluftversorgung einseitig 
IZT4□-16,22,34,40,46,58   Schlauch:  Außen-Ø: 6 × Innen-Ø: 4 

 
 
 
 
 
 

 
b) Druckluftversorgung beidseitig 

IZT4□-64,82,112  Schlauch:  Außen-Ø: 6 × Innen-Ø: 4 
IZT4□-130,160,190  Schlauch:  Außen-Ø: 8 × Innen-Ø: 5 
IZT4□-232,250   Schlauch:  Außen-Ø: 10 × Innen-Ø: 6,5 
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6. Abmessungen 
Ionisierer IZT40, IZT41 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Product No. n(pc.) L1(mm)
IZT4□-16 2 160
IZT4□-22 3 220
IZT4□-34 5 340
IZT4□-40 6 400
IZT4□-46 7 460
IZT4□-58 9 580
IZT4□-64 10 640
IZT4□-82 13 820
IZT4□-112 18 1120
IZT4□-130 21 1300
IZT4□-160 26 1600
IZT4□-190 31 1900
IZT4□-232 38 2320
IZT4□-250 41 2500

Emitter cartridge qty.  n, bar length  L1

Symbol L2(mm)
1 1000
2 2000
3 3000

High voltage cable length  L2

One-touch fitting
Straight (mm) 

A
ø4 13
ø6 13
ø8 15
ø10 22

ø3/16" 15
ø1/4" 14
ø5/16" 15
ø3/8" 23

Elbow (mm) 
B C D

ø4 25 19 90°
ø6 27 21 75°
ø8 29 24 73°
ø10 37 27 71°

ø3/16" 26 20 90°
ø1/4" 27 21 75°
ø5/16" 29 24 73°
ø3/8" 36 27 71°

Inch

Metric

Inch

Metric

Applicable tube O.D.

Applicable tube O.D.

Steckverbindung 
 

gerade 

gewinkelt 
 

Stecker 
 

Steckverbindung 
 
gerade 

gewinkelt 
 

Stecker 
 

2 x M4 x 0,7, Tiefe 5 
(dasselbe gilt für die 
entgegengesetzte 

Seite) 

Pl
at

z f
ür

 A
us

-/E
inb

au
 

de
s S

tec
ke

rs
 

Anz. Emitterkassetten  n, Stablänge  L1 Steckverbindung 
 
Gerade (mm) Bestell-Nr. n(St.) 

verwendbarer Schlauch Außen-Ø 

Metrische 
Größe 

Zoll 

Gewinkelt (mm) 

Länge Hochspannungskabel  L2 

verwendbarer Schlauch Außen-Ø 

Metrische 
Größe 

Zoll 
Code 
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Befestigungselement am Ende/IZT40-BE1 
Zwischenbefestigungselement/IZT40-BM1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Befestigungselement am Ende/IZT40-BE2 
Zwischenbefestigungselement/IZT40-BM2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

Befestigungselem
ent am Ende 1 

Zwischenbefestigungselement 
1 

Einstellbarer Winkel 
(+/-90o)  

 

Einstellbarer Winkel 
(+/-15o)  

Befestigungselem
ent am Ende 2 Zwischenbefestigungselement  

2 
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Steckverbindung 

Ionisierer IZT42 
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Stecker 

 
2 x M4 x 0,7, Tiefe 5 
(dasselbe gilt für die 

entgegengesetzte Seite) 

Product No. n(pc.) L1(mm)
IZT4□-16 2 160
IZT4□-22 3 220
IZT4□-34 5 340
IZT4□-40 6 400
IZT4□-46 7 460
IZT4□-58 9 580
IZT4□-64 10 640
IZT4□-82 13 820
IZT4□-112 18 1120
IZT4□-130 21 1300
IZT4□-160 26 1600
IZT4□-190 31 1900
IZT4□-232 38 2320
IZT4□-250 41 2500

Emitter cartridge qty.  n, bar length  L1 One-touch fitting
Straight (mm) 

A
ø4 13
ø6 13
ø8 15
ø10 22

ø3/16" 15
ø1/4" 14
ø5/16" 15
ø3/8" 23

Elbow (mm) 
B C D

ø4 25 19 90°
ø6 27 21 75°
ø8 29 24 73°
ø10 37 27 71°

ø3/16" 26 20 90°
ø1/4" 27 21 75°
ø5/16" 29 24 73°
ø3/8" 36 27 71°

Inch

Metric

Inch

Metric

Applicable tube O.D.

Applicable tube O.D.

Symbol L2(mm)
1 1000
2 2000
3 3000

High voltage cable length  L2

Anz. Emitterkassetten n, Stablänge L1 Steckverbindung 
 
Gerade (mm) Bestell-Nr. n(St.) 

verwendbarer Schlauch Außen-Ø 

Metrische 
Größe 

Zoll 

Gewinkelt (mm) 

Länge Hochspannungskabel  L2 

verwendbarer Schlauch Außen-Ø 

Metrische 
Größe 

Zoll 

Code 



 ７０ 

Befestigungselement am Ende/IZT40-BE1 
Zwischenbefestigungselement/IZT40-BM1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Befestigungselement am Ende/IZT40-BE2 
Zwischenbefestigungselement/IZT40-BM2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

Einstellbarer Winkel 
(+/-15o)  

Befestigungselement 
am Ende 2 Zwischenbefestigungselement 

2 

 

Befestigungselement am 
Ende 1 Zwischenbefestigungselement 

1 

Einstellbarer Winkel 
(+/-90o)  
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Controller IZTC40, IZTC41, IZTC41-P 
 

 
 

 
Bei Verwendung des DIN-Schienen-Anbausatzes (IZT40-B1) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

Wenn das Anschlusskabel angeschlossenen ist 
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Hochspannungsversorgungsmodul  (IZTP40, IZTP41) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei Verwendung des DIN-Schienen-Anbausatzes (IZT40-B2) 
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Hochspannungsversorgungsmodul  (IZTP42) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei Verwendung des DIN-Schienen-Anbausatzes (IZT40-B3) 
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Anschlusskabel IZS40-CP□ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kabellänge L3 

Bestell-Nr. L3(mm) 

IZT40-CP3 2950 

IZT40-CP5 5000 

IZT40-CP10 9800 

IZT40-CP15 15000 

 
 
 
Separates Kabel IZT40-CF□ 
 
 
 
 
 
 

Kabellänge  L4        
Bestell-Nr. L4(mm) 

IZT40-CF1 1000 

IZT40-CF2 2000 

IZT40-CF3 3000 

 
 
Platz für Ein-/Ausbau des separaten Kabels und des Hochspannungssteckers  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Anzahl/Größe der Drähte 12 Kabel/AWG20 (4 Stk.), AWG (8 Stk.) 

Leiter 
Nennquerschnitt 0,54 mm2 (4 Stk.), 0,09 mm2 (8 Stk.) 

Außen-Ø 0,96 mm (4 Stk.), 0,38 mm (8 Stk.) 

Isolator Außen-Ø 
1,4 mm, braun, blau 

0,7 mm, weiß, grün, rosa, lila, grau, gelb, orange, schwarz 

Mantel 
Material PVC, bleifrei 

Außen-Ø 6,2 mm 

   

 

 

Schirmdraht 
Teilweise abisolierter  
Anschluss 

     

IZTC40/IZTC41 IZTP40/IZTP41 IZTP42 

 

  

 

  

 Platz für Aus-/Einbau 
des Steckers 

 

 
Platz für Aus-/ 

Einbau des Steckers 
  

Platz für Aus-/ 
Einbau des Steckers 

  
Platz für Aus-/ 

Einbau des Steckers 
 

 
Platz für Aus-/ 

Einbau des Steckers 
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Kabelhalter (gerade) IZT40-E1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kabelhalter (gewinkelt) IZT40-E2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

AC-Netzteil 
IZT40-CG1 (mit AC-Kabel) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
IZT40-CG2 (ohne AC-Kabel) 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Schnitt A-A (1:1) 

 
(Empfohlene Schraube: Rundkopf-Kreuzschlitzschraube M4 x 5) 

Schnitt A-A (1:1) 

 

 

(Empfohlene Schraube: 
Rundkopf-Kreuzschlitzschraube 
M4 x 8) 
 

(Empfohlene Schraube: 
Rundkopf-Kreuzschlitzschraube M4 x 8)  

(Empfohlene Schraube: 
Rundkopf-Kreuzschlitzschraube M4 x 8) 

 
AC-Netzteil 

Zuführung 
IEC60320-C6 

 

AC-Netzteil 

AC-Kab
el 

AC-Netzteil 

AC-Netzteil 

AC-Kabel 
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7. Technische Daten 
Ionisierer 
 
Modell IZT40 IZT41(NPN-Ausführung) IZT41(PNP-Ausführung) IZT42(NPN-Ausführung) IZT42(PNP-Ausführung)
Art der Ionenerzeugung Koronaentladung
Spannungsversorgungsmethode AC, DCAnm. 77) Dual-AC
anliegende Spannung +/- 7000 V +/- 6000 V
Offset-Spannung Zwischen +/-30 V

Sperrluft Medium Druckluft (sauber und trocken)
Max. Betriebsdruck max. 0,5 MPa

Prüfdruck 0,7 MPa
Verbundener
Außen-Ø  (einseitig 
steckbar)

In mm: Ø 4,Ø 6,Ø 8,Ø 10
Steckverbindungen mit Zollmaß.

Leistungsaufnahme

max. 0,7 A (bei Anschluss max. +0,6 A 
je Ionisierer)

max. 0,8 A
(bei Anschluss max. +0,7 A je Ionisierer)

max. 1,4 A
(bei Anschluss max. +1,3 A je Ionisierer)

Versorgungsspannung 24 VDC ±10 % (100-240 VAC：AC-Netzteiloption 　ist beim Anschluss eines einzigen Stabs verwendbar)

Eingangssignal

Ionenerzeugungs-
Stoppsignal

-

Anschluss an DC(-) Spannungsbereich: 
max. 5 VDC
Leistungsaufnahme:
max. 5 mA

Anschluss an DC(+)
Spannungsbereich: 19 VDC zur 
Versorgungsspannung 
Leistungsaufnahme:
max. 5 mA

Anschluss an DC(-) 
Spannungsbereich: max. 5 VDC 
Leistungsaufnahme:
max. 5 mA

Anschluss an DC(+)
Spannungsbereich: 19 VDC zur 
Versorgungsspannung 
Leistungsaufnahme:
max. 5 mA

Ausgangssignal Wartungser-
fassungssignal

- Max. Laststrom: 100 mA Restspannung: 
Max. 1 V (bei: 100 mA Laststrom) Max. 

Versorgungsspannung: 26,4 VDC

Max. Laststrom: 100 mA 
Restspannung: Max. 1 V (bei 100 mA 
Laststrom)

Max. Laststrom: 100 mA 
Restspannung: Max. 1 V (bei: 100 mA 

Laststrom) Max. 
Versorgungsspannung: 26,4 VDC

Max. Laststrom: 100 mA Restspannung: 
Max. 1V (bei 100 mA Laststrom)

Fehlersignal

Funktion

Erkennung ungewöhnlich hoher 
Spannungen (Ionenerzeugung stoppt bei 
Erkennung)

Auto-Balance, Wartungserfassung, Erkennung ungewöhnlich hoher Spannungen (Die Ionenerzeugung stoppt, wenn eine Störung festgestellt wird) und 
Ionenerzeugungs-Stoppeingang

Effektiver Abstand für den Abbau 
statischer Elektrizität

50 bis 2,000 mm

Umgebungs- und 
Medien-
temperatur

Controller 0 bis 40 oC
Hochspannungs-
versorgungsmodul

Stab 0 bis 50 oC
Luftfeuchtigkeit 35 bis 80 % RH (keine Kondensation)
Material Controller Abdeckung: ABS, Aluminium, Schalter: Silikonkautschuk

Hochspannungs-
versorgungsmodul

Abdeckung: ABS, Aluminium

Stab Abdeckung: ABS, Emitterkassette: PBT, Elektrodennadel: Wolfram oder Einkristall-Silizium, Hochspannungskabel: Silikonkautschuk, PVC

Gültige Normen EMV-Richtlinie

Anm. 77) Kathode oder Anode an DC anlegen.            
Anm. 78) Mit Sperrluft in einem Abstand von 300 mm zwischen Werkstück und Ionisierer. 

Gewicht 
 

 Controller Hochspannungsversorgungsmodul 
IZT40 210 800 
IZT41 210 800 
IZT42 210 1590 

 
Emitterkassettenanzahl, Stabgewicht 
 

Code für Stablänge 16 22 34 40 46 58 64 82 112 130 160 190 232 250
Anz. Emitterkassetten (Stk.) 2 3 5 6 7 9 10 13 18 21 26 31 38 41

IZT40 IZT41
(gemeinsam für 

Stäbe)

Hochspannungskabel 1 360 420 530 590 650 760 820 990 1270 1440 1720 2010 2410 2580
Hochspannungskabel 2 

Hochspannungskabel 3 

490 550 660 720 780 890 950 1120 1400 1570 1850 2140 2540 2710
Hochspannungskabel 3 610 670 780 840 900 1010 1070 1240 1520 1690 1970 2260 2660 2830

2570 2740
2420 2820 2990

1010 1070 1180 1240 1300 1410 1470 1640 1920 2090 2370 2660 3060 3230

980 1150 1430 1600 1880
Hochspannungskabel 2 770 830 940 1000 1060 1170 1230 1400 1680 1850 2130

2170IZT42 Hochspannungskabel 1 520 580 690 750 810 920

 
AC-Netzteil (separat erhältlich) 

Ausgangsstrom 1,9 A
Umgebungstemperatur 0 bis 40 oC
Luftfeuchtigkeit 35 bis 80 % RH (keine Kondensation)
Gew icht 375 g
gültige Normen/Richtlinien CE, cUL

Modelle IZT40-CG1, IZT40-CG2
Eingangsspannung Wechselspannung 100 bis 240 V, 50/60 
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8. Fehlersuche 
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9. Wartung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
· Wird der Ionisierer über einen langen Zeitraum verwendet, haften Verschmutzungen wie Staub an den 

Elektrodennadeln an, was die Leistung bei der statischen Neutralisation verringert. 
· Die Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung ist für die Serie IZT41 und IZT42 verfügbar. Bei der 

Erkennung einer Elektrodennadel-Verunreinigung muss die Elektrodennadel gereinigt werden. 
· In Fällen, in denen die Elektrodennadel-Verschmutzungserkennung nicht für das Modell IZS41 verwendet wird 

bzw. die Modelle IZS42 oder IZT40 verwendet werden, muss die elektrostatische Neutralisierungsleistung 
getestet und der Wartungszyklus für eine regelmäßige Reinigung eingestellt werden. 

· Der Verschmutzungsgrad der Elektrodennadel variiert je nach Installationsumgebung und 
Versorgungsdruck. 

· Wird nach dem Reinigungsende der Elektrodennadel ein Wartungssignal ausgegeben, wurde die Elektrode 
nicht ausreichend gereinigt oder ist abgenutzt oder beschädigt. Wenn die Elektrodennadeln abgenutzt oder 
beschädigt sind, müssen Sie die Emitterkassette austauschen. 

· Durch die Abnutzung oder Beschädigung der Elektrodennadel wird die elektrostatische 
Neutralisierungsleistung verringert. 
 
 Vorgehensweise beim Reinigen der Elektrodennadel  
· Es wird dringend empfohlen, das Elektroden-Reinigungsset (IZS30-M2) zur Reinigung der 

Elektrodennadeln zu verwenden. 
 

a. Unterbrechen Sie vor dem Reinigen der Elektrodennadeln die Strom- und Luftversorgung. 
b. Für die Reinigung der Elektrodennadeln können die Emitterkassetten am Stab montiert sein oder vom 

Stab entfernt werden. 
 

Für weitere Anweisungen zum Entfernen der Kassetten, siehe „Vorgehensweise beim Ausbau der 
Emitterkassette“ unten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

c. Das Elektrodennadel-Reinigungsset (IZS30-M2) ist an einem Ende mit Filzpads und am anderen Ende 
des Werkzeugs mit einem Gummi-Schleifstein versehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 Elektrodennadel-Reinigungsset  

(IZS30-M2) 

Vorgehensweise beim Ausbau der Emitterkassette 

(1) 90° drehen (2) Herausziehen 

Gummi-Schleifstein 
(grün) 

Das Produkt ist mit einem Schaltkreis ausgestattet, der gefährlich hohe Spannung erzeugt. 
Sicherstellen, dass die Stromversorgung während den Wartungsarbeiten unterbrochen ist. 
Wenn das Produkt mit Druckluft versorgt wird, die Druckluftversorgung vor der Durchführung von 
Wartungsarbeiten unterbrechen. 
Das Produkt auf keinen Fall demontieren oder verändern, da dies Funktionsstörungen hervorrufen und 
Elektroschock- und Masseverlustrisiken bewirken kann. 
Berühren Sie nicht die Enden der Elektrodennadeln. Sie besitzen ein scharfes Ende, das bei direkter 
Berührung die Finger verletzen kann. 
Die Reinigung der Elektrodennadeln ist Personen vorbehalten, die entsprechend qualifiziert und 

 
Warnung  

Filz (weiß) 
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· Tränken Sie das Filzende des Elektrodennadel-Reinigungswerkzeugs 
in Alkohol und führen Sie es auf der Rückseiteder Emitterkassette ein. 
Das Werkzeug zum gründlichen Reinigen mehrmals drehen. 

· Lässt sich die Verschmutzung nicht entfernen, den 
Schleifgummi zur Reinigung der Elektroden wie oben 
beschrieben verwenden. 

· Steht kein Reinigungsset zur Verfügung, einen Wattebausch in 
Alkohol tränken, um die Elektroden zu reinigen. Darauf achten, 
die Elektrodennadeln nicht zu beschädigen. 

· Der verwendete Alkohol sollte Ethanol der Klasse 1 mit min. 99.5 Vol.-% sein. 
 

d. Wenn die Emitterkassetten zum Reinigen ausgebaut werden, müssen diese anschließend wieder 
gemäß der nachfolgend beschriebenen „Vorgehensweise beim Einbau der 
Emitterkassette“ eingebaut werden. Sicherstellen, dass die Kassetten sicher montiert sind. 
Andernfalls können sich die Kassetten verschieben, wenn der Ionisierer mit Druckluft versorgt wird.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
e. Sicherstellen, dass die Leistung bei der Neutralisation der statischen Elektrizität nach dem Reinigen 

und dem erneuten Einbau der Kassetten nicht beeinträchtigt ist. 
 

 Austauschen der Filz- bzw. Schleifsteinspitze des Elektrodennadel-Reinigungssets  
 

· Sind die Filz- bzw. Schleifsteinspitze des Elektrodennadel-Reinigungssets verschmutzt, sollten sie anhand 
der nachfolgend beschriebenen Vorgehensweise ausgetauscht werden, um eine ausreichend gründliche 
Reinigung der Elektrodennadeln zu gewährleisten.  

 
a. Entfernen Sie die Filz- bzw. Schleifsteinspitze vom Ende des Reinigungssets.  

 
 
 
 

 
 

 
b. Eine neue Filz- oder Schleifsteinspitze in das Elektrodennadel-Reinigungsset einführen, dabei die 

Vorgehensweise zum Entfernen in umgekehrter Reihenfolge durchführen. Die Filz- und Schleifsteinspitzen 
sind rechteckig und die Einbaurichtung ist vorgegeben. Das Ende der Gummi-Schleifsteinspitze ragt 1 mm 
aus dem Elektrodennadel-Reinigungsset heraus. Die Spitze nicht zu weit hineindrücken. 

 
 
 
 
 
 
 

Beschreibung Bestell-Nr. Menge 
Ersatz-Filzpad IZS30-A0201 10 

Ersatz-Gummischleifstein IZS30-A0202 1 

Elektrodennadel- 
Reinigungsset  

Teilenummer für Filz-/Schleifsteinspitzen zum Austauschen 

Montage der Emitterkassette 

(1) Die Kassette so in den Stab schieben,  
dass die längere Seite der Kassette im  
rechten Winkel zum Stab befestigt wird. 

2) Die Kassette um 90° drehen,  
um die Markierungen auf Stab und  
Kassette auszurichten und befestigen. 
 
 

Reinigungsset mit  
Gummi-Schleifstein 

Reinigungsset mit Filz 

Filz entfernen 
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